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u. franz. Schanze, 300 Gefangene 


Werien Gnaländer zurüd. 


y . i 
(Eeliefer: von der „Aftorrirten Bretie* und den „lintied Rreß Nllociarten®”.y 


Berlin, 16. Nov. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Long Is | 
land.) Das deutiche Nriegsamt meldete von der weitlidien ront anfangs 
Nachmittags: 

„Starfe britiidie Streitkräfte grifien Grandconrt an; aber der 
S ER 5 * 

Angriff brach unter dem deutſchen Fener zuſammen. 
——— = ee u u Haie 

„Zudlid von der Summe wurde der ditliche Teil von Saillijel 
den Franzoſen entriſſen; und franzöſiſche Schützengräben 
gene gemacht und 5 Maſchinengeſchütze erbeutet wurden.“ 

Berlin, 16. Nov, 


(Tırefte Kunfenmeldeng über Sanville, Yung Is— 
land.) 


gen. So verfündete am Nadymittan das deutiche Kriegsamt. 


Berlin, 16. Nov. 


(sunfenmeldung über Zayville, Long Island.) 


en . 05 . . > | 
Ser Wortlant vom heutinen weitlidıen Nadmittansberidit des Dentichen | I 


Hanptanartiers ift wie folgt: 


„Armeenruppe Kronprinz Nuppredt von Bayern — Verichiedene bri- | | 
tiihe Angriffe an der Landitrafie Mailly-Zerre, weiter oitwärts umd jirdöit- | IN 


lid) von Beanmont jheiterten in einem Handaranatenfampf. Stärfere An- | 
ariffe nenen Grandevurt bradien unter unierem Feuer zuſammen. 


* * » * * ..» . nn “ 
„In ſchweren Kämpfen von Hans zu Dans entriiien wir den ranzojen | | 


den öftlihen Teil von Zailliiel. | 
„Am Abend eritürmte das Sannöveride Külilierrenie) 
ment Nr. 73 die hartnärig verteidinten franzötiichen Scanzaräben am 
nördlichen Sam des St. Pierre Ranit Waldes. 8 Offiziere und 324 Mann | 
warden als Gefangene eingebradit, und 5 Maicinengeihiise erbentet. | 
„sn dem neitrinen Kampf im Mbichmitt Ablaincourt-Preiivire blich die | 
Linie unverändert. | 
„39 Belgier waren Ipfer eines feindlicjen Ynftangriifs auf Ditende. | 
Zar Vergeltung für das Bombardiren friedlicher lothringiicher Dörfer wurde 
im Lanfe der leuten Tage Nancy von uns mit Granaten und Bomben be: 
ſchoſſen.“ 
London, 16. britiſche Kriegsamt 
Nachmittag folgenden nichtsſagenden Bericht: 
„Während der Nacht wurde unſere Front nördlich und ſüdlich des 
Anerebaches vom Feinde beträchtlich bombardirt. Sonſt iſt nichts Neues su 


melden.“ 
Tas Grofe Hanptanartier berichtete neitern Abend: | 


Nov. Das veröffentlichte anfangs 


| 
Berlin, 16. Nov. | 

„Weftlicher Nriensihauples: Britiiche Annriffe wurden zu beiden Sei⸗ 
ten des Ancrebaches unternommen. Südlich des Fluſſes ſind ſie bereits zu⸗ 
ſammengebrochen. | 

„Nahe Sailly-Saillifel und Prejivire find Kämpfe im Gange. | 

„Siebenbürgen: An der jüdlichen Front weitere Kortichritte gegen Ru— 
mänen und Ruſſen.“ 

Berlin, 16. Nov. Zonderberidte von der Mırcre- 
teont jhildern die britischen Rodengewinne bei Beaumont-Samel nnd Pierre 
Dpion als unbedeutend. ie dortigen Ddeutichen Linien wurden erft feit | 
dem Verluft von Ihiepval eingerichtet md fprangen gegen die britischen 
Stellungen in einer Weiſe vor, die c3 dem Feind ermöglichte, fie von ver- 
ihiedenen Runften aus unter Trommelfener zu nehmen. 

Die Briten müßten diefe Möglichkeit 


(lleber Yondon,) 


D 


= 


mit ihren ſchwerſten Geſchützen 
aus, ſodaß die deutſchen Gräben nahezu zerſtört waren, als der Feind zum 
Sturm vorbrach. 

Gaswolken gingen dem Angriff voran, der mit äußerſter Heftigkeit un— 
ternommen wurde. Er dehnte ſich von Grandeourt bis Hebuterne aus, wo 
ſeit dem Offenſivperſuch vom 1. Juli kein größerer Vorſtoß angeſetzt worden 
war. Die Deutſchen leiſteten von ihren zerſtörten Schanzen aus mit zäher 
Tapferkeit Widerſtand, und es gelang ihnen ſchließlich, auf beiden Flügeln 
der Angriffsfront den Feind abzuſchlagen. In manchen Fällen wurden die 
Briten aus bereits eroberten Schanzen geworfen. 

(Eine Londoner Meldung von geſtern Nacht gibt zu, daß die Deutſchen 
ſüdlich und nördlich von der Somme Stellungen zuriifaewannen.) 

New London, Conn., 16 80 farbigen Schauerleute don) 
Baltimore, weldhe das Kargo des Sandelstauchbootes „Deutichland“ gelöscht | 
und die nene racht für die Nitfiahrt eingeliefert hatten, erbielten Werfung, | 
ih am 5. Sannar wieder bier am Dod der „Ealtern Forwarding Co.“ ein- 
äuftellen.. Man weil; nicht, ob dies der „Dentichland“ oder einem anderen, 
um Neniahr herum erwarteten, >rtichen Sandelstamchboot gilt. 

London, 16. Nov. Es wird nemeldet, dak der ariedhiiche Dampfer | 
„Barbara“ (2831 Tonnen) und der norwegische Dampfer „Loffen“ (1954: 
Tonnen) verienft worden iind. 

(Eriteres® Schiff war von Barry, Wales, 
Sohn, N. F., abgefahren; letteres wurde 
Tune, England, berichtet.) 

Paris, 16. Nov. Tas franzöftiche Kriegsamt veröffentlichte heute fol- | 
genden Yericht über die Kämpfe in Tranfreih: Nördlich von der J 
machte der Feind keine erneuten Angriffe. Während der Nacht rückten ua | 
füdlih von der Somme gegen den öftlichen Teil von Preffoire vor, der vom 
seinde bejeßt worden war, ımd trieben die Deutichen wieder aus dem Dorf. 
Nach gewaltigen Kampf und auferordentlich beitiaer PReihtehung befindet 
ih Preffoire mın wieder ganz in umferen Händen, wir haben Alles in un- 
jerem Vejiß, was wir am 7. November genommen hatten. Der Feind hatte, 
wie feitgeitellt wurde, Teile von verfchiedenen Divisionen zu feinem | 
legten großen Mnariff verwendet und fehr große Verluste erlitten. | 

Weſtlich von Reims brad) ein Weberraichungsangriff des Feindes auf 
unfere Schützengräben, trotzdem er durch Gejchütfener jtarf vorbereitet wor- | 
ven war, vollltandig zufammten. | 

Sonit ift nicht von Vedeutupa zur berichten. 

Paris, 16. Nov. Ss franzöfiiche Ariensamt läht fich melden, franzo- 
fifche und rufftiche Truvpen an der mazedoniichen Front feien nur nod) vier 
Meilen von Monaftir, Serbien, und „die Verfolgung der geichlagenen Bul-! 
taren dauere fort.“ 

Befehligt die deutihen Flugſtreitkräfte. 

Amsterdam, 16. Nov. (Meuterdeveiche, über London.) ic angeblich | 
a8 Verlin gemeldet, wurde dort amtlich verfiindet, da Generalleutnant | 
v. Hoepper zum Oberbefehl=haber der neuen deutfchen Sefammtorganifation | 
der Aluaftreitfräfte ernannt worden jet. Tie neue Organiiation Eontrollirt | 
fowohl das ganze Alugwefen der deutichen Armee, deifen Wichtigkeit aner. 
kanntermaßen immer größer wird, wie auch die gegen feindliche Flieger zu 
veriendenden Abwehrgejdüte. 


N ER: 
Nov. Die 


r 
D 
— 


am 8. November 
zuletz 


nach St. 
am 26. Oktober vom 


drei 


an 
% 
za 


W 


am nördlichen 
Saum des St. Pierre Vaaſt Waldes wurden genommen, wobei 300 Gefan- 


Angriffe britiſcher Truppen auf deutſche Linien entlang der Land-— 
ſtraße von Mailly nach Serre ſowie ſüdöſtlich von Beaumont, nördlicd vom | | 
Ancrefluß, wurden von den Deutſchen in Handgranatenkämpfen abgeſchla- 


| 
| J— | Su — | 
I * / J | 


| Richter 


mannung befanden, für abſohut unwahr. Es wird hinzugefügt, 
daß die Leute auf dem Dampfer | 
' Dentihen und der Geicielichkeit zu verdanken haben, mit weldher die deut- |gemeinfame Politit mit ihren Der 
Shen Operationen ausgeführt wurden. 


entkommen, und rief außerdem durch unkendepeiden Hilfe herbei, was and) 
das rajche Erjcheinen eines britiicen Torpedojägers zur Folge hatte. 


weil er zu entfommen juchte, beichojien und zchnmal getroffen worden. 
| Tenern wurde aber eingeitellt, fowie der Dampfer feine Tahrjchnelligfeit El Baio, Teras, 16. Nod. Einer 
l . ı® 
verminderte. 


‚Köln. Zeitung über Englands Note an Amerifa 


| „seder, der Handel auf denjelben treiben will, fann dies nur mit Englands | 


| weldjer taniendmal vollftändiger und drüdender ift, als dem angeblichen | 


ı madjen werde.” 


der Schuiz fehl, und das Keuer wurde eingeftellt, da das Tauchboot ungeftört 


‚dab die Negterung mit einer längeren Tauer der Feindfeligkeiten und daher | 





Aleint Kricgsnahrichlen. 
Für — Diäten. 


London, 15. Nov. Einer von ber 
\„Erchange Teiearaph Company“ aus 
|Amfterdam * ernaltenen Depefche zus, 
folge beasi Ktigt das preudiſche Ab— 
geordnetenhaus, eine Vorlage einzurei— 
chen, um das Gehalt feiner Mitglieder 
zu erhöhen. Sie erkuiten jetzt 15 
|Mart prn Tag, wenn in Kitung, mb 
‚in der Vorlage tit tn jägrliches Gehalt 

H Iron 2000 Mark veigefehen, zahlbar in 
| zwei Raten zu je 500 Mark und einec 
Izu 1000 ‘Mort. Bei der lebten Zah— 

| |Tung follen Abzüge gemacht werden für 
|folchk Iaae, an Nenen die betreffenden 

Fl | Abgeordneten den Situnaen nicht bei- 

 |wo°rten. Arpmdem ıpird für die Ab— 
I senrhneten freie Meile auf allen preus= 
ßiſchen Eifenbahnen mährend der 
| | Ttkumasperieden verlangt, und nicht 

| fo wie jeht, zwiſchen dem Heimats— 
| lort er Miiglieder und Berlin. 


— 


| „NOT GUILTY 


Briten und Franz. verlieren. 


Deutiche nehmen Teil von Saillifei |: | 


| 
4 


46 
® 


— — — — —— — 
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Apponnt hoifuungsvoll. 


ii 
Berlin, 16. Nov. (Ueber Saypille.) 
| | Der frühere ungarifche Minifter Graf 
| Apponpi, der hierher gefommen iſt, 
NAIJ um zwei Vorträge über ungariſche Ge— 
AJ ſchichte zu halten, ſagte in einer Un— 
F ierredung mit einem Preßkorreſpon— 
I" |venten, e3 fei einige Au ſicht vorhan— 
‘hi den, daß im Laufe diefeg Winters ber 
. 1 | Friede zuftande fommen könnte. Ru: 
* | | mänien fei die legte Trumpflarte der 
Alliirten geweſen, und diefe jet jehon 
ſogut wie verſpielt. 
| * Henrik Sienfiewic; 7 
New Norf, 16. Nov. Das polntiche 
Silfsfomite erhielt Fabeltelegrapbiich 
die Nachricht, dai; der berühmte pol 
niſche Novellendichter Henrik Sien 
kiewiez, welcher durch die auf mehr 
fach für die Bühne bearbeite Erzäh 
„Oou adis“ am bekannteſten ge 


| 
‘ | 
H 4 ’ N y i 4 . J | 


Kohn Bull: „An Sadıen der Klage InfelSams um Schadenerjag für | 
Roitbeichlannahme und Schwarze Lite erfläre id) den Angeklagten | lung 0 — 
John Bull für nicht ſchuldig!“ worden iſt, zu evey, in der 
FREE — ——————— ſtarb. Er hate neuerdings einen gro 
Fßen Teil ſeiner Zeit der polniſchen 
* Tu E — Hilfsarbeit gewidmet. 
Nieder mit Transportdampfer! |" "Die Zodesfunde wurde durch ei 
Berlin, 16. Nov. Die deuticdhe No- | Mann Namens Rabinoiwik, der eben: 
irgliß . fanz zum polnifchen Hilfsausihuß 
miralität verfünbete: aehört, aus Laufanne, Schmeiz, über— 
Ein deutſches Tauchboot verſenkte am 15. November 80 Meilen weſtlich mittelt. Sienkiewicz ſtarb plötzlich. Er 


von Malta einen feindlichen Trausportdampfer von etwa 12,000 Tonnen war etwa 74 Jahre alt. 
Gehalt, welcher unter Geleit von Torpedojägern und Patronillebooten fuhr! 


Sügen über deutiches Tauchboot. 
Inopel meldet, daß der Sultan die 


| Berlin, 16. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville. Der Be⸗ Toagung des türkiſchen Parlaments in 
richt des deutſchen Tauchbootbefehlshabers, welcher den britiſchen Dampfer Gegenwart ſeines Kabinets und des 
„Rowanmonre“ verſenkte — auf dem auch mehrere Amerikaner wareu— deutſchen Botſchafters eröffnete. * 
iſt jetzt vollſtändig bekannt geworden. Er erklärt die Angabe, daß das ſprach mit Befriedigung von den Lei 


> . — 5 sg: a. Nungen der türfifchen Truppen auf 
Tauchboot auf Nettungsboote nefenert habe, in denen ji Mitglieder der Be- allen Kriensihaupläten, io fie ope- 


tiren. Mbermals bob er hervor (mie 
den Vorſichtsmaßnahmen der |im lebten Jahre), daß die Türkei eine 


m 


(Funfenmeldung über Sayville.) 


Türfiihes Parlament. 
Amjterdam, 16. Nov. (Ueber Lon 


s 


ihr Leben 


| bündeten verfolge, den Arien an allen 
| iben, . dauernden 
D .. Ss uf: —— Fronten zu betreiben, um dar 
Der Kapitän von „Rowanmore“ (jetzt Kriegsgefangener) verſuchte, zu | Frieden zu fichern und die ähigfeiten 
des Landes in jeder Hinficht entwideln 
zu fünnen. Wuc kündigte er biplo- 
matifche und andere Reformen an. 


| Bon Biliften umgebradıt. 


Grit | 
Vorher war er, 
Das 


dann Wurde „Nowanmore” mit einem Torpedo verjenft. 


| eingetroffenen Nachricht zufolge, jol 
ı Ien. Theodor Soemiller, 
mann in Rarral, Chihuahua, Teine 


— — .Gattin und ſein Kind von Villiſten 
Die „Kölniſche Zeitung“ ſagt ann Es heißt 


9— 3.18 >. 
Amjterdam, 16. Nov. umgebracht worden jetit. 


(lleber Yondon.) 


‚in ihrer Veipredhjung der britiicden Antwort auf die amerikanische Proteftnote| Syemiller jei noch deuticher Untertan 
'vezüuglid der Schwarzen Yifte: 


geweſen. 


„Alles bleibt alſo beim Alten. England iſt „Herrin der Meere“, und Dampferne hrichten. 


Angekommen: 

New NYork: Andania von London. 
| Genua: Ne d'Italia don. New Vorf. . 
Bordeaur: Rodambeau bon New Wurf. 


— — — —— 


Mutter gegen Todter. 


Grlaubnik und unter jeiner Aufficht tun. it das niht Navalismns 


ri 


deutſchen Militarismus, der gar nicht eriftirt, jemals nadıgeiagt worden ijt?“ | 
Das Blatt nreift bejonders den britiichen Minifter des Answärtigen, 
Grey, an, weil er den Tauchbootkrieg als eine „Nedtfertigung”“ für britiichen | Sie beihulo 
Bentefrieg erwähnt habe. „Wir behandeln Fahrzeuge im genauen Gin- Erbſchleicherei. 
Hang mit dem Völkerrecht“, ſagt es. „Wenn wir ſie verſenken, ſo liegt die Im Kreisgericht ſtrengte heute Frau 
Schuld daran lediglich an England, welches beinahe Alles als Konterbande Ella S. Knowles ein gegen ihre Toch— 
bezeichnet hat! Der Kongreß der Ver. Staaten ermächtigte den amerikani- ter Evelyn L. White gerichtetes Ha— 
ſchen Präſidenten, ſtarke Maßnahmen gegen britiſche Uebergriffe zu ergrei- beas Co-pusverfahren an. In dem 
fen; aber Vikomte Grey ſcheint zu glauben, es ſei kein Grund für die Be- Geſuch um Ausſtellung eines Befehles, 
fürchtung vorhanden, daß Herr Wilſon von Gegenmaſßnahmen Gebrauch laut deſſen der betagte Gatte der Ge: 
ſuchſtellerin, Charles Knowles, dem 
Gericht vorzuführen iſt, wird behaup— 
tet, daß Evelyn White den infolge ſei— 
nes Alters ſchon kindiſchen Gatten der 
Frau Knowles in ihrem Hauſe Nr. 


igt leßztere der verſuchten 


— VE um ® 
Der „Selbitverteidigungs Schwindel. 
Berlin, 16. Nov. (Fjunfenmeldung nah Sayville) Die Nachricht, 
da der Dampfer „Mifltfiippi“ der Compagnie Generale Transatlantiaue a ial 
2.04 — J 3 — | B:; Str: a alte, 
auf ein deutiches Tauchboot feuerte, das ihn überhaupt nicht zu beläftigen | 107° — — a 
verfuchte, gilt als Beweis dafür, day die alltirten Schiffe ihren dandels d iger aebract, dah er 
3J tn Befe gaben, ih Geſ 243 t Re dt & ar ei! s 3 x —* ze ps 
> chl gaben, ihre ihüge nicht nur zu Berteidigungszmwecen 3U | Fein Seftament, in dem et feine Krau 
x : — — ls Erbin einſetzte, zu ihren Gunſien 
Am 12. November veröffentlichten der Pariſer „Matin“ und andere = —* einſetzte, z 
franzöſiſche Zeitungen die offizielle Meldung des Kapitäns Coulbeaur der |? * Ben 
„Miſſiſſippi“, die am 19. Oktober von New Orleans nad) Havre abgegangen —— 
war. Im Kanal wurde am 3. November in einer Entfernung von etwa Das Wetter. 
3000 Fuß ein großes Tauchboot in voller Fahrt weſtwärts geſichtet. Kapi— 
tän Coulbeaurx manövrirte, bis er auf gleicher Höhe mit dem Feind war, 
befahl Gefechtsbereitſchaft und ließ, als der rechte Augenblick gekommen 
ſchien, feuern. „Unglücklicherweiſe“, heißt es in der Meldung weiter, „ging 


Chicago und Umgegend: Heute Abend und 
morgen im Allgemeinen klar; heute Abend etwas 
wärmer Niedrigſte Temveratur in der Näbe 
des Gefrierpunltes. Friſche bis mäßige füdweſt 
iche bis weſtliche Winde 

Illinois: Seute Abend und moraen Mar: beite 
Abend, in den füdöftlihen Zeilen erft morgen, 
wärmer. _ Ur 

Nizconfin: Sente Abend teilmeife bewölft: im 
fünlichen Zeile wärmer, Morgen Ilar, 
Andiana: Heute Mbend ıumd moraen far, in 
den öftlichen und füdlichen Teilen beute Abend 
märmer. ö 

Niedermihiaan: Hente Abend nd moraen teil 
| meife bemölft im der Nühe der Teen wabrfchein 
lih Schneraeitöber. m den Öftlihen md mitt 


jeinen Kurs weiter verfolgte, ohne von dem Dampfer Vermerk zu nehnten.“ 


Das britifche Nagenfnurren. 


London, 16. Nov, Am Parlament erläuterte der Sandelaminiiter 
Rumeiman die Regierungsvorſchläge für die Behandlung des Ernährungs- I Se heute ADend nicht fo tafı 
problems in den Vereinigten Köntgreihen. Abgejehen von ihrem Inhalt, | Sonnenmmteraang. beute: 4:28. 


. N) 2.038 » a . . s Sonnenanfaana._ morgen: 6:42, 
hatte die Rede des Minifters vor Allem deshalb Bedeutung, weil fie zeigte, | vmndanfaana: Seute Abend 10:29. 


Temperaturitand: 


Nacitebend der Temperaturitand nadı 
der ftündlichen Aufzeichnung de3 Metters 
amte3: 

3 Uhr Nadm...... 26 
Uhr Nachm 3 
5 Uhr Nachm...... 
Uhr Abends.. . .. 

Uhr Abends. . . 

Uhr Nbends.....2: 

tIhr Mbends..... 24 

Iihr Abend2..... 23 

Uhr 

hr 

1 Ubr Mornens....2 
Ubr Moraensd....21 


mit der Notwendigkeit rechnet, durch zeitgerechte Maßnahmen die Volks— 
ernährung ſicherzuſtellen. Zu dieſem Zweck ſoll „nach dem Beiſpiel der 
feindlichen Länder“ eine eigene Organiſation geſchaffen werden. 

Der Miniſter kündigte die bevorſtehende Ernennung eines Nahrungs— 
mitteldiktators mit ausſchließlicher Machtvollkommenheit über alle Regie— 
rungsämter an, die ſich mit der Nahrungsmittelverteilung befaſſen. Be— 
ſchränkungen ill man in eriter Sinie dem Yueerverbraud auferlegen und | ! 
der Spekulation in Kartoffeln und Mild. Wenn die zumächit beabfichtigten | 1° 
Mahnahmen nicht genügen, follen allgemeine Nahrungsmittelfarten einge- H 
führt werden 


3 Uhr Morgens... 
Ubr Morgens... 
5 Übr Morgens.... 
> Uhr Morgens... 5 
Uhr Moraena.., 00 
pr Morgens... .> 
0 Ihr Morgens.. 
Uhr Vorm...... 
Uhr Vorm. . 
Uhr Mittags.. 
Uhr Nachm. .A 
Uhr Nadım...... 


21 
99 


4 
+ 





27 
IN 
32 
37 
39 
40 


' 
I 


Schweiz, | 


h einen ı 


Ibon.) Eine Depeiche aus Konftanti= | 


ein Kauf: , 


| 


feine Anzeinen im der 
„Abendpoft” verſprechen 
vollen‘ Erfoln. Gente werden 
408 auf der 10. nad 11, 
Seite veröffentlicht. 


Rn 
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Rumänen ſüdwürts zurück 
Verloren wieder über 1200 Ge— 
fangene. 


Ruſſenſchlappe bei Riga. 


@eltetert non . ® 


maoirten Irotte“ und Unnern Pren ocanene ß 
Berlin, 16, Nov. (Funfenmeldung über Samville, Long Jsland.) 
Ilcber die Operationen in der rumänischen Provinz Dobrudicha meldete heute 
Nachmittag das deutihe Hauptquartier: 
Armeegruppe v. Madenjen — In der Dobrudicha gab es Heine Ge 
fechte vorgeſchobener Abteilungen. 
„An mehreren Punk'en entlaug der Donaun fanden Artillerieduelle ſtatt 


| „Die acjtrige rumänische Meldung, dah die Numänen Bonjio (Bonas- 
über Sayville, 


cı0) bejekt hätten, war eine qlatte Erfindung. 
Berlin, 16. Nov. (Direfte Funkenmeldung 8: 3) 
ı Bon der jiebenbürniichen Front meldet das dentihe Hauptquartier: 
„Die Tätinfeit nördlich von Kampalnınq nahm zu. An den Landitraken 
entlang, welche füdwärts durch den Nutenturmpak und den Shnrdufpah 
‚ führen, verteidinten die Nnmäanen ihr einenes Gebiet harinädig. Wir mad 
‚ten gejtern Kortihritt und nahmen 5 Offiziere und 1000 Ge— 
meine gefangen. 
„zeitlich vom Patnatale jcheiterten jtarfe ruijiiche Angriffe. 
„Nahe Sosniezol in der Katuspafregiou waren rufjiihe Angriffe er- 
fulglos. 
Nördlich von Lilla unternahmen ‘ öfterreidh-ungariihe Abteilungen 
einen Auskundungsſtreifzug gegen den Berg Alunis.“ 
Berliu, 16. Nov. (Drahtlos nach Sayville.) Das deutſche Hanpt- 
quartier berichtete über die Feindſeligkeiten an der ruſſiſchen Front wie folgt: 
„Armeegruvpe des Prinzen Leopold — Nahe dem Brückenkopf von 
Trrenhof füdöftlih von Niga, wurde eine rufjiiche Jnfanterieabteilung zu- 
rückgeworfen. 
| „Armeegruppe des Erzherzogs Karl Franz — Im füdlichen Teil der 
bewaldeten Karpathen wurde dans Geichüßfener beiderjeits Tebhafter.” 
Berlin, 16. Nov. Der Wortlaut des Berichts des Sentichen Kriegs— 
hanptquartiers über die mazedoniiche Front war folgender: 
„sm Gelände der Gzerna zogen ich die dentich-bulgariichen Tryppen in 
' früher vorbereitete Stellungen eine Strede zurüd. 

„Am Struma fanden nur Heine Patronillengefechte ftatt.“ 

Berlin, 16. Nov. (Finfenmeldung über Savville.) Die „Rölniiche 
Volkszeitung” berichtet, dar die, von General dv. Madenien in Conitanza 
' gemadte Beute muınmebr zujammengeitellt it. Die Liite weiit 30,000 Ton» 
nen Betroleumt, 27,000 Tonnen Benzin und 17,000 Tonnen andere Dele 

auf; ferner große Vorräte Getreide, Zucer und Kaffee, genügend, das Vol 
und das Militär auf mehrere Monate hinaus zu veriorgen. 

Rondon, 16. November. Eine aus Salonift eingetroffene Reuter- 

depejche beiagte, die Serben hätten die Dörfer Tepaotit und Gniles fdöit- 
lid von Monaitir erobert. Ten Serben jtanden auch Franzojen zur Seite, 
‚md die deutichen Truppen, welche die Stellen verteidigten, erlitten große 
V gefangengenommen oder 


ne 


Verluite, und die Weberbleibiel wurden entweder 
fie fuchten ihr Heil in der Flucht. 

Bis jest jeien 500 Mann, 2 Offiziere und fünf Fahnenjunfer als 

| Gefangene eingebracht worden. 

| St. Petersburg, 16. Nov. Das ruſſiſche Kriegsamt behauptet Wieder 
einmal, Mackenſens Armee in der Dobrudſcha befinde ſich auf dem Rückzuge 
und verbrenne beim Zurückweichen Dörfer! 

Bukareſt, 16. Nop. Die Rumänen geben amtlich zu, daß ihre Streit— 
kräfte, welche im ſüdlichen Siebenbürgen operirten, ſich nach Areful und 
Radacineſti hin (im Alttal) und nach Cavaeioaſa (im Dſchultal) zurückzogen. 

Ruſſen auch bei Riga geſchlagen. 

Berlin, 16. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Js— 
land.) Das deutſche Kriegsamt meldete hente Anfangs Nachmittag: 

Ein Angriff ruſſiſcher Truppen auf die deutſchen Linien ſüdöſtlich von 
Riga, im nördlichen Teile der Ruſſenfront, wurde zurückgeſchlagen. 

* ——— - ® 
Meiterreicher eritürmen \talienerichanzen. 
Nien, 16. Nov. (Ileber Amiterdam und Zondon.) 
'ımgartiche Hauptquartier meldete aejtern Mbend: 

„Deltlihd Görz ftürmten öjterreichtich-ungariihe Truppen italientiche 

Schanzen. E35 wurden 5 Offiziere und 475 Mann gefangen genommen, und 
ſieben Maſchinengeſchütze erbeutet.“ 
(Ein Bericht des italienischen Kriegsamts gibt obige Meldung im 
ı Wejentlichen zu.) 

ARuffischer Munttionsdampfer fliegt auf! 

| Stodholm, Scnweden, 16. Nov. (leber London.) Das Blatt „Aiton 
ı Tidningen“ („Nacdmittansnenigfeiten“) meldet, dak vor mehreren Tagen 
am ruſſiſchen Seehafen Archangel ſich eine ſchreckliche Exploſisn auf dem 
ruſſiſchen Munitionsdaäampfer „Baron Breceni“ ereignete, 150 Perſonen da— 
bei umkamen und 650 andere verwundet wurden. 
| Außer diefem Dampfer wurde noch ein anderer zeritürt. 
' bäande nahe dem Hafen und zwei Barndfen 
| brannten nieder. 


EEE —ñ ñ ñ ⸗ñ— ññ —ñ— —— — ——— — — — 
Arbeit und Kapital. ſie würden einen Lohnzuſchlag von 10 
Vom Konvent der „Labor Federation“. Prozent wegen der damit verbundenen 
— 5 : ] 
| Baltimore, 16. Nov. Xn der heutt- ne nicht —— Bi 
20 Stre hr 
gen Sihung der Kondention der Streit mag infolgedeſſen vielleich 


„‚nicht zu vermeiden fein 
$ : s : F ? 2 
„American Tyeberation of Xabor | (Selierert von den „Unted Brehk Affoetationg“.) 
wurde die Einm 


anderung von Negern | Mero Nork, 16. Nov. 3 fieht bei- 
aus dem Süden nach nördlichen Lanz nahe darnad) aus, al3 ob der größte 
besteilen mit Starker Arbeiterbevölte- |Arbeiterfampf in der Gefchichte fich 
rung lebhaft befprochen. E& wurde entivideln follte! 

fodann eine dementfprechende Refolus! Die Eifenbahnen im ganzen Lande 
tion angenommen, die von Mitgliedern feinen entſchloſſen, das neue’ da ms 
des Ohicer Ameiges abgefagt worden ion Ihe Gefet zu befümpfen 
war. 3 beikt in ihr, Diefe Neger Und Im höchiten Gerichtshof deö Lan- 
mürden nach dem Norden gebracht, um des Landes anzufechten, weil e& ber: 
die Stellungen von „Unionleuten“ faffungswidrig fei, unter dem Bor= 
einzunehmen, und der Präfident und and der Einführung eines Ahtftun- 
der Vollziebungsaugsfchuß wurden be= — die ** der Löhne vorzu⸗ 
auftragt, Schritte zu tun, um die Ne— en Außerdem —— biejer 
ger im Süden zu organiliren. ‚Kampf — eine gewaltige Drgani- 
Außerdem murde eine Refolution fation von Arbeitgebern betrieben, die 
gutaeheißen, in der verlangt wird, ei- ne — dem Namen Latio⸗ 
nen Zweig zu ſchaffen, in dem alle die — 2 Se 
verfchiedenen Vereinigungen, die mit Kapital reprüfentirt. J — 
der Theaterinduſtrie in Verbindung ———— beichäfti u —* 
ſtehen, vereint ſind. er Vereinigung beſchäftigen etwa 


V 
Der Vollziehungsausſchuß wurde Millionen Arbeitsleux. 

des Weiteren beauftragt, den „Trades Die amtlihen Zählungen, 
'and Labor Eonareß” in Kanada zu’ St. Paul, 16. Nov, Zeitmeilig 
erfuchen, einen bejonderen Organifa= 


hatte die amtlihe Wahlftimmzählung 
tor in der Provinz Quebef anzuftellen, in Minnefota dem Präfidentjchafts- 
weil eine rroße Zahl der in den ver- 


‚kandidaten Huahes einen Vorfprung 
ichiedenen Induftrien angeftellten nicht von über 1000 Stimmen gegeben; aber 
oraanifirten Arbeiter franzöfifchstana= ' heute früh mar derfelbe wieder auf 
difcher Ubkunft und der enaltichen 387 zurüdgegangen. Die Demokraten 
Sprache nicht mächtig wären. Durch paffen jegt fcharf auf die Nachzahlung 
leteren Umitand würde das Wachfen in Henne)” und in Rarıfeyg Counin: 
der internationalen Wrbeitervereiniz Das County Hennepin zeigt big geftern 
quna-Bemeauna fehr beeinträchtigt. 


einen entichiedenen Geminn »küt 
Eaft Liverpool, D., 16. Nov. Die Hughes, aber es ift noch nicht voll: 
Irodenofen-Arbeiter der Anternatio- 


ftändig gezählt. (In diefen Counties 
nalen Brüderfchaft der Töpferarbeiter, 


‚liegen die Städte Minneapolis. und 
| benachrichtiaten heute die Beamten der | St. Paul.) Jm Ganzer ftehen no) 40 
„United States Töpfer-Gefellfhaft”, . 


| County-Stimmtabellen aus 


—* 
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x 


Das ölterreid)- 


Mehrere Ge- 
wurden in Brand gejett nud 
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oder Mafdinenmär 
ben, ſchwarz vder 

in allen 
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weit, — 
Nummern, 3 
Spulen nur 
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Du ns Koupon-Verfänfe SL 
Wir wollen den Lejern Diefer Zeitung betveifen, 


baf diejer Yaden der Plas it, um wünfchenswerte Baaren zu gelderfparendenPBreifen zu fan 
fen. Um diefen Zwed zu erreichen, bringen mir morgen Freitag eine Anzahl ipezicller Artikel zu. ans- 
„nahmsweiie niedrigen Preiien zum erfauf. Alles was hr zu tun habt, iit die Roupons auszuidneiden 


und dicielben, wenn Ahr Eure Ginfänfe beforgt, dem PVerfänfer zn präientiren. 
verfanft.“ 
Koupon —— — 


Sinaben-Anzüne. — Nor: | 
folk und 
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Strümpfe. — Schwarze 
baumwoll. fließgefütterte 
Damenſtrümpfe. einfacher hübſche 
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)19c Werte, mit die 11 831 
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— Am 


(Bm ei 


— 


a \olle 
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Oeltuch. 
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Ein Ehren: 


Rontan von Marie Immiſch 


— 


(v0 


„Du brauſt gar 
Bedenten zu haben, 
des Knaben erfaſſend 
feſthaltend, als wollte er ihm 
eigene Kraft und Energie einflößen, 
Du haſt zunächſt gor nix zu kun, was 
Dich irgendwie ſtöre könnt'. Du 
wohnſt ja in Zukunft bei 


Fortſetzung.) 
keine — und kei 
ſagte er, die Hond 


'nem Führer 
der Grenzaufſeher und wirſt da ſicher 
Manches höre, was den Leuten, mit 
denen ich's zu tun hab', nütze kann. 
Aube, Selditbeherrichung, Unbefon: 
genheit ift alles, was Du braucft. 
Die Grundbedingung iſt bloß abſo— 
lutes Stillſweigen; niemals 
Wörtel über Deine Lippen kommen, 
was mit der Sach' zu tun hat oder ſie 
gar verraten könnti'. Denn dus würd' 
natürlich böfe Folgen hade, und Deine 
Mutter mürte au — und am 
meiften dafür büße J werd' dafür 
ſorge, daß die Konit, ınzer Grenzauf: 
feber Dich tenne und wiſſe, daß Du 
bei ihrem Kollegen wohnſt, damit Du 
feine Scheererei mit 
durchſicht haſt. An 
iſt ja nix zu ver 
ertra feinen habe und bloR... 
Wieder zögerte er 
iſcharf das Geſicht 
ſchreitenden Knaben; 
gewiſſermaßen einen Ruck. 
Ziſt beſſer, Du weißt gleich alles auf 
aAnmal; alſo: die Leut, bei denen Du?d 
in Konſtanz zu Mittog ißt, ſind gute 
Freund' von mir. 
Samstag ißt Du zwar nit bei ihne, 
aber Du gehſt nach der Schul' trotg 
ſchnell hin und wechſelft Der 
Der, den Du da erhältli, 
mau fo aus wie der anber 
er anbers gepadt it. Aber wenn aud 
jemand 'tein fhaute, er würde doc 
nir davon erke, das ti fchon alles 
eing’richtet * berechnei. Du nimmſt 
alfo an diefen Tagen einfach den an- 
Deren Ranzen und fümmerft Dig um 
weiter qur nir, und in Meersburg iſt 
dann fhon der Zover mit dem Auto 
am Hafer. uud holt Did ad. Du aehft| 
; nit erft zu Pofienführers ins 


em Schulranzen 
Du ſollſt 'en 
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r Yin 
z0olle. 


des neben ihm 
dann gab er fih' $ 
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t ganz ge— 
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gr 
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vV. ſehr — — 
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(5 Stüde an einenstt 


— Am 


mit 
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Haus, fondern Du führft gleich meiter. | 
Vielleicht find ein paar Bücher meniger | 
in dem Ranzen al& fonft, aber baßS| 
madt nir. Ge tft alles dor ;pelt ba, | 
— zu Haus findeſt Du alles vor, 
was Du brauchſt, und kannſt dann 
lerne, fopiel Du mwilft. Am anderen 
Tag oder Montags Führll Du dann 
wieder nach der Schul’ und haft nichts 
zu tun, ala vorher Dein’ Ranzen tie: 
der zu mechieln und’ bie paar Hefte, in; 
Deine Aufgaben g’madt 
umzupade. Das it alles, was 
Dir verlangt wird, und das iſt 5 
nit viel, was, Heino mio! und 
wie Du,. kann ſich 
nit dabor fürchte, das wär' ja ſchlim-⸗ 
mer der ſchli mſte Haſenfuß, 


g'wiß 


als 


Knaben Wange 
freundlich und aufmun-⸗ 


Er tätſchelte des 
und lachte ihn 
nd an, als habe er nur die natür— 
Sache 


tor» 
ri 


von der Welt von ihm verlangt. 

Aber obaleich Heino alle Kraft zu: 
um fi} nichts merfen 
arlıng e8 ihm body nicht, 


zu laffen, 


das Scharfe Auge der Mutter zu täus 


chen. Seine Bläffe, fein fcheuer, trü: 
ber Blid ermedten Mißtrauen und! 
ange Sorae in ihr, Er habe Stopf- 


zu Bett, erwiderte | 


„Kopfihmez? O Du Pimpel- 


— — —— — — 
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Heißer Tee vertreibt | 
Frkältung—Hrobirt dies 


ar rt + 


Holt ein kleines Padet von Ham- | 
burg Breait Tea, ober mie die Deut- 
ispen ihn nennen — Bruſt 
Tee“ von irgend einer Apotheke. 
Vehmt einen Eßlöffel voll von dem 
Tee, gießt eine Taſſe kochenden Waſ—⸗ 
ſers darauf, ſiebt ihn und trinkt eine 
Taſſe voll zu irgend einer Zeit. Ei, 
it die wirffamfte MWeife eine Erfäl-| 
tung zu vertreiben und Grippe zu) 
seilen, meil er die Poren öffnet und‘ 
den Blutandrang Binbert. Beförbert | 
auch den Gtuhlgang und vertreibt fo | 


‘die Erfäliung fofort. 


Fr ift wohltuend und gänzlich ve- | 
getabiliſch, — unſchädlich. | 
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‚1214c — mit diefem Mou: 
ıpon —- die Nard 1 
(10 Yards an 1 Nunben.) | 
Na een 


Pe Koupon 

' Sandbtäder.— Gebleichte 
türfiiche Bade - Handtücher | 
| — gefäumt,echtfarbige blaue | 
\Borte, wert 17c — 

"das Ctüd zu 10e, 
Eechs an einen Kunden. 1 


— SERSE 


in 


; 


Koupon — 
Das| |, Feber-Tiding. — Hard: 

aus breites, Turkey-rotes Fe— 

Bier 2a |der: Inlet, editfarbig, ivert | 
went, 739 — mit Diefent Noupaıı, 

ıdie Mard 


an 3 Stunden.) | 

— ———c9 
— Konpon 
Kleider = Serge. 
„Joll breiter echtfarb. 
reinivollener Storn 
wert $1.50 -— mit 
| erg 


10 Mards 


He vo = 


— — 


' 
— 40) 
blauer | 
Serge, | 
diejem | 


unden) ! 


(6 5 Yards an einen Hund. ) 


heintich,” meinte ber Stronenwirt la: 
hend, und ihm mit einem ztoingenden | 
Bid in die Mugen fehend, leate er ein, 
paar Sekunden die Hand auf ſeine 
Stirn.“ „Wa— hrhaftig, heiß iſt das 
Köpfel, halt Di doh am End ver: 
kühlt kannſt nix vertrage, Zucker— 
ſtengle dumm's. Da geh halt zu Bett! 
und ſchlaf recht ſchön qus. damit Du 
morgen, zum letzken freien Tag, tie: | 
der munter bift!“ 


Raſch ſank die Dämmerung herab. 


Die Vorhänge in Heinos Zimme rchen 
waren feſt zugezogen, und nur eine 
kleine, roſaverſchleierte Ampel ſtand 
uf einem Tiſchchen und warf ein mut: | 
tes Licht über din traulichen Raum. | 


9 Heino Hatte Fich) feit in die Kiffen ein: 
gewühlt und 
zu ſchlafen, 


gab ſich den Unſchein, 
als er hört, mic ſeine 
und auf— 


daß das 
Mit 


Ledlete naß von 
einem 


betrachtete angſtvoll 
Augen, ſeine zuckenden, bebenden Lip⸗ 
pen. 

„Was hat er Dir getan?“ flüſterte 
‚fie‘ ‚abeungävoll. „Heino, 
ſag! mir's 5, mas er Dir getan hat, id} | 
mill es we. id) ınuß e3 miffen!“ 


Aber Heino fchüttelte nur den Kopf, | 
und dann preßte er fein zudendes Ge: 
(fiht an ihre Bruft, und feine Arme | 
‚umflammerten feft die Geftalt ber: 
Mutter. Lieber wäre er geſtorben, als 
daß er ein Wort gejagt hätte bon bem, | 
‚was ihm bodh faft fein junges Herz 
zerriß. Mehr als je fühlte et, daß er| 
fie Tieb hatte über alles in der Welt, 
und daß er alles tun fünnte, menn es 
aalt, ihre Ruhe und ihren Fsrieden zu 
Unb als er ſchließlich nach 
all' den Grihütterungen wie ein tod- 


mübdes Kind eingejchlafen tar, träum- | 


ite er nod) dabon und fam fich mie ein 
ıtieiner Mann bor, 


einzuf epen. 


Am nächjten Morgen batte fich der 


Sturm in feiner Seele gelegt. Die 
Elaftizität ber Augend trug ihn über 
den Abgrund hinweg. Er lächelte wie— 


ränen war. Mit ein erſtickten 
Aufſchrei riß ſie ihn in ihre Arme und‘, 
jetne bermeinten | 


Liebling, ı 


beffen Pflicht es‘ 
war, für feine Mutter Leben und Ehre, 


as 


daß er in bieler Nacht feine Torglofe 
Kindheit für immer bearaben hatte. 

| In der Krone gina jeit einer Woche 
alles drunter und drüber. Sine Er: 
|jellenz, der Herr Feldmarichallleut: 
Inant a. D. von Klein hatte feine Reife 
pläne geändert und wollte nun reichlich | 
drei Wochen früher mit feiner Familie | 
eintreffen, als urſprünglich beitimmt | 
war. Statt Mitte Jufi würden die 
Herrihaften fchon um 2. Mai antom- | 
men. Heute fiand bereits ber 20. im! 
|öden un und nod) fehlte es an. allen! 
Eden und Enden an ben Vorbereituns | 
'gen, die für die bevorzugten Gälte in 
Stand gefegs werden follten. | 
| „Infolge der beborf fiehenden voll: | 

| ftändigen Ueberfiebefung nach unferer | 
Heimat bringen wir allerdings unferen| 
|gefammten Heinen QVierpart mit,“ 
‚hatte er bei feiner Anmeldung geſchrie⸗ 
ben. „Es märe uns natürlich fehr! 
ieh, ipenn iwir die Tiere — zivei wohl: 
erzogene Hunde, einen Papagei und; 
jeinen Affen — bei |hnen unterbrin= 
gen könnten. Zur Not würde ich be: 
| müßt fein, den Zepteren in ſeiner Tier⸗ 
handlung, die es doch ſicher in Fried— 
en oder Lindau geben wird, 
proviſotiſch unterzubringen, doch wäte 
e mir natürlich lieber, wenn Gie auch | 
das an fich qutartige Tier indirett in! 
 Benftion negmen würden. Um jeine! 
|Pftege hätten Sie fich nicht zu befüm- | 
| mern, ba meine Damen mit Hilfe einer | 
alten bewäl,.An Dienerin in der; 
‚Hauptface dieie jelbft übernehmen.” | 

Der qute General ahnte nicht, daß 
gerade die Ankündigung dieſes letzten, 
erotiſchen Gaſtes freudige und ge— 
ſpannte Erwartung auslöſen würde, 
Izum Mindeſten in dem Herzen eines, 
| Rnaben, der darüber fait die Sorgen! 
und Kümmerniffe ſeiner rn 
IMiffton, die ihm fein Stiefoater auf: 
‚genötigt, vergefjen fonnte. Im IN 
‚gemeinen fand fich Heino ja verhätt- | 
nißmäßig gut ab mit diefer aufge: 
'zwungenen Miffion. In den vier Ubo= 
ichen, feitbem fie auf feine Schu Itern 
geladen wurde, hatte er das raſende 
Herzklopfen, die atembeklemmende 
Scheu und Furcht, die ihn jedesmal 
befiel, wenn er den geheimnißvollen 
Ranzen auf dem Rücken hatte, bezwin⸗ 
gen gelernt. Es paſſirte ja rein gar 
nichts; kein Menſch merkte auch nur 
das Geringſte. Und dann, er war ja | 
'beötwegen fein Schmuagler, fein Stief: | 
‚vater hatte ihm die Unterfcheidung go 
'nau auseinondergefeßt. Andere Leute, | 
:die er nicht kannte, hatten die Waare | 
laugs der Schweiz herübergefgmugaelt. | 
Von Konſtanz aus ſie im deutſchen 
Reiche tmeitergubeförbern, tvar alfo nur‘ 
lein einfacher Transport, der durchaus ! 
nicht ftrafbar war, und der nur ges] 
‚Ichab, um offizielle Sendungen zu ver- 
| meiden, damit ja fein Verdacht ent-= 
ſtand. Freilich waren dieſe Unterfei| 
ibungen falt zu frin für Heinos fimp- | 
Ten Knabenverfiand, und fie erreichten | 
‚ihren Bed, eine gebanfenloje Beruhi⸗ 
‚gung Heinog, nicht ganz, denn allzu 
!oft tünte ihm der Sab 'n den Ohren, | 
'über den fie einmal in der Schule! 
einen Aufſatz geſchrieben hatten, daß 
der Hehler nicht beſſer ſei als der 
| Stehler. t 
a ee ee a 
' Die Anmeldung ber füdlänbifchen 
:Sommergäfte, namentlich tes, mie der 
General ja betente. qutartigen Affen, | 
'verwifchte nun mit einemmal die Be= | 
\änaftigungen u. Kümmerniſſe Heinos | 
und ließen fein Herz in Frober und ge: | 
‚Tpannter Erwartung tlopfen. Wud) 
ıin der Familie des Pojtmführers bot 
ıe3 ihm einen roillfommenen und heites | 
ren Geiprächsftoff, der feine ihm ftän- 
dig anhaftende Befangenheit glücklich 
verdrängte. Es war bereits ausge— 
|madtt, daß die Mädchen zu Pfinaiten 

'herüberfurren, um die intereffanier | 
Säfte der Stroms fennen zu lernen. 

I!Daß dabei der Affe in allererfter Reihe | 
ftand und neun Zehntel des Intereffes 
boriven nahm, war felbitperitändlich. 
‘ Der Kronenwirt bolte Seine Er=‘ 
'zellenz nebit Familie perfönlih im: 
Friedrichshafen wit dem Auto ad; 
aver fuhr mit einem Frachtwägelchen 
nach, das zur Aufnahme der Tiere und 
des Gepäcks beſtimmt war. 

Und endlich kamen ſie. 

Die Kronenwirtin ſtand vor der 
Tür, um die Gäſte zu begrüßen und 
ihnen ſelbſt die Zimmer zu zeigen. 
ſah heute friſcher und wohler aus als 
ſeit Langem; die freudige Erregung 
hatte ſie förmlich verjüngt. Auch der 


Sie’ 


| Fir Hãmorr hoiden 


| Boramid Bile Treatment wird int Daufe 
angewendet und hat eine gronc Zahl 
| vor den Schreden der Operation 


bewahrt. 
Laßt feine nefübriihe Operation dom Srimor= 
thoiden bornebmen, cbe Ihr geſe ben müs 
— Vile Treatment für Eich in der 
&leit Eures eigenen Heints au tun vermag. 
4 


rei, 
Abendeſſen teilzunehmen, 
‚Mungo, der Affe, der 
\nehmen würde, 
gewohnien 


| Tentt an Poramid — Rergefit — 


stein Fall fan hoffnungslos genannt werden 
bis Wramid Bile Treatm ent verſucht wurde und 
| perfagt bat, Dupenoe von Briefen don Leuten, 
die ibre Fälle für boffmungslos bielten, baben ! 
| mir en Hand, Sir fpicgein Freude Der 
hreiber lebbaft wieder, 
Probirt ſelbſt Pyramid Pile Treatment. Ent— 
weder holt eine Schachtel Preis 500 — von 
‚ Eurem Aipotbeler oder ſchickt den nachſtehenden 
Roupon ſofort ein nach einer abfolıt freien | 
Vrobo. 


die 


| z 


Freier Probe-Koupon. 


me Trug Gompann. 
5285 Poramid Bldg., Marfdall, Wi. 


Bitte —— Sie mir eine freie Probe von 
pyramid Pile Treatment in einf. Umſchlag. 


Hemee ν 
ER: irren inne ae 


Staat. 


nährte. 
liche Gattin. 


General 
‚ Seufzer, 
übermäßig aefülfie S voͤrſe die auf eine — 
beſcheidene 


gewaltigen Fortſchritt. 
fachen — alt iſt | 
ganz Modernes und Elequntes gevor= |. : 


“Sie sind mehr wie 
wohlschmeckend — 


sie sind 


zufriedenstellend !” 


> 

Gerteral batte fich in den jechs Jahrenlg 
taum verändert. Sein blonder Bart 
war zwar leicht ergraut, aber ſeine Fi— 


gur war noch ſchlank und elegant. Daß 
die Beine vielleicht etwas mühſam 


ihren elaſtiſchen Gang markirten, war 
nach der langen 
lich. 


Reiſe nicht vermunder: | 
Seine Laune mar jedenfalls vor: 
zuglich, und fein heiteres „Grüß Gott. 


‚fü die Hand, Gnädige!” Hana noch 
:fo Tieb und felbitverftändlich wie vor 


Kahren. Much die Damen waren fehr 
nett, vor Allem die junge Erzellenz, 
die noch feine dreißia Juhre zählte, ' 
und die noch viel jüngere Nichte, Frau 
fein Toni MWoratfchet, mit roten War- 
gen und fröhlichen dunflen Augen. ' 
Beide Tamen truaen hellgraue Loben- 
leider und einfache, praftifche Reife: 
güte. Ste erichienen jo anfprucdhßlos | 
und natürlich, To Ichlicht, dak die! 
Kränghendamen von X. dagegen wie! 
Pfauen im Verhäl zu ſchlanken 


ltniß 
Edeltauben auftraten. Dann waren 


Y:noch die Schwiegereltern er 
Profeſſor Woratſchek, 


blaß. mager. 
eher klein als groß, alt und tkränklich 
ausſehend, und ſeine blühende, wohlge— 
immer noch hübſche und ſiaätt— 


Die Damen waren ſehr entzückt von 
der reizenden Aufmachung der Zim- 
er, die verſchwenderiſch mit Blumen 
geſchmückt waren, und von der herr— 
lichen Ausſicht über den See bis zu 
den Schweizer Bergen hinüber. 

ſchön iſt es hier.“ ſagte der 
mit einem unterdrückten 
denn er dachte am feine nicht 


„Faſt zu 


Lebensführung anwies, 
und an ſeine Tiere, die gewöhnt wa— 
als vollberechtigte Gäſte am 
vor Allem 
es geſoaltig übel⸗ 
wenn er nicht zu der 
Zeit, feiner Feſſeln ledig, 
am Tiſche ſißen und Tee ſchlürfen 
könnte. Doch das würde ſich ja ſchließ— 


lich alles finden... 


„Wirklih, man 
nimmer aus, jo prächtig und aroßartig |‘ 
tit hier alles geworden,” vollendets er 
jei en angefa ngenen Sat. „Die nabe 
Zebpelinwerft dringt roh! viel Befuch 
hierher? Man merkt an Allem den 
Aus dem.etin-: 
ja etwas 


tennt ſich ja gar 


den.“ 

Trotz der Liebenswördigkeit des 
Tones und der ganzen ritterlichen Art 
bes Generals fühlte Die Kronenmirtin | 
doch heraus, daß bie Brrfoaften eine | 
einfachere Zurichtung bevorzugt hätten, | 


= or, [und die Freude, mit ber fie Er aus⸗ 


BEISPIEL 


BLIPTIIEITD 


Richter Michael F. 


tkaufen 


tie 


iDeshalb sind Chesterfields wie eine gute Tasse 
Kaffee — sie schmecken gut — und stellen zu- 
"frieden ! 


Ausserdem, dass Sie wissen, dass Sie geraucht 
haben, sind Chesterfields doch MILDE! 


Chesterfield ist die einzige Zigarette, welche 
Ihnen diesen Genuss bereiten kann (zufrieden- 
stellen und doch milde sein), 
Fabrikant die Chesterfield-Mischung nachahmen 
kann — eine ganz neue Zusammenstellung von 
Tabaks-Sorten und der grösste Fortschritt im 
Zigaretten-Mischungs-Verfahren seit 20 Jahren. 


lggelt «Mars Solace Co 


“Geben Sie mir ein Paket von diesen Zigaretten 
die befriedigen’’ 


ELITE TITLE 


dadurch 
Sie erinnerte ſich 
be ſchei— 


jeſchmückt, erhielt 
ſchmerzhaften Riß. 
plötzlich deutlich der einfachen, 


denen Lebensweiſe, die der General da- 


mals geliebt hatte, und ber jetzige un— 
motivirte Luxus, der ihm unver langt 
aufgedrängt wurde, erſchien ihr auf 


einmal wie etwas drückend Beſchämen- 
des. 


ortſetzung folgt.) 


— — — — 


Unabhängiger prauentiub. 


Der Unabhängige Deutichameritfa- | 


niſche Frauenklub — ſich am kom⸗— 
menden 


Nachmittaas 2 
Bankettſaale des Hotels 
mmeln. Der frühere 
Girten wird eine 
die Deutſchen 
und Frau 
ird von ih rei Erleb 


Montag, 
Uhr, im 


Kaiſerhof verſa 


Anſprache über 
Amerika galten, 
Truesdell Perf 


niffen beim Roten Kreuz in M — 
Auguſt 1914 bis 


ı der Zeit vom 

J Juli 1916 berichten. 
m — 

* Mer fein Grundeigentum 
mill, erreicht fchnell 
Zwec durch eine 
der „Abenddo ft“ 

iii 

* Den Eltern des dreijährigen Dit- 
tor Wherrn, der am 16. Auguſt 1912 
an Eiton und Monticello pe. 
von einem Stroßendahnmwagen getötet 
worden war, wurden von ®eichiwore: 
nen in Michter Dapbids Geriht 85000 


Der 


Schadererfag aegeh die Chicago Rail- : 


mays Co. —— 


Ein rauher wunder Hals | 


wird fihnell beiier, wenn Sr ein 
wenig Winiterole anmendet. 


—— — 


Blaſen wie 
Vreitet es 


Und Muſterole gibt keine 
das altmodiſche Senfpflaäſter. 


einfach mit Euren Fingern aus. Es dringt 


durch 
den 


mit einem 
Andcang und 


Stelle 
löſt 


wehen 
Prickeln, 


bis zur 


milden 


zieht die Wundbeit und Vein heraus. 


Muſterole iſt eine reine weiße Salbe, 
mit — Del. Es bringt ſchnelle 
termn bei webrn Hals, PBroncitis, 
Selm Reiten Hals Aitbme, 
Aopfweb. VWintandrang Rippe nfeti 
Amg Nkeumatismus. verenſchuß 

omeren im Arc oder Selenlon, 
Air ac. mehen Mirsfeln, Bramihen, Froftben. 
ten. angetteronen Küken umd Erfältungen (08 
berpüitet baufta eg ẽntzündung). Nichte 
ifores from une leidende Kinder. Saltet 

ur Sand für fe tortinen Gebraud. 


strüge, 


rer 
erlei 
Tonfili 
Rei ben, 


2 "an A0c Soipitalaröfe 


80 * 
82.50, 


einen 


in! 
Jeſſie 


ver⸗ 
| jeinen | 
feine Unzeige in: 


Yard 36 


len. 


weil kein Zigaretten- 


[Neueite Mode. 


Eigener Dienſt der 


Abendpoſt“. 


Knabentleid. 


Dieſes Kleid im ruſſiſchen Stil iſt 
bequem und ſieht ſehr nett aus. Es 
wird an der rechten Seite geknövft, 


in 
m. 


har louge mit einer Cucetichfalte ver 
ichene Nermel amd hoben Kragen. 
ir Zjähriae braucht man 13% 
Soll breites Material. 

Schnittmuiter Kr. 5058. Größen 
für fleine Nuaben Alter von 1 
und 2 Jahren. 


Schmuttmuiter find unter Angabe ber 
gewänidten Gräfe und ber betreifendeit 


tm 


Nummer gegen Ginfendung von 10% ınts 
zu veziehen durch die „Modeabteilung der 
‚Abendyoft“, 2273 


Weit Waihington Zir. 
Chicago, If. 


und Wen. 

* ine Bulldogge, die von ihrer 
Hetrin, Frau Ediard Hillman, Rr.. 
5019 Drerel Blod., Kraft: 
wagen aelaffen wurde, um biefen zu 
bewachen, vernachläffigte ae ftern ihre 
fl licht und ſchlief Friedli ch, als der 
Wagen an der W. Straße und 
S. 5. Ave. fiand. Das wertvolle Tier 
wurde bon einem Hundelenner geitob- 
Herr Hillman tft ber Setretär 
des Hilmanfchen Ladens an der State 


Straße. 


Anz 


in ihrem 


2 
Jr 


— — — 
* Die beiten Urbeitäträfte erreicht 
man burd; Kleine Anzeigen in ber 
Abendpoſtꝰ. 





Iren in Merito beeinflußt tworben. Das! - 
geht vor allem daraus hervor, daß im 
1914, alfo in verhältnigmäßig ruht: 
ger Zeit, noch 386,303 Tiere für bie 
eriten acht Mongte des Jahres aus 
sur | Merifo zu uns herüber famen, gegen- 
Br über sur mehr 53,986 Tiere in ber 
gleichen Zeit in diefem Jahre. Auch 
Kanadas Beteiligung tft erheblich zu— 
rüdgegangen. Sie beirug in ven er- * ⸗ 
ſten acht Monaten der Jahte 1014 und Zum Verkauf in S UNI oN LIBERTVY Laden, die Euch 
1915 jedesmal rund 82,500 Stüd, | u: — — ‘20044 
AN TE TEE TEE Diele Jahr nicht einmal mehr 70,000 | se Freiheit vou hohen Mö belpreiſen se ben. en 
Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt. hat die Trtemrner Stück. An Schafen wurden in ben| u: — — * 
von Chas. H. Fletcher — ee a a adht Monaten nur mehr 37,842 | —* 


Jahren unter seiner persönlichen Aufsich Stüd, und zwar meiltens jungeZudt- 
worden. Lasst Euch in dieser Beziehung un N rn ' me 
täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und *“Eben-so-gut’’ 
sind nur Experimente und gefährden die Gesundheit der 
Kinder—Erfahrung gegen Experimeut. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut fü > 

Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist ——* 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narko- 
tische Bestandtheile. Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es 
heilt Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Beschwer- 
den des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähungen. Es 


DES UN NN NN NN 


„Kinder Schreien nach Fletcher’s 


N 


N 








Ichafe aus Meriko, importiert, gegen 
über noch) 101,362 Stüd im gleichen 
Zeitraume des vorigen Jahres und 
131,893 Stüd in der gleichen Zeit des 
Jahres 1914. Die Einfuhr von 
Schweinen aus Kanada hat gänzlich 
aufgehört, während wir ſelbſt Tau— 


— 


Aohlen - und Gas Combination — Crit 
Kliaffe Konfiruktion, garantirt, ganz ufrie- 
denttellend gu fein. Erſte Klafſe Padoſen 


Zoitſtandia mit Warne cioſet. 342. 50 | 





J 
Dieſes ſpezielle Parlor Suit gibt Euch eine ſehr gute Idee 
von den Bargains, die wir in unſerem Parlorwaaren Dept. 


offeriren. Schwere maſſive Geſtelle, hand— 849 50 | 
® I 


zum Näucern ufm. nad Kanada zn 
e a a polirt. Mit Leder oder Tapeitry überzo- 


Ichidten. 


befördert die Verdauung, regulirt Magen und Darm und 


verleiht einen gesunden, natürlichen Schlz 
Panacae—Der Mütter Freund. — 


Ihr Immer. Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von 


Die Sorte, Die 


® 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 


Der Kinder 


“ 
Jahren 


THE GENTAUR COMPANY, NEW YORK CıTY 


ERTL TER ER TEE EEE 


(Sür die „Abendpoft“.) ° 


Die Abnahme in unferer Fleifd): 
ausfuhr. 
Bon 9. F. Matenaers. 


_ Die nordamerifanifche Fleiſchaus— 
fuhr nah Europa hat in den legten 12 
Monaten eine jehr beachtensivertellm- 
geitaltung dadurch erfahren, daß die 


europäifchen Länder, alfo England und | 


Konforten, den Bezug und Kauf von 
Schmweinefleifch ungeheuer aejteigert ha= 
ben, während die Einfuhr von Rind- 
fletf aus den Vereinigten Staaten, 
jomohl von frifchem wie von Büchſen— 
fleifeh, ganz erheblich nachaelalien hat. 
Als Erklärunc hierfür wird angeführt, 
die Erfahrung viefes großen Kriege: 
babe die Alliirten gelehrt, dap 
die Urmeer, fomeit ihr Field: 
bebürfnig in Betracht formt, biel 
bor:cil&after mit Schmeinefleifch in 
feinen verfchiedenen Formen und 
Aufmagunaen ernährt werden als 
mit Rindfleifch, und aus diefem Grun- 
de fei vor allem der Bezug von Büch- 
ienfleiih aus Nordamerita jo erheb- 
ih zurüdgeqanaen. Dazu komme, 
daß England und Frankreich aus Ar 
gentinien trotz der weiteren Entfer— 
nung und der höheren Frachten ihren 
Bedarf an Rindfleiſch billiger in voll— 
undig genügendem Umfange ein 
dedien fonnten, al3 aus den Vereiniq 
ten Staaten. (?) Nach wie vor beiteht 
aber in Europa eime fehr ſtarke, ja 
noch fteigende Nachfrage nach Schmwei- 
nefletich aus den Vereinigten Staaten, 
und wenn man die Sachlage genau 


prüft und abmwiegt, muß man fich fa=ı 


aen, dak auch das Ende des Krieges 
an diefer :uropätichen Nachfraae nad 
Produkten der amerifanifchen Schmei 
nezuht faum etwas ändern wird. 
Uebrigens braubt Europa auch jedes 
Pfund Rindfleifh, das mir zu ans 
nehmbarem Preife abaeben können und 
üverhaupt noch vorrätig haben. 


Nehmen wir nun einmal die Stati 
jttl zur Hand, jo finden wir, daß im 
Monat September (für den Teßten 
Monat, über den die jebt vorliegende 
Statiftit Aufichluß gibt) friſches 
Rindfleifh nur mehr im Gejammtae 
wicht von 6,668,567 Pfund aus den 
Vereinigten Staaten erportirt wurde; 
und daß für Die eriten neun Monate 
de8 laufe. den Kalenderjahres insa? 
fammt nur 138,223,053 Pfund fri 
iches Rindfleiich zur Musfubr gelana 
ten, gegen 20” ,255,532 Pfund in den 
erften neur Monaten des Yahres 1915. 
Die Ausfuhr an BüchlenflcH zeiat in 
der allerlegten Zeit wieder eine ae 
ringe Zurahme, indem fie fih im Mo- 
nat September diefes Yahres auf 
3,562,894 Bfund gegenüber 1,313,910 
Pfund im September vorigen Nahres 
bılief; für die ganzen erjten neun Mo 
nate dieſes Jahres aber ‚cellte fie jth 
auf insgefammt  39,191,437 Bfund 
gegen insgelammt 61,116,625 Pfund 
in den eriten neun Monaten des ah 
re 1915. Die Gefammtausfuhr an 
Bökelfleiih (Corned Beef) stellte fixh 
biefes Xabr auf 22,852,066 Pfund ae- 
aenüber 35,032,026 Pfund im leihen 
Zeitraum . *3 vorigen Jahres. 

Dieler aroßen Abnahme in der Aus- 
fuhr für Erzeugnille der Rindpieh 
»uht des Landes Steht nun aber eine 
itarfe- Zunahme in der Ausfuhr von 
Produften der Landesfchwerneruwt, 
wie gelaat, gegenüber. linfere Schmei- 
nezucht, nicht heimaefucht durch Seus 
cher., Mat ja überhaupt einen rieligen 
Aufſchwung genommer Insbeſondere 
i eine bemerkenswerte Zunahme in der 
Ausfuhr von geräuchertem Speck 
(Bacon) zu verzeihnen; im Meat 
September stellte fich diefe Ausfuhr 
auf 48,318,883 Pfund aenenüber 
+2,724,8355 Pfund im GSentember 
1915. Für die erften neun Monate 
diefesg Jahres Hatte mir eine Ge- 
fammtausfuhr von geräuchertem © .ped 
ur Aöhe von 423,423.995 Pfund ae- 
seniiber 368,888,455 Pfund in den 
eriten neun Monaten »: Xahres 1915 
at peraeichnen. Die Diediäh-ine Mus— 
fuhr an Schmalz Ttellte fich bis ein- 
ihliehlih Septem.er auf insaetarımt 

271,026 Mund, onenüher 144,- 
262.736 Pfund im oleichen "ritraume 
poriaes Kahr: die Gefammtmusruhr 
von Schinken desaleichen auf 209,407,- 
303 Pfund gegenüber 207,794,205 
Pfund; und endlich die Ausfuhr von 
gepöfeltem Schmeinefleiih auf 84,- 
un Pfund gegenüber 48,261,075 
Pfund. 


] i a i 
ı Die Ausfuhren an lebenden Tieren, | 
‚Rindvieh, Schweinen und Skhafen, 


find nur mehr fehr gering. Der Wert 
diefer Ausfuhr an lebenden Tieren 
ftellte ich auf nur 714,313 Dollars 
für die eriten neun Monate des lau= 
fenden Jahres gegenüber noch 2,546,- 
534 Dollars im gleichen Zeitraume des 
borigen Nahres. 

Der Gefammtmwert der Fleifchaus- 
fuhr und der Ausfuhr von mildhmirt- 
Ihaftlihen Erzeugnilfen zufammen 
bezifferte fich für die erften neun Mo- 
nate diefes Jahres auf 191,306,050 
Dollars gegenüber einem Werte von 
189,262,443 Dollars im gleichen ‚zeit: 
raume des vorigen Jahres. 

* a k 


Die volkswirtſchaftliche Bedeutung 
unſerer Ausfuhr an Fleiſch und milch— 


wirtſchaftlichen Produkten können wir 


aber nur „ann erfennen, wenn ir der 
Ausfuhr die Einfuhr an folden Er: 
»eugniljen aegenüberftellen; nach Ab- 
zug diefer Einfuhr von der Ausfuhr 
fünnen wir dann erit erfennen, ob die 
landmwirtfchaftliche Nußtierhaltung des 
eigenen Landes ein lohnenden Gejchäft 
gemweien ilt. Die Statiftif iiber Die 
Einfuhr von Fleifh fchlieht, fomeit fie 
bis jet erhäitlich ift, Ende Auauft ab. 
Mährend der erjten acht Monate diefes 
Jahres nun ftellte fich die Fleifchein- 
fuhr in unferem Lande, fomweit Rinb- 
fleifich in Betracht fommt, 
jammt 32,702,128 Pfund zum Ge— 
Jammtwerte von 3,%00,155 Dollars 
gegenüber 82,192,260 Pfund zum Ge: 
jammtwerte von 7,436,794 Dollars 
im gleishen Zeitraume des ahres 
1915, Tomie aegenüber 191,306,050 
Pfund im Gefammtwerte von 16,747,: 
8 Pfund im Jahre 1914 (ebenfalls 
für die erften acht Monate des Jah 
res), Hierzu it zu Femerten, daß 
jehr viel von diefem Fleifche aus Sid: 
amerifa und Kanada fam und eigent- 
lich nur auf dem Wege nah Europa 
Amerita palfirte. Für das laufende 
Sahr 3. B. famen auf Ddiefe Weile 
durch pie Vereinigten Sta. en (und 
wurden als Einfuhr Haffifizitt, um 
allerdings jpäter auch wieder in ber 
Ausfuhr mit verrechnet zu werden) aus 
Nanada 4,968,794 und aus Argen- 
tinten 20,372,861 Pfund. 
jten aht Monaten des Xahres 1914, 
olio noch vor Ausbruch des Krieges, 
aber doch zu einer Zeit, al& fchon Ge: 
witterichiville über Gurnpa Undheil 
brütete und man in aller Haft fich al 
lenthalben zu verlorgen fuchte, wurden 
auf diefe Weife nach den Vereinigten 
Staaten eingeführt (und von hier nach 
Europa meiter ausgeführt) aus Ka: 
nada 8,141,000 Pfund und aus Ar 
aentiniten 70,848,289 Pfund. Außer 
dem pafiierten in 1914 auf aleiche 
MWeife Die Mereiniaten Staaten 
35,079,391 Pfund Rindfleifh aus 
Uruauan und 24,334,853 Pfund aus 
Auſtralien. Dieſes Jahr hat Uru— 
guay 119,000 Pfund mehr geſchickt, 
während Auſtralien (auf Englands 
Machtwort hin) ganz aus dem Welt— 
handel und ſeiner Statiſtik ausgeſchie— 
den iſt. Für die erſten acht Monate 
dieſes Jahres iſt der Import an fri— 
ſchem Hammelfleiſch, hauptſächlich 
aus Argentinien kommend, auf insge— 
ſammt 16,387,703 Pfund zu ſtehen 
aefommen, ſodaß ſich die Geſammt— 
einfuhr aus friſchem Fleiſch für die 
erſten acht Monate des laufenden 
Jahres auf 49,469,432 Pfund, gegen— 
iiber 92,462,716 Pfund in den eriten 
Monaten 1915 und 219,499,798 
Pfund in den eriten acht Monaten des 
ahres 1914 Stellt. Der Gefammt- 
wert der Einfuhr an friichem Fleifch 
und an mildmirtichaftlihen Produf- 
ten stellte ich für die eriten aht Mo- 
nate in 1916 auf die Summe von 
16,328,843 Dollars, in 1915 auf 
20,265,118 Dollarö und in 1914 auf 
36,141,614 Dollars. 

In gleicher Weije wie die Einfuhr 
von Fleiih und mildhmirtichaftlichen 
Produkten ift die Einfuhr von leben- 
den Tieren immer mehr gejunfen. |n 
den eriten acht Monaten des laufenden 
Sahres famen nur 123,879 Stüd 
Rindvieh im Gefammimwert von 
3,600,117 Dollars ins Land, gegen: 
über noch 304,225 Stüd im Werte 
bon 8,884,119 Dollar3 im gleichen 
Yeitraume des vorigen Jahres, und 
470,261 Stüd im Gefammtmwerte von 
10,522,287 Dollars im gleichen Zeit: 
‚taume 1914. Die Einfuhr von Ieben- 
dem Vieh ift erheblich durch die: Wir- 


auf inöges. 


In ben er= | 


x * * 

Was lehrt uns dieſe Statiſtik? 

1. Daß ein immer größerer, melt- 
weiter Mangel an Tieren zur Fleifch- 
erzeugung, zunädhit in Form einer 
wachſenden Knappheit ſich äußernd, 
im Entſtehen iſt, verurſacht durch den 
gewaltigen Krieg in Europa. 

2. Daß das Zurückgehen unſerer 
Fleiſchausfuhr im direkten Zuſam— 
menhange mit dem Nachlaſſen der 
Produktion, bezw. des Angebots, bezw. 
der Zufuhr aus dem Auslande nach 
den Vereinigten Staaten ſteht. 

3. Daß die Abnahme unſerer 
Fleiſchausfuhr trotz des großen Be— 
dürfniſſes in Europa ein Beweis da- 
für iſt, wie ſehr unſere Beſtände ſchon 
erſchöpft ſind. 

4. Daß allerdings auch der Verkehr 
mit Fleiſch im Welthandel durch die 
wachſende Knappheit an Schifflade- 
raum gelitten hat, dennoch aber, da 
Fleiſch, ſogut wie Brot, zum Leben 
ſchließlich notwendiger iſt, als Pulver 
und Blei, als Flinten und Kanonen, 
in dem wirklich notwendigen Umfange 
nach wie vor aufrecht erhalten werden 
muß. 

S. Daß wir unter dieſer Erwägung 
und in Anbetracht des vorher Geſag- 
ſten alle Veranlaſſung haben, darauf 
zu achten, daß unſere Beſtände an 
fleiſcherzeugenden Tieren nicht zu ſehr 
erſchöpft werden; zur Zeit muß ſchon 
die Schweinezucht erheblich aushelfen, 
wo die Rinderzucht verſagt. | 

6. Dap die rationelle Nuptierzucht 
und Nubtierhaltung zur Fleifcherzeu- 
gung in den nächften Jahren außeror:= | 
dentlih lohnend für den einzelnen! 
Farmer und außerdem eine eraiebige, 
Duelle zur Bereicherung des Natios| 
nalvermögens jein wird. 

7. Und daß endlich die rationelle | 
Nuptierzucht und Nuptierhaltung zur 
leifcherzeugung aus all den anges| 
führten Gründen die tatfräftigite Uns | 
terftüßung und Förderung bon allen | 
| Seiten verdient. | 

—— 


„Liebe Joſie!“ 


ſende von ausgeſchlachteten Schweinen 
| 
| 








| 
| 


Hotelbeiiter Sebree und feine Wirtichaf- | 


„Liebe Joſie!“ ſchrieb im Auguſt 
nicht genannten Jahres aus vorneh | 


der jchwer leidende Sames K. Sebree 
an jeine Wirtichaftertn Joſephine 
Bennett „In Liebe I. 8.” Sebree, | 


Hotels, tit vor drei Nabren aeitorben | 
und bat 265,000 binterlasjen. | 
„solle“, die ih Jrau Sebree nennt, | 


ala 


5 große Möbelläden 


gen. Ein $75.00 Wert, jpeziell 


Diefer William 


riode Tifch, in Nacobean Stil aus- 
geführt, — jpegziell 


verfauft zu 


und Marh Bes | Te 
d Marı 1 22 


IT ET —— 


———— 


816.75 


— — — — 


Bibliothektiſch 


aus amerikani— 


ſchem Eichen — maſſive Beine und 


große Platte, ſpegziell $16 75 
2 


verkauft zu 


1327-33 Milwaukee Ave. 


Nahe Raulina Str, 


1565-67 Milwaukee Ave. 


An Naben und North Ave, 


1014 Milwaukee Ave. 


Nahe Noble Str. 


itorbenen lichte Gewänder trugen. | 
rau Bennett waren im Teitament | 
der „treuen MWirtfchafterin 


worden. Die Vernehmung der Zeu- 
gen hat joeben begonnen. 

Der Schneider Reuben Stone hatte 
von dem Grundeigentumsmafler Sol. 
K. Smith, einem Sacverjtändigen 
der Schulverwaltung, eine zweite Hy— 
pothet von $2500 auf das zwei Käden 
und neum Wohnungen enthaltende 
dreiitöchige Gebäude an der Ede der 
Meft Late Straße und TFairfield Abe. 
gekauft, nachdem c8 angeblid) in der 
Smith’ichen Verwandtichaft zu $19,- 
500 die Hände aewechjelt hatte; die 
erfte Hnpothef war $13,000, und bie 
bon Stone erworbene bildete einen 
Teil des Saufpreifes. Das Gebäude 
fam zum Zwangsverkauf, brachte 
613,400 und der Inhaber der eriten 
Sppotbef erwirfte außer diefer Sum- 
me ein Zablungsurteil über $1185 
Zinfenrüdjtände. Stone ging leer 
aus und verflagte num den Landmaf 
ler, führte den Gejchivorenen in Ric) 


leute vor, welche 
Grundſtück auf rund $12,000 bewer- 


führten Sachverſtändigen, die von 
Stones Anwalt als Straßenhauſirer 
mit Grundſtücken bezeichnet wurden, 


Der 


aus. 
Dem 


Geſchworenenſpruch ſteht 


Röhrenleger John 


die Zinſen von 825,000 


verlangt auf Grund gemeinrechtlicher ſprachen Geſchworene in Richter Ir⸗ 
Ehe den Wittwenanteil und legte wins Abteilung heute 82500 für Ver— 
Richter Horner im Nachlaßgericht luſt eines Armes bei einem Zuſam— 


heute ein ganzes Pack Briefe ſolcher 
Art vor, auch trug ſie natürlich Trau 
er, während die im Teitament bedad)- | 
ten weiblichen Verwandten des Ver 


Epeife, Dieim Bagen 
jauert, verurjant 
Unverdanligfeit, Bas 


„Bape's Tiapepfin” endet alle Ma 
genbeichwerden in fünf 
Minuten. 

Was Euren Magen in Unordnung 
bradgte — melcher Zeil der Nahrung 
an feiner Schädigung die Echuld tru] 
— möntet Yhr das wijfen? Nun, zer: 
breit Euch den Kopf darüber nıct. 
Wenn Euer Wagen fi auflehnt, wenn 
er fauer, aufgebläht und außer Orb: 
nung tit, und das, was Shr gerade ge- 
geilen habt, durh Gadhrung zu ſchwer 
löslihen Klumpen wird, wenn Ihr 
Schmwindelgefühl und Echmerzen im 
Kopfe habt; wenn Gafe und Säuren | 
Euch aufftogen und unverdautes Efjen 
Euch mieder hoch fommt; wenn Jhr 
einen fchlehten Atem Habt und Eure 
Zunge beleat ift — dann nehmt nur 
ein wenig Pape’3 Diapepfin und in 
fünf Minuten werdet Xhr Euch darü= 
ber wundern, mo Eure Unverdau‘i.h- 
feit und Eure Beichwerden geblieben 

ſind. 

Millionen von Männern und Frau— 
en wiſſen heute, daß es nicht nötig iſt, 
daß man einen ſchlechten Magen hat. 
Ein wenig Diapepiſn hin und wieder 
regulirt dies empfindliche Organ, und 
ſie verzehren ihre Lieblingsſpeiſen ohne 
Angſt. 

Wenn Euer Magen Euer reichliches 
Eſſen nicht verarbeitet, ohne ſich auf— 
zulehnen, wenn Eure Nahrung Euch 
Schaden bringt, ſtatt Nutzen, dann be— 
denkt, daß Pape's Diapepſin, wovon 
bie große Schachtel in den Apotheken 
nur 50 Cents koſten, das ſchnellſte 
ſicherſte, höchſt harmloſe Heilmittel 
iſt. Es iſt wirllich wunderbar — 

Es verdaut Nahrung und bringt 
Alles in Ordnung, ſo ſanft und 
leicht, daß es in der Tat überraſchend 
iſt. Bitte, geht um Curer ſelbſt 
willen doch nicht fort und fort mit ei— 
nem ſchwachen und verdorbenen Ma— 
gen umher. Ihr habt das nicht nötig. | 

Ungeige 


ı heiratet und war 1911, 


imwen und 


menftoß gegen die Chicago Railways 


Eo. zu; er war Fahrgaft des Straßen= | 


bahnwagens. 


Das erſte Zahlungsur— 


teil von $3000 war im Appellhof auf-⸗ 


gehoben worden. 


Weil ſie angeblich treulos verlaſſen 
worden waren, klagten heute Nachmit- 


tag auf Scheidung: Joſephine gegen 
Frank 


E. Jonas und Emri 
Barbara Vißlai, gab Tot. 


gegen 
Frau Jo— 


ſephine will ihren Mädchennamen Eis 
wieder annehmen; ſie hatte 1903 ge— 


vierjähriger Ehe am 27. April 1914 
verlaſſen worden. 
tinderlos geblieben. 


— — — — 


Vißlai naͤch 


Beide Ehen waren 


quf der Heide war“; 


— 
— 


+ 


Perfonat-Hadıriditen. 3 


+ 

44444444 444b0Ag24b422* 
Sanz Koreit Glen rititer Tich, um 
beute Abend den 4. Geburtstag bon 
Ktapt. William E. Hazelton feitlich zu be 


|gehen. Der eigentliche Nabrestag der Ge= 


burt des beliebten Bitrgerfriegsveteranen 
fiel zwar auf einige Tage früber, doch 
war der Nubilar an jenem Tape durch 
strenfbeit verhindert, an einer Keter teil 
zunehmen. Die Vürgerichaft von Foreſt 
Slen wird Herrn SHazelton in der dor 
tinen Nonarenationalfirde beglüdwiün- 
ichen ımd Tich dann, nach einen Medeaft, 
geſellig um ihn ſchaaren. 

i ⸗ — 


Die Dollarprinzeſſin kommt! 
an 


Bicllieiht ein Mord. 


KR. H. Ault, ein 27 Iahre alter 
Maler, 607 @W. 60. Sir., ftarb heute 
im Countphofpital an einem Schäbel- 
bruch. Detektivs hatten den Mann halb 
betäubt und ziellos berummandernd 
an 62. und Wallace Str. gefunden. 
Da am Kopfe Hults jih Wunden be 
finden, die von einem Fharfen Inſtru— 
ment berzurühren fcheinen, fo glaubt 
die Polizei, daß es fich vielleicht um 
einen Mord handelt, und jucht nad) 
einem Mann, in deifen Gefellichaft ; 
Ault geitern gemefen fein foll. 


Kurz nnd Wen. 


Der 


beritorbene Hualbmillionär 


‚George H. Webiter hat je $2000 für 


ein Freibett im Providenthofpital und 
für drei Kirchen und für Paftorsmitt- | 
-waifen bermadt, 


Deutihes Theater. 


(Buih Temple) 


„Wiener Blut”, jene Strauß’iche 
Operette, die hier bei ihrer Erjtauffüh- 
rung fo gut gefiel, wird heute Abend 
im Deutfchen Theater wiederholt mer- 
den. Heinrich Lömenfeld hat mieber- 
um die Rolle des Fürften Mpshein- 
Gindel3bach übernommen, des fomis 
[hen Alten aus der Zeit, al& ber 
Großvater die Großmutter nahm. 
Den Grafen Balduin fingt diesmal 
Herr Marſano, deſſen 
Stimmmittel wie für den Part ge— 
ſchaffen erſcheinen. 
nannten ſind an erſter Stelle Frau 
Schönfeld, Margarethe Mahler und 
Lola Stephenſon, ſowie die Herren 
Ehriftmann und Ludwig befchäftigt. 

Morgen Abend wird zum lebten 
Male „Der Poltillon von Münchebera“ 
gegeben merben. Es ſei an dieſer 
Stelle nochmals darauf hingewieſen, 
daß die heutige Aufführung von 
„Wiener Blut“ die letzte dieſer Ope 
rette ſein wird. 


ug? — na Am Samstag fommt dann das Erz | 
ment S$otel ın Mtlantıc City, Hr alu | teten, wäbrend die von Smith vorge eigniß der Saiſon, die Erſtaufführung 


bon „Die Dollarprinzeſſin“ in Chi— 


cago. 


hat in Deutſchland ſolchen Beifall ge-⸗ 
der frühere Beſitzer des Saratoga den Wert auf $17,—19,000 bemaßen. | funden, wie dieſe, und in keiner 
noch [anderen ift jolch ein Quell pridelnder 
und melodiöſer Tonjchöpfungen ent=| 
Todd halten, al3 mie in der „Dollarprin=! 
Die Direktion Hanifch Hat! 


zeifin“. 


bei der Erwerbung des Aufführungs- | 
rechtes für die „Dollarprinzelfin“ ge: | 
‚mwilfermaßen alles auf eine Karte ges 


febt, denn es fann auf Treu und 
Glauben versichert werden, Daß Die 
Kosten für die Aufführuns der „Dol- 


‚larprinzeifin“ ungewöhnlich hohe Jind. 


Dem PBublitum wird aber auch dafür 
ungemein viel aeboten. NHier eine 
fleine Blütenlefe der mufifaliichen 
Perlen: „Der Chor der Tippfräu 
feins” (Damendor), Lied der Alice 
zrau Schönfeld) „Ein echtes Self- 


mabdemädel, von echter Manteeraffe”, 
Auftrittslied des Hans (Otto Lud- | 


wig) „O Fortuna, goldne Göttin. — 
pump mir Geld”; Wuftrittölied des 
Fredy (Ludwig Enbiich) „Ein Röslein 
Duett: Wlice- 
Fredy „Hm-Hm, Lalalalä“; Terzett: 


Olga, Dick, Tom: „Amerika gib acht, 


es kraͤcht'“ Chor der Koſak'nnen: 


„Olja von der Wolja“; das Dittir— 


bekanntlich die 
Bartie 


treffen wird. 
Sonntaa 


ſeht hat, 
reit3 jebt 


kann, 


duett. Fredy und Alice; Duett, Daiſy 
und Hans: „Wir tanzen Ringelreih'n“. 
und endlich das Quartett Hans, 
Fredy, Daiſy und Alice: „Das ſind 
die Dollarprinzeſſinnen“. Das iſt nur 
eine kleine Auswahl der Schönheiten 
der Operetite. Ludwig Evbiſch ſingt 

Rolle des Fredy, eine 
in der er das bisher von ihm 
hier Geſchaffene noch bei Weitem über— 
Da die Nachfrage für 
Sihreferpirunaen für Samstag und 
bereits recht lebhaft einae 
fo tit e8 ratlom, fich be- 
Site vorzubeitellen. 


— — — — — — 


Die Irrenpflege. 


Dr. Adler vom Rockefeller Inſtitut auf 
wichtiger Studienreiſe in Chicago. 
Der heutigen wöchentlichen Ver— 

handlung im „Irrengericht“ im Pſy— 

chopathiſchen Hoſpital wohnte der her— 
vorragende Nervenſpezialiſt Dr. Felix 

Adier vom Rodefellerinititut bei, um 

Vergleiche anzuftelen. Dr. Adler be- 


reift im Auftrage jener Stiftung das 
da3 gejammte Spitem, | 


Land, um 
menn bon einem jolchen die Rede fein 
der Behandluna 


nahmen zur Heilung, zur Verhütung 


‚der Nervenerfranfungen und der Ge: 


burt blödfinniger Kinder zu Aubdiren. 


‚Sm Innern Mirfouris und auch in 


Slinois gab es vor nicht allzu langer 


jedem | Seit noch Stodaden, in denen die Gei- 


Entel $5000 und ben Reft feinen fünf! ftestranfen Sommer und Winter an 


Kindern. 


Ketten lagen, wie Hunde in ihren 


prächtige | 
Außer den Ge— | 


Mer das Stüd alfo | 


Keine der Fallfchen Operetten 


1a der Geijtes- 
kranken, ihrer Ueberweiſung, der Maß— 


— — 


Kohlen ſind zu teuer 

| um fie zu vergeuden. 

| Kauft einen diejer 
Heizmaterial- Sparer. 

| Diefer Benninjular 
Heizofen hat jede Ver= 
bejjerung u. it fchön 
vernidelt, jpeziell zu 

| 


$27.50 
I 
Euer alter Tien'als 
Teilzahlung für es 


neuen angenommen. 


\ 


> große Möbelläden 
4705-09 S. Ashland Ave. 


Nahe 47. Straße. 


3463-65 
2023-30 


Zwei 


| ' 
| Ställen, und im St. Louifer Armen— 
baufe wurden blödfinnige Kinder in 
einem Häuschen erhalten, d4s dem 
Affenfäfig im Lincoln Part ähnlich 
war. In den mwildmweftlichen Staaten 
ilt die Zipilifation in diefem Puntte 
auch auf ruffifchem Standpunfte ftehen 
geblieben. Dr. Adler dürfte, wenn eri 
feine Studien nicht auf die größeren | 
Städte befchränft und auch die vom 
| großen Verkehr noch nicht berührien 
Ivielen ländlichen Gemeinmefen mit 
|oortviegenb oder ausfchlieglicher — 
rikaniſcher“ Bevölkerung ausdehnt, 
ungemein lehrreiche Studien ſammeln 
können und den Zweck ſeiner Reiſe, die 
Irrenpflege zu heben und einheitlich 
auszugeſtalten, durch Veröffentlichung | 
der Erfahrungen ungemein fördern. 
| — — | 
* Die beiten Arbeitäfräfte erreicht | 
Iman durch fleine Anzeigen in ber 
| „Abenbpoit”. 
— oe ee — — 
| VUecberjahren und getötet. | 


I 


| Straße eben einer Eleftrifchen entities | 
ı Keedan bedienten neuen Autofchlaudh: | 
wagen des Sprigenzuges Nr. 124 
:itberfahren und getötet wurde, Fee: | 
aan beteuert, er habe den Unfall 
nicht verhüten können. | 

———————> m — I 


Ntreisianf Des Lebens. 


| 
Im 


Kraitwegen vom Tode ereilt, im 


Kraftwagen geboren. 


| 
Vor dem Haufe 1429 N. Glart 
Straße wurde geftern der 6ljährige | 
Charles Lichtenberaer, Nr. 1316 N. 
| Dearborn Straße, in feinem Kraft: | 
wagen dom ZQIode ereilt. Steif und! 
itarr faß er noch vier Stunden lang | 
auf feinem Sit, ehe feine eigentümliche | 
Haltuna einem Briefträger auffiel. | 
Der Beamte benachrichtigte die Poli | 
zei. Die fofort eingeleitete Unter= | 
'fuchung ergab, daf Lichtenberger, wie 
5. B. Adams, der Gejchäftsführer ei= | 
ner nahegelegenen Teehandlung, aefe- | 
hen hatte, vor vier Stunden vor dem | 
Haufe vorgefahren und mwahrjcheinlic 
aleih darauf einer Herzlähmung er=| 
\ legen mar. | 

Der Verſtocbene, der ein Bankbuch 
über Einlagen von $16,784 bei jich, 
hatte, war Mitglied der Produtien= | 
pörfe und früher ein hervorragendes | 
Mitglied der Weitpartbehörde geive- | 
fen. Er hinterläßt außer der Witte | 
einen Sohn Edward, der im Haufe | 
Nr. 430 Deming Place wohnt. 

Der MWagenführer Howard ©. 
Brown, Nr. 6039 Sheridan Road, be= | 
fand jih aeitern mit feiner Frau, die | 
Mutterfreuden entaegenfah, auf der 
Fahrt nach dem Weftleitehofpital. Ehe 
er aber das Ziel erreichte, fchenfte die 
Gattin im Kraftiwagen einem fräftigen 
Jungen das Leben. Mutter und Kind 
befinden fich den Umftänden rach wohl. 


— —— 
Das Hans Roth'ſche Ehrenkleid. 


Die Solothurniſche Staatskanzlei 
ſuchte im Mai 1916 den Aelteſten des 
Geſchlechtes Roth, der in dankbarer 
Erinnerung an die Errettung der ur 
alten Stadt Solothurn durch Hans 
Roth von Rumisberg im Jahre 1382 
Anſpruch hat auf ein Ehrenkleid in 
den Farben des Freiſtaates, Weiß 
und Rot, und auf eine jährliche Pen— 
ſion. 

Es intereſſiert zu erfahren, daß der) 
fünftige Träger des Ebrenfleides ge 
funden tit. Er lebt ganz nahe bei der | 
von Seinem Worfahren geretteten | 
Stadt Solothurn, deren Titrine, | 
Tore, Nirden und Schanzen jeden 
Beiucher entziiken, in dem kleinen 
: Dorfe Lohn. Lohn it nördlich bon | 
‚ prächtigem Wald umfäumt, gewährt | 
aber nad) Süden über die fruchtbaren ' 
Sefilde des Schweizeriichen Mittel- 
"Iandes weg einen umfafjenden Bid 


Der 14jährige Laufburfche George | umd ihrer Jamilie. 


Iq EN 
u J— — u 6 a : e } EL 2 7 er Dof rt $ 1. 3 DA $ : 1. la war! 
terin. Der „Reinfalt“ mit 2. Sppothel. or Tuͤrneys Gericht heute mc Kadh- noch nicht gefehen hat, follte nicht ver- | TOIeTd, Nr. 3604 W. 61. Place, war | 


= u Sr ı geiter ı Grand Xne. Drleans | 
das Haus und jTaumen, fie fich heute anzufehen. geftern an Grand Abe. und Drlei | 


gen, als er von dem von FFrant M. | 


ı gerettet bat. 
Iiwar jeine Hoffnung, Inhaber 


| ergeben, 


' zu geboren, 
Feſttagen 
Roth's unter 
Heimat geehrt und geachtet 


Archer Ave. 
W. 35. Str. 


Eingänge, 


lauf die Spiten und Zaden der Oberz, 


länder Schneeberge. 
Ludivig sriedrich Roth erblidte 
das Licht der Welt am 20. Mai 183% 


in Nieder-Gerlafingen an der Emmei e 


dem wilden Voralvenfluffe, der trotz 
planmäßiger Verbauungen und troß 
jeiner intenfiven Inanipruchnahme 
für blühende Industrien oft über die 
Ufer ' tritt, breite Wferlandichaften 
überihtwemmt und mit Sand und 
Kies bededt. Gerlafingen iit heute 
HSauptitad* der von Roll’ichen Eiien- 
iwerfe, der weitaus größten und vielz 
jeitigiten Eifenverarbeitungs-Firme 
des ganzen Schweizerlandes. x 

Der Vater Ludiig Friedrich Roth's 
hatte als Hammerichmied für eine 
Familie mit neun Kindern zu forgen 
und nahın den Dreizehnjährigen zw 
ihiwerer Arbeit mit. Der Inhaber 
des Ehrenkleides hat dann al3 immer 
alütkliher und immer heiterer Manıt. 
52 Jahre im Eijenmwerf gearbeitet 


| Seit neungehn Jahren lebt er zurüd- 


gezogen bei jeiner einzigen Tochter. 

Ludwig Fried 
rich Roth hat jpät einen eigenen 
Haushalt gegründet. Er hat bis er 
vierzig Sabre alt geivorden, mit feif 
ner Mutter bis zu ihrem Tode gelebt; 
nachdem die übrigen Gejchwifter in 
die weite Welt gewandert Maren: 
Der Stolz jeines Alters war ihm die 
Gewißheit, ein Nacdfomme Sand 
Roth's zu jen, der als jdhlichter 
Bauersmann vor bald 550 Sahren 
die Stadt Solothurn vor dem Unter: 
gang durd den beutedurftigen Adel 
Schon zwei-, dreimal 
ſein des 
zweifarbigen Ehrenkleides zu werden, 
durch ältere Berechtigte zu nichte ge— 
macht worden. Am 13. April 1916 
ſtarb der bisherige Träger Benedikt 
Roth von und in Beinwil, der anno 
1830 geboren war und faſt fünf 
Jahre das weißrote Gewand trug 
und die damit verbundene Penſion 
bezog. 

Nachdem Ludwig Friedrich Roth 
im Mai dieſes Jahres ſeinen 84. Ge— 
burtstag in voller Rüſtigkeit zurück— 
gelegt, wurden ihm als dem Aelteſten 
des Geſchlechtes Roth Ehrenkleid und 
Penſion zugeſprochen. Vor dem h. 
Regierungsrat erſchien er im weiß— 
roten Gewande und nahm die Wün— 
ſche der Herren für einen langen und 
glücklichen Lebensabend freudig ent— 
gegen. Seine einzige Enkelin ſagt 
mir, er habe noch Tage lang die 
freundlichen Worte, die ihm aus dem 
ſtimmungsvollen Ratsſaale entgegen— 
geklungen, echogetren wiedergegeben. 

Die aktenmäßigen Aufzeichnungen 
daß die Verleihung des 
Ehrenfleides und Soldes bis 1538 
zurückgeht und jeitber nie ausgefjeßt 
bat. 

Die jährlide Peniion beträgt 
sr. 94.15. Wenn sie zehn oder 
hundertfach größer wäre, ſo könnte 
der Wunſch jedes Bewerbers nicht 
heißer ſein, einmal zu den Glücklichen 
die an vaterländiſchen 
im Ehrenkleide Hans 

der Fahnenſeide der 
einher- 
ichreiten. 

Bet der legten Nusichreibung haben 


drei im Amterifa lebende Angehörige 


des Solothurner Geſchlechts Roth ſich 
um das Ehrenkleid beworben. mi 
Konmmt ein fünftiger Träger des; 
weikroten Geivandes vielleicht einmal 
dazu, unter dem Sternendanner zu 
Ichreiten ? 44 
In der heutigen unſichern Zei— 
müßten die Vereinigten Staaten doch 
wohl ein Kriegsſchiff mobil machen, 
um den Ehrenſold von Fr. 94. 15 un⸗ 
behelligt über den Ozean zu bringen, 
Solothurn tm September 1916. 

Dr.Bernhard Wyß.— 

Die Dollarprinzeſſin kommt! 
—— — — * 

* Die beſten Arbeitskräfte erreich 
man durch kleine Anzeigen in der 


— tt green. 


» 
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SR Erſqeint taalic. ausgenommen Sonntaas. Es heißt, daß Staatsſekretär Lanſing wegen der | : 
derauegeber: en en EURE Fortführung‘ eines Teiles der belgiiden Bevölkerung Das Land trocken im 1920 Delikateſſen. 


“THE ABENDPOST COMPANY”, in Berlin Vorjtellungen erhoben habe. Man darf er- i S — % 
| N na Wh — Sr , warten, dab das Eingreifen der Waihingtoner Regie- H Chicago it 1918. 2 309 und 311 V. — eir. 
alte — *.53 rung ſich auf dieſen Appell beſchränken wird. Denn nahe Frauklin Str., 
“Sonntazpost”, 84.00 — deutſche Regierung wird ſich vorausſichtlich — In friſcher —— — 
‚= ie unfrige auf die Umstände aufmerffam zu madyen, UML x V * —— 
ren Streu | Sie den beanjtandeten Abjchub veranlaht haben, und die . — — = = (Gmmenthaler Schweizer Küfe. 
Ehicass Zelephons Granltin OO—— Jitinnız | DEN maßgebenden ‚Berjonen in Wafhington eigentlih | Die Brauer tragen einen großen — — ruhen, für - ren Ds „Freunde“ zu machen. Ihre Limburger Käſe. 
anne Gent j nicht unbekannt jein follten. Zeil der Schuld an dem ftetigen Er-|!fen Scnden des Mirtsgeihalts ber turgabe it, möglicjt viel Bier zu Handkäſe. 
Sonntaapoſt .. EEE m 


rn send | Die PVeranlaffung zu den angeblichen Vorſtellun⸗ ftarfen und wachſenden Erfolg der antwortlich ſind, und daß die Brauer, | verfaufen, ıinöglichit viele neue Kun- Roquefort Käſe. 
1. kan Donaus beaahit, In ben fer. @lanten, portefsel Sa gen hat Kardinal Mercier, der Primas von Belgien. Prohibitions⸗ und „Anti⸗Saluhn“⸗ Sr fie erfannt haben — * den zu gewinnen, und die Kunden Fett Häringe in Weinſauce 
Entered as Second Class Matter September th 1889 at the Post Oflca a$ | gegeben, der ih bereits gleich au Beginn des serieges Bewegung. Sie haben mitgegraben Sie Öehler Liegt, ie —— — moglichit an die Brauerei’zu feifeln. | a en Kür: 
@binaco. Ditnoie, under Act of March ärd. 1875. durch fein unfluges und Mangel an Takt zeigende3 | an dem Grabe, in das fehon fo viele | ie Kraft fanden, Abhilfe zu ſchaffen. Zu Jetzterem Zwecke wird dem Wirte! Bismarck Häringe. 
Verhalten auf einen geſpannten Fuß mit der deutſchen Wirtſchaften und Brauereien, ſo viel Deutſch-Amerika iſt aber der alten Geld vorgeſchoſſen, wenn er neue Linſen. 
ni r — —x2andesverwaltung geſtellt hatte. Denn er hat ſich am, perſönliche Freiheit“ und ſo viele Fahne noch treu. Iſt heute noch ſo Einrichtungen zu machen wünſcht, Hirfe. 
Run „»Biedervergeltung‘. 7. November mit einer geharniidhten Beichwwerde über | Opfer heimlichen Schnaps= und Dro- gu t für ve rfönlide Srei-| wird ihm Geld gelichen, die Lizens Buchweizen Grütze 
das erwaähnte Verfahren der Deutſchen an die „ziviliſirte gengenuffes gelegt wurden; an dem heit wie früher; iſt gegen Pro-zu bezahlen, wird der Brauerei ſelbſt — a u 
England fagt in feiner Antwort auf den mnerika- — — aus an —— ran —* wu das he ze in Bälde zu nn —4 ke ne | * * und der Pachtkontrakt für — 
* ar 2 dmarıo Qfio“ Sn | muB man notgedrungen den Schluß ziehen, dab DIE | verfchlingen droßt. ikaner weiß, wie ſeine Mitburger an⸗ das Lokal geſichert. Die Wirtſchaf er a8 
rag —— ang en | Deutichen wirklid Hunnen jind, Die unterjochte an „Die Brauer“ haben fich auf, ber! deren Stammes, daß die Prohibition „gehört” d — ) > Rn een —— = a _ 
* 0 en in die Sklaverei abführen. Kardinal Mercier mag bei einen Seite als ehr gute Geicäfts- | nicht mur dem Genup alfoholiiher | Hälfte aller Chicagoer Wirtichaften | yacinthen „..... .4öc das Dutzen 
Bon einer Verlegung des Völkerrechts durch die der Abfaſſung ſeiner Beſchwerde in beſter Abſicht A erwieſen, andererſeits eine ſeht Getränke nicht ein Ende macht, ſon- ſollen in den Händen „der Brauer“ Narziſſen ....... . 3I0c das Dutzend 
Achwarze Liſte“ könne keine Rede ſein. England habe, | bandelt haben: aber man hätte von einem Manne in jeinfeitige, Kurzfichtige Gefchäftspolitif| dern im Gegenteil den Genuß der be- | fein, R * ſondido 
wie jeder Staat, durchaus das Recht, ſeinen Unter- ſeiner Siellung erwarten duͤrfen, daß er fich von einer |verfolgt; gezeigt, daß ſie die Zeichen rauſchendſten und, geſundheitsgefähr · Die Jagd auf neues Geſchäft ver— nenne en 
fanen den Sandelsverkehr zu verbieten mit Zeuten und | einfeitigen _Darftellung der Vorgänge freihalten und |der Zeit nicht zu erfennen, oder night | Tichften Getränte folcher Art fordert; rief umd verläuft heute noch zu: 
"Firmen, bon denen e8 annehmen darf, dar fie ihm |audı dem Feinde Gerechtigkeit twiderfahren Lafjen werde. | richtig zu deuten vermochten. daß fie vielfach an Stelle des WhiS- | eiit wie folgt: Ein Damen h Tude-anzrıige. 
feindlich geiinnt find umd feinen (Englands) Feinden | Das hat der belgiiche Primas aber nicht getan. Das Sie haben fich den Fortichritt der | fys noch ſchlimmere Gifte treten Täßt| „A“ Hat beobachtet da ein Mann | Sreunden und Delannten die traurige 
in irgend einer Weife Vorihub und Hilfe leiiten. Dak | Schriftitück Hat nicht den Kardinal, jondern den belgi- | Technik umd der Wifjenichaft im voll-|und SHeuchelei und Gejegumgehung En on 


4 


| * id ” t a Wall meine geliebte rau und 

dies don Seiten vieler Gejchäftsleute und Firmen ge- |ihen Patrioten Mercier zum Verfafjer, und diejer HL, | ftem Mahe zu muge gemacht, die Her- | pflegt und groß; zieht. Deutihanterifa —— ae m ee nee 

ihehen je, jtehe außer Frage; die amerikanische Regie- | wenn nicht bei der Daritellung des Tatbeitandes, fo doch | ftellungstoften des Bieres zu berrin- | ift heute unzufrieden mit den Bratt- | ein gutes Geſchaft macht 8% | fkoren it. Die Beerdigung 

zung twilje das felbit fehr genau. Sie habe in ihrem |zum mindeften bei der Angabe des Vewegarundes der | gern und die Qualität zu verbefiern. ern, weil e3 erkannt Hat, daß bie] arbeitet mit einer anderen Wenmemei il Yan bes Kisuckenie: St3E 

eigenen Lande feindliches Treiben gegen England be- | Deutihen zu ihren: Verfahren nicht aufrichtig geweſen. Mit ſehr qutem Erfolge: Sie haben | Brauer zun guten Zeile verantwort- | un5 „Ir“ as ibn nicht für fi „„'pg fon Mbe., nah dem Montrojerise 

obadhtet und die Vetrejfenden nicht mit allem Nadydrud | __ Er gibt nämlich als einziges Motiv für die Hort | gelernt, aanz vorzügliche Viere zu | lich find für die Schäden und LXeiden | volumen Entiveder w f * — * I —— 

verfolgt. führung der Belgier die Abſicht der Deutſchen an, ſie brauen, und durch die Pflege des) des Wirtsgejhäfts und damit fir die den öit mit — 9; vr s 2 * Arthur Behlow, Gatte. Dolones. Doro 
England jagt darin, da; es nicht aefonnen ift, [daheim bei fid) zur Verrichtung gewifjer Arbeiten zu , Slaihenbiergeihäfts das Bier einge | Stärke der Probibition, die dem | Fymmt — pr * die Yerandien und Delannten de 

irgend melde Zugeitändnifie zu machen oder Aende- |äwingen, die jekt von mehrpflichtigen deutihen Män- | führt im SKtreife, die ihm früher ver | Saluhır und der Brauerei ein Ende| ip, J— RB — —2 8 Eu u 

zungen in feiner Rolitif eintreten zu laflen — wagt ner getan werden. „Sseder deportirte Arbeiter“, 10; jchlofjen waren; ihm Viele zu Freun- | zu machen drohen. E3 will aber nicht | 2 weil . . OR — TE En 

fogar noch, den Ver. Stacien Nadläfjigkeit in der Er- |beibt e3 bei Mercier, „bedeutet einen Soldaten mehr | den geworben, die früher die Nafe| helfen, dem Brauer das Grab zu gra- | yrpep an _ = Sr — ——————— ————— 

füllung ihrer internationalen Pflicht vorzumerfen, Die | für das deutſche Heer!" Da alio liegt der Hund begra⸗ rümpften über das piebejiſche Bier. ben, jondern helfen, das, Vraugeihäft| "au un u on, A Re 


ö — —V RR Me⸗ pP 4 ine Nachricht, day um geliebter to, 
beitiiche Note fucht etwas nadhzumeiien, was von der den! Aber als der Kardinal feinen opell an die] Aber während fie fich bucch diefe| wieder zu Ehren zu bringen und zus N B ns —— Yater, Bruder, Echivicgerbater und Grobdatet 
ameritaniſchen Regierung gar nit in Frage geiteltt | „stvtlifirte Welt“ Iosließ, muhte ihm befannt fein, | Fortichrittlichfeit, — die Verbefie- Ferhalten: den Brauern helfen, bie — — — im Befite — eng RE 
wurde, geht aber mit feinem Wort ein auf die amerika. | weldhe ungeheuren Schwierigteiten die Verpflegung der | rung ihrer Waare und den Aufbau | Aufgabe, die ihrer harrt, erfolgreich — Srocers oder jonjtigen Steine | Si Anhren ochoren it, Die Peerdinung erfeict 
nifche Klage, da; durd die „Schwarze Lifte“ amerika. | belniihen Bevölferung und die Verforgung ibrer Sabri- | eines nenen, den Verhältnifien Nech- | zu löjen. Ein jeder Bürger hat ein —2** ee mit gerade glüns| Scduiag. den 10, Sub. n Übe Made. vor 
nilche Interefien aeihädigt werden. | fen mit Nohmaterial infolge der ihnen von den Engläns inung® tragenden und angepaßten | Recht in diefer Frage mitzuiprechen ach en macht, und nicht Yutomobilen nach dem Wontrofe Friedhof. Di 
Tas follte genügen. 3 folite dem Notenwechfet | dern in den Weg aelegten Sinderniffe gemacht haben. | Gefchäftszweiges — einige Freunde | und den Brauern ihre Sünden —was | \© biel Miete Bezahlen Tann, ie Man Eitin geb. GAmidt, Gattin. Jolpbine 
ein Ende mahen. Nur noch eine Note icheint in diefer | Trodem fühlt er fich nicht veranlaht, diejes Motiv aud) | mwarben, fihufen fie fih vielejihm jo eriheint—vorzuhalten, denn bie — für eine neue. —E— ee 
Angelegenheit am Plate. Eine Note, die erflärt, dak | wur niit einem Worte zu ftreifen. 2 Feinde dur ihr Veharren in der|die frage geht einen jeden an. Ein NH u ABietihaft ‚auszugeben | Zieios und Geo, ©. Wnglert, Shwieneriöhne. 
Die Regierung der Ver. Staaten den britiichen Aus» | Bevor man fich in Amerifa ein Urteil über das alten Burde md ihr Weiterwuriteln| jeder wird meihädigt durd; die Art Lbereit iſt. Der Laben wird gemietet] Nom yicibs und Doroshy Fnnien, Ertet Bas 
führungen fein Gewicht beilegen Tann, auf ihrer eige. | Vorgehen der deutichen Verwaltung bildet, follfe man | in „der Väter Weije“ ; durch ihr Turz- | und Weile, wie das Geichäft zur Zeit In? ar „Salußn” tut fi auf. Todesanzeige. 
nen Auffafiung beitehen mu und ſich gezwungen ſehen nach dem bewährten Spruce „Eins Manns Red it | jichtiges Feithalten an dem individua- | betrieben wird; ein jeder wird gefchä- Ip = = bisherigen Kundſchaft ‚Geeunden ımd elannten die traurige Raw 
wird, gegen die Amerita jhädigenden britiihen Maf- |ne_balbe Red, man foll die Teil verhören bed“ die | Titiichen Prinzip und dem fchranten- | digt werden, wenn die Fortdauer der |” äuft ee Reuen zu. ®. tut alles, Tee 
‚nahmen „Wiederperaeltung“ zu üben. Aeußerung Berlins dazu abwarten. Sie dürite dem | Tofen Wettbewerb im Vertrieb ihrer ; Mifitände zur weiteren Ausbreitung _ Mögliche, Tie zurüdzugewinnen, — Eu 
Dai „Wiedervergeltung“ am Plage und berechtigt | Ste nad) mit dem übereinftimmen, was die „Nord- Waare. Die Brauer braditen die/der Prohibition und Schliehlih zu ftell ee „Sreilund” Auf, | erben it Die Beerdigung fndct ftalt am 
ft, Seheint außer Frage. Wenn England feine Unter: | deutihe Allgemeine Zeitung“ feiner Heit binfichtlich | Brauinduftrie zur Blüte und das Ge- | nationaler Probibition führt. „erieiet häufiger und zeigt ſich ſonſt⸗ Secitag, den 17. Stobember. Nacm. 2 Ute von 
| 
| 
I 
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ee 5 oo: = Bun —— ⸗ 4 — a . a -. Pte Fit ” der Wohnung feined3 Eobned, 708 No. Homan 

tanen verbieten darf, mit einem Teil der Bürger der des Abſchubs von Einwohnern der beſetzten Teile Frank— ſchäft, ſich ſelbſt — „die Brauer!“ — Die Brauer tragen nicht allein die wie ſeinen —1* - entgegenlommend Npe,, mit i * nach Noſehill. Die trauernden 
— — 222 a n FERN el nie : on rs 2 > g, SE. ua ii — — MIST wie nur oltch. Aber 1 irt, Hinterbliebenen 

Republit Sandel zu treiben, jo darf e8 ihnen auch) den reichs ſchrieb. E Artikel lautete folgendermaßen: ‚in Berruf. Sie machten ſich duch Schuld an ben Mipftänden unter — = „= M 2. neue — Dite 3. Buclew, Cohn. Biofa, Lewis, Eivere, 

Sandelsverfehr mit allen Bürgern Amteritas verbieten, Die denfche Verwaltung bat feinen Anlaf, zu verichtwei- | ihre rücjtändigen Gefchäftsmethoden | denen das Wirtsgefchäft Teidet und = ıt dasjelbe, und die Kundſchaft, 


u it ———— Otto, Zee und Frau 
Br —— ae en nen, da% fie viele taufend franzöfifcher Einwohner beiderlei | Fei » sie dur 5 \ der 9 ilions die früher Einer Hatte, verteilt fich| *- Pike, Entellinder. Belen, Uxeniel 
und wenn England dieles Recht hat oder beaniprucht, I$ejchlecht3 aus den großen Städten in Sransöftich-landern | dr. n au Seinden, wo fie ducd) | am — der Peagiiitionk: ' es 


ee DS nz —— 3 aı n en ihre KortichrittlichFeit i * NYırduıe | bei ber fi ; .o. | mehr oder weniger gleich auf zwei. Beis| —— — — 
ſo hat Amerika das Rech ‚ jeinen Bürgern den Sandels- Ihat fortichaffen Yaffen. Sie beabfichtigt, e8 in Zukunft noch | Re zen... — der Indu — * m — . gEO: | ne finden e8 ſchwer —* Köften ber- Zur Erinaerung 
verkehr mit engliſchen Bürgern oder mit England über- weiter zu tun. Daß dies nötig geworden iſt, haben fich die ſtrie ichernenFreu nd erwarben. | Ben Zeil der Schuld, haben durch —* ufchla Weide er | Mir Meinen md tiefbetrübtem Herzen Begchen 
haupt zu verbietet. Es 1)t daS dann eine Sadıe, die die 'frranzojen und ihre Verbündeten lediglich Telbft zuzufchreiben. | Geſchäftsmethoden in den legten |‘ 23 nagen. eide ſehen ſich mehr wir beute den Gebutistag unferer vielgeliebten 
—* en : |Sutrch ihre völferreht3widrinen Maknahme > Mer,i ahrechnis Han u nt 1 N Ant 3 und mehr gezwungen, Alles zu nehmen, | Mutter 
Re } “ nit ihren eiaenen Bürgern zu erlediaen | Zr&b ihre völferrehtswidrigen Maßnahmen, am die Ver-| Jahrzehnte, Menjchenalter Hin-| Jahren und Jahrzehnien das Uebel gezwungen, 3 zu. ne i * 
gierung nur mit ihren eigenen Bürgern zu erledigen | eremma Deutschlands und der bon den deufichen Tr : * * in⸗ Jahr — ——— N u GE An 3 Nr . Frau Maria Aruie, 
"Bat, England und das Ausland überhaupt haben Tein — — —— ver Ba von ee ERBE be durch hieß Deutich-Ameritaner jein, | genährt und verfchärft. Sie haben fich — Tich ihnen irgendivie bietet. B. ver= | weise uns am 16. Novemöer 1015 dung dem 
— ‚ei und das Austand ud — in ſetzten Gebiete zu erſchweren, haben ſie es erreicht, Bein al Nr ; N? 5 nr. tauf ü undſäßzli od entriffen warde 
+ Recht dreinzureden. | migfteng * eh Stäbten des befehten Gebietes nahe | Breund jein don Wirt umd Brauer; | organifirt, aber nicht sufanmengear= | „oufe Be —— —— — 
2 8 * re “ROLE: ee 5 4 Do} ı : gi: : ⸗ 1 ff 3 Eee ;e X im‘ tahrtae Gin Aahr ift fchon 2 
Die Adminiitration hatte die Veröffentlichung der |der Kampffront die Verpflegung der Zivilbevölkerung miche | Jeder Zeit bereit fein, für Die Aufrecht: | beitet um Intereſſe des Geſammtge- zur. noch) S —— Gett Du geliebte, treı 
Note Englands bis nad) der Mahl zuritckgehalten, weil | mebr im dem Make Dat jichergeitellt werden fünnen, tie die | erbaltung und Yyörderung des Wirts —5* ſondern einzeln nur danach eb tut er 8, und e ” ber mit den bes Die treuen Augen ba 
fie dieje Irage nicht zu einer „MWahl-Kffue“ gemacht |deutjehe Verwaltung e3 nad) getwiffenhafter Prüfung für not= | und Brauergefchäfts einzutreten, im | getrachtet, ihr Einzelgeſchäft zu ver? ſten Grundſätzen ins Geſchäft ging,| an m Bell aus 
18 wendig härt und wie dies auch nach den Beſtimumungen des Brauherrn“ eine Zierde und einen größern, möglichſt ſchnell, möglichſt tut desgleichen. Und ſo weiler. Weil Zarum, Mutter, qut 


ſehen wollte; weil ſie ſich ſagen mußte, daß wasimmer dritten Abſchnitts der Landfriegsord er ‘em; ndbergeßlih biit di 
€ DD. wen! mt) rat ’ p masıın | i Ab 3 ß ! tegsordnung — Anlage des | m: * ⸗ — z » en $ . * 2 Unvergeßlich biſt du 
fie aud) im Sindlit auf die Note tum oder vorichlagen | Haager Abkommens vom 18. Oftober 1907 —— ihre Brlicht sfr. Führer des Deutjchtums des Landes |diele Dollars zu machen, jeder auf; fi beide Wirte nicht genug gutes Ge- 


' würde, von den Warteipolititern als Wahlmanöver |E$ beitand daher nur die Wahl, entweder die Bivilbevölterung | zu feben. Das it heute nicht mehr eigene Fauft. * —— — a | ft dar f il 
bingejtellt werden würde. Das wäre unzweifelhaft ge- dauernd im Zurtande einer Interernährung zu belafien, dte|jo. Ein fehr großer Teil des Deutfch- | 63 merden aenug unter ihnen |erha en, mehr und mehr um „fchlec- ne ent — ——— | 


En auf die Dauer jchtvere Schädigungen Diejer Bevölker ee | tum if * ei «| fei ; ten ies ſch tes“ — bei ⸗ f 
a ann 225 . er - jauj Di Schädigung ejer Bevölferung er= | tums jit hai die } dies te3 beide werden Dant dem Wett-| Shlumm’re fanft, du gute 9 
Ihchen und Gutes hätte nicht dabei herauskommen | marien Tick, oder aber geeignete Vahnahmen dagegen zu tret: tums it heute nicht mebr ftolz aufj fein, die erfannien, Daß Dies falſch umm're fanft, du gute 


— Y . Chi . . | Dis aub ums der Hetlanı 
können — jo oder jo. est iit die Wahl vorbei und jet |fen. MS ziwedmähigiter Weg ergab fich, Teile der Bevölte- | jeinen Brauer, Die : Brauer, die war, genug, bie Die ‚befolgten Ge: —* zu Schäden für die Nachbar— ui uns, Mutter, — 
Hat Präfident Wilfon Dank feiner Wiederwahl einiger. ‚rung aus den großen, dicht bebölferten und deshalb fäitwer zur, Wirte und das Bier beftimmen heute | fhäftsmethoben nicht billigten, wohl ſchaft. — . Ser wlan in Deinem Sxreunde: 
mahen freie Sand; Fanın ihm nicht mehr vorgeworfen |fTmährenben Gebieten forizuführen md in jpärlicher bebölz nicht mehr, wie früher, bis zu einem auch, P weit es ihnen möglich BR Dandimal geht's auch anders — ade „it nid 
werden, dai cr Volitif treibe . Sekt darf, muß Dah | rumsstnittet — > gewiſſen Grade wenigſtens, die Hal⸗ nicht mitmachten, aber ſie haben der beſſer. Da zeigt ſich 8, daß beide Wirte Vo wir irob uns wiederfebe Er 
Bolf erwarten, dal die Negierima alles nur Mögliche | aleichzeitin die Abſicht vertotrflidht, den Gebieten wit nn sung. und die Politik der Deutſch- Kurzſichtigteit die Oberhand gelaffen bei — Führung er anſtändi⸗ A —— 
es nm Rageben zı muingen |gerer BebölferungSaabl in beten eigenften nterefte bie part | AMerifamer. Auch Deutſch-Amerika und den ſchrankenloſen Wettbewerb ges Leben machen können; das iſt be— — 


— 2 : —* ⸗ > * ——— 38 & \ Bunt 3 F * Gewidmet von den tranernden Kindern. 
Die zur Beit verfügbaren Mittel werden dazır kaum [Vor allem für die landiwirtfhaftlichen Arbeiten dringend nn; | hat erfannt, daß der Saluhm oft ein | geihäbigt. ITonders oft ber Fall in neuen Gegen=| : 


0 : er = : ti Arbeitskräfte führe ßes Eure a ; * | — her | | ei 

genügen. Es wird notwendig fein, pom Konareh mei- —— —— IE Uebel und fehr gefährlich iit, ER 3 Se den * darf man aber datauf Sur Erinnerung 

tere Gefeggebung zu erlangen; Gejepgebung, Die rung qeibt werden CSaefe Sritit it volle una e Tide |befonders fir bie unteife Jugend; es) Wie wird das Geihäft heute hier teilen, bafs in Bälbe in ihrer nääften | an unfeyn aeesten Sohn 

iharfe Wiedervergeltung — vielleiht Aus fuhr. it felbitverftändlich. da fo umfangreiche Trnnananen nackt » 08 | hat erfannt, da die Methoden, durch | betrieben? ine jede Brauerei hat Nähe eine britte und eine vierte Wirte |, 75. geute vor einem Sapre, am 18, Roben- 
verbote — acgen England möglich macht. E3 wird Then in einen gleichzeitig in lebhafter Eriegeriicher Tätigkeit De Pie Brauer, jeder- für fi, ihr Ge- Feine Anzahl Ngenten — nette Leute, | Ihaft aufgetan wird, und „biele Hunde | ber 1916, geltorben it. 
auch) jet noc) nicht leicht fein, Embara ogeietgebung |Deatiffenen Gebiete nicht obme Härte für einzelne davon be | |HAft auszudehnen und gu vergrößern | die gute Unterhalter find und es ver |Tind bes Hafen Tod“. 

u erlanaen — das Richtige und Wirkſamſte — — troffene Perſonen durchgeführt werden konnten. Die deutſche 
3 ing das Nich no wirtſamſte ware ſol 9° | Bertvaliung bat jedoch alles getan, um folche Härten, ivo fie | 
Sefetgebung zweifellos. — : | 


Du biit viel zu früh entrüdt 
us dem fireife deiner Lieber 


| 
| Die dır do fo fehr aelieht. 
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E 
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— ERTE 


Ach, welch ein Schmerz traf unſer Herz, 

Als wir die Botſchaft hörten, 

Daß du, geliehter Sohn und Bruder, 

Die Augen haſt geſchloſſen. 

Ken n ygeragyr „ . * Todesanzeige Wir lonnten dich nicht ſterben ſeh'n, 
m * 3 8 Und nicht an deinem Grabe fteh’n, 


| 
| 

— — — — | Todesanzeıge. — Freunden und Befannten die traurige Rach-J Todeanzeige. | Do zur Rube aeh’n audı mir, 
| 


— 





ihr bekannt wurden, zu beſeitigen. 


— 


J richi, daß meine geſiebie Gattin und unſere 8 3 — er Denn 
e j ct, daß meine gneliel r n t z age . eek Gott fei Tanf, wir folgen Dir 
“ | Hughes’ uni oſevelts Als zreunde Ber di alt gute Mutter und Ctiefmutter | Freunden und Pelannten die traurige ‚cr zaml, € . 
—X 8 Hughes' und Rooſevelts IIs er MM ‚Freunden umd Pelannten die tra» [| : „ UEEBIDEIE LEE 3 en 
, . ughe und England. | die Votſchaft * In. Als aber rige Nachricht, dab mein neliebter Gatte BE | Margaret Schroedle, ach. Brud, | en, dan umnier geliebier Gatle und 
— P l 4 ebe * > it Srofst er \ 7 . N . Vale 
| Milfon = as Meer kreuzte, daß und unfer lieber Zatgr und Grohbater | lem 44. November geftorhen ift, Die Wer: at Sa —— 
Wilſon und nicht Zughes gewählt Hubert EN. Breit ang findet ftatt am isreitaa, den 17. Nobents — 


| ber, um 9:30_Bornt., vom Zrauerbaufe, 5015 ! aut 16, Itod, tm Alter von 80 Jayren ge 


e“ | . 8 4 ’ . .. 5 2 x Htnchor .f No 1914 1 Sams 
Frohlochen der Londoner Blätter über feine|genur crenmiloe® Die bepsrbtice Jee eeel — 


zelebrirt 


Zenſur einer Rieael bor und verbot ig ven zu ift, — Tie Beerdigung fin Bi| wird, don da mit Nutos nad dent Bahnhof an daufe, 1347 N. La Zalle Str.. mac der Zur Erinnerung 
3 .. I 5 ſtens 7 2 PTR, = dei Statt am Freitag, den 17, November, A a V St .Joſephs-Kirche wo feierlice Requiem J Webmut und Liebe geben? ir 
angebliche Erwählung rengſtens. daß die höhniſchen und m bon Sranerbaufe, 6313 Mabnedtve,, 49. Sir, und !llbland ®ive., bon da mit ber © f elebrirt wird, don da nad ! yn Webmut und Liebe gebenten wit 
+ 


Gewidmet bon deiner Iieber 
Mutter, nebſt Geſchwiſtern. 


BERN, 


FREENET. 


. * um | Bahn der St. Marien-Gottesacker. Die B Hochmeſſe CLEDTITE I z 5 ' unferes uten Vaters 
jubelnden Kommentare nach Amerikan ——— en Graceland Sriedbof. ee De 5 gg — u F — — 
* F n 1tille Zeilnab bitter rauern⸗ BR u ner ftille Zotlnabme bitten die uernde * ⸗ 
8 gekabelt würden. Die engliiche Regie= ı den Dinterbliebenen: ONE | Richard Schrvedle, Gatte. Eugene und drau Dimerbiiebenen: TE | weldyer heute dor wei Jahren ins Jen- 
Begründeter Verdacht — Si er a ” $n Margaret Buder, siinder. Beter, Kohn, Ro: | W q * l, geb. Simon, Gattin. Frau ſeits abberufen wurde. 
—*8* rung „inſpirirte dann eiliaft Leit= | Sonife D. Pre, geb. Heibe, fepg, Jacob, Frau Anna Nirm md can) Me a Shan: Rote Notitch Model — 
m 6, 9 2. ws 0 Gettin, u | Grecentin Kirn, Stieflinder, ncbjtBerwandten. | W er Ba @inbe J Dein Herz, das liebend uns geſchlagen 
* — J artitel anderer Art, die freundlich für J Fran Glisaderh Ricſen und Jd j, Schmidt und Eile Tempel, Rinder. Pe u Br it 
Im „Eraminer“ vom Montag er=|ferer Poftverbindung mit neutralen, Wilfon Tauteten, und Tieß diefe zu |# en a a — EEE TEREEEE, RE ein Siheiden, ac, wir tief beflagen; 
„ 4. 5 ee Eon I pr ee s er | 2 4J F Adam J. ;, Mutter. ſJ ı GEMESGEHEBEEER : —— war lieb, fo treu gu 
Härte Herr Hearit in überzeugender |Völfern ablaffe, antwortete Herr |unferer Erbauuung herübertabeln Louis $. Nieien, Schiviegerfohn. R zn anzeige. * —— —— ee 
s 103 m gr | 63 : . n,| : 3 . en i ð Nieſ Ente sreunden ımd PBelannten die traurige Nach — Die trauernden Kinder: 
Weiſe den Anteil, den die Progreſſiven Hughes nur mit allgemeinen Revens-) Wir glauben jebt, ivie wwir fchon vor || rise — — EI GE sale ee ale ae Sal ES Sees aaa Men 2) Bie Irauernden Rinder: 

. 4— = — 5 Pe. „t, mi . a riat, Dal I r ie und u zuter Freunden und Bekangten die traurige Nach- Babette, Wi x inri 
an ber Niederlage bes Herrn Hughes arten. Seine Antwort war weder ja, einiger Zeit zu befürchten begannen, | ER ER ETETETTFEEETEE | richt, dab unfer lieber Vater EEE DEE 
gehabt haben. Cs kam aber noch ein/nocd nein. dab Herr Suabes von den Munitions | EEE vberman Lucht 

uf 3544 * ae u de * — — —— — im Alter von 45 Jahren, 8 Monaten un 5 a. 
’ anderer Umftand hinzu, der zwar nit) Diejer Verdacht brach Herrn Huahes fabrikanten und großen Bänkers be— —— es “ns Pe Steitag, den 17. No-| Sagen gefiorben J Die Beerdigung indet hatt Zur Erinnerung 

ınhe Wi 7 auslib N den 5, is arabs Wilskehsit! * — Zodesanseige. ee ae orgen2. dom Zrauerbaufe, | am Conntan. den IN. Rob, um 2 Ube Nadm..| sn. J 
ganz ſo große Wirkung ausübte, aber | den Hals. Denn die gt oße Mehrheit | herrſcht wurde, die europäiſche Kriegs⸗ 5 A 2017 School Etr., nad der St. MUlpbonius-Kir , = 2 ee a —* zum. Hy Mit betrübtem Derzen aedenlen wir des 


= FERN \ En: 9 * en > : Er . er Freunden und Belannten die traurige don da mit Miıto3 nach dem St. Womifaziıe- Rn an = u no » unferer lieben Wiutter ım rom 
Doh das Eragebnif in hohem Grade be= der Amerifaner, wie wir Icon To oft | anleihen finanztrt haben uni änaftlich Nasricht, dag unfere liebe Gattin umd Die ranerntcn — >= | ah dem ontordia Friebbor Um ftilles vei— unferer lieben Wiutter und Groß 


s —J fi m, | 2 * 57 * o. E90 Schweſ * | jetd bitten die trauernden Hinterbliebenen: Marie | g 
einflußte. Diejer Umitand mar bet auseinandergeſetzt haben, verlangt bemüht ſind, die Vereinigten Staaten Schweſter | Minna Herrmann, geb. Lenftehner, Gattin, | itten die trauer ıterblie arie Bruhng, 
täglich arößer werdende Arawohn, dag ijmwirflihe Neutralität 


D 


* 


ws 


Ve ET ETLICHEN — ——— 


Michael Herrmann 


9’ i Wi * R Pr es et; Withelm und Edward Lndjt, Söhne. am 16, NRobember 1913 

; u rn: ey | ö ...|in ben Krieg zu ſtürzen, und daß er 309 S. eg gr Nobentber Kran be a aan Sohn — 28 wiathlipe, Toter | in die Emigfeit abberuf 
Her Hughes im Falle ſeiner Etwäh- ‚Der Verdacht, Herr Hughes werde |unter der Fuhtel don Leuten mie Cor. | ı 2Üter von 6%, Nabren, geitorden it 2. an „wurde, Sohn, Joleph, Marz, | Yım hab’ jıb überwunden | Sanft umd rubig fei ein Schlummer 
[ung fi ausgeiprochen britenfreund- ihnen nicht bie Sorte Meutralität | Rooferelt ftand, die einfach mahnfinnig M 1:30 nam. vor Suanııns 2eihensa. | fehnen. Sämiegertöcten, Cntein und Ser ER I Fe De 
ich und antideutich zeigen mwerbe. Igeben, die fie minfchen, veranlafte nor Haf und Wut find und * beim. Um Stille Teitmahine bitten bie ER . Yın ich verfibnt mit Gott. | Ward die mun eim Deiferes Moos, 


l 
| 
l 
| 
Was die in Wort und Tat wirklich | Taufende von Mlmerifanern, ihre | da Rechtlichkeit und Ehre die Teil- trauernden Hinterbliebenen: | Rube in Frieden! dofria — f 
| 
| 
1 
} 


Todesan zetge. ln — — — Gewidmet von ihrer Tochter 

— 4 > 
‚Freunden und Pelennten die traurige Nad;- | Todesanzeige. Caroline Ricert, geb. Vtuhns, X 
siat, Daß mein geliebter Gatte und unjer lie- | Kreimbden und Pelanntenr die traurige Nadh: nebſt Familie 
ber Vate | 


neutralen Amerikaner aber hauptfäch- | Stimme gegen ihn abzugeben. Und nahme unferes Volfes am Kriege ver- Fran Sophie Weiter, Cihtoefter 
lich an Herrn Wilfon zu tabeln gehabt |feit dem Wahltage hat e& nicht an langen. ge | Schweſter. 


— yt, daß unſere liebe Mutter —— — F 
Andreas Johannſen, Gertrud Satlter, geb. Bell. ur Erinnerung 


Vater des verſt. Johannſen, am 13. November 


> ia rl, | ss £ , IE — WM — 
hatten, war gerade bie Zatſache. daß Vorkommniſſen gefehlt, die dieſen Wir glauben, daß im Lichte 
„ er, obwohl er den Frieden wahrte, zu Amerikanern die Ueberzeugung bei= |Entwidelungen alle Ameritaner, ob! Todesanzeige. | im Üilter von 72 Nahren und 10 Nonaten ge-| varın de@ berit. Matbiad Eazier und Tutier | am umiere geliebte Gattin und Mutter 
fehr nach der einen Seite aeneigt und |bradhten, daß fie mit ber Nieherlage|beutfcher, irländifcher, englifcher oder! „runden umd Delannten bie trauine a* Fe Be ——— getieden I. Sie Yeerbinung Finder Hat u 
2 : „ der anderer fe »@ 6 :ahes Se frie fein —0 — richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater Deren Pe Zi. 08 Ihr, dom | am Sreitag, ıı © 5, bom- re | 
fi zu weit bon ber anderen entfernt; des Herrn Hughes ſehr zufrieden fein anderer Abitammung, beglücwünfcht | GHrift Nidert | Sramesbauie, Sue Warnburm ve. aß — — 2 ar: 
‚hatte, um ganz unparieiiſch und neu- können. Die erſten Berichte über das werden dürfen, daß der Verdacht der | aeftorben ift, Die Beerdigung findet am Seel» | den Sinterbliebenen: - bitten die trauern | tomiıs ige me ein Fodamt, selchrirt hir, Still rubt beim Hera. du bift nefchieden 
„8 (er > " oo 33 z & ae J— 5 2 ne ı > 7. Ro 4 + 2 Mittaa3, bom | rn ’ | bo am Intos- nah dem Et. Marien-Sots | 5 ea utD  CRIEIIER DER SOAUDETTIRD, 
tral zu jein. So war es denn nur nas |; Mahlergebniß erivedten bei jedermann | Stimmaeber, in Verbinbung mit wirkte) Phinerbaufe ee ig der | Lena Iohannfen, gebor. Kendt, Gattin, Gmuma, teänder. (freunde, die Sipenläte wünfben,| Zt fehrteft beim du fandeft Frieden, 
ürlich, dat mit dem taglıa) zunchmens | 5 aß Hughes sahlt ift Rilften Milton? Ennt. | evang.-lutb. UAndreasniche 28. Str. ımd S.| Derthe, Mrs. Anna Heriter, Willian Johann- | find aobeten aut teiepboniren: Galumet 2733.) | NEID AIRER SEI NEGE TER SEE RR 
BOB "> . re | OR WABEDEN, aß Hughes gewählt licher Billigung von Wilſons fort- Kaͤrlob Abe., von da mit Kutſchen nach dem Koñ jinder mido die trauernden Hinterbliebenen: 
2 er: 5 E er, | a a R ! | tlob Nlve,, bon da mit Autichen nach dem Seoms | __* 7 7° mido Die ITale en DINIETDITEDENEN. Die trauersden Hinterbliebenen: 
Den Verdacht, Herr Hughes 8 worden ſei. London war deſſen ſo ſchrittlichen Maßnahmen daheim und | fordia-sriedbof. Um itilles Deileid bitten:_ Todes Ni, Facyd, Fhilipp und Mathew Sarler, Jrau 2 * ung = re — 
England gegenüber noch freundlicher ſicher wie New York. Und demgemäß gewiſſe Umſtände faktioneller Lo— Rinnie Midert, geb. Michalfon, Gattin ran odesanzeige. Emma Woran, rau Mary Grob und ran To Halt, Satte. Erna Udalln, Tochte 


ran : 5 : . 200 14 BE AREL . Bertbn Gohr, Wm. Ridert, Krau Fred Stein: | Freunden und Pelannten die traurige Nad:! Addie Rawſon, Kinder. zatuo | Sen 
ſtellen als Wilſon, ein u Bet Zeil | warfen die Londoner Blätter die kalpolitik zu Herrn Wilſons Wie⸗ graeber und Fricda en finder. "Fuhm | Ticht, dai; meine liebe Mutter ne en 2 a — — 

ameritanifeher Würger, die Der mo-|Maste ab und frohfndten ganz offen. bermahl beitrunen, _jeibft menn| At, DO, Cliitecder th ran willen | Marparet Me, ce. Comer. | Topesanserae ‚WALDHEIRS 
natelangen Beeinträchtigung umferer) So ſagte beiſpielsweiſe der „Lon- dieſe nur mit knapper Mehrheit er⸗ Für Kutienfine telepponirt Lawndaie éii. Hattin des perſtorß. Hubert H. Relles und Mut-⸗ Freunden und Belannten die traurige Nad- | > 


1:30 Morgens, bom Xtuuers | geftorben am 16. November 1915. 
Hr * 


a = | s — > eh Eee En ER EI Zer a ee — der beritorb. Sertride Haufhmann, am 15. | richt da ünfer lieber Rate | FRIEDH J 
neutralen Rechte duch England und don Evening Standarb“, ein einfluß- foigte. Wir hoffen und mir werben! | Nov. 1916 seitorben ift, Veerdiaung am Cams | —— gan Th | Buraitktro olttan-E.odbadn für Be gu erreien, 
bi ung unferer Souveränität | reiches äfentatives . alas : yr a Frsusrhaufe. 3000 9 Darin en = 14 Rob: 10i6 im Niere bei ER Saleen ne nit allen Etrabendabnen, Yillige Wegräds 
oil *5 herzlich mibe find zur | reiches, teprajentattbes Sournal: glauben, bis anders belehrt, daß Herr Freunden und Velannten die traurige Nach— | a a ee ek u. J ea Si Freitag Ge wer Haase Mind in biefem (üönen Sriedhof ar de 
en 75077 Bf ; | „Die ganze Welt außerhalb ber Ver- | Wilfon feinen Sieg unter diefen Um | "}#t dat Bat De Eon nu dem St. Bonifazius-Gottesnder Um sie | mittags, von der stavelle 5216 N. Clarf Ctr. Borelt Bart su Terme Öeneral Dificeds 
„= fich, ihrer jchämen, es ablehnte, Herrn einigten Staaten freut fich feiner |ftänden als ein deutliches Mandat des | yautier En ——— a Tr a ae Re, oo Sohmeie Meitpton: Hocchi Matt 157. @& ©. Geih, BrkL: 
3 ter 12 3 ; | en : oc | zasiilt t verftorb, Clara Cach, aım 14. Nob, Martin Nelles. | Ash uene URN, a cs Rz 100R * Liaff. Vizepraäß; en Bez 
Hughes zu unterltügen. (Wilfons) Niederlage. Nunmehr mil |ameritaniichen Volkes betrachten wird, | im Alter don 68 Jahren felig im Herem ent . _ Martin Nelled. | Yonitarius-Gottecader, Um ftilles Veileid bit | und Schkpincifter, Aifip) en0n Seltetür 
a o2 Fiir Kon a i VID, | ee ft — ten di ee — | fünneifter, Zatod Schwan, Supt 
Sie hielten es für beifer, fich Herrn fen die Sriegführenden, was die Betz |feft zu bleiben im ber Mufrechterhafe Malen it; mis Syorbiennn Kuda, Salt am | Tonesanneine ——— 
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Rn, ‘1 „ ie 7 v fen, e J | * 225——628 ätt if II , b . x 
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Maria Hahn und Wilhelm Bsight, Kinder. Mar wm; 
| q Michael Hermann Iris, daß unfer geliebter Gatte und Vater Mart 100 
* asennommenheit Fir (Gnas| ı . i N 
upon Doreingenommenheit Tür Eng) ie „London vening Nems“ liche Angreifer. | 
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Todesanzetge. | tag. den 18. Nov. 1916. um 8:30 Morgens bum Frank Theis 


Hahn und Florence Gaech, Tchrwiegerfinder. | „rtarham ft Mearkim 2 | : 
Sn. Glara Mar, Fred, Elite, Alnıe und aeftorben ift, Beerdigung vom Zrmuerbaufe. | Ghrift F. Pauls | Kronen I0O..uureeneeeeere . 13.00 
e annt mar, b ee . | en}. . 
Yand unbefanıt mar, bon dem Man | riumphirte ebenfalls, und erklärte | _ (Chicago Eraminer.) 


+ a en 12017 School Etr., nah vem St. Poriiariız —— r dt . 1 
Tiola, Enlellinder. | Srichhof aın Freitag den 17. November au, AM 15. Nob. 1919 im lter vom 62 Jahren ae-| SAG Gommerciv and Savi gs dank 
margwöhnte, er ftehe England NOÖ) | Freudenolt: — * 
nüher als Wilſon. Sie hörten aller⸗ 


Beamter berf telm fich um halb 8 In ame | ftorben ift, Die PVBeerdigung findet ftatt am a x 
| Todesanzeige. | oe in Der Arena, Um bald 8 Ur Mor- | Camstan, 2 Ubr a von 1633 N. Rocwell| 1985 Mitwautee Ave. 
dings Heren Hughes mehrfach erfläs| A ee * —* Tatherland = Kalender | € ganid, Gattin. jatherine 
: — .> * 2 2 3, 9 ä x 
zen, er merbe amerifanifche Mechte Mer aniapin der 9 — 


Str. nach Foteſt Home. Um ſſtille Teilnahme bit— Tel. Humboldt 46 & #7. Chicaas. Itl. 

* — für 19 7 | am Mittwoch, den 15. Nod,, im Alter don 38 = ode an sıtge. ! Trier "Rn 2 2 2e = 

iherel fchüiben. Aber fie fonnten feine haltslos beglückwünſchen, und beſon— u "Lie Jahren janfi im Seren entihlafen ift,” Die We: Bahriih-Amerif. Verein, Seltion 3 J —— EMIL 14 SCHIN T zZ, 
. an hi v L — * 


Kreunden und Beolannten die traurige Nac)e Arton Lannkammer, Mräfident. |tem die tranernden Hinterbliebenen: | 
riet, daft meine aeliebte Gattin Kot. Blaichte, Sefretär. ten die traue dinterbliebenen 


+ — - ‘ 
| Eatherine Pauls, Gattin. rau Catherine Beh: | 


Garrte Weinsheimer, geb. Schaefer, Por Frege — — — 


Offen Montaas. Donnerstags und Samstägs 
bis 8 Ubr Abends. 260kdodie 
wg s | % Eol. Roo evelt. Rooſevelt trat | foeben eingetroffen. Glegant ausaefiattet, mit | erdigung findet fTatt am ‚Freitag Morgens 7| Den Beamten und Mitaliedern zur Nachrid Todesanzeige. 
unzmeibeutige Erklärung von ihm | der er . d er ten ei feyr auten Abbildungen der militärifen und | Ubr, dom Trauerhaufe, 263 nd. >4. Str. nah | daß Bruder u TEN eig Reuter Founcit Mr. 577,8. & 2.072 IBAN. Glart Sir., nabe Randoiph 
Darüber etlanaen, .wa3 er eigentlich | offen rur die Sache der trien ein. holittfhen Kübrer der Zentralmädte. $1. — | dem Union Debot und per Babn nad Glasfor), | Midael Hermann 2 er — 2 
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HUB der „Eraminer” die Frage an tagender Poſten zuteil wer —— A . K R( Kt ( ’. | 525* a ae — —— | —3 —— en perfammeln Fi | geitorben ift. Die Beamten derfammeln fi am | imibideiajo* 
* Herrn Hughes richtete ob er darauf| Andere englifche Zeitungen beteilig- Deutſche Buchhandlung Charles, Louis, Fdward, Georg Weinsbeimer, | halle, um dem Berftorbenen die Tele Ehre a | I8. Nobember, um 1 Ubr, in der Logenballe, um | = ——— — * 
1 3 ’ n t . de DVerhöhnun Wilſons = r Prüder, ran Anne und Frau Clara Weinsd- | erweifen. te zu yom derftorb, Bruder die lepte Ehre au erweifen, Nazi find ı 
3 Heitehen würde, daß England bon ber | ten fi an ber V g 59 und 61 Ost Monroe Strasse. | Heimer, Cchwägerinnen. - Mer Heidel, Bräfident. german Reise, Rräfident, ug „Bayfen-Nag finden die Leier 
nr Beläftigung unſeres Handels und un— und jubilirten über den Triumph (zwiſchen Wabaſh und Michtgan Ave. Rube fanft! Stephan Noeihlein, Sefretüär, erman atel, Seltetär. heute auf Seite 5. j 





SE ® Brothers" Safement) 
IR Ä I das DAT at Führer erflören, jic nehmen Countu⸗ Mandeh 
0 richter Scullys Drohung nicht eruſt. — — — — — —— 


38 > Beſtreiten ſeine Befugnimſe. | 7% ae 
das das Bier macht; — Schwarzer ——— Sankt ſpeziell markirt zu 856 


Anwälte weiſen daraufhin, daß Auwalt 
der Wahlbehörde Ungiltigkeitserklä— 


” | i —— = ö v — * — Jr 
8 if d 8 B er rung der Abitimmung in ganzen Wahl: | Ein reicher fchtwarzer Sammet mit glänzender Setbenoberflähe und Hochfichendem Pile. Großer Werk 
e { 8 q ß bezirken für unzuläſſig erklärt bat. —V Corduray Sammet. 75e Noveity⸗Seide zu yBe 


Ein ausgezeichnetes Material für Röde, Anztige Taffeta - Seide in Streifen, Ploids und Cheda; 


en e ® s | x ER 
daS die Branerei macht. „eotevuntitange Rackeiührer waren, | und Ainbertlider; in Weiß und Strapenfarben. prächtige Wufter und Farben-Cffefe 
‚ , s x ‚ us k | ul 2 REN 2 3 u n * * —— u u 
Stelle gemeldete td County: In 
richter Scuilns, er F Je du s Requltal 


Jeder be fünghen ot mic petionien. | Marie wollene Kinder-Strümpfe, 20c 


bis die angeblichen Qsahinetrügereien | 
gründlich untertuct jeren, und er; Strümpfe aus ftortem, gemifchten wollenen und baummollenen Garn, dauerhaft und echtſchwarz. 


. 
de Brauerei Tann braunen. De oe 
M d — ee — Warme wollene Männerſtrümpfe aus feinem Caſhmere, echtſchwatze oder naturgraue; ſehr weich 
kann Malz und Hopfen nehmen un jr M | 


— 


für ungiltig erklären, ernſt zu nehmen. | und aarantirt, daß ſie niſcht eingehen. Speziell markirt auf 25. 


ein Bier brauen; aber in dem Hier Die reihe rahmige Quali— Trotzdem gaben einzelne der in Frage — ER 


kommenden: Kandidaten unter der 


tät, den wohltnenden, augenehmen Geſchmack, das Aromo ‚and zu, daß. tie auf Alles — — 


des Hopfens und die zuträali#g Güte der Inlznahrung zu vereinigen, Er = = — | Brokat⸗ Korſet 6, dei ach, # Lad Flace⸗ Haudſchuſe J 


das iſt eine Kunſt. hatten, um allen etwanigen Schritten 
* — zf des Countyrichters, die ſie für unge In Muſter mit mittelmäßi ig hoher Büſte m. Sticke 1 Elaſp auenhar idſchut )e: Vique— Nähte; in Perl⸗ 
“ .. er ” . *8 * * J 4 tat m at ä = Fur L on‘ ame ot 3 erä it r ; 
Solches Vier iſt unverfülſcht; teil, reich ai Nährwert, krůf⸗ Pe. — —— rei verziert; langes Skitt und zwei Set: Garters mutter. und Elfenbeinfarb e 
gr murDde , il u ac D l c ! 4 . Bin en 9 his 20: n sp Kin er⸗L * — tlets — * — 
Anti i l ie Meoflamt + Wahl nichtroftende Stäbe; Größen 19 bis 30; $1 ten tinder-Leder-Gauntlets: g erade recht Für Schule, 
ud geſund; —wohlſchmecken d—köſtlich. Hlon die rotlamirung der Wohl- uichtroſtende | . 
tig, zuträglich u A 4 h ich refultate zu verzögern, bis alle anged» | Speztal:Preis. Baſement. gut gemacht, warm, bequem; 65e. Baſement. 
fiien Betrügereien unterfucht feiern, IL ————— — — = VEEIEERETEREETEERTE TUT. NA en 


ey ‘ s s . D2 20 er als auch die Ungiltigkeitsectlärung | 
Dies ift die Art Bier, die Blatz braut als ou die, Ungittigteitsertlärung — — 
ER sehen 1,000 Anzüge für Frauen und junge Mädchen 


Anwälte der — zu 


=> denen frühere Anmwälıe der Wahl: ı Im eine vofitive Räumung morgen Gerbeizuführen, 
behörde bie als m ang eier, haben wir unfere gefammten Subway: und Mail 
’ . Gebiet des MWahlrechts gelten, ertlär- —— — “ 
re Drder:Lager von Angügen neu marfirt und zivar zu 
An Zapi oder in der Counmridier habe kein Recht. rder-Lager von Anzügen neu markirt und zwar zu 
—— Flaſchen in den die Proklamation der Wahlreſultate a 
—B—4 — b it N Plaätzen zu verſchieben, bis etwanige Wahl— | 
, ee . .. _ a Pr 
Th ehe \ betrügereien unterjucht feien. Er mühe! | ur il % . u its 1. 6 8 
MILWAUKER ‚vielmehr die Proklamation auf Grund! W § D elle ı Da me I: nion Sui 2, ) 
: : a du fe IR & . der Ergebnifle, welche die amtliche , aan Fr j 2 
Telephonirt nad eier Küite jür Guer Dem —Haymarlel —4169 Nachprüfung der Wahlreſultate zei- Dieſes ſind „Seconds“ aus ertra feiner Wolle; leicht miß Baumwolle gemiſcht, um das Einlauſen 
— —— Ko Ze tiate, vornehmen. Wenn offenbar set, | zu verhindern. Geiger Halsausichnitt, Elboaenär:nel, Knöcellänge. In requlären und Ertras 
Chicago Zweigoffice: Ecke Union und Erie Str. daß Wahlbetrügereien vorgekommen Größen, zu 1.68. 
ſeien, könne ſich dann die geſchädigte Fr ER Br — ee I I ä 
Partei an dag County-, Kreis- oder | Wollene Union— Suits für Kinder mit Drop Seat; laufen nicht ein; in Weiß und Naturfarbe; für 
Superiorgericht wenden und einen 4 bis 16jährige; zu *31. 
Konteſt gegen den für gewählt er— 
klärten Kandidaten anſtrengen. Als 


ù alſo dei' Lebensfaden net ſo bald ver— | nun: det Babimeiinerie aber TAT” 


2 —— , ‚reißen Joll, ſchaug zug daß d' di net der Countyrichter nur ein Vollzie⸗ | R hi Mi h ) N) Uov ell i ander, 4 J 5 
Zapfen-Hasis Spatherbfla fang. z'vüll ärgerſt, und lach dir 'n Budel Hung ee a fünne, bis ein Kon: | N inet ſuner em en, Je | ’ y Bi j b 55 Zoll, 
v —* Brauchſt dazua koa reicher teſt im Countygericht angeſtrengt ſei. Sdveziatte Eu te a a Fee ee en t5c die Yard 
tenfch jei', denn es foftet Di fon ‚im feiner richterlichen Gigenfchaft von Speztalteufe in weichen und ſteiſen Manſch 


Ja, jet 13 der tuaft’a mirf'n, geht d Eommer ı Geld, all3 wa3 brauchſt um dös z'voll⸗ etwanigen Wahlbetrügereien keine ſtern, und Sektionen zu herabgeſetzten Preiſen aus in hübſchen ellen und dunklen Kombinationen 


Spätherbi = vorbei bri H 18 —A— 5 : “ - “db in Räna te bis zu 4 Nd3 ſi an⸗ 
— — Fe ha Eis "hat = ng * Kenntniß nehmen. Lehne der Coumnty- unnſerem regulären Lager. uund in Längen, die bis zu 4 Yos. lang ſind. Bän 


* u — — con ee \ Baſement ⸗ * 2* * Pr 
ma und dö letze Nacha kimmſt in d' Fufz'ger EINE, | anche Kchlart ee richter ab, auf Grund der amtlichen |; der, die aemöhnlich aanz beveutend mehr ala 15c 
3 ger en und nach net fehr langer Frilt wirſt J u nn bat Dir 14 Reh J Pe a Eee | Neue Nedties, geftreifte geblümte, fiquririe, 3 für $1. foften. 

vorem AR Halt fechaia, jelbftverftändli, mannit! cr he u erlaffen, To fönne er durh em, 5 - | 
fho’ lang ver en Nas ge Bier beffer a’fallt, Geh = n Luft her | Ranvomnöverfoßren dazu gezwungen ; 
ae PETE Alpes Gig 7 355 tua ſpazieren, muaßt vüll ſitzen lauf A 
gangen und borbet Serbft; 3’ Rechtsmwegen follt ma jebt werden. Gegen etmanige Uebergriffe, r 6 90 rl er Br a 
. = nr * a. > F ” ® 'd 5 8 ) s + . fe B ttl f ( r 
jan jeg BEWah'n; fer Schaf im Irodnen ham; aba nir an —— u wie Deffnung der Stimmtläften und! | ‘ X ⁊ ſc ſwere geſaum e ũ en ur 20 
und verſunken 18 is, jchaffen muaßt halt, d’ Haar fal’n 2 | Ungiltigfeitzerflärung derAbitimmung | 


.& — Mit der Zeit wirſt d's dazua brinaen |. 0 — urr ns 3 — 
der Sommer mit aus; ı \ unfler , E a3 { ber! 45x 363 Kiffenbezüge; Dielelben find aus Enden von Bettuchgeng gemadıt; fpeziell zu 121c jeder. 
t mE aus, du brauchit foan Kamm; dunkler | daf; d’ Halt über alles lachft, und tuata in Wahlbezirken oder Wards ab 45 zzöll. Kiſſ züge; Enden von B zeug geme ſpeziell »c jede 


ein’ N hö= ;a 2 : pn; d 
nen Durſcht, "3 arı mE ee —— — woiadi D0 | no’ fo bös dir gehen, auat’ un | Händen andere Mittel gegen DEN; | 10 Yard Bolt weiches Longcloth, grasgebleicht; Tpeziell für morgen zu 1.10. 
— ERERE N h 3 zwidt di da, lahm wirft win ſchlechte Biker macht.  Alsdann, ——— zur Verfügung, von der 

DE nah Sauertraut —* 'n alter Schimmi, 's Reißen kriagſt Ranſi du ’5 fomeit bracht haft, mache | Erwirkung eines Haftbefehls und Ein-| | Fyancı ausgezadte und hohlgeſäumte Initial beſtidte Kiſſenbezüge, leicht befehr:ußt: 24c. 

urſcht Zeitig wirds auf d Nacht und 's Podagra; grantig wirſt, dei' —— berfichert fer’, daß im Herz drin ‚eitung eines ftrafrechtlichen Derfah: | Safement. 
w duntel, in der Fruch wirds lang Alte dito, Schnupfen tuaft und ſie tuats una tuaft bfeib'n bis in Lebenzfpät- | rend bi zu einem Verfahren vor ber | — — — — 

net hell, und du a en bet= oa bättit *S denkt mo fie no’ jung > ar * PR pe F Stantslegislatur. | 

„rennen, und DS Gasbtll fteigt halt war, daß fo eppas a’fchehan fa’? Dieter ett Anpfen-Naszi | Bas die Drohung anlangt, der | | ı &% h 18 ft n v O ti RL fl 9 M d 
ſchnell. Mit 'n Heizen gehts jeb en (0°, wirft, a mander dünner, und bei TE NN | Soumnturichter werde die ganze Ib: | sa ri N ige on u ing— 2) ane —— e Yar 
denn ma ham ſcho' ſtarken Fro * Naſ'n dö werd rot, und dö Liab's- und Baer | — — 
ma möcht doch Kohlen —“ Ar and'ren G'fühler ſchlafen ein und wer— soniulariih seiudt. 
zonn elf Dollar toit‘, opbelfeniter den tot. 's Ejien fihmedt dir aa fcho’ s 

regt man mei jetz, d — nimma, mit 'n Trinken gehts halt 


nimmt ma 'raus, d zi noch r 
= —* _ en noch, und dann fimmt er halt, —8 fucht Nachricht über den Lite Entiheidung des Anwalts der 
M ian rauchen und verſau'n oam woaßt's ſcho', und er ſchmeißt di 'nei Merhleib & "Mahlbehörde ln €. 8. Roffe in 
3 aanze Haus. Kannft di net auf d' ins Roc — Verbleib der nachgenannten Vor— — ehör Fe J = Fyffe in 
» —* ! Ich > y 1 J G — & Je 
Porch mehr hocden nur im Unterkami⸗ ſchollenen zu erlangen: a tonteit ichard E. Barrs gen, 


fol, ohn’ a Meiten imı x (aufen, >) a; = Ten T Nendt, Dito, Scora Kudrin, cheınaliger Bolls Edward 3. Brundage aufmerkſam. — BEENDEN EEE = 
bES Iannt halt net Eicoh J Dös, ihr Freunderln, is ſo un— hraftit aut. Set, ana Be N SED dr: | Diefes Gutachten beſagt, daß der W. G. Clark und George Paullin Aus dem Krimingalgericht. mann Rau an der Kreuzung ber 
hiiat jan fcho’ lang —— Br 0, a fähr mia ’S dö meiſten Menſchen Gr Tr —— Audoli, geh. am 7. Januar Countyrichter nicht das Recht habe, aufgeſtellte Behauptung, er beabſich— Stantsanwaltichaft will Andreas Bieiier Nebzie Ude. und Ihomas Str. über © 
LINEAR 9 ill i J td VUl fl - x .. PN art) . eo,» . e . .. < = 0. ° f 
Filz fan wieder Trumpf, und bald geht; aba vüll tannſt do ee wen —8 am 3. Bir ur 1851 zu! die Abſtimmung in Wahlbe zirken tige. die Patronage des — an den Galgen bringen. fuhr und tötete. Die Anklage lautet 
muaht a Rappen trasen und am, Mann du 'S Leben nur berftehit. Frei ıp La, Eliiabe Bo acd. Altmanuftätter, geb. am Überhaupt für ungiltig zu erflären, | bezirt3 zu fontroliren und fie zum Sn der Kriminalgerichtsabteilung ; in biefem Falle auf Zotfchlag. Miller 
Bank an wärmer Gtrumbf. Go a If fterben müaff' ma alle, dünn und, ember 1877 in ntertiesbach. (Erb- ſich vielmehr darauf beihräntet | Aufbau einer politiihen Maicbine zu yon Richter Keriten beaannen heute die ‚Toll, nacydem er den Knaben überfch- 
feichter —— dos iS ins ieh bid und groß und loan, und i felm,'neiabardt, Auguit Herman, geb. am 17. müffe, etronnige Differenzen gütlich | verwenden, nadhdrüclich in Abrede. | Yerhandlunaen aeaen Andreas Pfef- | Ten hatte, obne fih um fein Opfer zu 
ü rzi > 15 as jey nf ; e!  Angmit 1845 in Der Nähe dom Erfurt. R ger x 1x . 2er * 
— fchive der Zapfen-Nazi, wer amol an Engerl; mer in Milmefee ı 7: ihlaan. ar⸗ heizulegen und Streitfragen zır fchlich: | Oleichzeitig erflärte er die Bebmuv- fer, der fich jeßt — Pepper nennt kümmern, davongefahren ſein. 
— — bene mon an bafl fan. (Scho’ a mancher, faat mei Alte, ; = — F x bes Verfior vor ten, Franf Myres, früherer Anwalt |tung Paullins, er babe mit den De Wferfer iſt angeklagt, den Wirt Kachtem der Ffanariengelbe Weber- 
S) mo Er pö Reiten blieben mo 0, bat an Engerl werden g’wollt, aba, _ wobnbaft pewefen. —— iR der Wahlbehörde und einer der An- mokraten in der Abwaſſerbehörde ver— Chriſtian Deubler 918 Randolph zieher und der bvorfintflutlihe Zylin- 
au) vv Jun L „yrriel bli J UL Ä * er u gr a 5 0 Ir tt Detroit. Sol t .r } % s . . sg 8 * ⸗ * a +4 J (hir 
m Eee fpasieren unntft in an © hat halt met aufpaßt und cahn hat ne dorfisen nroßen upper = und Spie: wälte der republikaniſchen Drganifa- | bandelt, um mit. ihnen ein Bındnid Str, ermordet zu baben. Der Ange: berhut mit großer Würde und Um 
Sportehemb 2 J— — der Deifi g holt.) Aba halt ſo lang ⏑— ige Re Ir fein, ss aa tion, leistete ſich übrigens im Lauf der abzu ſchließ en, für eine Erfindung. Gr “faate Hatte ei Deuhler —— ſtändlichkeit auf den Tiſch des Haujes 
und Huat und —— ir funft ) Mannft ma leb’n in dem ird’fchen Nammers — nad * gu Chiwaros Wis gezogen fein. | Wahlprüfung heute Vormittag einen machte darauf aufmerkſam, es ſei ihm war ihm F ber, wie eö Sich in der Nor- gelegt waren, fuöpfte heute ber „H.rr 
eh aehii S y fonzieten wirft tal, do fann i an Rat euch geb’n, auat! Stiıa, Sermanı. .beodor, Dstar, 1858 zu | Zeitenhieb auf die weiblihen Wahl: | zu Ohren gekommen, dab W. 6 'unterfuchung berausgeitellt hat, ee Streeterbille”, Sapt'n Gensge 
.B geyhſt Se e mp ’ . . er = * — horen r ll derit her en : . a i 2 ax 5 y wi — 
zanı melancoltih a’ftimmt. und bu ® moant is '& auf jeden Fall. Als⸗ En EEE BEE TED WERERDTIEN, TORI — Er erklärte, die Verwir- Clark anderen Perſonen gegenüber jMiete ſchuldig geblieben. Darüber fam Wellington Streeter, jeinen Gehradf 
muaht dein’ Dedel halten daf ber dann: Tua di halt net ärgern aiveg an Ficdrich Fehher In Zadutoon, Ra} eumg auf den „Tally“-Vogen jei nicht | erflärt habe, er werde in Zufmit die’; am Mordiage, am 13. Yuguft, |d derbevgie jih vor den Gejchimore- 
“ (Bil vi zu IilTe) DUR * 8 * \ 2 - Jr, Wi str mp; & 
Wind ihn dir net nimmt. Ieberalf do jeder Aleimigteit, denm ber Uerger berizyanın ia Ned, ned, Marie üfland — wenigiten anf die weiblichen | führende Perfnlichteit in der VBe- | ppifchen den  heiben — „men, bem Nichter und vem Staais- 
fannit es ſehgn dö R tur do will in? * —* Fund, bringt Bi yYſchnell in D land. (Grbfhaftsfacde). ver Coroline fheamten zuerüdzuführen, die mit | börde fein. Mus den Aeußerungen Streitigkeiten, im Verlaufe deren, wie anmalt, 2— —— 
Bett, und a ee blieb'n. —n— Wannit di aba, Dö8 kann! sialtnafi, Sobanır,, aus, Graubenz, Iehte Sor Führung der „Tally”-Liiten und! Sergels war zu entnehmen, daf; Clart | die Anklage befagt Pepper ein Mel: ‚ Falte bes Volkes von Jllinois gegen 
5 imo had’t h Im. Di und nett? 9, vortomm n, halt amol d D ch ataern., y \ Bogen nicht genügend vertraut ſeien. und Paulli n ſich in ihren Hoffnungen ſer zog und ſo Ianae auf Deubler ein- Geor ge Wellington Streeter, der bes 
dös war dir do’ a Saudi in der hoaßen —— I * es Dümmſte wannſt den Sucht ihren Zohn Wenn ſie dann vor die Wablbe hörde N näuſcht ſähen und verſchnupft eien. ſiach, bis dief er fein — aus zhauchte. Mordangriffs auf den ergeanten 
— —— — Aerger in di' einiſchlucken tuaſt. * ———— geladen würden, um zu erklären, was „Dem Präſidenten der Abwaffer- Fi⸗ on Baar Te oo pe 6 a Freeman angeklagt ift, Tonnte kor 
Dommeræzertlt, daluunu] > \ Marh’a ini + J J r | £ E — Eu 8 v Br u pr Be n 5 “ € an |! . $ 2 — Be 
die haft a’afebaut all dö holde Meib- . 1’ „win i, hab i an Aerger, no, Glaubt, das ihr von ihr geſchiedenet fie getan haben, ſeien ſie ganz verwirrt. behörde, welcher der Benölferung | Heubler zehn Be — Richter Brothers beginnen. Heute wa: 
tichfeit Dö wo badet hat im Meiter, ir. — mi fluachn hör'n, Himmi— Mann ihn hierher fodte. Viele der republifaniichen Kandi- | gegenüber verantwortlich it.“ erklärte des er am Salle. an den eb | 8 die Poliziften der Chicago Axe,- 
meiftens aber auf 'm Sand: vo, 6 a Büberananba, affenſchwänzger Der Polizeichei wurde von der 70-! daten waren über die Anichuldigun- | Zergel, „lollten nicht alle Mad. ‚nen — n Rüd Die 5 ;- ——— — e—— 
ee — —— 0 ,Morgenftern. Aba dann, DES derfſt zührigen Frau Mguſte Bub on ea Cormtnrichters dehr ber. , befugniife entzogen werden, wie Mesiin * en erittt. Die Famt- rem Beberrfcher von Streeterpille aus- 
Wabeln wo ma a’fehban hat, und an. Rn 2 ee zaährigen Frau Auguſte Buhrman von gen des Countyrichters ſehr ver- beſugniſſe entzogen werden, wie dies lie des Ermordeten iſt im Gerichte 'sunten Sorasent {6 
iunft no’ allerhand. MU dd Sachen — 9 bt Ball Be et N Putsburg, Pa., erſucht, nach dem ſchnupft und wütend, woilten ſich jett der Fall iſt. Er sollte weiter durch Charies Deubler, feinem Bru: zen Sergeant George Guben 
i \ \ . is Ur mit acht J J 2 — * ' mic — - ..- — * Ä 1 a ubl 1 1 As er Mm 
* — cr u q rluacht 1 er erger ganz per Nerbleib hres 17 h . Soh 38 Ai 34 ie W hl rüf bee Jet! gehende Machtbefugniſſe haben, wie nz 2 s —— t bet Ver am Sonntag, pen 14. Ko: 
Yan verfehwunden, ftill und leer 13 's ſhwunden ſanft bift wia a Qammerl| rd ihres jährigen Sohnes aber, bis die Wahlprüfung beende — — ah der, bert teten. Der Dertreter der vember 1915 vorgenommenen Ras: 
jep am See, in mein’ Herz und in. faft. Mlio: | = Ernit Nusihau halten zu lafien. Der | jet, nicht öffentlich auslafien. das Sejeg Dies borjchreibt, wenn aud Siantsamoaltihaft, Nohn Rt. pi, J —— 3* —J— * * 
mei Hax'n g'ſpür i jetz a großes Weh; ach Junge Mann berihmwand vor ungefähr ! Unbegründete Bebanptungen. ‚mit, jo weitgehende, wie frühere erflärte ah er bie Zobebfienie Fir nd Sa Me sub 2 
2 ( ( {a — * = e ITIE, DUR ! VBodesſtra 1 ine c y 3 r 
einer Woche und hält ſich nach Anſicht Charles H. Sergel, der neu— Präſidenien ſie gehabt haben. Pepper benntruaen werde rg = A: 
5 b Rheumatiß, mögli'“ dah s — 2; - . en Mutter bier in Chicago, bet tet: “ 4 P t — Ib * Die Geſchäfte des Abwaſſerbe J — — — — und von Frau Streeter angeichoffen 
verz der Aneumaltg, mogit bay © außerhalb 'n Haus; denf net allmei! erwählte Präfident der Ylbmaller- | = 4. 5 Aansen Be-:, Die Gtoßgeichworenen üderreichten murde, war der Hauptzeuge. Er fagie, 
eppas anders oder aa arad um! febhrt 13. V = io di t fi d’ n nem Vater auf Letzterer ein Ger— b hörde ſtellte heute die von den roe dirks ſollten von der ganzen Be her to Ob rrichi anf f Fitch A — 9 ag 
eppas al 9 £ ( d. 3n5 p -‘ \ tl. Lu ‚ 1 c, \ I Live . — heute ODbe rt co d le fi * 
Ja, der ätherbſt b fumı gen aha pe ber von Weruf, wurde vor elf Jah !pnnfifaniiche Abwaſſer m Hörde geleitet werden, nicht von ——— —— — utlo daß er an jenem Tage zuerſt allein zu 
er Spätherbſt is jet imma, kunft z'vüll, freu di halt an dem was)” — (hr BIS. IA R J vpublikaniſchen * bwaſſerkommiſſären fleinen Ausfchüffen, wie dies jekt.der gen gegen Frant Cherniat. Nathan Streeter gekommen ſei und eine Fla⸗ 
2 . . 2 ' 3 on nmorp (N ’ 3 nr J x 2 ‚KK CD JCBRI. N - * * 
zald wirds Winter und es ſchneit, und jetz is, kimmſt ja doch ans gleiche den = men an geſchieden und | | Sal it. Der Kräfident iollte weder Serael, Louis Israel. Joſeph Gold- ſche Bier verlangt habe. Streeter Habe 
bis bob. es wieder warm Ipird, Di! Piel. Ih umd trink mannit Luft und Toll bier en Ben Jahren er A. | dns A, ‚ct Kullen — blatt, Eli Goldfine, — Winger, darauf zu feiner Eheliebften aefagt: 
21 thry 15 '8 . , Hrn . Ä e 2 28 — 1 15 > L 90 ati ll x mr,» . a . 
yum Frühjahr, 18 ’3 weit. Und i much Gelb haft, dös halt Leib und Seelen Sein. dran Buhrman iſt der An-— | Seht firher — zu verfügen, noch die Ausſchüſſe er Norman Steinberg und Louis Camp- „Vorqusgeſetzt, daß der Höllenhund 
n N x a 2 roh’: * + iv S 3 .,| | ci ? Aus 1 “ 
* öft ters denken daß 3 im Leb'n z'ſamm, aba nie mehr als d'r aunt ſicht, daß der Vater den Jungen ver— ne c Die Macibefnanitte iftten Del, die fie dDurin des Betrugs beſchul- für ſein Bier bezahit, fannit Du ibm 
rad ſo is, Frühjahr erſcht, dann tuat, den Verftand den muaht halt! anlafte, Dbierber zu Fommen. Holt Duffy 8 Fun 2 —— 'hörde ne Be digen Die Art we Weile des angeb- ‚eine Flaſche verfaufen.” Der Zeuge 
— Snätherhft j dann m Unb vor all'n Dina’n t viit — — 2 er ganzen Behorde zuſtehen. 3 Bet a in Minbei : a * VD 3 
‚ zpatberbii und Da ham. Ur vor all'n Ding'n tug püll, lid ven Deiruas ti zum Meinbeiten —— darauf einen Quarter auf den 


timmt der große Riß. Wannſt a Bua Yachen, Sämmtliche Angeit lagten ſind Alt S 

—* u . )* usa ſt url 2 8 2. e * — 4 Bann x i * * 8 44 lJ tin 1 in S Di in ktiſch 8 Q D 
biſt oder Madel. kloan und g'fräßig, ſtärkt dir Zwerchfell, hilft 'n Ma — iniihe ‚wecle gemacht wird; die Sorte, dte | Daraurhii, dal er, wenn er eine Air Bänd! er, Yie von Tabeiiin nah: © ud — ch des „gi Pr Sireeier” ge 
Me Bee * — Di, Marl ne ZB EN a t ! n ne \ In eine J durch Arbeitsloſigkeit Aerzte in Kranlkheitsfällen empfehlen. Wenn ſich vorteilhafte Lage ſchaffen wolle, s e Ti tien um VTUde: | legt und dant das Bier getrunken 
aen und brinat s uat m friichen, _\ er B Ihr , 


frech und a'tund, um dö aunze Melt ‚teten altes Eifen und Papier auf: ı Hat N ; Bi 

im dö ganze > a — ai au en und auf: haben. Nachdem das Bier den Men 
a F Bee. re Var i — —323und Gere 1 dingte Not verurtach: | nme nit Den Dentofraten ein Bünd * en J J . rn 
in Dred gi he ER SHE mia Schwung: a Brofefier ber hats Ynfalle bon ns kabe sich | Duff ’@ nit; ohtzugeben bramis, . mil der = ‚faufen n. Zwei der — die alles Bieres gegangen, habe er jeine 
a junger Hunt ‚ wannft ind" slegel- ‚'rausbradt dar a Menſch der wo vüll — eriil 2 9.4räf wi a lin: | Y vier Stimmen er eine M hrh st ii der Gebrüder Israel, die beſonders kräf- Mannen herbeigerufen, und glech 
* tuaſt kumm 1, wannit dir 's erſchte (acht, zehn x {hr länger febt ala aner  " _ l A - I Irige > Klin— | t Schärhe haben 7 \ 2 ” E tige Menſchen ſind, ſollen angeblich | daratıf babe Etreeter feiner Beſahu to 
. - un . . . * — N 17 — RR ! . g J np! Behoöord Dal 6% b L de t i Ü 
er ion oledonn is 'S im mo nur faure G'fichter macht. DEN un ) —— = art Pure Ma t .. [a oe ae De al i = = die Aufgabe gehabt haben, die aufge das Stommande: „Feuer“ gegeben und 

Q - bis dp’ RE Kugel in den Unterlieb. Er war faſt | d ni— Nnec if IH *⸗ a — 
Geben rühjahr bis d' halt 'nei in — > | fauften Wbfäle in Kiften auf die! sefi > & — 
Eh'ſtand kimmſ — —E — verblutet, als man ihn fand. Im derlanat, ſehl, daß er im un Bündniß mit den anderen Mitglie— ſ ſelbſt den erſten Schuß abgefeuert, 


Wage zu ſchaff d dann mittel® und aı 5 i 

2 | bu . ieren „nmel“ gemwieelt ift = : age zu yaffen um ann ınttiels und avar auf reeman h ißh 
— Alericnerboſpi 3er 9 dei um Schaden der Dentofraten. | siner of 5 een: BUNT. an, DIETZ EEE 
e EN * Ihr fünnt die Greäl- Wlerianerboipital, wo er Aufnahnte | ern zum Sonden der Lentofrafon. einer Hebenorrichtung, die unauffällig . aber zu treffen. Der Zeuge ibentifi- 
’ — ⸗ * x x i 


Bade, DET ger a fand, wird ſein Zuſtand als rſt Ei ——— Br \cder Stommtiilär inilte chen in be- 
wannfi ſo m do Dreißig bift, blüchn: tyra im einem za Jand, wird ſem Zuſtand als äuße mu Flafche die Deiannte Handel A. at Sen =! unter die K tilten oder Ballen geſchafft zirte eine Büchie und eine Menge Mu- 
wurde, das Gewicht um 25—3315 mition als von Kapt. Streeter erbei- 


toll und a Srucht Sollift traneı ee .. ‚ bedenflich bezeichnet. — * — * Mit handelt werden wie ſeine Kollegen 

nn a. Abe 2 5 Be heiten. Mehmt | a | gg — Ei g  Zerael nibt Nampannebeiträge zurüd. | Prozent zu vermindern Die Raleigh tete Waffen. 

aradb mia im richt'gen Sommer wird „iLle | * Frau Edward ®. Bailey, Nr. ee ee iſt 2 _ . ” em. wog: a * 

d' Luft öfters hoaß und ſchwül, d'Fraa 2400 ©. Park Ave., die Gattin des EZ " ansen. ‚ge smaßigen Pu ern ganz ım verde bei der Staatsanmwaltichaf — u 

ne De a du a ee GASCARA FJQUININE | Bigepräfibenten der Chicago Saping3 „Kult Dufih’s 4 ‚erwartet in die Barade gefahren. jerhoben hat, und fie behauptet auch, | Die Dollarprinzeffin ommt! 

ohne, sie mit Grühl. Mba nach Bank, fand heute die als Köchin in! ——— m > ——— zu ſeiner Kompagne daß ſie durch Verkauf ur Mofälle an nee 

'n Donnerivetter fimmt halt d’ Gon- u 0 DEE EZ iz ‘ihren Dienften ftehende 24 Jahre alte‘ npothelern, Grocers TR 4 € en Er jandte ihnen ;den „Althändler = Truft“ um etiva ! RESTE E Eu 

nen mwieber "raus, d’ Fraa und du und Zablet Sorm, geiebrlos, fiher, ieict ‚ Anna Heyes von Gas überwältigt, be— re N ra ihre Beiträge mit beitem Danf und $25,000 gefchädigt worden jei. pi nn : rer — Sraut: „Bern “ 

d’ Finder laden, und quat Wetter ig Sa — — wußtlos in ihrem Schlafzimmer auf. || niat tiefern tönm, Aa g ‚der Erflärung. er wolle jeine Kam: ı Vor Nichter Pam wurde heute mit | du ne aus Hochzeitsreiſen 3 

im Haus, Und ma dentt mie ichö’ ia —— In 4 en A Sie rief fofort einen Arzt, dem es ge⸗ RT. Ar i ‚ pagnefoiten allen tragen, zurück. Ob der Beweisaufnahme in der Straf⸗ | moi —— verzichte ich 9 

s Leben, denkt halt 's kunnt nia an⸗ cs verfagen. galt die echte Edad- lang, das Mädchen außer Lebenöges || Nüchlein frei. — dieſer zuntommentmäßigen Haltung ſache gegen den Kraftwagenführer — * v2 ea un cin unde- | 

bers je’, und ganz langfam, kaum | a ae ee Hau Di fahr zu bringen. Wie es ſcheint, han⸗ „,. Dur Matt Yupiöten 60. Hoden. 2,9 ern in gewiſſen politiſchen Krei⸗ Feaat Miller begonnen, der am 20. ben noch viele Hoch ei Sreifen u s 
In alten Apotheren. delt es fich um einen Unfall. jen ein jtartes Kopfichütteln. | Februar den adht Kahre alten Her- nehmen fönnen,..! a . 


} . TR 
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Baſement. 


Naferment. 


— — — — — 


Baſement. 
4 


ſtimmung in einzelnen Wahlbezirken a. — * — . { * 
273011. aefließter Wrapper Flannel, in neuen Muſtern; dunkle Farben: ıne c die Nard k 
a oder Wards für ungiltig erflären, | — — geitieb! e wi nr de Farben; meift I1c die Yard wert 
Das kaiſerlich deutſche Konſulat, machien die Anwälte der republikani— Weiche, flaumige Watte in einem Stüd, volle Gröte, 72x90 Zoll grob; Tpeziell zur nur 6öc. 


9% Sta Wr. 192 Sid W ichigan | |ben Barteiorganifation auf die füng | 27381 


_ 


l. perfifhe und geblümte buummollene Challis; Farbenauswahl; vom Stücke, 10. 


n 
chluck koan Aerger eini, 
eahm Luft und laß 'n 'naus, ſei 


* 48 Ir 1a 2 Nr Im moin? vr" . . 
n mei Har'n is '8 feeliich, in mein’ fidöt und Halt di munter in- und 


— 

= 
— 
? 


— — u u te Gelegenbeit für Enttäufung, den Der nenuerwählte Präſident 
Lachen b'haltet oanen jung, Am Ende ſeines Witzes. — in su "ecbalke n, der nır für imedi ’ 


r 





EEE — — 


N Brully ift argmöhnind. jurd de Früher Suttommitfär&ets 
| ı Die Schule hat einfchließlih des 


Doppelte 

| |Grunbftüds und der Einrichtun Stamps 
Gonntyrichter will die Waflrejultate | = ’ — 
1$1,250,000 gefoftet. Freitag den 


vorläufig nicht proklamiren. 
Bom Grundetgentumsmarft. ganzen Taa 


- Doppelte 
Stamps 
Freitag den 
ganzen Tag 


A Store jor. Everybody” 
State and Washington Sts. 


Bis Unierjuhungen beendet Änd. | ine Anzahl Schsfamilienhäufer in! 


«E18 FIer= 


— 
— 


— 


in 


*. Herbst-Ball 


Milisfolbaten dürfen fid) vorerit in Sinb- | Dähorne Rome, 


Seide-Sammet-Hüte 
— müflen jojort verfauft werden 


Dritter Floor 


— i 
— 


Nun, die Durchſchnitts-Frau erkennt einen wirklichen Bar— 
gain, einen wirklichen Wert ebenſo gut wie wir. In Anbetracht 
dieſer Tatſache bringen wir zum Verkauf 


2,000 ungarnirte Prep-Hüte 
Freitag — von hochfeinem Zeide- 
Sammet, in Sailors, Mujbrooms, 
TZam 0’'Shanter Effekten ımd ganz 
anschließenden Turbans, in Schwarz 
und Farben, und fügen noch hinzu, 
daß did Werte bis zu $1.95 gehen 
und die Hüte marfirt find zu..... 


Kleider für Manchen 


r - “ 2 22 ar * 

im großen Räumungs-Verlauf für nuſern d.M'd Freilah 

Auf unjerem Flur für fertige Kleider werden die Verkäufe mor— 
gen einen bemerkenswert großen Umfang aunehmen. 


Ungefähr 1000 Miſſes' Nachmittags und 
Promenaden Kleider 


Tatſächlich zu halbem Preis — dieſe 
Kleider kommen in ganzwollener French 
Sergze, Crepe de Chine, Taffetas, Seide 
und wollenen Poplins und Satins 
fünfundzwanzig Modelle zur gefälligen 
Auswahl — Wolle und „Tinſel“ geſtickt 
— „beaver“ beſetzt —braided und gefäl 
telt — Taſchen — Kragen aus Georgette 
Crepe, Satin und Broadceloth. Vollſtän 
dige Auswahl in Farben und Größen 
von 14 bis 20 Jahren. 


—E 


— 
— 


1sFI6F=IeF=IsH=IeF>it.: 


cn 
— 


zweiter Floor 


2 — 8 — 


— 
— 


@ z10t=10r=10, 


’ 


UNION STOCK YARDS 
PK6. and PROV. CO. 


— 


‘Sogar, dab eine Anzahl Bürger der 


Ortſchaft entſchloſſen fein ſoll, jeden 


fällt, totzuſchlagen. Wie dem auch 
ſei, ratſam erſcheint es zweifellos, daß 
die Kavalleriſten vorerſt die Ortſchaft 
meiden. Sie ſcheinen das auch ſelbſt 
eingeleben zu haben und bleiben jett 
hübſch in ihren Nafernen. 
Die Straßen der Ortichaft Siab- 
wood werden, um etwanigen Un— 
ruben vorzubeugen, von Bundes— 
ſoldaten abpatrouillirt. 
Der Ziviliſt wurde bekanntlich 
mißhandelt, nachdem angeblich eifer 
ſüchtige junge Burſchen aus der Ort— 
ſchaft Highwood zwei Milizſoldaten, 
die junge Mädchen bıyı einem Tanz 
veraniigen nad) Dauje begleiteten, 
aufgelauert und geprügelt hatten. 
— — — — — 
Mmuſten ſich zur Abwehr. 


Hroße Bargains 
diel> Woche 
in 


Reule bon Tancı 
Kalbfleiſch, 15460 
Keule von fanch Lamm, Bfd. . . . . . . 15660 
Borderbiertel Salbfleiih, Tancı 
Borberpiertel Lummiteifch, Mid 
Sieloin und Porterhouie Zteot, 
* Schinlen und Spech, Mid 1960 
Beited Euvvenfleiih v. Nırmpf Roalt, Pi2e 
Großer Beflüncl-Berfaui für Danlianuınas- 
tag. Baht auf unſere Anzeige. 
ir die dieſen Konpon für Se er 
Wir Pcben Fiſh Stamps Did, Noik 
pons, Qutbs Stamps und Stam»: 


Drei Läden: 
1580 Eiyhonrn Ane. | 1750 8.63. Str. 
310 Sid Halfled Sfr. 


Ablleierunn nah Zalvonz und Reftaurant 


fd... 16 Ye 


tar 


Regierung u.GCiiendahner veritäudigen jid) 
über Verteidigung des Nöamiongeickes. 


1 Npr 
„Li 


beveritebende Kampf um das 


Adamſonſche Achtſtundengeſetz berei— 
Eine Bahngeiell: | 


‚tet fich weiter vor. 
ſchaft nach 
in de 


der anderen meldet ſich 

.Abſicht kund, das Geſetz, durch wel: 

—— ——— ches Präſident Wilſon im September 
Direktion Max Hanisch. 


Wochenſpietvplan: 
Heute 


verbütete, anzufechten. Mber auch 
die Segenpartei, die Negierung md 
Wiener Blut die Cifenbahner, it nicht müßig und 
rüſtet ſich zur Verteidigung des Ge— 

Oberette von Johann Strauß. ſetzes. Zu dieſem Zwecke befanden 
ann un Sanntan: Gafipler von Luis | ich geiterit die Präfidenten von neun 
eriten Miele in Ghicano: Tipifionen der Eifenbabnerverbände 
‚Ttundenlang in Nonferenz mit Bıun- 


Die Dollarprimelfin. desanwalt Elyne md 


von Willmer u. Grünbaum, Mufil von 2eo Zall. | yıyz a > F * 
— . J a * 3 
Vorbeſtellungen werden täglich ven 10 ung ı bilfen Joſeph B. Fleming, 

a. bis 9 Uhr Abends an der hentertafie wurde nır der Zweck, nicht der In— 
enigegengenommen. TIeiepbon Superior 9350, — = 
* een 2 len | halt der Stonferenz befanntgeaeben. 
| I 0tGhe it jodenialls, dal die Eiien 
Nur Heute! | 
I 


_ DOUGLAS FAIRBANKS 


einander veritändigt haben zu ge- 


In "American Aristocracy“ | neinianer Abwehr der beborftehen- 


ein Bilo, das Keder ichen folite. 


"Germania Theatre 


North Glart Strake und North Nvenuc. 
Erwmahlene 10c. inder dc, 


Dezember fol! mit den Verbandlun- 
gen vor Bundesrihter Yandis be: 
 gennen werden. 

j — ———— 


* 


Wohltuende Leere. 


Wurz’n Sepps 
driginale haieriſche Wirtſchaft. 


715: -17 NORIH AVENUE. 


Sie herricht in der ftädtiihen Herberae. 
Arbeit für Alle in Fülle, 


ö ı Menn die Winterfälte einfebt, fülft 
den Abend und Sonnt i ee Ze * 
ER 8 T T DE an ‚fich die ftädtifche Herberge, 160 M. 
ER x E; Bu: Union Str., in der Regel biß zur äu- 
€ untags zuennst —— Eintritt ßerſten Faſſungstraft. Nicht ſo in Dies 
“Ip. Auauilottt zu berlanien beim „Punb. E 
> !b2iamodo® | md nach Berichten des Gefundheits- 
amtes find auch die billigen Herbergen 


u Bunger Männerdor‘‘ cu der Weitfeite noch nigt zur Hälfte 


‚befeßt. Anscheinend haben die günfti- 
'gen Arbeitsverhältnilfe den Arbeits- 
am Mittwoch, ten 22. November 1916, in der ‚und Obdachloſen aus dem Winterleben 
Heinen Norpfeite Turnhalle, 820 N. Slart Str. | Chicago3 berfehtwinden lajjen. Auch 


oe 


| Milizfoldaten, der ihnen in die Sande | 


en Bındesgerichten und gibt ihre | 


den Bahnitreif wenigitens vorläufig | 


jeinem Ge: | 
doch | 


bahner und die Nenterung sich niit 


‚den Angriffe auf das Gefeh. Am 4. nische Socicdhle bereits 


'fem Winter. Die Herberge fteht leer, | 


ihre Aemter am 4. Dez. nicht werden 
antreten. — Wird vielleicht Abftimmung 
in ?. Ward für ungiltig erflären. 

Scully 


am i. 


Countyridter Thomas %. 
argwöhnt, day in der Mahl 
November in Cook Coumty riejige 
Mahlbetrügereien verübt worden 
‚find. Er wird daher die fiegreichen 
republifantihe Kandidaten nicht für 
erwählt erflären, bis alle lnter- 
fuhungen der angebliden Wahl- 
befritgereien beendet jind. Die Re 
publifaner, die er auf diefe Weile 
ipenigitens zeitweilig der Früchte des 
'Sieges beraubt, find in der über- 
wiegenden Mehrzahl deutfchen Stam- 
mes. Sie follten am 4. Dezember 
ihre neuen Nemter antreten. An 

iefem Tage läuft die Amtszeit der 
Demofraten ab, die alle Srländer 
ind. Die Ankündigung des County- 
richters rief feinen Zubörern fofort 
die Anklage ins Gedächtniß zurück, 
die Joſeph F. Haas, der ſiegreiche Be— 
werber um das Amt des Grundbuch 
führers, am letzten Samſtag im Lauf 


I 


der amtlichen Nachprüfimng der Wahl: 


hoben batte. Sacs hatte, als er ganz 
‚eigenartigen Methoden der Angejtell- 
ten der Mablbebörde auf die Spur 
gefommtn war, die ihm viele Stim: 
men fojteten, offen die Anklage er- 
hoben, die Demofraten 
Wahl zu jtehlen. Die Wahlbehörde 
wird von den Demofraten Tontrolirt. 
Scully macht Ankündigung. 

Countiyrichter Scully erließ ſeine 
Ankündigung, daß er das Reſultat 
der Novemberwahl nicht rechtzeitig 


genug proflaniren werde, um den 


Amtsantritt der fienreiden Naundide: 
ten am 4. Dezember zu ermöglichen, 
ıgeitern Abend nadı einer Ttiiemifchen 
‚ Konferenz in der Wahlbehörde. Er er- 
klärte, es ſeien Wahlbetrügereien in 
großem Stil entdeckt worden. Bis 
‚der Staatsanwalt und die Bundes 
ı regieruna fie unterfucht hätten, wür— 
den die Refultate der Wahl nicht 
proflamirt werden. Die Mehrzahl 
‚der Unregelmäßigfeiten feien in der 


c o 7 Y 
2. 9, 233,, 


— 


* 


| 25. und 27. 
'Ward entdedt worden, Wie lange 
die Unterfuhung dauern imerde, 
fönne er nicht angeben. In allen 
Wards feien zahlreiche Berfonen am 
Mert, Untegelmäßigfeiten aufzudeden. 
Er babe Angaben, dab einige Wahl. 


| beantte, dte Geld auf gewiiie Standi- 
| daten gemwettet hatten, die Stimm: 


Bi 


liſten und „Tally“-Bogen im Inter- 


eſſe dieſes Kandidaten manipulirt 
hätten. Nach, anderen Angaben 
ſeien die Wahlgeſetze von den Wahl 
beamten mißachtet worden. Es 
nicht ausgeſchloſſen, daß die geſamm— 
ten Wahlreſultate in der 2. Ward für 
ungiltig erklärt werden würden. 
Weiterhin deutete der Countyrichter 
an, daß in hunderten von Wahlbezir 
‚Ten unter Umſtänden die Abſtim— 
mung für ungiltig erklärt werden 
würde, weil die Wahlbehörde nicht 
im Stande ſei, mit Hilfe der Wahl 
beamten die Stimmliiten in Ordnung 
zu bringen. Amnter den gegenmwärti 
gen Umſtänden fünne er die Wahl: 
ı rejultate nicht proflamiren. 
Wahlbeamte vernommen. 


Wablrichter iin 55. Wahlbezirf der 
13. Ward, wirrde bon Nichbter Sculln 
Der Richter jante ihn, 
er werde beichuldiat, mıf die republi 
fainichen Kandidaten $200 gemettet zu 
baben. Die Peamten Wahl 
behörde batten erflärt, es jeien in die 
„Zally“-Bogen 96 Stimmen em: 
| getragen worden, während die Wahl: 
beamten mır 69 verrechnet hätten. 


| bernonmment. 


I 


der 


Die beiden anderen Wahlriciter gas 


ben an, O’Commoll babe darauf be- 
‚standen, den Mahlichreibern die Me 
ſultate zu diktiren. 

neben 
Harriſon Techniſche Hoͤchſchnle. 


Fünftägige Eröffnungsfeier. — 
Dienſtag deutſcher Abend. 

Obgleich die an Marſhall Boule— 
vard und 24, Str., in der 12. Ward, 
errichtete Carter 9. Sarriion Ted 
feit zwei 
Jahren für Schulzwecke benutzt wird, 
ſoll ſie doch erſt am Freitag nächſter 
Woche formell eröffnet werden, da 
ſie erſt dann in allen 
Heiten vollſtändig fertig ſein wird. 
Der Eröffnung geht eine fünftägige 
Feier voraus, für welche ein umfang— 
reiches Programm aufgeſtellt wurde. 
Da in jenem Stadteile ſehr viele 
Deutſche wohnen, hat man einen der 
Abende, nämlich Dienstag, ganz be— 
ſonders für ſie beſtimmt; es wird 
dann Stadtrichter John Stelk den 
Vorſitz führen, und drei deutſch— 
amerikaniſche Schulkommiſſäre, John 
W. Eckhart, Ernſt J. Kruetgen und 
Harris W.e Huchl, der Superviſor des 
deutſchen Unterrichts, Martin 
Schmidhofer ſowie Profeſſor George 
‚2. Scherger vom Armour Inſlitut 


ergebniſſe durch die Wahlbehörde er— 


ſuchten die! 


ſei 


L. W. O'Connoll, republikaniſcher 


Nächſten 


ihren Einzel— 


familienhäuſer wurde im Grundbuch— 
amt angemeldet: Nr. 5511' bis 5515 
Univerfity Ape., Grund 50 bei 150° 
Fuß, mit $16,000 belaftet, zu $26,000 
bon Edward M. Bertha an FFreberid 
Id. Hamlin; als Teilzahlung trat leß= | 
‚terer fünf Urres Land zmifchen 56. | 
‚und 57. Straße, Keeler und Tripp | 


Ave. ab. Jr. 806 und 808 Ridaeland || 


|Üpe., Dat Barf, Grund 50 bet 125 
ıyuß, mit $17,000 belaftet, zu $33000: 
'von %. ®. Piper, Sterling, Ill. an! 
Morris Fint, im Taufch für das auf) 
:$16,000 bemertete Gebäude Nr. 536 
| Weit Divifion Straße, einen Laden 
Iund 12 Wohnungen enthaltend. Nr. | 
1530 und 534 Süd Scopille Ave., Dat 
Bart, Grund 50 Yuh Front, zu) 
1$21,000 von Nobert 9. Tietz an Chas. 
„J. Hanks; dieſer gab ein dreiſtöckiges 
Backſtein- und drei Holzgebäude, Nr. 
19236 bis 1940 Racine Abe., in Kauf. 
Nr. 1501 bis 1505 Ardmore Ave., 
Grund 58 bei 134 Fuß, mit $17,500| 
|belaftet, au $35,000 von Frau Diene | 
Nielſen an George F, Zorn; diefer gab! 
das ſchuldenfreie Smeifamilienhaus | 
Nr. 3725 Herndon Straße, Grund 30 | 
|bei 134 Fuß, zu $7000 in Kauf. | 
| Das Laden- und Wohngebäude auf! 
‚der Südfeite der Welt Madifon Str., | 
1264 Fußweftlih von Morgag Grund 
135 bei 120 Fuß, ift zu $25,000 bon 
Jane Teate an David Stern verlauft | 
morben, die Liegenfchaften auf ber) 
Dftjeite der Lavergne Une, 48 Fuß 
|füdli von Wilfon, 125 bei 123 Fuß, | 
!mit $14,450 belaftet, und auf der Oft: | 
| Feite der Qavergne Ape., S4 Fuß nörbe | 
|Tich von Sunnpfibe, 66 bei 123 Fuß, 
| mit $7300 belaftet, zu nominellem | 
Preife von X. €. Pontius an Berta | 
IM. Klen. | 
| Der Laden Wr. 21 und 23 Süb: 
Wabaſh Ave. iſt auf eine Reihe von 
Jahren von Henry Boſch an George 
U. Fauſt und Albert J. Milligan von | 
San Franzisko, Speiſehausunterneh⸗ 
mer, zu insgeſammt 8215,000 ver⸗ 
pachtet worden. 
| Größere Hopothefendarlehen: $115,- 
1000 zu fechs Prozent auf zmei bis 


ſechs Jahre, S. W. Straus & Co.; 
an A. Irving Jordan auf ſeinen ſechs— 
ſtöckigen Neubau, 60 Zwei- und Dreis; 
zimmerwohnungen, an der Südweſt- 


ecke des Drexel Boulevard und der 
Bowen Ave. 


familienhaus an Michigan Boulevard, 


nahe 49. Straße, von Greenebaum 
den ſchrecklichen Vorboten der Revolu— 
tion ins Geſicht zu ſehen. Der Diener 
Gérard führt eine Schaar von hung- 
rigen, elenden Menſchen in den Ball— 
ſaal, die weinend um Brot flehen. Die 


Sons Bantk and Truſt Co. an Ed— 
ward F. Waline. 
| 

— — 
Ehicagover Große Oper. 


‚Frl. Roja Naila hat Anipruc, der weib- 
fidhhe Carnio genannt zu werden. 
Giordanod Dper „Andres Chenier” 
Imurbe bereit? vor zwanzig Nahren 
fomponirt und bat ab und zu in bei 
europäifchen größeren DOpernbäufern 
kurzen Bejuch gemacht. In Amerika 
Imwurbe die Oper in der erjten Woche in 
Neem Dort und hier geitern Abend zum 
'eriten Mal gegeben. Die Handlung 
hält fich in furzen Umrifien an bie ge= 
ſchichtlichen Begebenheiten der damali— 
gen Zeit. In ſeinem Gedicht „La jeune 
Captive“ beſingt Chénier, wie man an— 
nimmt, ſeine Mitgefangene Aimé de 
Coigny, und dieſen Umſtand verwendet 
der Librettiſt auf geſchickte Weiſe für 
die Oper. 

Der erſte Alt zeigt uns den Ballſaal 
im Schloß de Coigny, wo die Vorbe— 
reitungen für eine abzuhaltende Feſt— 
ſichkeit gerade beendet wurden. Die 
Vorboten der Revolution huſchen ſchon 
wie Irrlichter durch den Raum: bei der 
Dienerſchaft dumpfes Brüten, bei den 
ans . 
Bos Rind wird krank, 

reijbar, ſiebernd, 

wenn verſtopft 


„California Syrup of Figs“ 
anch dem zarteſten Magen un 
Eingeweide nicht ſchaden. 


kann 


Ein Abführmittel heute verhütet 
morgen die Erkrantung des Kindes. 
Kinder nehmen ſich einſach beim Spie— 
len nicht die Zeit, ihre Eingeweide zu 
entleeren, und dieſe werden mit Speiſe— 
reſtern verſiopft, die Leber wird träge, 
der Magen ſauer. 
' Sieh’ ihre Zunge an, Mutter! Wenn 
‚fie belegt ift, oder Euer Sind gleich: 
giltig, mürriſch, fieberiſch, mit ſchlech— 
tem Atem behaſtet, unruhig iſt, wenn 
es nicht herzhaft ißt, ganz erkaliet iſt, 
und einen entzündenden Hals hat oder 
irgendeine andere Kinderkrantheit, gib 
ihm einen Teelöffelvol! „California 
Syrup of Figs“ und mache dir dann 
leine Sorge weiter, weil es vollſtändig 
harmbos iſt und in wenigen Stun— 
den alle dieſe Verſtopfungsgifte, ſaure 
Galle und in Gährung übergegangene 
Speiſereſte aus den Eingeweiden in 
milder Weile 5...us.efördern wird, 
‚und Ihr Habt dann mieber ein ge— 
'funbes, munteres Stind. Das follte 


. Minfang punlt 8 Ude Abends. Cintritt frei. die Arbeit an dem großen ftäbtifchen ; werden Anfprachen halten. Den mufis | die erfie Behandlung fein, die bei ir- 


— — Holzfoß an N. Desplaines Str. und 

Der Boden zu heiß. ‚Carroll Upe., ben die Kommiffärin 
‚für öffentliche Wohlfahrt, Frau Louife 

im vorigen Sabre 


wood nicht bliden Infien. ‚jtiftete, um Arbeitsfcheue von der ftäb- 


ZZ 9er Zivilift, der Samjtag Nacht, 'tifhen Herberge fernzuhalten, ruht. 


fie berichtet, von erbitterten Mit-| Dr.W. NK. Murray vom Gefund- 
tedern des Eriten Nllinotier staval- ‚heitsamt jagt, daß die Zahl der Ar- 
kieregiment? jdwer mißhandelt |beitlofen in Chicago fehr gering fei, 
nicbe, ift geitersi geitorben. Seither |und dieGtellenvermittler ergänzen dies 
it groke Erbitterung in High— je ber Erflärung, daß Arbeit für Ar: 
od über die allzujhlagfertigen heiter aller Berufe und Klaffen infzüle 


terlandsverteidiger. Mat muntelt vorhanden jei. 


!falifchen Teil des Programms haben 
|die Liedertafel Einigfeit, der Am: 
|brojius Männerchor und der Weitfeite 
| Sängerfrang übernommen. 

' Bet der eigentlichen Eröffnungsfeier 
am Freitag wird Schulratäpräfident 
Jakob M. Loeb den Vorſitz führen; 
mit Anſprachen ſtehen Schulſuverin— 
tendent Shoop, der frühere Bürger— 
meiſter Carter H. Harriſon, nach wel— 
hem die Schule genannt iſt, Präſident 
Harry Pratt Judſon von der Univerſi— 
tät Chicago, Bürgermeiſter Thompſon 


gend einer Krankheit in Anwendung 
kommt. 
| Hüte Euh vor Feigenſyrup-Nach- 
ahmungen. Perlanat von Eurem 
| Apotheter eine 50 Et3.-Trlajche „Ealis 
fornia Syrup of Figs“. Genaue An-| 
| meifung } : Süäuglinae, Kinder jeden 
‚Ulter® und Grivachfene find beutlidy! 
‚auf ber Flache gebrudt. Gebt genau 
| Mt ımdb feht noch, dab er von der! 
„California Fig Shrup Company“ | 
| Hergeftelt ijt. 

| 4 Ungeige 


836,000 zu 515 Proz. 
auf fünf Jahre auf das neue Zwölf: | 


ſtändniſſes ſeines Anklägers 


Drogen Schwerer toppelt g 
Pinto - Wailer | 
35c 
für 
Garfield 
H0c 
für . 
St. Johannis Tropfen | 
—25c Größe | 
für 150 
Mentbolatum| 
—50: Größe 


ner dunlle Jar 

— | elirts und. 

' Unner—ipeaicil, 
die Yard 


I 
| nelt, fhön vofa ı 
I 
I 
| 
| 
I 


Fahrilreſter 
20c 
ten md stilfen- 
Annex, ſpeziell 
Gebleichter Musli 


Fabrilkreſter, feine Qua- 82.50 Männer- Unterzeug. 
aeſtaärlt — 


Dualität, Ole | 


lität, nicht 
12%c 


Annex ſpesiell. 


15c Dualit. Duting $las | 
larrivt und geitreift, fers | 


Waiſts, 


Fanch Art Ticking, lange 
i von 8 
10 Nards Länge, fdhiwere 
Qualität, für 


ü 
3 73 ı  Miniter, feine reinelsolle 
iz I amd Zeil Wolle 


> 
. En 5 — v 
| - | mittlerer Preisiage verfanft. \ s 
| j er 9 
Deutet an, daß ſiegreiche Republitaner Der Vertauf folgender Sechs— sit | an 
® 


Flannel 


are, 


Hausartikel 


Mäichefeffel, mit fup- 
fernem Boden umd 
loien Griffen; reg. 
Fanuch 82 Wert; 1 39 
grau u > lohlar Annerſpeg. * 
eetra arofe Zorte,| Extra große galvani— 
nk: — e weis * — ſirte Zuber, mit 
Auner u - Ioten Griffen; reg. 
. sell au ... 2.98 $1.50Mert; 1 29 
Spisen Bett-Ters — Dede, Annexſpez. ⸗ 
und Bolſter Lovers dagu Nr. 8 rein Aluminium 
paſſend, ſchöne Se __ sin 
Teekeſſel en Te 


> sigenmititer, eino a x 
gulärer 83.50 Mt; 


$2.50 Qualität, 4 
Anner— 1 89 
2 


Anterzeug Draperien 


Semden und Beinkleider FenſterNRonlleaux aus Dit 
| fie Männer, —. fhwer | Tpamıe Clotb, an ga 
Hichgefüttert, Baum- | rantirten Rollen, alle 6 
wosie, alle Größen bis FH lang, gute Farben; 
44 Anner — | Ne Wert, Anner 
fperielt ſpeziell zu 

Bett⸗Blautets. — 


Allover Plaids 


efließter 
ind blau 


ben für |! 
" ; Unterzeun für Männer — 

|  2Ruiter der $1.00 Zorte 
teilweiie solle, Umivit 

Suits dabei, fließgefütt 


| 
| Wanımwolte, | 
| tum 69c. 


Anner,’ fpesiell... 


blau 


bie 
1» 


Tel | 91.50 Männer-Unterzen, 


Inner 


fpeziell... 98c | 


n, lange | 


Muſter, meiſtens Unon— 


A 1.39 Annex. speriell, 
fverzielt ....... Be dI |; (Ein Zet an i Numden.)i Spezial 


gi 


Unterzenn für Damen 


Union nit? für Damen — flieh- | Taui 
gefütlerte Baumwolle, in allen | gen 
Styles und Größen, 2 dc | 
für .o) | 

Unterzeug für finder, Zeibehen und | 
Veintieider, graue WBaumivolle, | 
gerivpt, Fliegefüttert, in allen | 
Größen bis 34, qut 39e wert, — 
Auswahl von irgend ei— 
ner Nummer—, “|; 

Union Suite fr iraben m. MED |) Goa 
den, in exrcanı oder grau, Gro. |} € 
Ben S, 10, 13, 14 und 10j5 Mm 
Sabre, fliehgefütierte * 
Baumwolle, zu . . . . ... 

81.00 und $1.25 Muiter-Unter- 
zeug fir Damen ımd Siinder, — 


die Nustwahl, ’ ) | 
..69e 


Ta 


— Bro 


DIE 8 


Sibet 


Farben wie auch in fancy 
geeignet für Mufflers und Beſäbtze, 


markirt zum Viertel des regulären Preiſes — 


—ñi 


3 
Wert 


7 N} 
29€ — — ———————— — 


Ausgezeichneter Pelz Beſaß — 
!eine große Vartie,1 


ſchwarg, grau, braun und andere — zu 21 
Ede die Dard; fpeziell Freitag die Pard iu. ......... c 


m v — ._ — * 
Reſter in Seidenſtoffen Strumpiwaaren 
ende von Dommners Seide-Muſtern, in Län- Echtſchwarze baumwoll. Strümpfe 
bon %, 4 u. 1 Mb, in Schwarz ımd allen | für Kinder, alle Größen 1 
bis 91%, per Baar...... ic 


Streifer u. Plaids 
paſſend Schulſtrümpfe für Kinder, reine 
Wolle, in faſt allen Größen, nur 


* 
in ſchwara. ſo lange ſie i8c 


für 
iſts. Reguläre 1.50 und 2.00 Seiden alle 
vorhalten, 
adelaih — 12 Yard breii, aran, bramm, ſchwarz e fließ gefütterte ectſchwar⸗ 
ıte fihivere Sorte für Sfirts und Goats, Roc J — we — EEE ee? —* 
J 490 SDamen, geſaumte Der geribpte 
ting Sammt — Zwelfarbiger cerdeb Coaing Oberteile, alle Größen 1 7 
ammet, 30 Boll breit, paffend fir inder- und De- 6 095 10, Auswahl. . >» 
a ale Seide purer, — ORR ) | Strümpfe für Tamen, reine@elle, 
gulärer $2.00 Wert, — nesiell, zıt...... Sc | in gerippt oder flach, ganz naht: 
— — los, alle Größen bis 1 % 
t0, 35e Sorte, zu. ® 
‚Männeriofen — Teil Wolle Me: 
rino, nabtlo3, tır allen 
Größen, Paar, zu 


— ———— — — — 


teßt fo fehr belieht 

i 3oll breit, aus Gonch, Kor Gonch, 
Cat, Dlinf und werdbace Koneh Farben find weit 
wert bis 


- ’ I 
Kurzwaaren | 
| 
| 
| 
! 
| 


Extra ſchwere vernickelte Sicher- 


Größen — 1 
reg. 5c | 


Fancy Defaw-Knöpfe — in allen | 
sarben, 2, 3 
auf der Starte 
die Karte fiir 

Salen und Deien 
auf der Starte weiß wid | 10 
ſchwarz — reg. 5c wert, 2 | Frei: 
Ipezieht die Karte C bi 


Waare, 
heitlsnadeln, alle 
Dutzend auf Karte, 


* 
de, ſpez. 3 Karten Dualer In 


Rio, Pin 
Butter —El 
das Pfur 


— 2 Dutzend Seite — U 


Gäſten bange Furcht. Die Gäſte er-Die Oper machte im Allgemeinen „Carmen“ 


ſcheinen und erwarten begierig die 
Ankömmlinge aus Paris, wegen der 
ſchwülen Neuigkeiten, die von dort her 
dringen. Unter den Ankommenden be⸗ 
findet ſich auch der Poet André Ché—⸗ 
nier, der aufgefordert wird, die heitere 
Muſe zum beſten zu, geben. Statt deſ⸗ 
fen malt er in düſteren Worten die 
Not des Volfes. Unmutig menden fie 
bie Gäfte von ihm ab, um aufs Neue; 
l 


Armen merden hinausgejagt, und bie 
vorher unterbrochene Gavoite wird zu 
Ende getanzt. 

Der zweite Akt zeigt uns Paris im 
Juni 1794 unter der Schreckensherr- 
ſchaft Robespierres. Vor dem Kafé 
Hottot iſt ein Altar errichtet, auf dem 
Marats Büſte aufgeſtellt iſt. Die Re— 
volution iſt in ihrer ganzen Schreck— 
lichleit im Gange. Jauchzende, johlen— 
de und trunkene Maſſen, zwiſchendurch 
die Todeskarren mil ihren Opfern ba: 
rauf. Andre Chenier it unter Der 
Menge. Er it von einer ilnbefanniten 
auf diefen Plab beftellt worden und 
harrt auf fie, trok Warnung feiner 
Freunde. Die Inbelannte erfcheint, 
und er erfennt in ihr Madeleine de 
Goiann. Chenier, obwohl Repolutio- 
när, it pen Spionen umaeben, teil 
er mit Nobeäpierree Schredenerrat- 
ment nicht Ipmpathtfirt. Er wird ven 
Riihrern der Nevolution bei feinem‘ 
Mendezpous mit Madeleine iiberraicht, 
die bereit? als Wolige auf Der Todes: 
Iifte fteht und von den Hälchern ae: 
fucht wird. Chenter, tm Bemühen, 
Madeleine zu retten, verwundei bei 
Angreifer und entflieht mit ihr. 

Der dritte Mft zeiat das Nevolus; 
Hon&tribunal, vor das unter Anderen 
auh Chenter aeführt und dem du3; 
Urteil geſprochen wird trotz des Ge: 
Gerard, | 
angeklagt 


daß er Chénier 
habe. 

Im letzten Akt ſitzt Chéeͤnier im Hof 
des Gefänaniſſes an einem Tiſch und 
ſchreibt ſein letztes Gedicht, den „Dank 
an die Muſe“. Madeleine kommt. von: 
Gérard geführt, zu ihrem Geliebten 
Chanier, um mit ihm zu ſterben. 


fälſchlich 


Sie 
beſticht den Wächter, daß er die eben— 
falls der Guillotine verfallene Legray 
befreit und ſie an ihrer ſtatt das 
Schaffot beſteigen dürſe. Die Legray 
und André« Chénier werden aufgeru— 
fen, aber Madeleine und Andre beitei- 
gen gemeinlam bad Schaffot. 

Nah der aeftrigen Erfahrung be— 
itebt Giordano? Oper „Andre Ch“ 
nier“ au& drei langen Ztmwifchenafts- 
paufen und bier furzen Akten, Die Er: 
etgniffe folgen fnapp aufeinander, und 
das ganzeWerk fönnte getsinnen, wenn 
man die zwei erjten.und die zwei lehten ‘ 
Alte kurz nacheinander aeben fünnte. 
Tatfächlich blieben die Yuhorer nad 
dem eriten Aft ruhig auf ihren Pläben 
in der Ermartung des Kommenden. 
Das Libretto iſt recht günftig für ei= 
nen Dpernfomponiften zugeftußt, und. 
es würde auch einem weniger talentir=' 
ten Muſiker als Giordano gealüdt 
fein, gute Mufit zu dem tnappen nz 
halt der Oper zu machen. 

Giordanos Können gebt über die: 
Durchſchnittsmuſiker hinaus. Die ly—⸗ 
riſchen Stellen ſind zumeiſt gut ge— 


5 9 * 
troffen, während die dramatiſchenSze- Franklin 0. Carter, M.D. | Yüro 


|Augen:, Ohren, Naje: und zum 


nen gefanalich von zu großem mufita=| 
ifhem Lärm erdrücdt merden. Doch 


| hei einer Revolutionsoper geht e8 eben | 120 Si» State Strafe, wanzer zweiter Floor. 
ohne Poltern und Lärmen nicht ab. | 10-12 pr. 


Grocer es 


SHeringe — friſche 
Pfund < 2 
Notig — Friſchgefangene Fiſche 
von allen Arten. 

das Vacket für 
(2 Packete an jeden Kunden.) 
affee — Golden Plenb 


td 


Etüde . 
Eine 


laut, au übertünen. 
'viele Freunde in Chicago erfingen. 3 


(RG bt 
angeſetzt, 


— 


| Echlimme Augen Tanbhtit | 


Thränen 


Läßt EureSeh 


fübrten Krantheiten — Da - 
ich babe eine 1Nfährige Erfahrung an State Feitgejtellt werden fonnen. 
| Strafe ımd beilte Taufende . 
| Keute aus allen Teilen der Welt. 


> e a ns 
Fleiſch Liköre 
Calif. Schinken, 
das Pfund für 
Empire Bristket 
Speck; Pfund 

Gerolltes Roaſt 
Pfund zu 


183€ 
Chuck Pot Noaii; 3 
aufwärts Bf. 123e 


und aufwärts 
Hintern. Spring 
Lamım; RD. 


l5ic 
21lic 


$1.25 


Flaſche Old Guckenheimer 
e Woistey, volle Sit. 71 
BRB c 
Feiner Jamaica Rum, Hulland 
oder Kümmel, per 89 
Gallone für....... ce 


| 
| 
\ 
| 
' 
| 
| 
| 
| 
| 51.00 Alaidhe Pennfplvania ne 
' 
| 


Be. 


t3 — Speziell 


Te 


Gin 


Host 
nd l43c | Deer; Lhislen, volles 3 
gin Ereamery, C 
Estifornia Kugnaf Brandy, — 
. &. Mail — 3 Star, ber 


: 2 Ölafche Bes - Te 
2 Tafei - Bier, Si 2 
1920 | Se ui ige 


und Bieffer 


10 Stücken. 


— 
wird morgen Abend mit 
einen guten Eindruck, viel trug dazu Geraldine Farrar in der Titelpartie 
die glänzende Beſetzung der Hauptrol- und Lucien Muratore als Don Joſe, 
len bei. ferner mit Myrna Sharlow als Mi— 
Fräulein Roſa Raiſa als „Made- caelg, mit Marcel Journet und Hector 
feine“ hat alle berechtigten Erwartun- Dufranne gegeben, alſo in ganz außer— 
gen nach ihrer „Aida“ noch übertrof- | ordentlicher Beſetzung: 
fen. 


Dar Fııla 
zon 8 


Man kann fie getroft den weib— 
lichen Carufo nennen in Bezug auf: zumge 
Atemtechnit, Piano und Forte. Wer, | aitas u 
mie Rofa Raife, ohne jede Anjtren=| | 


'qung im Forte wie Piano zu fingen! 


berjieht, mer mamma morta“ ſo din 9 > 
vorträgt, daß felbft erfahrene Theater= | FI euendado -.. „zen... .Füreeden Taddt 
fünftler zu Tränen gerührt werben, | _Ien. Serge Tulvain den Vallelorvs. _ 
het Anfpruch darauf, als eine der er: | "Te ——— 
ſten Größen zu gelten. ——— 

Herr Crimi als André Chénier in- Unfug in der Hyde Part Hochſchule. 
tereſſirte durch ſeine ſchlichte Art und Infolge 
gefällt durch ſein einſchmeichelndes Squl⸗ 
Organ. Er iſt kein Stimmprotz und 
hat am Singen mehr Freude als aͤm 
Forcieren der Töne, und vermeidete! u — 
ſorglich, das Orcheſter, wenn allzu NS und einem Dritten, beijen Namen 

Auch er wird fich Vorſteher Loomis bisher nicht bekannt 
gegeben hat, iſt der Schulbeſuch bis 
Der Baritoniſt Rimini iſt ein ſehr u Fr — — ge > 
begabter Darfteller und intelligenter "te ragen — ER 
Sänger, wie e3 fich nach feinem, Amo- — dazu ————— — 
— um an zen Anza ihrer Mitſchüler der Kra 
nasro“ in „Aida“ und „Gérard'“ in en vom Hakie aeriffen ı 
Anders Chenier“ zeiate. Das Organ | IT vom Matte geriſſen wurde. 2. 
n 2 A a Kurz vor der Wahl hatte Ban Belt, 
tt wohlklingend und tragt aut. ein Anbänger Huabes’. mit \Wowis 
m * Hr * ⸗ “on — ul pa nge HPUughes, nl 2 
en Tenorfach iſt alfo auch Doolen, einem Anhänger Wilfonz, 
” gie ee a re eine Bette augeſchloſſen, bei welcher er 

Wie immer, wurde auch dieſe Oper ſich verpflichtete, falls letterer erwählt 
bon Herrn Campanini ſorgfältig und werde, ohne Kragen zur Schule zu 
künſtleriſch vorbereitet herausgebracht. kommen. Dieſes tat er denn au, zum 

Adolf Mühlmann. ſeiner Miftſchüler, 
heute Abend iſt Meyerbeers und die Folge davon daß bie 
Sbektakeloper „Der Prophet“ demokratiſch Geſinnten unter ihnen 
mit Julia Glauffen als ‚allen Repubtilanern den tragen bom 
Wuiter Fides und Charles Dalmares! Halle rilfen. Cs gab alfo eine all 
als deren Sohn, Johann von Lenden, gemeine agbalgeret, bet der fich Re 
der Prophet. Als Bertha wird die dert „entins bejonbers hervorgetan 
junae Aıneritumerin Marauerite Buffer  daben foll. Er fowoh! wie Dan Bel: 
fich dem biefigen Pudlitum vorftelfen. und ein Dritter, noch lingenannter, 
Die Dover mird in  franzäfilger | haben jekt bis auf Weiteres unfzeimi! 
Sprache in der folgenden Vefekung ge: ige Ierten. 
geben; * Louis Dooley, der mit Van Pelt die 
— — Wette abſchloß, iſt auch der Schrift 
Ben ieiter des Hude Barker Schulwmochen 
ST ae In dieſem erſchien geſtern die 
ß der nächſte Montag als 
ef! in“ auserfeben worden fei. 
Fniio Rennens das Heiht, dah fanımtlihe Mädeden 
\öpfe geflomtenem Haar 


QRr 


„U 


Wahlwette zahlreichen 
rat der ragen vom Halie geriifen. 


eier 


Drei Schülern der Hnde Part Hod 
ſchule, Willet Van Belt, Robert Yen 


52 
Vas 


größten Gaudium 
war 


180, 


Für 
große 


— 


Dalmores 


MY m 
blattes. 
M 

Nachrickt. d 


„Pigtail De 


se denn mit in 36) t 
in der Schule zu eriiheinen hätten; mer 
Beitimmung üÜbertrete, Tonne 


9 uchitis ſich darauf gefaäßt machen daß man 
Vroucqulso 


dieſe 
) tree 
im Kodfon Bart ihrer Frifur die ge- 
il Jaockſor Vd!rl ihtet 74 x us 
Ihr Euch 


wünſchte Form gebe. 
Sobald Vorſteher Loomis dieſes 
las, befahl er daß die Nummer unier 
drückt werde; inzwiſchen hatten aber 
alle Schüler und Schülerinnen längſt 
don der Ankündiqung Kenntniß erhal 
ten. Wos nächſten Montag geſchehen 
wird, bleibt abzumarten. 
— 


Starb einſam, wie er gelebt. 


Sind 
beritopft? 

Iröpfelt Emre Naic? 

öht Ihr diel niehen? | Habt Ihr rin Prüden 

zäh Schleim in Eurei anf der Preit? 
Kehle? Atmet Ibr ſchwer 

Schlaſt Ihr mit oſffſenem Müßt Ihr Euch oſt 
Mund? rusrern? 


Eure Naſenlöcher Erkälte 
j „ leicht? 
' Snftet Ihr? 


ind Ihr Mu rd Ener 
gen rot? . Webör ſchlech⸗ 
ſie? tor 
zind fie em a iineen Gure i 
pfindlich ge— Ohren? 
gen Licht? Habt Ihr 
vreift Leſen 0 pfgerätts 
fie an? ſche? 
vabt hr 
Aus f lüfſſfe 
aus ven 
Obren? 
Schmerzen 


Eich 


— 


Der 76jährige Wesley Caſper, der 
ſeit mehreren Jahren als Einſiedler 
in ſeinem Häuschen, Nr. 3116 
Princeton Avenue hauſte, wurde ge 
ſtern von Poliziſten, die in das 
Haus eindrangen, nachdem drei 
Nachbarn den Greis mehrere Tage 
lang nicht geſehen hatten, an Gas er— 
ſtickt aufgefunden. Ob Selbſtmord 
oder Unfall vorliegt, wird wohl nie 


ſchärſe nab?4 
Habt Ibr 

Schmerzen US 

un Enren us 

Schieiangen? IEINA 
Dabt Rbr Nararvali? 


Ohren bätfia? 
. — — 
Weher Hals — Schlechte und große 
Halaprüien — Nithma — Trorenheit 

tm Hals — Kropf etc. 
‘oh bin ein Spegialiſt fir alle oden aufge: 
Vernabläffiat fie mich, 
su mir fommten | 
— —ñ— 

Wacht auf. — In einer ſächſi— 
wurden unlängſt die 
folgendermaßen 


Angeitellten _ \ 
Zuſammenſchluß aufgefordert: 
„Büro-Angeiteilte, wacht auf!” 


——— u — 


Zahlungen find für Alle angemeifen. | 
Kure Sprache Wird geredet. I; —* 
ſchen Zeitung 


Hals⸗Spezialiſt. 


Sprechſtunden: 


9-7 Abends, Sonntags von gejet Die „Zonntiagpoj® 
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SIEGEL COOPER &GOAR 
COOPER & ORG 


Freitag: Männer ud junge Männer 


Anzüge und — ———— 


zu einem gelderiparenden Preis 
3) Y 


Ein Räumungs-Ankauf von kurzen Partien von einem 
* Floor 


nr y2 


mil UNTRARCES = STATE Van BUREM AAB CONGRESS SIE 


arten, 


Henry C.Lytton &Sons 


BER Nordost-üÜcke State und Jackson 
Vorbereitungen für Theater, Tanz 


und Gejang. 


* 


—Subway— 


Wehr Geihente erbeten. 


u, 
= 
>= 


eritflaffigen stleidergefchäft macht Diefen geld-erfvaren 

den Verkauf möglich 

Pinch-Back Modelle. 

Konſervative Mo— 
delle. 

Englische form-anfclie- 
Fende Modelle. 


1552 


Nliters mit convertible 
Kragen. 
Ueberzieher 

metkragen. 
Cheſterfield Ueber— 
zieher. 


nr Ba na 


mit Sam Arbeitsitube ichafft unermüdlid; weiter. — | 


Hunderte von Helferinnen angemeldet, 
— Programm veripridht große Ueber— 
raſchungen. | 


Der Beranägungsausfcuh 
Weihnachtsmaͤrktes darf ſich ——* 
glücklich ſchätzen, daß es ihm gelungen 
iſt, für das ſiebentägige Feſt in der 
Nordſeite Turnhalle vom 5. bis zum 
1II1. Dezember, bei dem es ihm obliegt, 
für die Unterhaltung der zu erwarten— 
den Iaufende von Käufern zu forgen, : 
die Mitwirkung der drei herporragend= | 
‚sten Meifterinner der Ianzkunft und 
ihrer Schülerinnen gewonnen zu has | 
ben. Heute, wo Alles tanzt, mo man 
bie freie anmutige Beivegung des Köt- 
‚perd in diefem edlen Vergnügen fchä> 
pen gelernt bat, wird denen, die fie 
'Iehren, wie Mrs. Ban Xliffingen, 
mg, Miller:Morfe und MiE Maria 
Yung, Künftlerinnen, die fie von allem 
'Unichönen und Uebertriebenen befreien 
und doch immer twieder Neued und 
Eigenartiges in fie zu legen verſtehen, 
die gebührende große Beachtung und 
‚Bewunderung zuteil. Sie ftellen fi 
‚und ihre beiten Schülerinnen in ben. 
| Dienft des großen Werkes der Wohle | 
tätigkeit. Das zeigt, wie fie teil am 
alten Stamme aetreulich feithalten, 
‘teil nur durch die warme werftätige 

'2iebe für die im ſchweren Kampfe Lei— 

ee Tiidenden befeelt, auch ihrerſeits freudig 
ud Weiz Nabt EI das Opfer ihrer jo wertvollen Zeit und 

* ‚ihres prächtigen Könnens mit der hin— 

—— Pas gebungspollen Tätigkeit der anderen | 
Seohen don 5%, DIE TiA, Want... Frauen auf anderen Gebieten, zum | 


fr u ts Par Bet 'gemeinfamen hohen Zwed vereinen. 


SE | zz | Dei grofe einkleider-Spezinliäten für Iparfame Käufer 


sarem war B 19 
die fen Roltel: 
Wr RN — Dies iſt die richtige und beſte Jahreszeit ein Paar Hoſen Eurem Vor— 
| Be ER RETTEN | rat hinzuzufügen. Ein Spezial-Eintauf von feinen Männer-Hofen 
| —* Re —— in eng- und weit-geſtreiften Kammgarn, Cheviots und Caſſimeres, 
Ule Damen, die in dieſer Bude tätig ermöglicht es uns, dieſen verlockenden Wert in Männer-Hoſen zu 
zu ſein zugeſagt haben, wurden J— offeriren 
ſucht, ſich a n kommenden Montag 
Nachmittag 2 Uhr im Hotel Kaiſerhof 
zu einer Beſprechung einzufinden. 
Im deutſchen Altenheim wird eine 
Weihnachtsfeier für die Pfleglinge und 
Angeſte ilte, wie üblich, auch in dieſem 
Jahre veranitaltet werden. Es wurde 
* Beſchluß gefaßt, die nächſte mo⸗ 
natliche Verſammlung des Vereins. 
die gerade in die Woche des Weib: | 
nachtsmarfts fallen wiirde, ausfallen | 
| 
| 


Wiederholen und übertreffen unieren früheren Erfolg 
Männer-Anzüge und Veberzieher 


Hunderfe von Mi 


und Ueberziehern; 
ſchließlich blaue 
Caſſimeres und 
zieherſtoffe 
bertauft zu 


hübſchen Muſtern in Anzügen 
Stoff e bon allen — ein⸗ 
Serges, Worſteds Cheviots, 


feine Ueber 10. 15 


_ Beintfeider für Männer: | 
Szezieller Einkauf von 500 | 
| Kaar in Miichungen, karrirt, 
 einfad) blau u. fchwarz, ein: 
' farbig gran; ſchwere Arbeits— 


hoſen, — in allen 1 35 


| Gröhen, zu 
Anzüge und Ucherzicher für. 
Knaben zu 3.95 


Lroß ungünitiger Marktlage zeigen 


jest fchönere und bellere Anzüge: urd Meber 
sieher-Werte, als die, welche unjeren Subwav-Saden jo berühmt mach: 
ten in der letten Satlon. Wiederum brachten wir den ganzen Einfluß 
der rie — igen Kaufkraft unſeres ganzen Etabliſſements zur Geltung, um 

ößtmöglichen Wert zu erlangen für unſeren Subway Spezial— 


Mackinaw Röcke ſür Knaben, 
Alter 8 bi3 18, neue Klatds 


-heipifragen, gegür J— 95 


telte Faſſons, zu 
Corduroy Norfolk Anzüge: Alter 6 bis 
P drabfarbig, zu 


"3.95 
m zwei Paar — 


Cheviot Norfolk Anzüge: Zwei Paar Knickers, 1 95 | 
nette Wuiter, Alter 7 bis 17 Rabre, zu 
Suvenile Ucherzieher: Warme, ichtvere Stoffe, qut gefüttert, biübfche 3 95 
Duifter, Alter 234 bi3 10, —— «Jo 


Verkauf von Hal Biden: Ale Variationen 


N 


n einen foeztellen Ankauf. Neue Partien zu 
de in bereits fe hr großen Affortment hinzugefügt. 


Knickers, 


Beſchreibung 


Feſche, einknöpf Anzüge für Männer und Jünglinge, ein— 

fache und Pinchback, nette Kammgarn, Caſſimeres und fanch 
Miſchungen in allen Materialien. UNeberzieher der populären Modelle der Saiſon, loſe oder 
anſchließend, einfache Schattirnungen oder fanch Gewebe, ebenfalls ſchwarze und Orford fon- 
ierpative Gheiterfields, nnvernleichliche Werte zu $14. 


$11.75 und $1 


‚st. 25 und St. 0 ne Gilace- und waſchbare Sandſchuhe 


alle bern zu 99.75, 


25 und 82 


2.75. Prädjtige Werte in Anzügen und lieberzie 


Al 


St. Johannes-Gemeinde. 


Eröffnung ihres zweitägigen 


Bazars. 


| 
Erfolgreiche 
Ebenſo verlockend in Bezug auf Erſparniß iſt dieſe zweite Abteilung 5 | 
bon Sofen fir Männer ımd junge Männer. Standard-Fabrifate und | M oft And 
„Hub Special” Marten jind jegt miteinbegriffen und betonen die | Ai "il | 


erlaubte Erivarnii. Große Auswahl kon wünichenswerten Daterta 

lien it Sofen bier zur Muslage 
Anzüge mit zwei Baar Hojen, Juvenile Novelty Anzüge, Suventle Madinaw Sets, und 
Madinatws fire ältere Knaben, alle in einer ganz. riefigen Bargam-Üfferte gruppirt. In 


‘ diefer Gelegenheit find all die neutejten Moden umd ‚Narben Ideen 83. 85 


vertreten, die in dieſer Saiſon vorherrſchen, und es iſt eine ganz unvergleichliche 


Erſparniß-Gelegenheit, zu 
a — Een — — — ve Ya 

Snaben- ‚Swentercvats, Gollegeit treifen | | Sefütterte Knickers für Knaben, Suit- Knabenbluſen, geſtreift und einfach 
in beliebten Farben, Größen 32 bis | ing Stoffe, Torwie jchivere ungefütterte | | | ‚ weiß, 3 für 51.20; das! GStüd 
| Sordurons, peaiell, ° Ye. 


| 
34, zu $2.69. I 


Sn den unteren Näumen Der Gt. 
Johanneskirche an Mohawk Str. und 
Garfield Abe. wurde geſtern Abend der 
zweitägige Bazar der Gemeinde er 
öffnet. Auf der Nordſeite des ge 
Ihmadvoll aezierten find Die 
Derlaufsjtände untergebragt, gegen- 
über befinden fi” der Rabmeisjtand 
und die Gaftwirtichaft, wo man für 
35 Cents ein vorzüaliches Abendellen 
verzehren fanı. Hier und in dem 
Stand des Trrauenvereins der Kirche 
Ihwingen die Damen Schramm, Ric) 
ter, Käfer und Zimmermann das 
Szepter und bieten feine Hu ndardeisLfreut. 
ſchöne Bettdecken und dergleichen lentirte 
feil. Nebenan verkauft Frau E. H. der 
Knoop in einem von ihr ſel 
richteten Stand feine Leinenwaaren. 
Kolonialwaaren bringen 
League und der Chor, 
den Fräulein Xı u. Schaufelberger, 
Hazel M dred Marjes 


mn 


Saales 


—⏑ — —— 


zu laſſen. 

* Schluß 
ſammlung w —— 
durch ganz trefflick 
Dr. Köhler und 

Erſtere, eine ſtimmbegabte has 

Sängerin, Jana mehrere Lie— 
und erzielte damit, wie immer, | 
wo fie au) auftreten mag, aroßen | 
Beifall, Frau Heine fpielte einen Ein=' 
alter ganz allein, und das var eine! 
glänzende Leiftu na, die natürlih alle| Marta Yung hat ihre fünftlerifche 
gemein gebührend anerfannt wurde. |Nusbildung an den Opernhäujern von | 

— — Budapeſt und Wien und an der Chi— 
Reiſevortrag. cago Grand Opera erhalten und ge— 


ga 
der geſtrigen Ver— 
die Anweſenden 
Darbietungen — 


Fr au Heine 


——— 


> 
Tau 
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Zi Raopnz Maria Jung. 
DO.bhl⸗ 
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DIE 


perireien DON 


ER bofph Reuter, N. M. 


Julius Roſenwald, 


artell, Nil 


den IK 


a ⸗ Fon “ u 5 —— 
Kaufmann, ſtige Veranſtaltung wird die Cantine 


Ungemütliches Erwachen. 
Harry Rubens bilden, für die der Damenverein ehe— 


ır vrır 
an nm 


Im 
Kaſtler, oder 
und eine 

Johns Le 
tlaſſe, 
den Sonnta 
purde, wird 

Daaß und Em 
Fräulein M. J 


Nr 4 ab ns 
Packetpoſt, die von 

N Shar 
ague, dem Bit, 

r Eee. 
dein Frc tirsberern 


hs Vlahrorr 
sſchullehrern 


wend 


Frä 
a rn 


den 
Sit 
d, M. Holtfamp und 
&, Kurzwelle vom Irue Sew Club 
verwalten den rilchteich, 
Schießgallerie, von der 
Leaque eingerichtet, bedienen Henth 
Ktajiler, Walter Dopheide und Herbert 
Homworka die Hunden. Den Kahmeis- 
ſtand der * Johns League betreuen 
Herr A. ‚öber und die Fräulein 
Klara Krone und &, pallitein. 

Beſuch Umjah allgemeine 
Stimmung | * geſtern höchſt befrie— 
digend, zun auch für Unterhaltuna 
aut < ar ee Deutſche 


Voltslieder 
pieu⸗ ein aus den 
Vroſſeit, Dirigent 
Broſſeit, Hehte, S. | 
Georg Hahn beſtehende 
mit ſeinen Kunſtſtücken 
Zauberkünſtler H { 
fum. Den oben gqenannten 
und Herren Stehen zahlreiche Hilfs- 
fräfte ‚zur Seite, währe * die Leit tung 
des Jomzen in be n Händen von Pa 
or f Neye! Herren 
om et A. Groß. Mede, 
ud, Broſſeit G. Moid C. 
durz ſen. und A. C. Dittmann liegt. 
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f unterhielt De 
Röthig das Publi 
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Deutſches Allenbveim. 


Sterteliabrlic- 
Frauenvereins, 


Generalverſammlung des 
Gutes Programm. 
Zu der geſtern N 
mania Klubhouſfe 
der Präſidentin 
meyer abgehaltenen 
Bener * - ſammlung 
verei © — Al 
ten fi die Danıen Sehr 
gefunden. Der Verein 
legten Jahren Sehr viei 
wadhs erbalten, und alle Wiitafieder |? 
zeigen für jene Swede und Ziele 
großes Interefie. Die Rräfidentin 
berichtete, da Serr Ediward E. llih 
[ein dem Mltenheim wiederum cin Ge 
ichent van 1000 Dollar? gemast bat. 
Außerdem waren auc; mehrere Seld- 
geichente für die Bude eingelaufeı, 
die der ‚srauenveregı während des 
fommenden Reihnadtemarfts in der \ 
Nordjeite Turnhalle leiten wird. 


dachmittag im G 
unter dem 


Frau Klara 


er 
Vorſitz 
Reht 
v erteljäbrlichen 
Des van 
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nv Taten 
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IE enheim 
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ſode 


| auszufämpfen gehabt, 


dirte 


Morgen Abend wird Perry B. Eck— 
hart im Edharipart, Chicago Abe. und 
Str., Lichtdilderportrag 
Mitteldeutichland 


Noble einen 
iiber Nor 
halten. In 
Potsdam, 


* —* 
LDTD und 
2 
112 
en 


Drespen, Die 
Schmetz und Heidelberg in 
Qild vorgeführt werben. 
iſt frei. 


ſächſiſche 
Wort und 


— — — 


Die Teuerung. 


*— S 
Ya ggonladungen 
auseriefenem Gemüfe und Dbit, 
für Feſtmahl am Dankſagungs 
toge beſtimmt iſt, eingetroffen. Auch 
langten bereits Puter dort an; 
tollen 32 Cents das Pfund, während 
man vor einem \ahre 26 bis 28 Et. 
bezahlte. 

Im Palmer Houſe wird ſeit geſtern 
bei allen Mahlzeiten für Bütter und 
Brot eine Sonderaelt 
die Merton berschnet. 


Nr 4 > . am 
sn Der South X 


verichiedene bon 


das 


t 
bübr 


Es iſt dieſes in 


daß etwas 


Derartiges geſchieht. 


—-e— -— 


Auf den 5. Dezember eine Natioralfon- 


ferenz einberufen. 


Um eine Weuorcantioiton der 


zeigt. Yhre eigene Zanzkunft und ihr 


befondere werden Berlin, | 


Der Eintritt | 
| Chicago 


traße ſind 


‚Grhaltern und Metitern die deutichen 
Das! 


ich Felix Borowski, 
ſie 


verbunden iſt. 


derer 
von 5 Eants einige zu nennen, Walter R. Knüpfer, 


Adolf Mühlmann, Karl Reckzeh 
der Geſchichte der Stadt dns erfte Mal,| _ er. 


Milch= 


farmer des aanzen Landes zuftande zu | 


bringen, het Die 
Aſſociation des Chi 
Dienstag, dem 
Nationalkonferenz 
rufen. Es findet um dieſelbe Zeit 
hier auch eine Nationalkonferenz für 
Marktweſen und Farmkredite ſiatt, 
ſodaß zahlreiche Landwirte dann ohne— 
hin in Chicago weilen; 


Dezember, 


uU. 


Milk Producers' 
cagoer Bezirks auf 
eine 
nach Chicago einbe⸗ 


man darf alſo 


- . ..r I 
auf eine fehr rege Beteiligung rechnen. | 


Die Milchfarm er 
in leßter Seit mit den Milchhändler- 
verbänden eine Reihe heitiger Kämpfe 
bei melden e3| 
fich zeigte, dat fie mert befler organi=| 
firt fein follten, al8 diefes bisher ber 


Fall var. 
—— —— 
@rlitt ihwere Brandivun ca 


Ssährend feiner Arbeit i in der Fär— 
bereit und Reiniaungsanitalt Nr.325| 
ullerton Avenue erlitt der gejchriae 
Niadore — Nr. 3504 W. 1 
Place, als eine Kanne Benzin able 

ihwere Prandiwunden. Der 
Verunglüdte ringt im St. Elifabeih- 
bojpital mit dem Xobe. 


ot? 
„ii 


Gaben befanntlich 7 
ı fort. 


‚Ichadli 


| 


|; 
» 
| 


Ibelben Nahrhundert geheilt und iit wie Herr Leop. Neumann geftern. Die 


Reibt rheumaliſchen 


Nationaltonferenz derwilchfarmer 


und Eduard Uihlein an 

Maria Jung ſtudiert mit Dorothy 
Brentano, Gretel Hercz, Lillian Ver— 
lick und Leonore Raſter ein Menuett 
ihres eigenen Entwurfes für die 
Szene „Am Hofe von Sereniſſmuß“ 
ein. Mehrere ihrer beſten er 
nen, Darunter Dodo eräler, werben | 
in Ginzeltänzen auftreten. Xhre Mit ' 
wirkung Tichert den beiden Abenden, 
an denen die re'chbemweate Szene aus 
‚dem Deutihland vor bımdert Nabren 
aufgeführt wird, volles Nnterefie und 
den für den Gefanmtertrag des Se: | 
‚tes fo wichtiaen Erfola eines holl- 
beſuchten Hauſes. 


Andere Vorbereitungen. 


Geichid, den alten Schritten und Wen: 
dungen immer Neues abzugewinnen, 
neue Grup pirungen und Bermequngen 
zu erfinnen und fie den Schülerinnen 
zur graziöſen Wusführung beizubrin 
gen, bat ihr die Stelle gegeben, in der 
ihr MWirten zur Geltung fommt. Am 
Muſiecal College lehrt fie 
Ballet und Haffiihen Tanz. Diejes 
KRunitimititut, mehr noch wie jedes 
andere, Iteht den Deutichen Chicaaos 
fo nabe, weil unter feinen Schäyfern, 


Namen fo rei) an Dahl find, F. 
Ziegfeld war ſein erſter Präſident und 
der es heute leitet, 
ſtammt aus jenem polniſchen Zweig 
der weſteuropäiſchen Kulturgruppe, 
der heute dem deutſchen Rolf fo eng! 
Der Vermaltung und 
der Öruppe ber lebenslänglichen Für: 
des College aehören, um nur 


UT. 


Die obige und andere Mitteilungen 
von vorbereitenden Nusichitiien wur 
den nad) einer Dienstag ab — 
Sitzung des Vollzugsausſchuſſes ge-— 
ſtern in der Sitzung des Geſammtar 13- 
ichnifes Defannt gegeben. Mehr als 
hundert Damen maren ammeiend, der 
‚größte Zeil von ihnen fette auch wäh: 
‚ rend der Beratungen die Arbeiten für 
die Reriorguma der Puden mit den 
hübſcheſten Geſchenken weiblicher! 
Handorbeitskunſt fort. 

Es wird nochmals 
wieſen, daß in der unter Leitung von 
—* Dr. Abele ſtehenden Arbeits— 
ſtube vorläufig nur Geſchenke für den 
Weihnachtsmarkt und keineswegs 
Kinderkleider und Wäſche für drüben 
hergeſtellt werden. 


Ru: 


darauf ber 


Schmerz dirckl "raus, 


Leider nicht! Yinderiina fommt, fo- 
wie hr „St. Jakobs Del” 
anwendet. 

_ Mas ift Rheumatismus? Nur) 
Bein. Hört auf ınit dem VBetäuben.| So eifrig der Ausſchuß für Gaben 
Nicht ein Fall von fünfzig bedarf in- unter perſönlicher Leitung von Frau 
nerer Behandlung. Reibt das Elend Karl Bühl auch tätig iſt, um den 
direkt weg. Gebraucht das ſchmerz- Weihnachismarkt wirklich mit Allem 
ſtillende, durchdringende „St. Jakobs zu verſehen, was er broucht, ohne an 
Oel“ gerade auf die „ſchmerzende die hingebungsvolle Tätigleit der da— 
Stelle“, und Linderung kommt ſo- mit betrauten Damen und Herren An— 
Jakobs Oel“ iſt ein un- ſprüche zu ſtellen, die ihre Seit und 
\ es Rheumatismus- und Hüft- Kräfte ungebührlich in Anſpruch neh— 
eg weldjes niemals enti- men, wird an Alle, die die Abſicht 
fäuſcht, noch die Haut brennt oder hegen, dem Weihnachtsmarkt Geſchenke 
färbt. 'zuaumenden, bie dringende Bitte ges, 

Rafit Euch) auf! Holt Euch eine! Fellt. nicht zu warten, bis die Aus⸗ 
kleine Probeflaſche von Eurem Apotbe- |Tchußmitalieder darum perfünlich bit— 
ter und nad einigen Augenblicten|ten oder fie holen, fontern fie fo' 

jeid Ihr frei von rheumatiicher und ſchnell wie möglich freimillig in den 
gichtiger Bein, Schmerzen, Steifheit, Räumen der Hilfsgefellfiehaft, Ham: 
und eye Leidet nicht! | durgeAmerifa = Linie, Ede Nandolph 
„St. Safobs Det” hat Millionen dor | und 8a Salle Str, ab bzuliefern. Huf! 
Rheumatismus-Leidenden im legten die Notwendigkeit diefer Aktion ver 


W 


„St. 


ebenſo wirkſam bei Gicht, Reißen, Liſten der Spender werden baldigſt 
Lumbago, Kreuzſchmerz, Verſtauchun | veröffentlicht werben. 
gen und Anſchwellungen. singeige Eine befonders gemütliche und [u- 


gehenden 
' Damen 
| ſangbare 


'beranügtes Leben und 
‚mideln willen. 


| feiner 
| Ueber 


und Mädchen per 


Tur 
ten 


waukee hat in fünf Tagen faſt 8 
0000 für 


ſtadt 


Illinois führt 


Stück „Der Dummkopf“ 


| meiften ihre Bü 
hinter fi) haben. 


Erhuß ans dem Nevolver eines Banditen | 
ſchreckt ſchlafenden Gaſt auf. 

Drei bewaffnete Banditen ſtellten 
ſich geſtern Abend in der Wirtſchaft 
von Terence Hughes, Nr. 3319 Colo— 
rado Ave., ein, zwangen den Wirt und 
zwei Säfte, Napoleon Willams, Wr. | 


unter Vorfig von! 
Freeſe die weiteſt— 
Vorbereitungen trifft. Die 
haben bereits einige flotte | 
Beiträge zum Liederbuch bes 
Meihnachtämarktes geliefert und fie; 
werden in ihrer fchmuden Tracht aldı 
Marketenderinnen in ihrem Raum, der! 3154 Douglas Blod., und Kedbn 
aroken Bar neben den Hauptfaal, ein, Parie, Kir. 3726 Polt Straße, in den 
Ireiben zu ent: Gisiehrant zu Elettern und beraubien 
den Kaffenıpparet um $37. Ein 
dritter Glaft war an feinem Til ein 
'geichlafen und wurde von den Ptaub 
geiellen burch einen Schuß gewedt, ben 
einer der Sterle in den Fuhboden ad- 
gab. Der Schläfer iprang erfchroden 
in die Höhe und fah fi von den la 
chenden Banditen umringt, die dem ver 
dutzten Mann jtehen ließen und ſich 
davonmachten. 
eg Trotzdem das Countyhoſpital 
zuzuführen — das angrenzende Beobachtungshoſpital 
209 ſtändig von Privatvoliziſten bewacht 
dieſen Zweck ——— ſtahlen Diebe geſtern die 
Fhicago wird ſich von der Nachbar⸗ ſgweren Mefſingſchilder, die an den 
nicht in den Schatten ſtellen Engängen an ber Harrifon Str. 
; Seite angebradht waren. Auch an der 
Lincoln Straße verfuchten die Diebe 
die Schilder abzufchrauben, te mi 
fen aber in ihrer Arbeit geitört wor 
Dentiche Verein an der Univerfität | den fein, da die Meffingplatten noch 
Fuldaice Komödie auf. ;an einer Schraube hängend aufgefun- 
Der deutfche Verein an der Staatä= | den wurden. 
univerfität Xlings zu Urbana führt — — 
em 24. November Ludwig Fuldas Starvb auf dem Poſten. 
auf. Dieſes — 
moderne Luſtſpiel hat ſeiner Zeit in 
Deutſchland großen Erfolg gehabt, Brand eine magiſche Anziehungskraft 
und in dieſem Lande iſt es an mehreren ausübte und der dieſer Leidenſchaft 
Univerſitäten mit großem Beifall auf- wegen ſchon manche gute Stellung ein 
genommen worden. Der deutſche Ver- gebüßt hatte, iſt in voriger Nacht im 
ein an der Staatsuniverfttät hat fi Sprigenhaufe Nr. 42 der ftädttichen 
unter Anderem zur Uufaabe gemacht, !'yeuerweirt, Nr. 228 W. Illinois 
jedes Jahr ein deutiches Scijaufpiel zu! Straße, einem Herzichlage erlegen. 
aeben. Voriges Jahr hat er mit Während der lebten 25 Jahre hatte 
feinen GStüd „Alt-Heidelberg“ dem 
amerilanifchen Pudlifum einen Ein- 
blik in das Studentenleben Deutſch— 


Soldaten 
Maraarethe 


maliger 


Frau 


Geftern Haben auch bereits viele der 
Buden die Lilten der Helferinnen ab» 
gegeben und dag Programm, das in, 

Ansaetaltung eine befondere: 
rafehung bieten wird, wirb Die 
Namen bon vielen hundert Frauen 
jeichnen fönnen, Die 
5. biß zum 11. Dezember in der; 
halle ihres Tchönen Amtes wal— 
merden, pen 
* ireihlihe Gelbmittel 


bom 


und 


laſſſen. 


— — — 


Iſt erfreulich rührig. 


Der 


allen ſeinen Dienitfahrten bealeitet. 
Auch in voriger Nacht 


fiel die Wahl auf die Komödie „Der er auf feinem Stuble vom Tode ereilt 
Dummkopf“, weil ſie ein echtes B Wild | ourbe, 

pom bdeutfichen VBürgerleben gibt. Die 
Aufführung tt unter der Leitung des 
Herrn Bernhard Uhlendorf. Ihm zur 
Seite ftebt Dr. Marimilian X. Bud— 


Cheſtnut Drake wurde die 7Ojährige 
h Frau Maggie North von Leuchtgas 
win, deſſen Gebiet das Drama und überwältigti. Ob Selbſtmordverfuch 
das Theater iſt. Die Rollen werden oder unglücklicher Zufall vorliegt, hat 
von Studenten gegeben, von denen die bisher nicht ermittelt werden fünnen. 


iyhoſ pital gefunden. 


Rai: 
ul: 


„Simmie“ Whalpole, auf den jeder! 


der Mann den Spriken; ug auf fait! 


nächtigte er| 
fand3 geben ioollen, und dieſes Jehr | dort, einer Feuermeldung harrend, als 


* In ihrer Wohnung Nr. 167 W. 


hnentaufe ſchon längft Die Greiſin hat Aufnahme im Coun-⸗ | 


Ueber 30, 000 


‚ Amerikanische 
Postsäcke von den 


| Eng ländern geraubt! 
@ \ATER also sicher sein will dasssein Geld 


auf dem einzig zuverlässigen 
funkentelegraphischen Wege 


unter voller Garantie in die alte Heimat 
gelange, der wende sich an uns, Wir ver- 
sprechen nicht, BEWEISEN aber dureh 
direkt von Wien und Berlin bei uns 
WÖCHENTLICH einlaufenden ORIGI 
NAL BANKDEPESCHEN, dass die bei 
uns eingezablten Beträge sofort durch 
unsere Bankverbindungen an die Adres- 
sen in der alten Heimat ausgeliefert 
werden. 

Ein Auftrag, mit Vor- und Zunamen, 
Ortadrosse, kostet blos $2.50. Bei grüs 
seren Sendungen Preisnachlass. 


Heutige Geldpreise: 


$18.50 100 Mark 
$13.00 109 Kronen 


unter voller Garantie. 
Specialität: 
Kriegs- und Staats-Änleihen 
Erbschaltssachen Koilectionen, Docamente, 


Geldsendungen an Kriegsge- 
fanzene überallhin garantirt. 


L. KAUFMANN &C0. 


Repräsentant der Wiener Bank 
OFFMANN & CO. 


28 S. Sth Are,, Staatszeitung Geb., CHICAGO 
Telephon: Franklin 5722 ä 
— bis 8 Uhr mann 3 
i RT } 


4 . ® 

Si ic ech eit 
für Eriparniffe iſt abſo—⸗ 
Iut, wenn in der Firft 
Truſt and Savings Bant 
hinterlegt. Zinjen zu 3% 
das Fahr, prompte und 
höfleche Bedienung und 
bequene Lage machen ein 
Konto in Biefer Ban” 
fehr wünjdhenswert. 

Emile K. Boisot, Präsident, 
Nordweſtliche 
Ecke 


Monroe und 
Dearborn St. 


und 
Ueberſchuß 
810,000, 000 


Die Attien dieſer Baut ſind im Beſitz yet x 
Aitionäre der Kirit National vu 
Dank of Chicagy, 2 





Milwaukee Ave. at Paulina Str. 


Zwei Läden 


Lincoln—School and Ashland. 


Morgen bringen wir zum Verkauf die’ 


ILeßten Barticı von Kahn 


Schuh⸗Lager 
Kahns 756 graue 


| 
| 
| 
| 
Slippers für 


Damen oder Män- 
ner, das 


Paar zu. 49 - 


Kahns $3.00 und 
$350 Damenicirhe, 


51:79 
Kahns 82.50 und 
$2.00 Damenschuhe, 


= 61.49 


3152 Lin- 
coln Ave. 


Nahns 1.50 warme 
Damen HausSlippers 


) In heiden Läden 


Kahns 82.00 und 
82.50 hohe Mäd 
—* Schuhe, das 


81.49 


Kahns 81 und 
81.25 Kinder 
Es 
Taar C 
Nahns $1.50 
Knabenſchuhe, 
Paar 890 


gi. 


980 


Kleiderstoffe —— Nr beiden Yaden 


3,000 Yards von Kleideritoff-NReftern, 36 bis 


54 Soll breit — alle die neue: 


sten Schattirungen und Facond — zu weniger als den Heritellungstojten. 


Reinwoll. Sturm: 
Serges, ſponged 
und Shrunk 


Speziell — 3,000 
denſtoffe — gekau 
Wolf Silk Co. 
mittlere Schwere, | nicht weniger 
fommt in allen! $2.45 wert 
bübjihen Schattiz | ziell zum 


rungen, 65€ morgen die 


Yard gu.. für nur 2 


ID 
Ver fau 


> 
Var 


‘+ von 


ges 


543llige faucey 
Sammet Creton— 
nes, kommt in 
faney grau, grün 
od. Navny geſtreift 


f a veg 83 Me rte, 


 $1.95 


PDards fancy Sei 


Kar ? aaa 2 
Der Morris 


d — 


Folgende Spezialitäten zum Verkauf in beiden Läden: 


Comforters — Mit fani 
Urer Watte gefüllt, mit 
fanch Eretonne überzogen, 


bolle Gröhe, | 51.39 | 


Bel das 
St ER 
Wollene Nap 


ck für 
Blankets — 
Blanfet3, alle neuen fchotit- 
hen Platd3, ebenfo einfach 
eu oder Wweih volle 


zöße, einige 
leicht beſchmutzt, 
Tpeatell au . 
Aifien-Bezüge . 13 
ſchwerem Muslin ge mac sr 
brif-Seconde, (Hröt 
96, wert 515 
20c, fpeateil 
Stüd au 
Blantet3 — Neinmwollene 
Blanletz, fach Tarrixrt oder 
einfah, volle Gröhe 
feinem Zwiſted Garn 
macht Ipe: 
> für 95 
—— — - Mit gerei 
nigter Watte gaefülit, 
hochfeinem —— 


teen auf beider Seiten be 
Ren ertra u Sorte - 


{ e Auswabl ven Win 
ei und Far: 
ben, * 


Stüd zu ‘. 

* Flannelette 
Blufen fir Anaben, ausbeD 
Sortiment, alle Sröh 

tra gut acmant 

ſche Muſter — 
Groößen 6—16 290 
re, febr fpe3. au. 


Mäntel — Warmeßinter 
Mäntel für Knaben, 2 bis 
9 Jahre, aus blauem oder 
arauem Chinchilla Flanell 
gemacht, gefüttert, bis zum 22— 


Halſe zuzutnö⸗ ——— 
vfen — Sreitag 19 —* * 
für, nur SEEN 
Hüte und Müssen — 
Anaben und Mädchen 
Aipene Hütte, Hockey 
Müußen, Volo M ügen und 
Golf Facons — Etüd 
wert bis au T5c 150 ger 
au nur die % 


Nachfolgende 


Männer-Mügen — Win: 
termüßen für Männer, in 
einem großen Sortiment zur 
Auswapl, reg. für 
50c berlauft 10c Werte 
fpeatell für Freitag die 

Gardinen — Neu— zu nur . 
bon Fabrit- Seco „gel Heizer 
Bartien Notting 3 
Gable Net Gardinen, 
fehlerhaft, weiß, Urcam und 


Arab farbig, — 89e 


ter Coat3 fü 
dies find au 
aute Enats 
und zafhen 
fpeaic I für 


dest für 
Umle 
ſcher Kr 
lobfarbt 


unn 
telruger 
agen 


Semden 
Münner 


Waiting 
Madras W 


breit, gı oße 


Dreh Beintö 
dunfle * zꝛu uf ter 


Muslin 
Muslin 


die 


HIER 2 


’ 
' 


Flanell — 
Flanell, 
beiden Seiten, 


J 


Hi 


zu 
Für Challies — 
Challies für 
liebe Zone 
erit 
reg 
tk 


„Traperien 
i Finiſh 


aberien, 


ſchwarz 
wert, 


email 
ſpegiell 
ſoweit die Var 
tie reicht, zu. 


Shre Auswahl 
das Paar Au........ 


Erſparniſſe in — 


Waſhburns 
Medal Mehl,— mato Suppe .25 
Sai; * 58 Buchfen ir 200 
TUE... Sriiche Suda 6rg 
geroſteter ders oder —2* 


Friſch 
Na I er 
3C 


Golden Eantos 
fee, per Dice | 
Pumd.. Kiste American 
Buder, feinfter gra⸗ Family Seife, nur 
nulirter, 5 38 j am be unter verlauft 
Piund.. = * 
—*8 reiner ge: für. 

Feine neräucherte 


riebener Meerrettig, 
Inochenloie Butts 


per fafche 8 
ber Pfund 240 


au. 
Feiner JapanTupe 31 

Kopfreis, ı | Sri "geiannener 

per PBiund.. c Sale Hering, 73 

Friſch gemahlenes ver Pfund. c 

Eier, ———— 

grL 8, Per 3 ce 


rolled? Datıneal, — 
Dugen 


ee de 


N 


Gold Snibers reine To- 


&, per 
Pruno, Zu 


ER 
Gegründet 1860 - 


Bruchbänder 


‚Cleveland 
Buffalo . 
Uew Hork . 
Bolon . . 


Glaflilsye Strümpfe, 
und Bandagen 
Apparate}. Mingeitaltungen 
Sünitlihe Arme und Beine 


— zu Fabritpreifen — 


HOTTINGER, 


801-803 Milwautce Ave.. Er Chicago Av 
Dtien bis 7 Uhr; Sonntas non 9—12. 
Damen zum Wahnchmen für Sranen. 
Ganzer 6. Floor Kchmt Kahritubt 


Karl Mayer, nager 


Telephon: Vontoe 2447. 


RT } 
el ' 


S10 Gebih zu ‚85, 


tend Yiodember: 310 Gebih, S5: 
$4.50; Zeit gemadt. Bezahli 
mehr, Bridge-Zähne $3 Bis 54 


 BOSTON DELNTIST:> 
* und Adams (gegenüber von The 
Dr, Ligman, Nor. 


mä Goldirenen | 


nicht 


Farce) 
i119*2 


— — —7 — — 


xeſtt die u 


Sweaters — W 


ßergewöhnlich 


demden. 


weicher 
Längen 


DRED BU ::». 


Fanch 
ſchwerer 


timent von geitreift, 
2*0 
Sorte *960 


Baummollene 


geblümte 
ntwürfe 


forticte 
der fanch gem 


— erfect Oel 
- 308 -uart 

v, vauchlofer S 

lirt 


de 


:66 W. Adams Str., Ghicago. Ill. 


Frau Marie Vaughn, 
Bull Terrier 


dermaßen, 


arme Sweg Unterzeug —, Gerippte Un 
terbemden und Unterhoſen 
für Knaben Größen 24 
bis zu 34 


freziell verlauft 29e 


für nur 


Yhanner 


Shaplfrauen 


82.981 


Unten Suits zerippt 


Hembden — 3— 


ee rn fließge fall ie linion Zuits 
ylaneil » Scm fiir Kinder, 2 bis 
Nänner, regulärer 10 Fahr Groößen 2lc 
gen oder miltiüär! ſpe 
gen, in grau und 
Andere Unterzen ig ließgefüt 
1.90 7 C terte Leibchen und —J 
i der für Tamen 
etit Doc $ —— no C 
. Gebitgeite ſtück, a1 
befeſtig Unterzeug Graue woll. 


>» nd Hiib 


Bein- 
Damen ‚ Second 


‚Lore tus IIC 


Union Suits — — 
weiße gerivpte Union zui 
Cloſed Crotch 


81 


Strümpie für Damen 
ſchwarze ſchwere fließgefütt. 
nahtloſe Damenſtrümt 
dopp. Ferſen und Zek— 


belle oder 
echt ſchwarz, alle 250 


Fabr il⸗ Län— 
Größen, zu 156 — 
—A 


en de 
2 Saar für 
nabiloje Mkänner 


Sebleihte $ 
Männer-Socken 
fhmwara, grau und 


36 3oll 
Sinti, 9 mwolleite 

Soden, 

lobfarbig, doppelte Kerfe 
und Schen -- alle 


1 
20 
Größen, das Paar 


— 
Nırts 
a zu nur 
„rk i 

= © 
grohes Tor» „Stritmpfe 

farrirt $ Shwarse 

Gafhmere Ktinderftrümpfe, 

dDopp. graue Ferſen u Zehen, 


Größen 6 bis vlg r 
250 


eibchen u 


N nimgaru Le 
Heider = 
Qua 
Zurter t, 
mwabi 2 


für Männer, 
Andere berlangen 
50 dafür 
fpeätell bier zu. .... 


s1 


für Binder 
nabtlofe immere 


fpeaicli das 
für 
Mitts 
Schwarze 
wollene 
er “ 
Sri — 
Paar 


Paar 


für Kinder 
und fanch farbige 
Double Mitts für 
- fortirte 

- Das 


Comforter 
u 


" 108c 


Spezialitäten zum V — im —— Ave. Laden: 


Morceriged Rugs — 6 bei 9 Prolino 
Edning für Rune — fortirte Farben 
einfache neueſte Entwürfe, ſchwer 
Farben la ade - eu fehlerhaft 


30:97 52,45 


au nur 
Wetterſtreifen Wetter— 
itretfen für Türen und Ten: 
ſter aus guter Qualität 
r Gummi — ſpesiell dieſen 
Verlauf — 100 

3.29 Fun offeriert für 


aur 


iſchte 


Reffing 
nner, 


* Milwan 
kee Avenue 
Laden. 


Liköre 


Butter, feinſte El 
gin Creamery, friſch 


ge —— 39e 


Mund.. Superior 
— 


Zeit Whiskeh 
„= Heer ! Wallorte, 


En Pfund 103e | 


Swifts Premium 


Butterine, vein und v 


Mund, vn De 


Mund.... 
acfangener 


Friic 
860 


Lake Erie e 
berch, 
Ar aeraucerter 


ßfiſch 
3C 


per Bund 
— 


Bourbon 


980 


California Bran— 
dy, 3 Star oder Ja— 


maica Rum, 49 
ver Flaſche. 
Kobolv Tonic 
mach Bitters 
$100 Grö she, 


—* Sc, oder m 


Gatierain Bee 


J gse 
(7 


gu 
Fle 


Swifts 
geräucherte Schinken 


——— 


Cherr 


r Ga on 


NIcKELPATE 


ROAD 
nah 


eo 7m 


57 


320.10 


Moderne Tag- Waggons. 


Standard und 
Schlafmagen 


— — 
VRouruten⸗ 


näherer Auskunft telephonirt 


Central 6172. 


Wegen 


nech13,16 


24,27 


* Gin Ddeuticher Polizeihund der 


zerfleiſchte 

des Maklers Swing 

25 Oſt Divifion Strafe 
daß der Terrier itarb. 

Starting bat Frau Vaughn numınebr 

au f 83000 und $50 für ärztliche Be- 
andlırma verklagt. 


——— —— — 


ſon Str., 


Starrina, 


zejet Die ;„ Sonntagpoji“ 


(9), 
511.60 
519.10 


44 St Bear: | 
einen Pojiton | 


nn nn nn LT, 


Tante Gernine. 


Humoreske von M. W. Sopbar. 


Ernſt Hogresen. Kapitän zur See, 
iſt vor einigen Tagen von einer mehr 
monatlichen, —— Dienſtreiſe 
zurückgekehrt. Mit umſo größerem 
Behagen figt er am: Frühſtücks ztiſch ſei— 
ner büßfchen ju Frau gegenüber, 
mit der er ſeit nahezu drei Jahren in 
linderloſer, aber überaus glücklicher 
Ehe lebt. 

Weißt du. Lina. 
ſchmuck und präc htig 
ſehe, tauſche ich or mit meinen 
allerhöchſten Kriegsher nicht. 
biſt eine Perle von Wei hen! 

„Dante Schön,“ entgegnet die junge 
rau umd macht eine ſcherzhafte Ver—⸗ 
neigung. Sie kann ein leichtes Er— 
röthen nicht unterdrücken, das ihr 
Gatte indeß nicht zu bemerken ſcheint. 

„Wenn ich ſo bedenke, was dieſer 
und jener Kamerad für ein „Kreuz“ 
hat. Da iſt die eine, die un den ganz 
zen Tag vor’m Spiegel, die Rechnun- 
gen für Buß und Tand find mafihodh, 
und Die andere, brrrr, die fchreibt. 
Wie mir die jehreibenden Frauenzim— 
mer verhaßt find, na — du meiht e3 
ja! Kennjt du vielleicht einen Noman 
bon Alice Neven — unjer jüngjter ' 
Unterleutnant fhmärmt für das *eug. 
Das ijt aber auch gerade qut genua für 
bas Milchgeficht!“ 

Der Kapitan fpricht 

Der jungen Frau fchlägt 
bis in die Stehle hinauf. 

Telt nimmt fie fich vor, noch heute 
ihrem geitrengen Herrn zu geitehen, 
daß Alice Neven ihr Pieudonym ift. 

„Höre mal, Schah,“ jagt der Ka 
pitän, der inziwilchen . flüchtig in die 
Seitung gefehen hat, „du Ddentit doc 
daran, daß Tante Hermine heute Mit 
tag um 1 Uhr zum Frrühftüc bei uns 
iſt. Ich gehe jet auf die Mdmiralität 
und fomme zeitia zurüd. bieu einft- 
meilen.“ 

Fr füht fie und geht fort. 

Kurze Zeit darauf wird Frau Lina 
ein junger, recht eleganter Herr gemel- 
bei. 

„Ver 
lein Müller iſt 
meinte der Chef 

„Schon gut. Bitte, laſſen Sie ſich 
oben in mein Zimmer führen. Ich 
fomme bald nach.“ 

Der junge fchneidige Menich, erfter 
Stenvaraph und Mafcinenjchreiber 
ber Firma Hanemann de Co., iſt ſehr 
enttäufcht burch die f kurze Urt der gnü- 
bigften grau, beren Aufregung ihm 
völlig entaeht. Hat er fich doch einge: 
bildet, „Einbrud“ 

DVerbrieglich folgt er dem Yimmer: 


7* 1 
ngen 


iwern ich dich To 
vor mir figen 


EN 
zu 


immer meiter. 
das Herz 


eihung, anäbdiafte Frau, Frau 
piöglich erfrankt, da 


“4 


mädchen, das ihn an die Stätte feiner | 


Arbeit führt. 

Frau Lina Hatte ihn ficherlich nach 
Haufe geichidt, wäre die Arbeit weni» 
ger eilig, fie hat ihrem Berleger aber 
eine beitimmte Zufaae gemacht. 

Sie giebt ih redlich Mühe, ihre 
Gedanken au concentriren, mas ihr 
auch allmählich gelingt; jo bictirt fie 
bein Stenographen länaer als eine 
Stunde. Danır läßt fie ihn mit der 
Maichine allein und bereitet fich vor, 
die Gräfin Norbfron, Ernſt Hogres 
bens gefiichtete Tante Hermine, mürs 
dia zu empfangen. Die Xante Her: 
mine ift mehrere Nahre mit ihrem 
kranken Gatten in Italien geweſen, 
hat ihn auch dort nn bearaben, 
und fehrte erft vor furzer Zeit nach 
Deutſchland En Der jungen Sat 
tin ihres einzigen Neffen ilt fie daher 
noch nicht befannt. Lina weiß nur, 
daß die Gräfin ein überaus mißtraui: 
ſches Gemüth beißt, ihrem Neffen 
Ernſtſehr zugethan und eine „bedeu= 
tende” Erbtante ift. Kurz nach ihrem 
Eintreffen lommt eine DOrbonnanz 
aus den Marine - Minilterium mit 
einem Billet von Ernſt, worin er fehr 
bedauert, megen wichtiger Conferen 
zen, die ihn im Dienit zurüdhalten, 
nicht vor einigen Stunden er]: Heinen 
zu fünnen. 

Die Damen begeben fich allein in’3 

Fhzimmer. Die Mahlzeit verläuft 
ganz barmonifh. Das Hauptthema 
der Unterhaltung. bil bet natürlich 
GErnit, den be.de Frauen, ohne eifer- 
füchtig aufeinander zu fein, jede in 
ihrer Urt lieben. Frau Lina tet 
der Tante im Stillen das Unrecht ab, 
das fie ihr nah den Schilderungen 
‚thres Mannes durch die Annahme zu- 
gefügt hat, fie fein eine Thiver zu be 
hundelnde, noch jchmerer zufrieden zu 
ftellende, hohmüihige Frau. Sie hat 
im Sroentheil dad Bemwußtfein, ber 
rau Gräfin Tante qut zu aefallen. 

Nach dem Frühſtück zieht fich bie 
alte Dame in ein —— zurück, das 
ihm im zweiten Stock der kleinen, hüb— 
ſchen Villa zur er Wohnung 
übermiefen ift. 

Hurtig begiebt, fich Frau Lina wie- 
:der in ihr Arbeitszimmer und feßt 
dag Diktat fort. 


Sei ed bie Folge eines 
ichmeren Meined, jet eö das 
wohnte Lager, Frau Gräfin Nordtron 
findet nicht die alltägliche Mittags- 
ruhe. Sie will dur die Benugung 
der eletiriihen Klingel die junge 
Hausfrau nicht etwa ftüren und ent- 
ichlieft fi deshalb nad 
Schwanken, die 3mei Treppen jelbft 
hinunter zu geben, um ihiem Rompa: 
;bour, den fie betin Xhlenen ihres Man: 
tel3 im Entree bat Tiegen lajlen, ein 
Schächtelchen Pillen zu entnehmen, 
bon denen eine fchon genügt, ihr die 
nothmendige Ruhe zu verfchaffen. 

Leife fteigt fie zum Hausflur hin« 
unter, von Niemand bemerft. 

I der eriten Etage bliebt fie Hlöß- 
lich ſtehen. 

Es war ihr doch, als hörte ſie eine 
männliche Stimme. Sollte Ernſt 
ſchon zurück ſein? 

Sie lauſcht einen Augenblick. 

Da hört ſie deutlich Lina ſagen: 

„Heinrich, du biſt meine einzige 
‚Liebe, du weißt das! Dir opfere ich 
‚alles, und nun -—” 


Glaſes 
unge⸗ 


Jan. 
i Sept vernimmt fie wieder. die manne 


Tiche- Stimme. 


zu machen. a 


langen ' 


lung des 
nen von Chicago“ 
goldene Hochzeitsfſeier zu Ehren des! 


für's Leben geſchloſſen 


Gräfin Nordkron hält den Athem 


indeß nicht verſtehen. 

Aber ſie hat genug gehört. 

Sie überlegt nicht lange — 

Armer, armer Ernſt! 

Ste begiebt fih an tie Garderobe, 
zieht den Mantel mit Ichwerer Mühe 
allein an und verläht das Bee 

Eine Stunde fpäter erbäft der ab: 
nunaslofe Stapitän folgende Depeiche: 

„Kehre fofort nad Hauſe zurüd! 
rage Lina, wer Heinrich ifi! 

Iante Hermine.“ 

Er jteht vor einem WKRäthiel oder 
vielmehr. er glaubt, dat; Zante Her- 
mine wieder einmaf in eine ihrer un« 
begreifiichen ihm von früher her jo 
sur erinnerlicen „Wermuthungen” 
vrfallen ift. Sum Glüd tann er bie 
a. bald oufflären, dern furz nach 

Empfang ber Depeiche ijt die Sonfes 
ven; beendet, und er tit in der Lage, 
ſich nach Hauſe zu begeben. Daß Lina 
in die Zee der Tante hineinge- 
zogen if, — ihn ungemein, 
und bei alle ıldigen Ehrfurcht 
will er fich Dec se iſch ausbitten, 
daß feine Frau fortan * dergleichen 
Di a en außer Spiel blei 

Eigenthümli ch berührt ihn jedoch, 
als ihm Lina beim Eintritt in's Haus 
ganz verſtört entgegenkommt. 

„Dente Dir, Ernft, Tante Hermine, 
mit der th mich beim F eühftüd aus⸗ 
gezeichnet unterhalten babe, tit plößlich 
fortgegangen, ohne mir ee nur ein 
Wort Dapon zu Jagen. Much von der 
Dienerihaft tanın Niemand Auskunft 
sehen.” 

Alſo paſſirt iſt doch 
der Kapitän. 

Er blickte ſeiner Frau in die ſchönen 
blauen Kinderaugen und reichte ihr 
dann mit impulſiver 
räthſelhafte Depeſche 

Sprachlos ſtarrte Lina darauf. 
überſteigt eine Blutwelle ihr 
Geſicht, aber ganz kurz darauf ur ſich 
thr Erltaunen tn ein berzliches | 


117 
Ulijs 


etwas, dentt 


— 
Dann 


Ui 


eine feine Tante! Sie 
ſcherin!“ 

Und 
nes Lachen, 
ſtummt. 

Eine ſtarke Verlegenheit prägt ſich 
in dem lieben Geſicht aus, 
deutlich wahrnimmt. 

„Ja, willſt du mir denn nun end— 
lich einmal Aufſchluß geben,“ 


das aber plößlich 


gebuld. 


nein lieber Ernſt?“ ſchmeichelt fie. 


„Das lommt doch darauf an.“ 
„Ich — ich — ſchreibe!“ 


VBie Worte kann ſie 


Bewegung die 


Lachen 


„Das muß ich ſagen, Ernſt, du haſt 
iſt eine Lau— 


dann wieder glockenhelles, rei⸗ 
ver⸗ 
wie Ernſt 
ſagt er 
nicht ohne einen leiſen Anflug von Un⸗ 


„Wirſt du mir auch nicht böfe fein, | 


„Dact ich e8 doch!” plagt er her⸗ 


3, 
— 
u warſt heute 
als ich von dem 
* der Alice Neven ſprach.“ 
„Du, das verbitte ich mir,“ 
ſie ernſthaft und förmlich ſtolz. 
„Wie ſoll ich das verſtehen?“ 


au 


morgen ſo verle⸗ 
aen, ı 


„ti 


quat; 


albernen Ges | 


ſagt 


„Frau Kapitän z. S. Lina Hogre⸗ 


ven und Frau 
tiſch, Herr Gemahl. 
mir.“ 

Und in ihrem Zimmer angekommen, 
zeigt ſie dem 
Contrakt mit einer 
Verlagsfirma, 


Bitite, 


er laut 
Neven ihren neueften Roman „Heinrich 
bon der Mühlen” gegen ein Honorar 
bon Dreitauiend Mark 
fertig obzuliefern hat. 
„Dunnermetter, da bel mi 
aleih der Stalabaftermann,“ 


Alice Neven find iben= | 
folge, 


eritaunten Gatten ben ' 
herborragenden | 
dem Frau Ulice 


Ende März 


doch 
ruft der 


Kapitän, theils überraſcht, theils ver-⸗ 


drießlich. 


Aber als er das ſchmollende Münd⸗ 


chen der geliebten Frau 
das Geſcheidteſte, 


ſieht, thut er 
was er thun kann 


— er ſchließt dieſen Mund mit einem 


herzhaften Kuß, noch ehe ein anklagen— 
des Port daraus herborquellen fann. 
„Und das ift der Heinrich,“ Fagt fie, 


nachdem fie fih der Lieblojung endlich 


zu entziehen vermag. 

„Aber noch eins, Ernſt, 
heute, weil das Fräulein krank gewor— 
den war, einen 
Biſt du eiferſüchtig?“ 

Die Scene von vorhin 
ſich. 


„Was machen mir mil Tante Her⸗ 


mine?“ 


„uf den Sinien Toll ſie die Abbitte 
leiſten,“ erklärt der in ſeiner Gattin 


ER Ernit. 

„Mache e& anädi iger,“ 
glückliche, von 
freite Frau Lina. 


—— — — — 


lächelt 


—Beimjungen Arzte. Sieh' 
nur, Mariska, 
dem Patientenſtuhle. 
nichts dafür, daß 


ſchwach 'iſt. 
— Guter Grund. 


Ich denke, 


IhreFrau kann fo gut Mafchinefchreis | 
ben? — Thut fie au). — Na, warum 


halten Sie fich denn dann ein Mafchi» 


nenfränlein? — Dumme Frage: Kann 


ich denn meiner rau was biktiren? 


— ——— —.— 


Im goldenen Krauze. 


Feier des 
alten deutſchen Veteranen. 


Nadı Schluß der lesten in der | 


vheus Salle abagebaltenen Berfannn: | 
„Vereins Deutjcher Betera- 
murde dort eine! 


lten deutſchen Veteranen Guſtav 
x 

Dehmke, 
1866 mitgemacht hatte, 
Gattin Pauline, geb. 
ſtaltet. 
Schwirwitz, 


und ſeiner 


Pommern, den 


ich hatte 
männlichen Sekretär. 


wiederholt 


die 
ihrem Geheimniß be— | 


die Staubſchichte auf 
— Ich kann doch 
Ihre Praxis ſo 


* ‚m . a8 
goldenen GChejubilanms eines 


der Ichen den seldzug bon | 


Scedt, veran- | 
Die Beiden hatten 1866 in! 
Bund! 
und famen ! Chicago, 


Tajhentüder 


sine Muſterpar— 
tie von Taſchentü— 
bein für Damen, 
eine Ede bejtickt 
der mit farhi: 
gem Vorder, aut 
10e mert -— Die 
Muswahl Freitag 
zu nur 


IC 


WE State MAbısoN ae DEARBORN Ste 


Tujhestüher 
Taſchentũch 
Neine Iriſh Lei— 
nen Taſchentücher 
für Männer — 
hohlgeſäumt, 
zöll. Saum.x 
Be 

der 

—“ 

zu nur 


Ic 


ereival B. Balmer (367 8. Wans Strafe, Ghicago) Sleideritoffe - Reiter 


Tas voliitändige Ucherihuß-Lager von Neitern und einzelnen 
zus Deren Zuichneide- Departements, in Yängen von % 
Stoffe von einer Satjon nach der anderen 


jelben nahmen niemals 
unjere niedrige Baar-DOfferte an. 


Fünf Kiften Percival B. Valmer & Co.'ð 


einfachen und fancy Karrirungen und Plaids, fancy ſchottiſchen Coatings, 
Pony Stins, Baby Lamb, fancy Boucles, Aitrahans etc. in Längen vor 


Wale Garda, Bearsitins, 
3 Daids —- 


Drei Kiften VBercival B. Palmer 
und fanch Geweben, in einer großen Aus 
Längen bis zu 11% Yards -— Ivert das D 
mehr, wenn vom Stüd geichnitten —— 
das Stüd zu nur 


Bercival 8. Talmer' 
veritoffen und Sui itings 
chen und Novelty Gewe 
Kleider, Skirts ete in 
zu 5 Yards == 
bi$ zu 50 —- Speziell Die 
Mar) für nur 


Ss Nteiter von Nlei- 

in einfa: 
ben fir 
Langen bis 


29e: 


die 


Leidenſtoffe, Yelnrees um. 
363011. Noveity: Seide, Saille, Pe, 


jchwere Tuealität, in den neuejten 
biibiche vielfarbige acbliinte Muster, aut 
fiir leider, auch jehr beftebt für Mäntel 
futter, Kreitag die Yard zu 
Novelty Plaid Velveteens, 
Sual,, reicher feidenartig. 
fon Finish, Twill Bad, echter 
und dauerhaft für Kinderfleider — 
51.00 Werte, die Hard zu . — 


5, 000 HYards fei 
nes, Seco Teide etc., 


feine 


einfache Farben, 


iter, belle und Dunkle Effekte, 26 und 36 30 
paſſend für Kleider, 
wert bis zu 59e, Freitag die Yard 
273öll. 
bopulärer Wide 
ſchwarz, marineblau, 
Mäntel und Sutts, 


Wale Gffett, 
braum, 
tvert | 


grün ete., 


Längen für Kleiderbeſatz und Putz— 
29c, 196 und. 


big, 
waaren, Stück zu 48e, 396, 2 


Waſchſtoffe 
Fabrikreſter vor 
363öll. Comforter— 
Cretonne, Perſian 
und geblümte Ent— 


würfe⸗ 103c 


Mard zu. 
Handſchuhe 
Fließgefütt. Glace— 
Handſchuhe f. Kna⸗ 
ben, mit geſtrickten 
Handgelenken, nur 
lohfarbig, Seconds 


der 39c is 19e 


Qual,, 


Handſchuhe 
Wollene geſtrickte 
Handſchuhe f.Män 
ner, ſchwarz, grau / 
und Navy, gewöhn 


ih 29 19e 


zu nur 

Geſtrickte Sets 
Geſtrickte Kappen 
u. Scarfs f. Miſſes 
u. Mädchen, in Old 
Roſe, Kopenhagen, 


ete. weißer 1.23 


Entw., Set 


Waſchſtoffe 
Fabrik-NReſter von 
363öll. Dreß Per— 
rale, dunkle u. hel— 
le Farben, 
wert 
Yard 


u... 


8 
sch 


“TR 


— * = 
Strümpfe 
Korſets, mittelhohe 15e ſchwarze baum— 
Büſte, mit Zug-Iwoll. Strümpfe für 
ſchnur, gut geſteift, IDamen, ſchwer u. 
langes Skirt, Grö- Inahtlos, ſpeziell 3 
ßen 19 bis 48 Paar 256; 9 
Eat cC : c 


Baar fit 


KL 


Korſets 


30 


Die LYeinentmanren 


+5c gebleichter Linen Finiſh Tafel-Damaſt, 58 Zoll 


2903 


ſchwere Blumen— 


die 


Qualität, in 
Nard fir nur 


breit, 
intern; 
35e gebleichter 
breit, in Blnmenmnitern; fpe 
ziell die Yard für nur 
S9e gebleichtes nn. ge= | 
muſtertes Tiſchtuch 
55x74 Boll, rund: 
herum umrandet 
ſpeziell fü 
nur I b. 


Das Unterzeug. 


Schwere, 
Männer 
Huren, 


„twilled“ 
zeug, 
ecbifarbia vot u 
Reiter bon 
10 3; 


Wollegemiſchte Leibchen 
u. Beinkleider f. Damen | 
— etwa fehlerhaft 
regulär $1.19; 87 8 
ſpeziell zu nur c 
Geripyte baumwollene 
Korſeiſchoner f. Damen, 
mit langen od. kurzen 


Aermeln; ſtet 18 *250 


39°; ſpeziel 


alle 


Freitag ... 
Katurfarbige, 
gerippte 
Ktinder - 
brochene Grö— 
ſen, zu nur 


— 


Waiſts md Mi Bern 


de Werte anı 


teils 


Langen Dis 
Ve und 7 


J ) 


v 


degemiſchte Tuſſahs. Grepe de hi: 
Novelty bro- 
fadirte fanch bedrudte geitreifte umd geblüimte Miu: 


ul 


250 


Corduroy Sammet, feine Kr Qual., 
feidenartiger ? 
für 
51.00, Yard zut.. 
Fabrif- Enden von feid, Sammet, fchwarz und far- 


‚10e' 


DISC 


3 Neiter von Gloalings, 


Yard bis zu 


oder vierfache 


Kreitag —— 


ztorm 


zu 7 
dc Werte 


ard fiir nur 


iſhed 
bei 80 
aſſend 


m. 


ſort. 


152 wert 


Paar 


imvortirte 
Sheen, weicher Chif⸗ 
Pile, fehr hübſch 


forters, 


re 
gefüllt. 


dunkle 


breit, 


Finiſh, 
faney 


u. 
Stüt, 
6 39€ 


Waſchſtoffe 


hecks 


für 
Mard zu 


Fre tan 


tur 


Zibelines 


a 


delle mit vollem 


Rai 


Größen 


Deutſche 
Blankeis, 


zogen, gem. 
Entenfedern 
98, 
und.. 


Percival B. Palmer's Reiter von Gonting 
Serges, 
Serges, 


Serges, 
Melroſe und Granite 
in Cream, ſchwarz und allen 


Yards — 
— ſpeziell C 


Blankets 


Joll 


Borders 


8127 


Comforters 
Volle Größe Com— 
mit ſanitä— 
Carded 
mittle re 


Fa rben, 3 


1.39 & 1.10 


Kiſſen 
Federkifſen — 


— 
TDic 


ding uber 


Fabritreſter Zephvr 
eh eng gbamıs 


„Warme Winter 


Mäntel fF. 
men, einer 
vieler 
iit abgebildet 
aus 


Miſchungen 
macht, 
Sammet 
Self Kragen 


Manſchetten — 
kann 
Halſe 
wer⸗ 


Kragen 
hoch am 
zugeknöpft 
den, Gürtel 


Da— 
der 
Facons 


Chebiots, 
und 
ge⸗ 
mit 
oder 


u. 


Ä 


1 
il. 


Dalbgürtel-Mo-= 


Flare Rücken 
34 


bi 


IS 


f 4 1, einſchließlich 


Mifſes 
Bis R 


E rößen 
Jabre 
Wer te, Aal 


Cretonnes 


rien u. 
züge — 
Yard zu 


Tafel-Damaſt, 58 Zoll 


210 


8c die M. gebleichtes 
Rollhandtuch— 
„Ffaſt ſelvege“ — 


imra 


nic 


Gr 


iehmwer- | 
baummollene — 
Hemden, 


‚le. 


Wilton 


40 
oder 


Stück 


adet, Wein, 


Port 


— ling od. 
5 Sabre alt, 


vatel, 


Muiter, 


14 


Figurirte Cretonne 

hübſche 
paſſend für Dr 
Bor=lleber: 


“Sic 


Rugs 
u. 
Sammet Rugs, 
Zoll. bound 
aefranit, 


""9Sc 


garben, 
ade 


Liköre 


oder 


— 


alattgefließte 
Hemden 


und 
öß ei; 


ange 
eziell 


Liköre 
450 Whiskey, Pennſyl— 


bania vure Rye, 
Jahre alt, 
2 75; volles Gr 


für nur 


bHMards, zu 


hinüüber, und 


zu 13 bis 14 der regulären Preije. 
& 69.3 Nefter von Kleiderftoffen, Snttings und Gontingy, von allen Sorten, in ann 
wahl von Facons und Karben, 


einſchließlich Chinchillas, 
Seal 


vaſſend für Knaben 


zen von feinen Gloatings, Snitings und Kleideritaffe, 


bemerfenswert niedrigen Preifen. Die- 
win ste Tchmell Toszuiverden, nahmen tie 
Velonrs, in 
Wide 


ı 1, Bard bis zu 
nennen . 


wollener 


Plüſches, Plüſch Gords, 


und Mädchen-Gebrauch 


796, 696,596, 48c & 39€ 


frangöfifchen | 
(Heiveben, 
xarben; 


wollefin= 
74 


weiß 


Damen, 
dunkle 


ner 
2.00 


= 
Freitag Zi 


Marte 
u. 


r V 


in 


zu 
mit 
oder blau, 
Gänſe-IſPegiell 
d 


480 


Für Gardinen 
Reſter farbig. bor— 


dered Gardinen 
einf. 


auch 
u 


MI) ns = 
Voiles, 
weiß, CEream 
fehlerhafte 


Kante 
10c rot., 


Fer, 


Tnmen-Neaifis, 

madt aus 

Yawns umd % 

ſchlicht weiß umd g 

geſchneider cte ge⸗ 
eiſte u. ſchön be 

Htichte € Fffelte, 

. mit pi 
lag 1m id 

* ine Me el 

beit 30 b 

mit in_a 

fon: 7 

aver weg 

Fehler, Ausw. 


Zamen- ztirts, 


nt» 
rein ei 
otle« 


eine } 
ft , 
md —8 
ungen gemacht 
garnirt mir sauös, 
pfe en und Tcv 
he in ſchwarz 
nad), braun, qraıt 
und gemifcht 
Waiſt Band 
30 can nen on Li 
foiten ander 


) "5149 


Kurzwaaren 
Nähſeide, ſchwarz, 
weiß und farbig — 
50 Yd.⸗Spule 260 
der Muslin 


Unterwaiſts * 5 
6 


fir 


wen 


Wilton 


34 


gute r 
bocker 


Percival B. Ralmer's 
Serges, 
liantine und Sicilians u. 
und fan 
big, 

Längen bis 
75c und 85e "Wer 


zu nur 
Flannelette 
u 
Jahre, 


- 436 
Den Coats, Zain ı u 


Heiter von Ktleider- 
fen, Mobeir Brils 
andere einfache 
ch Geivebe in fchivarz und far: 


bis 52 Boll breit, ABe 


Ztr 
Strei 


Hairline 


18 I 
16 Dee 


Yard zu. 


Sweater Gont3 uf, 


Tlant telette Kimonos 
Empire Facon 
Farben 
wert 81. 00, 
Schwere gerippte 
Zivenier Coats 

gewöhnlie 
verkauft, 
— 


Schwere 
Sweater 
Knaben und Mädchen, 
Vardinal, 
marineblau und braun 
Gröoßen 6 bis 12 
ipeziell offerirt 
nur Be 

Flannelette iin terröde für stinder, im wei, 


fir 


ri 
STe 
grauc 
* 


1 
jil.. 


für 


für 
rull 


$1.4 


gerippte 
Goats fir 


ara, SB 


ae 


240 


© rößen 2 bis 
3 ver 


.IIC 


Srößen 6 bis 14 Sabre 
Sleepers für Kinder - — 
476e; Größen 10 


zu nur 


u 


: 
Silfoline 
363511. Silfoline— 
hübiche Mutter und 
vatiend f. 
Ueber 


"Sc 


Gardinen 
Einzelne Gardinen 
u. kleine PaarPar— 
rien, Nottingham | u 
Sable Net Gemet 
eſchm utzt, 
Ztück 


Farben, 
"om forte er 
Drade 


HD 


“67, ei 
ud Stirts 


Flanelle 
Fabrik-Reſter bon 
fancy geſtr. Outing 
Flanell, Längen b. 


12 VYds de Län— 


>. DE 
1 
20 


y 


ge geſchnit 
ten, Yard 


Flanelle 
Zeide beitif Tream 
note * Fla⸗ 


Bänder 
Reinſeid. Antique 

e und Taffeta 
Bänder, weiß zen 
blau md farbig, 


Doll bre “114 
Yard zu Ie 


Bänder 
Reiter bon reinie id, 
2 ar fer Ir 
weiß und 
wert bis 


5 


Kurzwaaren 
Bügelwachs, Holz— 
griff, 2 Cakes für 
lc; Pin On Gar 
ters für Kinder 


ſpe 1 


nur 


um: 
Bändern, 
farbig, 
1 
Yard a 


Satin 


3 tell zu 9% 


Lie Suabenfleider 


„Wind Bad“ 
einige nit 2 Paar Reg Ninider- 

Holen, durch 
gemacht: 


Knaben: Anzüge, 


weg gefüttert 
aus 


dauerhaften Cal: 


ſimeres 


u. 
v bis 


doch nie 


California 
Sherry, 
Mus— 


980 8 


ſchr ingen, 
Zreifer Mi: 
z 


in Mit: 
Ched3, 
br. 
Sabre, 
in al— 


Mode u. 


bis 


S4; 


e Auswahl zu 


13. 


Anaben-Ucherzicher, aus fanch Neben: 


Aauem 


m 
um 


vals 
tißle 


Gallone 


C: 


L 0. lev 
Gürtel 


— — — «* ——— — — “ 


75 


stell 


icherjiorfen 
Winterſchat 


und arau 


Aragen. 
Rückſei ie, 


—* ve 33.50 


— n ; 
gemacht, In ven yopul 


ittirungen 


Uußufb 
zurnoprbar 


mr; 


vröf Jahı 


6 


Winter-Schuhe und Slipper — —— 


Knöpf- und Schnür 
Schuhe f. Knaben 

gentacht aus Bor Galt | 
und Velour Calffkin, 
mit biegſamen Sohlen. 
Zu haben in Gröpgen U 
bisdh. G3 
jind Werte i 
bi3 au 1.75; 


Ben ITe 


siell 


‚ für 


den 
sh, 


bis 
1De 4 


au 


— 


Guſtav Geleng, bearüßte!| f 


aus 
ſtin. 


‚Hohe 
Mädchen 
Kinder 
Velour 


Größen 


es ſind di 


2 


2 
nur 


Knöpfſchuhe 
und 
gemacht 
Calf— 
haben in 
von 


Fu 


bi5 2 

es Werte ı 

u 5200 — 
in Die eſem 


8 27: 


ir 


1869 nach Amerika und Chicago. An | das Subelpaar mit herzlihen Wor- | die 


der eier nahmen Vertreter mehrerer 
striegerpereine teil, umd auch zabl- 
reihe Mitalteder 
bemaliger Soldaten 
Armee und Marine, 


der 


deutichen 


ten, und dann feßte eine jehr gemüt- | 
(iche geiellige Unterhaltung ein. 
des Damenvereins | deutihe Militäar-Gefangverein brachte | Wiſſen Sie, Herr Fehlmann, ſchie— 
mehrere Lieder ſehr ſchneidig zu Ge- ßen Sie 
Der Präſident hör, an allerlei humoriſtiſchen Vor- für den Braten laſſen Sie Ihre Frau 
des Vereins deutſcher Veteranen von |trägen fehlte es ebenfalls nicht, und ſorgen!“ 


Der 


BER a | 
eine trefflide Bewirtung foraten | 


I 
ı gemacht ıntS 
| Eoliffin vr 

fl 
Schwarz 
farbe, 
- U. 


h) 


zu 
Sröben bon 


3 


Schuhe — 
Vat. 
eichem 
in! 
Loh 


inder 
idſtin 


roten in 


rreilen 


mit 
Veh vetobe 
mit handgewen— 
eten Sohlen 
baben in 


Tlein 


8: zu 


anweienden Damen. 


nn 


Förſter (zum Sonntagsjäger): 


lieber 


3 Kompott und 


Filz-Juliets f. 
— mit oder ohne 
ſchleifen 
bandg eivende te Led 
vd, 


Yu baben 
den 

Y 
von 9 
den — 


Damen 
Pelz 
Vamps, 
zer— 
Sohlen, 
Farben. 


auf 


BVuckſti * 
verſchi ied 
in 
Größen 
Its 
Me für zu 


8 


ii 65€ 


Der Sauswirt von Nordame- 

Taft zur Madame Meriko: 
Ab- 
gelbe Kerle ver- 
was auf den 


rika. 
„Sie dürfen \bre Pude nicht als 
ſteigequartier für 
mieten, ſonſt gibt's 
Ropofatepetl! f 


Die Dullarprinzeffin fommt! 





Divekforen : 


Gm. T, Abbott, 
Galsin . Graia, 
Deltanı M. Dawes, 
Denn Gainer, 

I rant Gouid, 
Yoloyh E. Otis. 
S. A. Rhodes, 
C. B. Scoville, 
Mertsn F. Stone. 


—X AND TRADERS 
STATE BANK 


AND 


PRAIRIE SAFE DEPOSIT CO. 
Walhinglen Blod. und Despiaines Sfr. 


Dies ift eine Stantöbaaf und fteht 
unter der Aufjicht des Chicago Elcar- 
ing Bonje. 

Sendet Geld Wach Enrupa fir ihre 
Kunden. 5 

Bezahlt 3 Prozent Zinſen auf Spar- 
Kontos. 

Betreibt ein allgemeines Bank » Gie- 
ihäft und it eine qute, ftarfe, fichere 


| — fam mir, twie toohl jedem, recht 


Beamte: 


Calvin F. Craig, 


Prãſident. 


William N, Dame, 


Bizxepräfident. 


Norton F. Stone, 


Raffirer. 


Frauk W. Collins, 


Silfslaffiter. 


bielverjprechend vor. Xch war auf 
alles gefaht. Man muß das aud) 
bon feiten des Publifums geweien 
fein, denn die Mütter hatten in Vor— 
ahnung allerlei. Eindlicher Genüffe 
ihre Kleinen mitgebracht, die fich in 
großer Anzahl auf den 82 Sitzen und 
in den Logen breit und "bemerkbar 
machten. Mozarts Figaro-Ouver— 
ture und Beethovens Paſtorale waren 
hnen natürlich — Hekuba, aber die 
Abenteuer im Incubator — vardon, 
Verambulator mußten doch für Kin-— 
der ſehr kurzweilig ſein, das befagte 
ſchon der Name. Man war aber 
ougenſcheinlich enttäuſcht, außer mit 
den zwei Süben. welche das * 
gebell reſp. den ſchweren Schritt der 
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ESTABLISNED 1875 BY E.L. LEHMANN 


THAE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


re 


} IH 


wu 


Warınes Interzeng für die ganze Fanilie 


Die jebigen rauhen Tage veranlanten die meijten Leute an fdhtwereres Unterzeng zu denken. Bereitet Euch vor für den 


Volizeimänner karakteriſiren ſollten, 
wußten weder Mütter noch Kinder 
etwas rechtes mit der Muſik anzufan— 
gen. Mir ging es nicht viel beſſer. 


MECHANICS AN TRADERS STATE BANK | Nus den übriaen vier Säken mußte 


aſhi i 

Ehefbingien Bub. und Betpiaiued Ger. auch ich nicht viel herauszuhören. 
ö enlih a verging 
die Muſik nicht, wohl aber die Be— 
—— F ſchreibung des Komponiſten. Viel- 
Ichließlich der „König“ von „Deutich- | Teicht war ich au zu umbeicheiden. 
Plandereien aus der Uneen City. land“ im Laufe des Jahres ganz! Man braudt ja ichlielich auch nicht | 
eDe_Sonb Balkifhed, —— fimerila und Me Hin ——— trotz engliſch-franzöſi— | — zu Be und darf e3 * vor 
lichen Farben. — Deutſcher Schauſpieler und 3 * * — — uſchen C ven NENNEN, ne was in 10 
feine Ford-Limoufine, — Dr. Ernft Runwadn | Gewöhnlich find .es Preſſe umd|emem Kinderwagen pafiirt. Darin 
und da3 Cympbonie-Orgelter. — Carpenter? Rublifun — allenfalls nod) das eine) bat der Mufifer aifenbar großen Takt 
Suite und Codie Vrown. oder andere Neitpferd — die fiir das bewieſen. 1: 
Cincinnati, 14. Nov. 1916.} Fortfommen der deutichen Schauipie-| Kenner und Fachleute verjichern | 
Sn meinem leß-| fer bterzuland» forgen. Aber wofür! mir allerdings, daß Carventer ein: 
ton Briefe hatte! lebten mir im Zeitalter der „Garagen“! ebenſo moderner wie techniſch groß 
ih zum Schluffe ; Wir haben hier in Ein’ti einen deut- | veranlagter Kompontjt jet. Das will 
einen Schritt aufs | fhen Mimen, der jidhy zu feinem Fort-| ich gerne alauben. Much dab er neben 
politife Gebietifommen einer „Ford“ bedient. Er)dem Qumten-Tubuffy und Mac- 
gemacht. Schade, fann das halt „afforden“, denn der! Domwell ımd anderen Sezefltionilten 

da der Abiat) Verfauf von Filmtheateraftien md! sich ebenbirtig 


Bank fiir Eucy zur Bejorgung Eurer tommmenden Winter, indem Ihr Vorteil zieht aus diejer zeitgemäßen Offerte für Männer, Frauen und Ninder. 
Geldangelegenheiten. 


Unterzeug für Damen | Unterzeug für Männer 
Yaupt- Floor. 


Dritter Floor. 
Schwere fliehgefütterte Leibhen und Beintleiber für Wovulterture fliehnefütterte Unterhemden unb »Dafen 
fir Männer, filbergraue Farbe — febr ; He 


Daämen, hoher od. niedriger Hals, mit 
oder ohne Aermel, ſeide gerippter 5O0Oe feine QDualttät fließgefüttert — warm 
und beauem — ſpes⸗iell das Kleidungs⸗ 
wollene Schwere wolle gemiſchte 
Unterbemben u. :Hofen f- 


! 
I 
| 
| 
| 
| Hals, feines Gewebe, Größen 4 bis 
| ld für nur 
Damen, 
ntedriger$als, Turge Mor: | Männer, entweder flaches 
od. ſchwetes Gewicht, Ela- 
Flaps, Größen ! drig marlitt — n 
89c ken 4 Did 6, zu. pfeblen fie au ! Kleldunasftüd .. 1.50 
für Kinder, nit einlaus | — nidt einlaufehd, teil- } Union Euits fiir Anaben, | gerippte linion Euits für 
bis 34, Wreitag.. Wert, au 


Feine teifweiie 
Unton Suit3 für 
lange oder furge 
auch nicedriaer Hal3 und 


— —— — ·. 


Eigenbericht der „Abendvoſt“.) 


III 


’ 

| 

P— au | 

Fein getvebte beummoll. | Wolle gemiſchte Union 

Union Suits ſür Damen, en für Munner, NRatu⸗ 

Hermel, | ral arauefarbe, mittleres 

mel, nabtlofe Seite, feide- | | oder geripptes Gewebe — 

gerippt iu Hals, weiche obne Aermel, nict einlau— ſtic und Form anſclie— ! graue Farbe; zum gegen: 

Näbte, extra aut pafiende | fend, gut a mittel Denn, - .—. Wetter | wärtigen Marltiverte nie: 

} oder fhiwer, Grö- | paſſend ·wir em⸗ 

4 bis 9, zu 1.98 2.39 

=. N ” 

Iinterzeng für Rinder | Huterzeng für Knaben 

Dritter Floor, Bmeiter Floor. 

Leibchen u. Plantalette? | Unton Suits für Kinder Weide baumm. fliehnef. | Nicht rinlauiende arane 

fend, tetimeifeWolle, arau | tweife Wolle, berbefferte | Spring Necdlc gerippt — | Anaben, teilweife Wolle, 

od, weiß, fchr Wweih und | Eulter Drop Ei, Alter | Eeconds — 81 Sor- Gr. 2434, weite volile 
!ten, Größen 24 69e Größe, fehr guter 95€ 


warnt, Yllter 2 bis 2 big au 18 — 
16 s5c au nur 


Groceries 


Dove bie 


GAIN BASE 


für Schuhe herabgejegt 


— — Bargain⸗Baſem en 


>00 Baare Schul» und Treß-Schuhe für 
rein, 5 $id. Mlſſes mb Kinder, aus Ratentleder und 
BE... 19ec ; —* ze — Sorte, Knöpf⸗ 
iß ‘ 3 — affons, Größen 9 biß 2....careeenncce 0. | 
— ze. n 400 Banre Schuhe für Tamen unb | 
| Sabo Rural u. Min: junge Tamen. aus weihen Bici Kid auf | 
efota Round Möites den FußformLeiſten gemacht, Knöpifal⸗ 
erhalen. feinſte Sorte fon, alle Größen, 3 bi3 8........ once N 
Kartoffel, 600 Paare ftarle Syulidunhe fir Ana» > 
YAnzmabl. Med 55e ben, in senöpf-, Wlucher- und Echnürfaf- | 
Subberd Saral,— 


w 


BAR 


Preiſe 


— Deere Armours Mince 
Eier, ſtrikt iriſch | Meat, lofe, 


a 2 
geiegt, „ garaniizi I} Bund u  - 
ertras, per 46 Ei, en r 
Subend.... 420 ii Fanch Wallnuſſe,— 
— — weiche Schale, Jum— 
| bo3 — per 25 
Y UND. nenne c 
Zwicbeln, kaliforn. 
Greoles, troden und 


behaupte. In mein 
ivegen Raummtan- | neuerdings von riegsanleihe iit of: | altfranfiiches Gemüt Mill eben die 
gels ausgefallen, , fenbar ein Gejchäft, das beifer geht | modern. Kopfunfif nicht hinein, umd 
denn er hätte den; als „Romödiejpielen”, welches der!ich Fonnte mid) bei Carventers ‚Suite 
geehrten Lefern | Kollege — pardon, Herr Kollege, des Gedankens nicht erwehren: Wann 
gezeigt, dag mir) wenn man eine „Car“ hat — noch !wird einer dieier „Ueberjträuße” Toın- 
die Rolle desinebenher betreibt. Weberflüffig zujmen und Themata wie: „What 
ſchlecht lag. Ich ſagen, daß er fid im Kunſtkörver von | havvened to Vauline“ oder: „Charlen! 
oben Bis ımten großer Beliebtheit Chaplins adventures in a barber 
erfreut, beſonders bei den — Männ-ſhop“ zu ſymphoniſchen Tongedichten 
lein, die es ſchon herausgefunden. daß verarbeiten? 
ſo eine Limouſine heutzutage ganz, Das eigentliche Ereigniß dieſes 
prächtig die Rolle des „Gran Ga—-zweiten Konzertes war das Erſtauf— 
leotto“ ſpielt, des „großen Kupp- treten des Violiniſten Eddie Brown 
lers“, wie es bei Echegaray, dem ſpa- Er ſhielte Mendelsſohns etwas abge— 
niſchen Dramatiker, heißt. droichenes Violinkonzert und hatte 
Unſer Symphonie⸗Orcheſter hat | damit einen jierhaften Erfolg. Der 
unter jeinem genialen Leiter Dr. tunge Manıt, der etiva 25 Nabe alt : 
Ernit Kunmald bereit3 zwei große; tt, erinnert in jeinem Aeußern ſtark 
Abende und zwei Matineen hinter an Heinrich Conried. Möge er deſſen 
ſich. Außer ganz hervorragender Glück haben, ſagte ich mur, und es zu 
Meiſterſchaft im Dirigiren beſitzt Kun- tragen wiſſen. Browns ſtärkſte Seite 
wald wie kein Zweiter die Fähigkeit, iſt die keuſche, ſuße Schönheit des 
ein Programm vielſeitig und feſſelnd Tones, den er ſeinem Inſtrumente zu 
zu geitalten. Er handelt dabei offen- eutlocken weiß. Allen ſogenannten 
har unter dem Geſetze der Kontraſt- Mätzchen iſt er abhold. Das bewies 
wirkung. Das zweite Konzert wies ſchon die Wahl des Konzertes und 
—— folgende Namen auf: Mozart, Bee- ſeiner Zugabe: Bach. Das ſpricht für 
Ohio is disgraced for ever“, las ich thoven, Mendelsſohn und — Car—- ſeine ehrliche Künſtlerſchaft und iſt 
ſogar. Warum? Weil, eine 100,000.0 yanter | für feine ganze Muffaffung Tarafte- 
ſtimmige republitanifche Mehrheit” F kann ia ht ah Dann FERN: Andere hätten nit einem| 
vom “abre 1912 ji} heuer in eine Runzertiaale des Chicagoers Carpen- | verblüffenden Virtuoſenkunſtſtückchen 
82,000ſtimmige demokratiſche Plura— S———— sirs. |aufaewartet. = 
; Ma een, Ma ee, ter fymphoniſche Schöpfung: „Ad- aufg 
—— — ventures in a perambulator“ (Aben— 


Er ſpielte tiefe, einfach 
große Muſik: Altmeiſter Bach! 
die Munitionsarbeiter und Farmer |, : in einem Sinberiwagen) ? ne" ne 1 | 
haften Wilſon den Sieg gegeben. Bei euer in eine « V s L + * 


Das Publikum hatte augenſchein- 

* J lich etwas Senſationelles erwartet 

den letteren trifft 65 zu. Sie glauben | — Das zeigte der Applaus, der ſich nicht bei 30 Blatıe, mit arauem Bil ober, befter 
ce an die Broiperität — und Ste zum Toben erbob, wre nach Zugaben doppelt geitügt, Beine baben Gummilpigeit. 

it iq auch faktiſch für ſie da und Elmans, Kreißlers uſw. Das iſt's Dieſer Tiſch iſt leict von Gewicht, ſebht bequem 

wollten keinen Wechſel. Sie glauben 


Frau halte — | zu bandbeben und Dabei Dom dauerhaft gebaut; 
— Bi ae: 'allein, was er nody Terren muB, der 
ſogar, daß dieſe günſtigen Konjunk— 


| ) 4 hat Nonmcorroding Meſſing-Ecien: in der Q 
| dastelbe Leiden | große fleine Brown. Sb er's (ernen | 
inren noch 1 bis 2 Kahre nach Been- | : " 
l 


es ift der befie, einfahke und dauer * 

dafteſte Kartentiſch, den wir ken 1.65 
wird? Gewi! md Teider mur zur) hen, fpez. morgen 

Diana des Strieges andauern werden. | u bald, „Denen im Parterre gefällt's! 

Ind fie mögen recht haben. Vielleicht 


* 1* Wenn nicht alles trügt, hat ſeit 
aber liegen die Urſachen des Wilſon Chicagoer erzählt, wie Plant 


fa! 
ſchen Sieges mit darin, daß Jnice ſowohl ihm, wie auch 


kurzem Amerika ſeinen eigenen St | 
| Kreißler; da wird Ihnen, meine | 

demofratifche Ndee, welde von Wati: | J 

vismus, Militarismus, Einwande- feiner Frau half. 

| - 


er I . ' 
| Damen, ein gewviffer Eddie Brown | 
rımaserihwerung ımd Schußzoll 


nihts wifien‘' will, bier im 
ſtark Wurzel geſchlagen. Optimiſten wiffe unoraanifche Elemente, deren | A. Meyer-Eigen. 
behaubten gar, für die demokratiſche Vorhandenſein weſemlich für die ge⸗ ——— —— 
Staatsauffaſſung dämmere ein neuer hörige Vollziehung der Funttionen der Lieblofe Berhaältniffe. 
Morgen auf! Und dann: „He kert Zelle iſt. Wenn irgend eines dieſer un⸗ — | 
18 out.or the war with honor!” Die organifchen Elemente fehlt, dann ift Frau wird feefrant, Gatte entflicht. he | 
aroßen Worte tim es mm einmal bier-| spranfheit die Kolae, und diefe wird Des Millionärsfohns MeMa hon gelöſt. 
zulande. Alles, was wir Deutſch ſich ſo lange ſteigern, bis die fehlen-⸗ Gertrude H. Albright, 6938 Süd 
Amerikaner mit unſerer Symvathie hen Elemente emweder durch die Na- Peoria Straße, wurde am 28. Otto— 
ürs ſchwer ringende Vaterland wün- fur oder durch etwaige künſtiiche Mit-ber 1911, dem nächſten Jahrestage 
ſchen wollen, iſt, daß es aufrichtig ge- el wieder erſetzt find. Das Nichtvor- ihrer Hochzeit, nom Gatten Frant L. 
Albright verlaſſen; er ſagte, daß er 
hier keine Arbeit finden könne und 


U» 
meint fer md nicht bloi eine Mahl: ! 
ihm sole in Minnefota angeboten 


Grabapple Aeliy, S 


Unzen Glas, 12e 


J—— 
Nr. 1 Glas reine 
Him— 


| Erdbeeren oder 
beeren Pre— 3 

! E 

ferves, für... c 

| 10Bfd, feiner granu- 


Madinaws für 
Knaben 


Baſement. 
Mackinaw Coats 
in jeder Größe bis 
zu 16 — Blaids, 
grau, rot und 
braun — außerges 
wöhnlide Werte 
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Vatınawd für Anaben, un 
vollitändige_ Tartien bon_ $4,50 
und $5.00 Sunlitäten, in Größen 


} Auswahl 


u 
‚29 
— — 
— — 


lirter Zucker, mit jed. 
Eintauf von 3 Pfund 
zaa V Dutch Raf— 
fee, 10 Pfund 67 | 
J c | 
Aepfel, N. . Impe- 
tial3, fancy Tafel- von altem engliſchem 
oder Kochſorte, 29 | Eamen gezogen, 2 
D %fund für.. c | ver Pfund...... cC 
Fleiſch — Fiſch 
Celumbia River Native Mobroaſt, — 
Lachs, — Auf Beſtel- gerollt, Jeine Knochen 
lung geſchnit | oder Mbfail, 
ten, Piund.... 16c | rund..." ...20C 
Codfiſh Steal, ſriſh Native Round 
feiner 


gefangen, per 140 ! Etent 


Tinnd... 
Haddock, 
Native Potroaſt, — 


Boſt vn 
friſch gefangen. 9 
ED aan ans c — re 
feiner Schmitt, 15 
BTENDe. Kenne C 
Hamburger Steat, 


rohe Heringe, — 

friſch gefangen, 8 | 

DIUND- suresana # 
ſriſch gemacht, li 
Pfuiid c 


Propheten nicht 
ſchrieb u. a.: 


Größen 9i8s58 
373 vaare Schuhe für Arbeiter und | 
Handwerler, Blucherfaſſon und an« | 
dere Sorten, zu 
00 Baare Patentleder DreßSchuhe 
für Damen, Blei Aid umd fehmarse | 
Tuchoberteile, alle Größen 
Frtra — HilzElip- 


Extra Cturms| 
Gummifhube für TDa- | pers für Damen, g% 
maht aus fchmarzem 


men gemacht aus fein- t 3 
fer Qualität Summi— und Idönem "300 bis zu 16 — elegante Plaids — 
Fila, alle Grö- 3 e 


alle &röhen; — garantirt echtſarbig — 3 98 
WE; BE sinn . 


Freitag au fvesleil au ......-.oncoeses 
Mäntel für Babies | | Bargains in Yarditoifen 
h Bargain-Baicment 


en —— Pargein, Bafement —— 
Weite GCordury Mäntel jr Da- Moderne reinieidene Aatins) 
>, mollene 80: | Charmenfe 40 Zell Hreit, in blau, | 


bies, aut und warm gemadt, mit 
ftüm Serges— | braug, arün und ſchwarz — fer | 


ſchwerem auilted Sutter — Größen 
5 Monate bis 3 Jahre, Girtel Cponged und ziell zu nur | 
ei r sl a . I 
Sorunt, Farbige reinſeidene Creve 
ae Seorgetted, 40 Zoll breit, $1.75% 
Rob, und 82.00 Sorten 


rund berum — mie ab- 
* dernes 
meinfarbig u 18 fancy Velour Wrapper⸗ 


aebildet — ſpegiell 
Braun, 
Ylannelette Wrappers, Auswahl 
Swarz die gienell, ſchwer gefließt, Nobelty 


zu nur 

Flannelette Wrappers, Kimonos, 

Plange Unterröde, weiße Astleider Yard zu 11 1 
65€ sim, LISC 


„ir haben Iette Woche Milfon in 
ver Stadt gehabt. Er machte auf ſei⸗ 
ner Rundfahrt neben feiner hübſchen 
und eleganten Frau faſt den Eindr 


fons, 


da8 Baar 


» Ä am Freitag 
des — Siegers, Und ferne Reden, in 


denen er Sich aerliffentlich jeder An- 
Iptelung auf den 7. 
hielt, zeichneten ſich durch Ruhe, 
Würde und Vornehmheit aus. Ich 
hörte aus ihnen eine große Sicherheit 
beraus, beinahe die Sicherheit 
d08 zmeiten — Termins. Das Unzu- 
längliche iſt Ereigniß geworden! 
Und wenn nicht aus allen deutſchen 
Staaten der Vorwurf erſchölle, daß 
gerade der Staot Ohio an dem uner: 
freulichen Reſultat ſchuld ſei, ich 
würde mit keiner Silbe mehr auf die 
Wohl zurückkommen: State of 


November ent: 


Farbige rein, 


Gefünel zu den mie | Aubdwahl 


drigſten Preiſen. | 


vY 
* ın 
„milk 


u. Wailt-Interrödgen für Babies, 
Größen & bi3 au 6 Babren — ber: 


| Tubings — 42 Zoll breit 
abgefegt ubi zoll breit 


—*8 a 

RN Berfauf vor baum voll. Blanfetz 

3 WIR, . Bargain-Bafement 
1 / — Bargain Baſement — s 

Das Nlterneueite (wie Ab- 2 $1.40 baumwollene Blankets, 

bildung) — f Ieftfipenden in Weit, Grau oder Tan, mit 

Turbans 1 er st ⸗ ...» - .. < * 

En Fan. 5 dar Ss bübichen geitreiften Qorders 

bination don Satin und fei- in Roja oder Blau; nur 400 
Baar in diefer Partie; fommt 

früh. Reg. $1.40 Wanfet3, 


‚, denem Samınet tegulüre 
in ynier Bargain- 09 c 


Größe 68 bei 80, 


Dieſer zuſammenlegbare Kartentiſch hat 30 
bei 30 Platte, mit grauem Filz oder beſter 


831. 25 Werte — für Freitag 
Baſement, Baar für 


NT 


— — —— — ——— — —— — — — — — — 


= — — * 
Katherine Smith, 151 Weſt 31. von Amerikanern, welche liebevoll 
Straße, eine 33jährige Frau, erwirkte auf Irland zurüdihauen als das‘ 
nach dreizehnjähriger Ehe durch den-! Seimatland ihrer Eltern, erwarten 
felben Nichter heute die Scheidung von | mit Vertrauen, daß Sie undermeilt | 
dem Dampfröhrenleger Albert Smith jich bei der engliſchen Regierung für | 
aus gleichen Gründen, wie Frau Kits | die Nrländer verwenden werde, wel: | 
by. Die beiden Sinder wurden ihr zu=| che täglich verichleppt werden, nicht! nn 
: * pi Mer mi 3 ee 
gejprochen, aud, Nährgeld. um fi durd Arbeit müglih zu ma) Männer und rauen | 
Richter Foell — heute chen, ſondern uin im Gefängniß zu nam Gbicane arbrasi; | 
: i ſchmachte ä id Tauſende erfolgreichen | U 
lorence von Marvin L. Popule we ſchmachten, während Tauſende von A für Cr tun fan; er wird 3 uch Ichnell fa» 
gen jchwerer Mindandlung. Die Ehe! frauen ımd Stindern nad Brot! den bie im dem beden. | WEM, od Nbr twirflich gedeil: merden -Lönmk, 
: OR Ma: 1011 in Conttle I; . | ’ — tendften SKritifer Gu- |, , "Ir alle Arten bon Behandlung erſoig 
war am 26. Mai 1911 in Seattle, ſchreien. | i topas — 
— — J — a i — MR — nt brau sire= | Feld; wenn Zhr cine Arantbeit babt, nana glei, 
Wafhington, geichloffen morben. | Shaemas DSheel, Geroig SOPSRIEE BE wie alt mb wie tieigemurzelt fie ein may. 
$ J hl mac | 8 * * — A ir der dann foliter Ihr Tommen und dem Profeflgt- 
£ Wegen Zruntjucht erwirtte Frau Organiſator des JIriſchen Hilfs— De been ee Toltor erlauben, Euch die Qermendung , diefer 
Willtam Kohn WecMahon die Schei⸗ fondsAusſchuffes 
dung; ihr Gatte, ein Sohn des gleich⸗ . 
namigen „Crackerkönigs“, beſtrut die Das vorſtehende Telegramm iſt an 
Präſident Wilſon geſandt worden, der 


Beſondere Bekannimachung 


bleibt, was für feine Ratienten die beiten Er 
folge im möglichft Iuryer Zeit erreidt. Giniek 
bebandlung und bollitändige Geheimhaltung 
jedem Kranken augefichert. 


Elenn Ihr Frant feid, 


Kommt fonleih und Jabt Eu bon biefem 
ausgaeichneten Speaialilten darlegen, mad dr 


Die | 


ſelber beweiſen. Vorläufig kündet 
Ihnen den Namen des jungen Künſt— 
Stgate, Jede Velle des Körpers enthält ge- lers an Ihr 
Hat alle ſeine wun—⸗ 
dervollen Maſchinen 
und Apparate aur Pe 


Hier iſt 


— ⸗ ——— — — 
a ——— ng — 


| ee — Pe re — ftie efuche, ; Lundervollen Mafhinen zu erllären und iva3 
— handenſein irgend eines dieſer unor— DB De 3 | fie für Sud hun werben. — — 
vohraſe war. ganiſchen Salze bringt eine Zerrüt— Sen, Tobei bie ——8 a6 ‚gtnebntß, bon Jabren Dom 7 
NL f 24 TE . E »2 q = — J * — ven * — —“ | — find SR = 
m llebrigen war der eigentliche tung des Magens mit fih. Diefes . : ; 2 hen, ftarfen N+Ztrad: | ebandlungsweifen find angenehm zu nebinen 
J 6 o⸗ E = : z ger rn ) | un g de ag .! a A » ſei ſchrieb von dort, er ſei Anſchuldigung und behauptete ee Te Pr R — * Alto = Mufdine einge, j UND es nibt dabei nichts. das Eu) berlegen der 
Wahltag für ornite Menichen äufer- | Leiden fann auf irgend einen Teil des Mmorden Jet, 14 ’ eo: ee Zn ennsr.  blender, ein New Yorker Schrift A igioffen it Sr. Bond; pri ciniagen Fünnte. Der Doitor ift Der As 
a ale Gühälihe Kasen Die Ataame 31 @örhers ihberfpri - d bald bi noch arbeitslos, und verſchwand dann, ſeiner Gattin in ihrem geſellſchaſt— Peg BERLIN a8 Me bat einen ausdgebrrt- Mehr. dair Niemand fein Faner ermorbenes Gelb, 
Hay EVINE on en hier ge= lichen Ehrgeiz im Wege |fteller, befindet fich zur Zeit in Chi-| grof. Dr. Bons. teten Ruf. we tagt. OOrd Erfolge zu reiben, ausgeben follte. 
BeiBeriel Gefipketer sehe Vol ale Baer, Velten, FRE WR Singe” iz eng ang —9 — Ent Pa bei 7a % t G dI fr Rich | Lago als Organifator des Hilfsweri3 | mand erwarten kann 6 en en in: — — 
FIIR, | : 3 J 0 + 2 Tode t = e ei re N EUR: * D erWwarien kann, goebeilt zu, werden, ein 
anf einem rheiniſchen Karnevals- weide und möglicherweiſe die Lungen jehen morben um wohnt 1egt ei fei | Ber ha Granble wurde durch Rich fir Srland arlımbliche md chnmebende Unterfuhung dur; cm Magen, Ratarrb, Bronchitis. an Rheumaus 
dienſtag. Für die Zeitungsjungen ergreifen ner Mutter in Chicago. Das Schei- ter Sullivan geſchieden; ihr Gatte See D'Sheel Bot fein Ouerlie: —— = Bei Fieſen Meißoben = an —— zus Te gr 
Ä ajiklili. yes L ‚yrL ve Ü 1 4 ⸗ — * 22 n £ aß 9 9 ORT S » u 8 ha ſe + \ * ( IM 1 aufgeräumt. gu einen wilſenſcha 1: r rie? en, Reritopfir ode ov me s 
Inar eine ımermartete Erntezeit ae-| Diele Zeugniffe für die munderba>' dungsgefuh der Frau wurde heute pflente Morgens, wenn er zur Ardeit!, "on, (oh y g, | Heen, Untertuhungen Aebören die XoStcablen | unveinem Sut. Nuden, Entsündungen aber es 
ER Me r e u | — Ey op } Ho Richter Gridley bewilligt ihr auch ging ſtatt der Gattin die hübſche im City Hall Suuare Sbebaude auf: !ins fenft Miles. mas er fiir mötin bäft, vum fdhrofiren? fm Steifbeit, Rein, Schmerzen uber 
fommen, für die mander den erfor-|ren heilenden Eigenjchaften von Plant n u * un. Re I - — — geſchlagen und teilte mit, daß die Zu— Furen gengugn Zuſtgnd und Fure wahre Krank ; Verftaußungen? Yin Schrüde Nerbofität, ber 
— * ee 3 Se an u ten das Kind und Nährgeld zuaeiprocen.  Wirtfchafterin zu füllen. BA — beit feftzuftellen. Richts bleidt unpetan |lorener Mannestraft? Mn irmend einer Malt 
derfichen Sumor fand. So rief einer, Juice saufen täglich bon befann en ———— * ð | N ae ftande in Irland auf Grumd aller! ine fi ; darmirantbeit cher Pruch?_ Sr fchrmacher Runge, 
von ihren Tonnerstea Nachmittaa, hieſigen Leuten ein. Eines, das kürz⸗ Nach 24jähriger Ehe war nach Wegen angeblicher Entfremdung der Nachrichten, welche Sack dag Nok ! * en nr = = en | au Veraen oder an Suften? in privaten Krank 
— re ee een ur Er s — 33 J— 2 (nkts Su. a » EN , ( I 8 2 Ihr werdet, bier wundervolle Maſchinen ſehen, beiten, Männer oder F 
As noch immer kein Ergebniß da lich bvon Herrn Edward Liebig, wohn- einem Wortwechſel Nellie Whitney am Liebe der Gattin hat Frank Knor im de3 Benlors fhlitpfen, al8 fchr ermit | Milde bemertensimerte Erloige Megesen wem re ik 
war: „Second ertrrrece — both are| haft Nr. 922 Nord Homan Ave, Chi» 25. Augujt 1913 von ihrem Gatten, Sreisgeriht Charles Schwiefom auf bezeichnet werden müffen. Kürzlid) | Nderratat Tein non Dem, 1ons Diefe Mtafalnnı Gute Gelegenheit, einen areben ie 
De |. ID EL r - * —— = ve > { 1 rent. ü c & N m, mas i „N men TA * 0 , . 2 
ofocted 1“ Icago, eingefandt wurde, ilt beirnders Willieom Whitney, verlafjen morben. | $50,000 Schabenerjah verklagt. | Hat die Krifche ———— Hiljegeſen et Enter — — * | zialiten su Tonpultiren und, bom ibm wnteetucht 
ir ° * ev. * 7 , J N; = u 5 = RR IC ! ’ r 19 J — 9 F und pebanden 40 werden. Lie 5 . 
Der Titerariihe lub hatte kürzlich überzeugend. Herr Liebig erzählt m Auf einer Ferienreiſe nach den Niaga⸗ Amanda Filardo ließ am 6. April ſchaf Sees Präfident der Erzbi & | pertihe , — .. Zr —— wor, zer feenfen Eouten diefer Stadt eine folhe Ye 
Der literariſche Klub Harle TNTäita], Nas ; d 7 dem Hier & i ) . ſchaft, deren Praſident der Erzbiſchof beruhen auf der tifienfhaftlihen Meife. I" der | Ienenbeit qeboten. Mir raten Eu, foglei Dow 
einen weiteren. lehrreichen Vorteeg dem Nachftehenden, wie er-felbft und rafällen war die Frau auf bempiejes Jahres mach vierzehnjähriger” yon Dublin iit Tundgegeben, dag ı “* ren ieden Walt Debandeit, Wild untere ; aufpzenen in 
don der Umiverfitätsdozent Tr | feine Frau, die defannte Einmohner  Dampfer jeettant geworben unb bar-; Che den Gatten, Vincenzo, und ihr, jiper 1200 Kamilien für den ganzen ! 219 Süd nenenüber dem Boftamt 
Ä ı L Ally , —i.] . — — R - . S * — he i — * 2 g t ( g acı k 
Sochih hielt: „Amerika und die Teer. | piefer Stadt find und einen großen über nad) der Heimfeht ber Streit Kind im Stich unv vcannte mit Ma: inter auf amerifaniiche Silte an-] Dearbern Str. Prof. Doktor Boyd CHICAGO 
iarkonsahrifation‘ Da erhuhr nam, mreundes- und Belanntenfreis haben, entjtanden, Schon zivei Mal vorher rio Modimando nach Kalifornien: mmieten find ad dar Sie Ertülfurte ! i 
arten abrifkation“. za errunr man I: Gefundheit durd BI. f Rice war der Mann fort egangen e3 haite durch: 3 * — gewieſen md, und va DIE rm ung | Sprechſtunden: Wochentags 9 Merg. did 3 Nbends; Sonntags 9:80 bis 1. 
denn ſo manches von einem Gebiete, idre Geſundheit durch Plant Juice EEE EB NE ur; das Paar mohnt jeht in San dieier Mufgabe ınchr als $5000 die! nb11fadido® 
3n8 engliich Koricher zuerst betreten, , Mieder erlangten: Cr jagt: aber eine Verföhnung jtattgefunden, Diego, wie Filardo in jeiner Shei- Woche hr m wird. Das un - . 
28 WITWE 7* { x rt 4 11, | n . “ * 0 ‚ 600 u ° 27 L W [ D. Das in; — — 
aber —“ et nn Srimdfichteit „Meine Frau fomie ich felbft twin als die Frau ihn diefes Mal aber tim pungsflage behauptet. alüctiche Rand Mehr. unker bem meiſter. Der Vollziehungsausſchuß Zu — 
ad deutſche Gelehrten— d ſte * — ron! x 8 L m E 2 b 
im Nereine mit aeduldiarm anitaf, [gen beide hiermit zu erklären, daß Kofthaufe der Frau Marta Abt, 5301) Her Handiwerfer Ferdinand Särt-| Are srecht und beicht are Yer | est id) aus den Herren Hugh Sunmitrünpfe, Leibbinden 
cn 'r unnabekmlicen Spesiafität| Plant Juice uns von großem Nupen Indiana Ube., fagte er, eine ner, 4117 Welt 25. RL, murde un-' Gkenerioft hier a ‚SReill, Kohn Stehatrid, William I. g. Im größter Auswası. MWenn nötig eus 
N TEWAHETTGIER ODESIANET | mar, Meine Frau hatte feit vielen DVerföhnuna fei außer Frage rm ee. ZZ DIEHEL MILE gu s 'Sallev, 3. ©. Hyland, James 8 a Nad Died gemacht 
n am: . - ° a } — ) Y Y r 5 * — J X * — James on ‚| ° — 
gemacht haben. Wir hörten, daß F längſt auf Veranlaſſung ſeiner Gat „Das Loos der Belgier“, ſagte x 8 | RN Otrtuoh von 81.70 sulnamal 3 


John A. MeGarry, John J. Maho— 
ney, Joſephh P. Mahoney, Joſeph A.“ 
O'Donnell P. H. O'Donnell, P. T. 
O'Sullivan und Lawrence J.“ 
O'Toole zuſammen, während die 
Herren D. F. Kelly, Homer J. 
Buckley, Charles A. Comiskey, Ar— 
thur Dixon, Thomas Flynn, Nohn B. | 
Harding, John P. Hopkins, Thomas 


2 — in | Bringt den N . 
F. Keeley, William D. Mefuntin, | . “ale Basen fir Wen DRm Te 


Francis O'Shaughneſſy und James 24 
O'Shaughneſſy den Finanzausfchuß KU) f el: x ei J es 
bilden. Die Tatſache? daß dem 

Hilfswerk für Irland auch ſeitens der H. MARGOLIS 
hiefigen Deutihamerifaner allgemei- | 697MilwaukeeAve, 


ne und warnte Sympathie entgegen: | dencnuder Kuren Str. 


Frau ı 
Abt bat fich auch vergebens bemühl.ı;;,, Karoli : : a. | 
j : Er es 2 ‚ Karoline, unter FFriedensbürg: 
gg Gridley, ſchied heute auch dieſe ſchaft geftellt, und jeht het fie ihn auf 
Ehe; Whitney iſt jetzt Inhaber einer Scheidung und Vermögensteilung ver: 
raftwagenremiſe, 4638 Waſhington tagt. Er fol fie im auf haufig 
gewürgt, einft eine brennende Lampe 


Boulevard. 

Katerine 5. Kirby, 3332 Weit nach ihr geworfen und fich anderer 
Monroe Straße, Hier, tie fie aus: | abfcheulicher Roheiten fchuldig ger ' 
fagte, während ihres „ganzen natür= macht haben, jo daf die Tochter ber 
lichen Lebens“, alfo feit 35 Jahren, | Klägerin der Mutter wiederholt zu 
'anjäßig, hatte ihren Gaiten, Burroms Hilfe tommen mußte. Das Baar hatte 
Kirby, am 5. Januar 1912 in Joliet am 30. Oktober 1909 geheiratet und 
geheiratet; bahin maren fie gereilt, |fich am lebten Dienstag getrennt. 
meil fie Katholifin und er Proteftant \ 
it. Wie Schon häufig, war Kirby am 
letten 16. Xuli, Abends 6 Uhr, ſchwer 


De 002 2. ner ei Kahren Magenbeichtwerben und litt an 
—— = 30 —2 tünitliche) Yhahrerauffieken Sie hatte beftändig 
garden anfertigt, und zwar find 65) appfmeh, konnte Nachts nicht Schlafen 
wieder » stemen mit Barbarenng und murbe ſehr ſchwach Ich int 
an eſche ati Ma, | — Pa. a AR . 
non, melde durch Fleiß und Aus- anchmal in derfelben Weife und mir; 
daner Großes erreichten. So produ: | 3 a no 
ieh Hin Kirema Schölffan? & (£ !hatten jo viel von Plant Suice gehört, 
zirt die Sirma Schölffavf & Co. beute| y b wir uns eine Flafche beforgten 
sehen iiber 100 verichiedene Teerfar-|. p PU — 
Me —— 
ben, welche dam alle waſchecht ſind. ray murde dadurch von ihrem Kopf- 

{ an am Ihn An 234 ar... 15% « « . , 
. Den Damen, weiche aerne m Stofs) fohmerz geheilt und ihr Magen murbe 
ion etc. ganz avdat te sarben haben | in guten Stand gejeßt und bei mir 
wollen, fan id} zum Lrojte verraten, | murben biefelben guten Erfolge erzielt. 
daß mit obiaen 100 nerichtedenen | E3 freut ung, hiermit zu erklären, daß 
var Hrn 1 r 2 * 
NRüencen der ganze rege ‚NN es uns Beiden fehr geholfen hat, und, 
Lange nicht erſchöpft Mt. Die Badtichen | mir empfehlen eg mit Vergnügen An- | 
Mnilinfarkimerfe ftellen allein gegen | yeren.“ | betrunfen heimgefommen, hatte jeine 


|| von 82.00 aufwärts, Oruchdänder in 109 


; veriiledenen Sorten, pallend fi x 
Rrüden, Oerabedalser,, ae Be: 
Pabre 


und Yrme, etc. Waortkpreiie. 
tim G@efdätt, 
Dr. Robt. Wolfertz Go, 
184 Norty 519 Avenue, Ge Auudeiss St, 
Selchaͤft offen von 8-5 Uhr, Sonntags von —— 
Unb.doſon 


Herr O'Sheel, „erſcheint dem Ir— 
länder beinahe beneidenswert. Sie 
beklagen ſich, weil ſie arbeiten müſ— 
ien, aber die Irländer möchten ar— 
beiten und haben keine Arbeit. Hunm— 
derte werden täglich feſtgenommen 
und mach Englend geſchleppt, wo ſie 
nicht arbeiten dürfen, ſondern im 
Gefängniß verkommen müſſen. Die 
Armut infolge der Arbeitsloſigkeit 
iſt ſchrecklich und Tauſende von Frau— 
len und Kindern leiden bittere Rp, 
weil ihre Ernährer im Grabe oder im 
Gefängniß ſind. Die Gelder, welche 
der Chicanoer Sriihe Silfsfonde: ı 


—. ar 


Ote u⸗ 


——-3 — — 


Hilfe für Irland. 


790 verichicdene Schottirungen her. Der Plant Juice' Mann hält ſich 
Ah, intereſſant!“ Nicht wahr. meine in dem 
Lieben? 

Der Mert der von Deutichland | 
naht. S, NM. eingeführten Fabſtoffe täglich mit dem hieſigen Publikum zu⸗ 
beträgt gegen 10 Millionen Dollars. ſammenkommt und die Vorzüge dieſes 
10 Millionen! Das iſt eigentlich nicht Heitwittels näher ertlärt. Er ſpricht 


ſo gar viel Die zu importiren bringt, deutſch. unrelae 


— 
o 
sr 


Frau wegen ihrer Vorwürfe gewürgt, 
Laden der Public Drug Co. ihr die Bruſt blutig gekratzt und aus 
lauf, Nr. 26, Süd State Straße, ziwis!dem Haufe aejagt. Sie fand bei einer) 


gerade geitorben ivar, 


ı Ein zeitgemähes Telegramm an Prüälident 
Woodrow Wilſon. 


| „geltungsmeldungen zufolge tit der | 
Then Madifon und Monroe, wo er; Nachbarin linterfunft, derer Dann amerifaniihe Geihäftsträger beauf- | 


! 


ausſchuß fammelt, find dazu be- | 


‚ftimmt, diejes Elend zu mildern.“ 


Die Organifation des 
Hilfsausſchuſſes iſt 


hieſigen 
bereits bewerk— 


und wurde tragt worden, der deutſchen Regie— ſtelligt, an ſeiner Spitze ſtehen Ri- 


gebracht wird, findet ihren Ausdruck 
dadurch, daß dem umfangreichen Be 
ratungsausfhuß eine Anzahl deut-| 
cher Herren angehört, unter ihnen | 
5. U. Böttcher, Edward Kirchberg, | 


beute geichieden. Die drei Kinder des rung Borjtellungen zu machen über | hard W. Molfe als Präfident, Frau | William. Legner, Harry Rubens, A, | 


Paares finy tot. 
ſtallgeſchäft. 


Kirby iſt im Leih- die Verſchleppung von Belgiern zur Leonora 3. Meder 
Arbeit auf den Feldern. Millionen und John A. MeCormick als Scag- | M. Sweiger und Paul 5. Müller. i&in jeder Deutige Hecht 


als Sekretärin C. €. Schmidt, Martin Schüte, R.| 


Lcien reyarirt — Tejen wid 
Wallerirons ir alte Tefen — Olten 4 


Dre 9, 
Gtoblirt jeit 1851. - 
’ toflonbibeaämi 


Verlangt ; \ 


Biedermann’s Kaffee 


Tenfih-Mroritaniie Air, " 3 





urawiiret 


Bei 


—— Kade.” 


Auditorium. — ‚Der Prophet.“ 
‚beater (Bufb Temple.) — 


Raradife.” 


and, 
Purieste 
ir and Rarmer “ 


„Ibe Great Loder”. 


„be Frinick Lat“ 


— 


The Little 


— 


„Mutt und J 
„Common Elap“. 


effs 


„Alone at Lait“. 


Girl i Pig | 


Wedding.” 


n a 


„— Franzöfifche Borftellungen. 
‚be Yoomerana.“ 


arten 
unb Abend. 
nfep»p 715 


— 
7 
@orntaa Nahmittans 


„Berlangt: 


—— 


langt: Erfahrene 
umdF,Al Around“ 


„ide Undaitened 
Konzert jeden 


Operators 


Roman.” 
Nude» 


Nortb Are. —Neden Abend 
Inftrumental 


und 


leine Anzeigen. 


Männer und Knaben. 
eeeigen under diefer Rubrif 1 Cent das Wort. ) | 


Finiſhers 
an 


#8. Gute Bezahlung und ftetige 


..Beihäftigung. 
P B. gg 
22, nd I 


Babröner 


‚ Mesiangt: Zunge, ztotichen 14 und 16 I 
— Ohie 


Berlangt: Erfahrener Junge 
euls, guter Lohn. 1547 Weit 


Vetlanat: Bäder, aute 3. 


Sara an Brod und Kales; ı 
—— bon 4—8 Nbecı 


au 


— Lediger, 
Sedenen Anfprüchen, als 
Bartenden veriteht, findet 
U 225 Abendpoit. 


Berlangt: Barbier —— 
und Sonntag. 1868 Frem 
Junge in 
2058 Roscoe 


NA 


an e Galee 


Berlangt: 
beit, 4337 


tlangt: Erfabrener N 
8, Guter Lohn. 


tag, Freitag und 
lpertue. 


Berlanat: Nelterer 
Buchhaltuna für 1 oder 2 
Ddcr Abends. niragen: Dit 
Mihiean Ave. Frag t nad 


Berlangt Mann, 
Ienfen, einer, der it 
Rarrabee Strabke wohnt 
und-engliih prechen 
borgezogen. Ctietige Arbeit. 
Larrabee Str. 


verianat Knabe, welcher 
ſahrung als Wood Carve 
zum Emporlommen 
Gcht*Alter und Erfabr 
Abendpoſt. 


Berlangt: 
Ru, Erie Str. 


Berlangt: Junge bon etiw 
willens da3 Ubrmaderbant 
te Gelegenbeit zum 
2 N. State Ciraof 


Berlangt: Zunge. W. 
In Etraße. 


Berlangt: 


Guter 
North 


Ma nn 


um ei 
der Niibe 
ur 


ı 


fönneı 


für 


ur 


Stublmader. 


9. Lau 


Manır 
beforaen 


aa 


Erfahrener 
und. Sanitorarbeit au 
Niederlage: muß die Heizuml 
sen; einer mit Erf fabrung | 
Anzufragen: 2453 

Berlanat: | Funge um Gänge 
Sfulator Co., 542 
mer, 1202. 


So 


Berlangt: Ein junger 
die ‚eleitriihe Prande 
Etate Etr., Zimmer 100 

Rerlorat 
Borobstn, 


Berlangt: Lediger % 
geben fann und leit 
card, guter Lohn 

pe, 


Merlangt: Zwei, Männer 
fela. Radzufragen 9704 


Serlangt: Ein dann 
607 Wei 73. Straße. 


Betlangt: "Särtner für 
Eofort zu erfragen. 4018 


] : Bunger Mai 
breben. Sofort zu erirag.ıı: Eng 
&o., 61409 Wentwort Ave 

Berlangt: Sofort 25 
im Beeien, aub Blumeng 
Arbeit. Zu erfragen: 1407 
ſton. Phone: Evaniton 404 


Betlangt: Ständige 
Männer am Holsvlat; 
„Axbeiterbilic“, 160 No 


(Suter 
1205 Reft 


Du der 


(Hr 


Mönne 
von 


$2.2: 
Verlangt: Mann für 
Wbotejale-Väderei. Fran 
Sedow ick Etr. 
„‚Berlangt: Revaraturarbeite 
öfen "eine Spezialität. < 
North ve. Tele epbon: Ki 
Berlanat: 
Lohr. 726 


Berlangt: 


Wuritmac 2. 
eo. Paultı 


Sahre alt, für Fabrifarbeit. 


Hand, 
)JM außer 


ends 


mitte ljäbriger Ma 
Korter ı et 
gutes 


wird q 
tunden 
Relict Co., 


ftadtiemdia 


Anzufra 
j ihre 
dute 

Anzufragen: 


16 
werf 
Em; orarbeiten. 


Arbeit fi 


& Go. ’ 
eitern Avenue. 


DO-IoNn 


sabren, 


zitl, 


an 


63 


oder ftarler 


1705 Xarra 


mit 
was 
Heim. Mpı 


doft 


zmittag 


nit Erfahrung 


eſucht 


Nachmitta 


it 
4 
3022 


tahen Mag au 


der 


Gent und 
ſein 
irateter 
gen: 2011 


ln 1 
Verhe 


lange Er 
Gelegenbeit 
Arbeiter 


M 997 
* 


iger 


Adr 


1025 
dofrſa 


Jahren, der 
zu erlernen; 

Vogel 
1611d110% 


Frank 


206 N. 


dofria 


Bierden ums 
i gunmmer 
vaıa 


zalle 


alter 
Dot 


50 anfgewedte Knaben, 16 


Gute Ge 


legenheit zum Gnmiporarbeiten. 


Golden 


212 N. Sheldon 


Berlanat: Mafhinen- und 
Medaniler, die aus Niricas 


ausgetreten jind, crbalten 
dur die „Nrbeiterbilie“. 
La Sale Str. 


Berlangt: Hol; a 
für Reparaturen. 


rbeiter 
3522 R%, 0 


1600 X 


Berlangt: vorler. 
Ede Aibland Ave. 
Berlangt: Etrider an 
nen, Steitge Arbeit; girt 
as, a Sud Racine Ave. 


Dritte Hand 
NRactarbeit. 3 
Dards 3010. 


Hand 


Lohn 


—S 
Rolls, ſofort, 
Ude. Phone: 


Berlangt: Deutſch ſprech 
fragen beim Manager, Retail 
Mayer Dros,, 124 Sedgivid 

Berlangt: Eriter 
tes Geſchaft zu führen. 
Divifton Stru Be. 


31 


Klaſſe 


Sol;! am! 


Verlangt: Tüchtiger 
Hola dreben lann: forort 


Eo,, 418 Eait Water Str., 


Pırft 


Verlangt: Nanitor für Bu 
ferenzen. Phone: Humboldi 
Beriangt: Zwei gewe 
deuiſch ſorechen, für Stellen 
it Gute Zukunft für die rie 
Staff nah Mir. Mabler, 6U 
Simmer 317. 
Berlanat: 
Wurſtlüche. 


Berlanat: 
zu erlernen 
mwauldee Mve., 
Inſtrumenten. 

Berlangt: Aſſemblers 
lephone, Knaben od 
zung nicht nötig; Daucrn Ar 
Jonen löonnen ſich raſch 
Umericun Zelepbone Mig. 
wocd Ave. 


tte 


wo 


Butcher 


2334 


Junge, der 
Griesbal 
Sabrilanten 


er 


Co., 
> 

Sanitor-Helfer, 
Zimmer 
Eheridan 


EWeten.: 
fgebeiste 
re tor, 823 


Berlangt 

zuszuladen; jtetige 
Um... Morrid & Sons 
Straße. 


Road 


. 91 


.n 


25C 


Arbeit; 
Eo., 


Baufch 


Bäcker 
1 


ſineß 


lunge 


emporarbeit 


845 


Nachzufragen beim Ob 


Rule Cutlery Co 
Straße. 


ido 


offer, fowwie 
duitriei 
Alung 

IX 
120p** 
ı 1110 
mido 


nder Pu 


B ırbier 
Nachzufra 


ad . 


ker, 


Milmaulce 


College, 


Verfü 


Ausd 


btigen 


Yyarbing 


i chlige P er · 

Swediſh 
2 Ravens 
14101w4 
den Monat; 
CT: 
dimido 


50. 


rbeifer, um Baubolz don Waggons 


die Stunde, - 
und Ykoraan 


di—fon 


Berlanat: 
bezahlt; 
Knaben. 9. Linpftrom, 
Sloor. 


312 


Berlangt: $40 monatlich 
gewedte, tätige inaben bezahlt; 

nod.:frei. Sofort zu erfragen, 
312 €o, Elarf Etr., 1. Floor. 
—o 

Berlangt t: Blatimitbbelfers 
fter-Maife Männer an : 
840 Eid Halfte» Str 


Berlangt: 290 Bauarbeiter 
und Eotiage Grove Avenue. 
———— 


‚Knaben mit Bichcles; 
Itetig; Emporarbeiten für die 


an 


— Cohn 
richtigen 


Co. Glart Stx. l. 


dimido 


und mehr an auf— 


ein 


Y%, 


paarStellen 
Linditrom 
dimd 0 
er⸗ 
Voltz Pros, 
dimide 


und Finiſhers, 
Wagenarbeit. 


115. Straße 


dDimid » 


erlangt: „Boners“ und ® RWırftmader, 


S. Halfted Str. 


jomodimidoft 


langt: manne für Ausgrabarbeiten, 8 


Zug. 2247 Milwaulee Ave, 


1200b184 


| Halited 


| ben. 


Berlangt: Männer zn Knaben. 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wert.) 
" Berlangt: Männer, um 

Eleltris ität, 

PBlumbing, Pridlaping, 

Seichnen, alle Arten 

Motion Picture Operating £ 
zu erlernen, Wir lehren duch praltifhe Arbeit 
ichnell. Tags oder Abends; mäßige Vreife; leichte 
Abzahlung. Zelepbonirt: NRandolph 2660 oder 
Ihreibt um freien Katalog. Kommt und feht Die | 
Scıhüler arbeiten, 


| ’ © 
| Eopyne National TradeC&choolE 


62 €. Illinois Etr., Chicago. 


| 
| 


| Dampfbeizung 
und Gurpenter, 


15nodimk | 


Berlangt: Fünfsig, ute Arbeiter zum 
alter Güterwagen, Erfahrung nicht erforderlich, 
jedoh fünnen gute Männer bald don fünf bis 
lchs Dollars täalih bei Stüdarbeit berdienen. 
Alles nötige Werlzeug — geliefert. Komm 
fertig zur Arbeit. Seo, Jenningas, Belt Rail— 
toad Yard, 87. 
Steward Abe, Nehmt 
Str. Cars. 


Wentwortb Abe. 
2208, imtX 


Berlangt: Junge, über 16 Jahre 
alt, um Gänge zu beforgen und dem 
Shiping-Glerf als Hilfe zu dienen; 
muß fräftig fein und fi vor Feiner 
Arbei ſcheuen. 

American Felt Co. 
325 Market Straße. 


25 ©. 
De srlanak: 
AR, 


Reidenarbeiter an Möbeln und Körs 
Randall Eo,, 180 No. Wabafb. Ave. 


Nacht-Feuermann 
6101 Broadway. 


Verlangt: 
ſtetige Arbeit. 
Ver rlangt! 


fölafen. 


Torter im Caloon; 
629 Elvbbourn Mpe. 


muß 


für neuen Sand-Rrozeß, 
n, 50 Gent3 die Zrunde, 
polniih oder deutih fprechende 


Wcbt volle Einzelbeiten an. 
bendnoit, 


Verlanat: Former 
graues und Gurkelien, 
ſtetige Areit, 
vorge zogen 

Y 14, 
— — — —— ——— —— 

vetlaugt Eriter Slaffe Schneider, 
der. Beite Lohn. Arbeit das ganze 
Wochen⸗ tückarbeit 2956 N. 
Avenue, Mont. 1872. 


tat: Rodma- 
r 
oder 


Tel.: 


junger, 
iq, 


Tedic zer Mann, 


_Verlanat: VBarber: 
. oder ftetig. — 3 


vr nd 
Ave. 


r 
Sonnte 7: 


2 
Archer 
rener Mann 
Blue Island pe. 


Bäder, 


5 
Erſa 


erlangt: 
arbeit. 1020 


an Cafe. Tag» 


Verlanat: 


11 Eaſt 6 


Dritte Hand 
Straße. 
Guter Mann 


Verlangt: für 
Str. 


3451 


Erie 


Foreſt 
dofr 


zutragen. 


Verlangt: hu Wurſtmacher. 
Avenue. 


Orders aus 
Shop. 


Verlangt: Junge, u 
1716 Larrabee 


m 
r., Butcher 


N 
21 


Verlangt: 


ırheit, 
Straße, 


$12 
Eaſt 


ſtetig, 


364 


an Brot, 
Elliott, 


Bäcter- Helfer 
? Anaufragen: 

70, 

Vorter⸗Arbeit, 

A. Nelſon, 

dofr 


für 
Mann. 


Mann 


hten 


Verlanat: » Nunger 
auter Lobn für den 
2400 North ve. 


red 


erfabren mit Bols» 
Stellung. 1035 


Be cdanat: Nacht Wat hm. ann, 
fer& und Ubren. Stetige 
Safe etr, 


Rerlangt: 


Cabarı 1616 Dipifion tr. 


Mann, 
4622 N. 


VBerlangt: Melterer 
ferei nüklich An maden, 
nabe Rabensmwood „Q”, 

Verlangt: Porter, 
liſch ſprechen. Guter 
3800 W. Obio Stt. 


Kedzie Abven, 


— — — — - 


Icdiger Mann, muß eng» 


Lohn, Zimmer und F 
dofr 


Siniiber uf Mm röbel, für 
Stetiger Tlag für den 
63. Er. 


rechten 
Mann. 


Berlangt: 


E. 63. Str. 


416 
Geſchirrwaſcher für Re 
Board und Zimmer. 


uber. Ztetiger Plab 
Broadı vab. 


rlangt: — 
fahrene 
Revaxatu 
Dabis, 
Straße. 


Er 
an Biolin 
tragen: 
sub Mad 


ren 


midoit ! 


menden 
58. tr. 
mido 


borfor 
204 6 


eider für alle 


Arbeiten. Buſhelmänner. 


Nachtarbeit. 
Halſted Str 


VBerlangt: Heizer für 
haben 1215 


mibdoir 


Gute Arbeiter für Innen: 

The Hydro Stone 

WR, 65. Str. 
ınidofa 


Verlangt: 
arbeit. Guter Lohn. 
Products Co., 5631 


und alter Arbeit, 
mido 


an neuer 


Jahren 
aufes 

Franl— 

midofr 


Junge von 16 
Gelegenheit, ein 
IHN. 


auter 
ſorgen. 
Guter 


Lohn 


943 Edgecomb 


ztallmann. 
tinobtmX 
Samen zu bantiren, 
garantirt; ſtetig. — 
E. 77. Straße 
10n0 1w* 


rbeiter 
—* ztunde 
sarcebou e, 1151 


ESSEN 


Berlannt Männer und Franen. 
'y unter NRubrif 1 Gent da& Wort.) 


mittleern Alter: 
für Borterarbeit. 
o 12 


izeig dieſer 


Verl im 
Mann 


Stelle. 


anat paa E, 
a — 


dorri a 


Hinen-Operator; ſtetige 
in modernem Ctabiiiie 
r bis Berenice Wpve., oder 
Raven o0d Ave. Ztar 
1801 Werenice pe. Efe 
midoft 


Emnbroidery 
davenswood Ave. 


— — —— — — — —— 


Knaben 
das Wort.) 


Männer n. 
Nubrif 1 Gen 


Stellung inchen: 


(Anzeigen unter diefer 


Sefucht: 
iger n 


erarbeit. 


Bartender, 


Mar » 


erfahrener, nithterner 

ttetige Ztelle; tut 
A. Abendpoſt. 
Painter, Calſominer 
arbeitet billig. Adr. 
doſaſonn 


u 


Rort 


228 
Geſucht: Paverhanger, 

ſucht beit; guter Mann; 

E 419 Abendvoft, 


\ ı 
tit Sandweriszeug, 
(selegenheit bietet, 


ı, 609 Bomwen 


ch 
n. Emerſor 


Burling 
dofr 


Arbeit. 19604 


Sabre, bewandert im 
Sanitor. Telephon: 
241 Abendpoſt 


Deutſcher 
ſucht Stelle 
1602, odev Adr.: DB 


Porterarbeit, Sucht 


3, Str. 


beforgt 


deſt 


Bartender 


mer, 


Seh 
Ste! Dall 


Nuennor 
Geſfucht zunger 


flinter Porter, iſt 
Lunchman, geni 
ſucht Arbeit. 


arl Ave. 


ehrlicher, reiner, 
Bartender, Waiter 
Setränie oder Ta 
Schifflo, 1031 


Deutfcher, 
auch guter 
ent letıte 
Referenzen. 


11110 


Dand aıt es ſucht 


sellington 


Prod ımd Cal 
0208, 


mhbalter übernimmt 
Satz Geſchäftsbücher in 
Stellung), ſpricht deutſch. 
dofrſa 


tflafliger 
fleisten 
it (in 


Abendpoſt. 


r gi 
(5 

jähriger 
Ravensw 


Grat: Vartender 
ſucht 


Neoich Järtig: tig 


mit 
Phone 


Empfehlung 
ood 2057. 


dor-ſon 


at 


Geſucht: Cafes 
md an Brot, ich lie. Adr. E. 
Abendpoſt. 


ſchaff: 
+14 


Gritflafiiger Bainter und Baperban 
itettae Arbeit, mögiichit in Hotel. 
ace, "Bbone: Rabenswood 6741. 

dimido 


Geſucht: 
ger wünſcht 
2417 Blaine 


exſtllaſſiger 
ſucht ſtetige 
dimido 


Bartender, erfabrener, 
Empfeblungen, 
Diverſey 82183. 


Geſucht: 
mit Downtown 
Stelle. Phone: 
Geſucht. Bartender, 
»ürdig, ſucht Stellung. 


nüchtern und vertrauens— 
Telephon Lincoln 7172. 
14n001wæ 


Goeſucht Vartender, mittleren Alters, ſucht 
Stellung. Adolf Rottenburg, 1955 Lincoln Ave. 
dimido 

Sefucht: Junger 
verheiratet; tut 
Belmont 4937. 


Geſucht: Mann, 35, ſucht Abendheſchäftigung 
bon 7—10 Uhr. 8 248 Abendpoft, midofr 

Geſucht: Selbſtandiger 
Cales ſucht ſtetige Arbeit. 
poft, 

Sefucht: Starler 
ſtetige Arbeit, iſt 
verbanger, Geift 


Geſucht: Bäcker ſucht Stelle an ro: 
Enics als weite Hand. _Nüchtern und 
läflia. 3552 Le Moyne Str... 2. Rlat 


Bartender fucht 
auch Porterarbeit. 


Stelle; 
Phone: 
dimidofr 





Bäder an Prod und 
Adr.: B 246 Abend» 
midofr 


Mann, 35 Sabre alt, ſucht 
auch qauter Rainter und Ra 
654 [low Er. mido 


Wi 


R Gefucht: n 
Blag, Adr.: D. 407, Abendpoft. 


Porter⸗Arbeit. 


Weit | 
Erfubrener Porter und MWaiter in | 


um fich in der Büs | 


neue e und | 


Upboliterer, guter Mann für neue | 


Muß Lizenz | 


auch 


ner | 
zuver⸗ 
a? 
dimidefe | 


Erfter Kaffe, Bartender fucht auten | 
14nob1roX | 


Abriß 
‚»alited Str., Tel, 


Etraße, Glen Stute Str. und | 
ober | 


| Borter; 
Bart 


für Gärtnerei; | 


dafelbit | 


Adr.: | 
dofrfa | 


Sabr, | 
Spaulding ! 


Tagarbeit.— | 


arbeit; 
Stunden: 


— | beit mitaubelfen, $5. 


Stellung fuchen: Männer n. Ruaben!: 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent da3 Wort.) | (Nnzeigen unier diefer Rubrif 1 Een: das Wert.) (Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Eis, 
ren Tier Dierer Aubrit 1 Gent das Wort.) | (Minzeigen unler biefer R 1 Een: das Bert.) | (Mh 


Geſucht: 


orter ſu 
loden * ſucht Stelle; kann auch Lunch 


und bartenden. Pbone: Armitage 3305. 
doft 


Deutfher, 37, ſucht Arbeit als Ja— 
“Hdreffe mit Lohnangabe: A. 


Geſucht: 
nitorbeifer, 
Abendpoit. 


Geſucht: 


Mann, 
und mit 
habe 2 Jahre Erſauͤhrung, 
mochte im Haufe ı wohnen, Mor.: 
Abendpoit, 


Gefucht: ger 
hen, fucht 
den und 


Junger Janitor, 


Steltung, 
21ö, 


u, 


Nunger Mann, Ipricht mebrere 
Stelle. Kann und ‚fowen, 
am Tiſch aufwaärten. Louis, 
O Diveriey 9118. 

Geſucht: dunger 
Farbrilarbeit. W. 


9 


1631 R. 
dofrſa 

ſucht irgend eine 
Greenwich Str. 

Deutfcher wünſcht 
als Bartender 

Alberts, 1821 
3171. 


Mann 
D.. 20: 21 


Gefucht: 
ſtetige 


Junger, lediger 
Arbeit im Zaloovır 
but geugnilie. B. 

Abe. Tel. Diverfev 


_ Gefugt: 


Dann fucht irgendwelche Arbeit don 

7 Ubr Morgens bis 12 Uhr Mittags; Erfahrung 
in Bäderei und Porterarbeiten. Adr.: E 416 
Abendpoit, 


Verlangt: Franen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent das Wort.) 


Süden und Fabriken 

Verlangt: Junge Tamen, 
um die Buchführung zu erler- 
nen; VBorfenntniife jind nicht 
notwendig. Berlangt wird 
deutliche, ichnelle SHandichrift 
und Hodhichulbildung 7.00 
die Woche während der Lehr- 
zeit, miti Anellemibvangement. 


Babion Bros. 
2845 Weit 19, Stradie. 


Do 


Geſchirrwaſcher. 

Für den ganzen Tag und kurze Stun 
den, wie auch Pantry-Helfer. Spredt vor 
anf dem 10. Floor im Gmployces 
Lunchroom. 

Mariball 


Field Co. Netail. 


VBerlangt: Jung Toamen 
für allgemeine Dffize-Arbeit; 
mitten Deutlich und schnell 
ichreiben fünnen. Wit Soc: 
fcyulbildung vorgezogen. Gr 
fahrung nicht notwendig. Schr 
ſchnelles Advanzement. 


8 ros 
Ernte 


Babion 
2845 W. 19. 


RD, 


Verlangt: Junge Maſchinen 
ſchreiberin. für Oliver-Maſchine. 
BNuß Erfahrung haben. 

Dasſon Bro: 
2845 Weſt 19. Straße. 


do —ſon 


Verlangt: Mädchen für leichte Fabrik 
$1.25 den Tag zum Anfang: 

—5:30; halben Tag am 
Samstag: Sofort voriprechen: Mechanical 


Nubber Go., 2659 Grand Ave. 
15uv, imX 


Berlangt: Junge Inmen für Folding, 
Mailing and Gneclofinsg. Stetige Arbeit. 
56.00 die Woche, 

Babjon 
2845 @W. 19. 


Bros. 
Straße. 


10nov1mX 


Mädchen für 
zu friſiren; 


„Zöpfe Zu 
ſtetige Be— 


Verlangt: 
fertigen und Haarſtücke 
ſchäftigung; guter Lehn 

Baris Fafbion 
109 Nord Wabaſh 


Erfahrene 


&Dd., 
ve. 

1410, 110% 
16 bis 20 Sabre alt, 
Lanıp Factorb, angenebnte 
Griabrung nicht nötia. Guter Lobn. Camıe 
Nachmittag frei wührend des ganzen Sabres 
5 Ubr Abends an den anderen Tagen. TSafetd 
Electric Eo., 537 N. Dearborn Str. 16n0bIwX 


Berfanat: Mädchen 


für 
Incandescent 


Verlangt: Näherinnen an fanch Lederwaaren. 

Mautner Pros,, 24 W. Ivafbington tr. dDivia 

Berlangt: Ein Mäder für allgemeine Arbeit 
Bächere $6, 4365 Weſt 31. Str. 


Nädden in Bäderei, 


im 


Griabrenes * 
"Eherliei de, 


Bäckeret. 
dofr 


Verlangt: für 


erfragen: 


nad n 
Side, 


Erfahrene: 
3052 Xi coln 


J tädcben Coreimalers, 2%, Wolff 
Kate tr I5nodim&t 
Näde hen um Goremtal 


: 
627 W. Yale 


Verlangt: 
NMfa, Co, 


027 8 


zu lernen, 
15no0v1w* 


Verlangt: I ing 
Wolff unfa W. ta 


bo 
Svule 
— 


Seiden- und Bauwwolle 

SstranzeneIdeberimmr 
Wabaf: pe. 
midofria 


Serlangt: 
rinnen md gute 
Walliſer Companyh, 434 


F. 


So 


Verlangt: Gute Handſlickerinnen 
grammen;: gute Bezahlung. Weiner, Nord 
Clart Str. midofr 


Mono 


in Bäcke— 
Nadensmwood 
mido 


Mädchen mit Grjabrima 
Klart Str. Phone: 


Verlangt 
rei. 5210 
211, 


N 


Ver: 
Lohn 


fprechende 
und guter 
Lept. Store, 


Srfabrene deutſch 
Ititige Stellung 


Ave. Luth's 


‚Berlangt: 
fäuferinnen: 
638 W. North 

mido 


Mädchen für Packing Houſen? Arbeit; 
gute Arbeitsperhältnilie, Dscar "8. 
1241 Sedgwid Str. mido 


angt: 
Lohn; 
Vros. 


Verl 
auter 
aber 
Verlangat: Mi 
zu BEDEIGEN: 
Donna &ı 
Berlangt: 
teln in reiiter 
Go,, 106 €. 


über 16 Sabre alt, an 
Yobn; reine Mrbeit. ?»s. 


Belmont Ave. mdofr 


dchen, 
auter 
2242 


Tops 
. 
Papypſchach 
_ Kir & 
Str. 
dDi—tr 


Erfehrene Mädchen in 
heller, Fabril, 
Auſtin Abve., nahe 


nn 
‚sus, 
Nufb 


FSabrifarbeit; 
Anfang. 


für 
zum 
de, 


Verla ngt: Frau, 
nicht nötig; 39.00 
ding md Grand 
Verlangt: 
Straße. 


Erfahri ing 
zteece, Saul 

1410,35 0% 
Hand) 1751 5. State 


14n0v, 1wæ* 


Verlangt; Lehrmädchen, 
Anfang: Itetige Arbeit 
3827 E. Ravenswood 


83.50 die Woche zum 
Bradandt & Waltere 
vide, 1310 110% 


Nerlanat: 
und älter Fir 
gen bei der 
bemme 

"erlangt: 

Yobn 
Avenue 


Mehrere Mädchen von 16 Jahren 
leichte Fabrilarbeit NRach ufra 
Continental Can Con 4606 
13n9 


Wr 


Radd Fabrif, aut 
3005 Var 


1511b 110 


Schuhwichſe 
Martin 


en in 


Martin & 


Hausarbeit 
für allgemeine 


enter Lohn. 
Apt. 


Yausarbeti 
Groß, 5361 
131v1m% 


Verlangt: Mädchen 
fleriter Familie; 
South Park Ave., 2. 
usarbeit 

do 


Berlanat: 
153 


allgemeine H 
Apt. 


Mädchen für 
Michigan Ave., 2. 


Sansarbeit: 
Barry Ave 
midofr 


Verlangt; Mädchen für allgemeine 
muB englifh fprechen tönnen. 511 


Verlengt‘ Funges 
mitzubelien. 4447 
Edgewater 66! 54. 


Mädchen bei der Haus arbeit 
io. Aſhland Ave. Phone: 
i1novimz 
beit Mãdch hen oder 
oberes Flat. 


Berlangt: 
sind. 1842 
Verlanat: M 
in der 
1896. 


Frau mit 
midoft 


ädchen für einfache Hausarbeit. 4 
Familie. 86. Telephon: Rogers Part 
mido 


Verlangt: 


Mädchen oder Frau bei der Hansar⸗ 
4734 No. Campbell Avenue. 
mido 


Verlangt: M dadwen oder junge 5 Frau für Haus⸗ 
arbeit; ſtetige Stelle. Vorzuſprechen 1407 Nord 
Springfield Nde., nahe Hirfh Str. 14novimf 

"Berlanat: Ein mädchen für aligemeine Hals 
arbeit. Gutes Heim, Lob $7.00. Pynne Rogers 
Park 2156. ſondo 
Verlanot Madchen für allgemeine Hausarbeti 

Rortb Share Boritadt. Hutter Yohn, Schreibt 
Elorer, 542 Longmwood Adc., 


A 
Mrs, 
12norimX 


Berlangt: Ertahrenes Madsen für allgemeine 
usarbeii und Moden, Empfehlungen. 4340 
üchigaun Are, 2. Apt. 10ndb,1m% 


226 | 
ı Hausarbeit; 2 
| fchlafen, 
beritebt | 
Wertgeus umzugeyen | 
ſucht 
beit; 


Syr cQ> | 
Bartels | 


Zimmer 


und! 
Ru | 


Inter 


ı lie, 


| geit, 


fon | 
Rn Der 


ı Wale, 


| beit, 
D0— fon 


beit 


Kenwood 


Glencoe, 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


Hausarbeit 


Verlangt: Gutes Zimmermädchen. 
2156 Sergwid Str, 


Neferenzen, 





Berlangt: Erfahrenes Madchen für allgemeine 


2821 Kambridge 
Jsbone: Wellington 164, 


Ave., 1. Upartment. 


Mädchen für allgemeine 
mug loden tönnen, 1439 No. Laz 
_ Verlangt: Cine ältere Frau, 
Heim bobem Kohn dorzicht. Wirs, 
Wrightwooo Abe., Ecke Seminary. 
Verlanot: Eine lompet 
votel führen 
prozent Profitanteil; 
ten iönien. Adr.: 5. 
Verlangt: Mädchen 
beir Familie von 2, 
Tage in Apothele. 


Verlangt: 
alle 

die ein 

H. Witte, 


gutes 
1059 


45 


ſtel⸗ 


welche ein 
lamı; Aull frei und 
muß Baar-Sicherhei 
155 Abendpoſt. 


ente Frau, 


S. 
für allgemeine 
86. Anzufragen 
2600 Diviſion Str. 

Verlangt: Hauspälte rin bis zum 25. Novem: 
ber in Tleiner, bejjerem Arbeiterſtande angeho— 
renden Viüiiwer⸗Familie. U, 156 Abendpoit, 


Yausar: 
fuͤr zwei 


I 
Lu 


Tin 
133 Srand 


Se ® 
arbet 


Mädchen für gewöhnliche Haus: 
Blöd., 2. Apt. 


um bei allgemeiner Haus— 
Waſche, kein Bugen. 4009 


Verlang t: Mädchen, 
areit zu Seifen, leine 
Wichige n Abe. 


Verlangt: Mãdchen für allgemeine Ha nut: sarbeir 
3911 Calumet Ave., Flat. Tel. Engle 
wood 
Berlangt: Madchen für allgemeine Hausarbett 
2 1 Senmilie, Woldenberg, 1500 Pratt Ave. 
berſont iches 5 - 204,8;5 ll 
Verlangt: Berfeite Köocin 
Zeugniſſe verlangt. 1247 
Flat. Telephone: Superior 
Verlangt: Eine 
Nwohnung 


AH 


für Pridat-Samis 
N. State <ir,, 

-. 1034, dofr 
zu reini— 
Strabe. 

Duft 


e Dffice 
N. Clart 


e Frau, di 
frei. 2133 

‚BSerlangt: 
beit, Lleiite 
Gute Stelle, 
1. Flat. 


allgemeine Hausar— 
Hauuſe Iwlaleil, 
Indiang 


für 
Muß zu 


5430 


Mädchen 
Familie. 
guter Lohn. Abe., 


Junges Mädchen für Mithilfe bei 
vausarbeit und auf das Baby aufsupufjen. 
2y Divifion Str, 3. Sl. 


Berlangt: 
Ury, 2939 W. 
16nov1iv 
Berlangt: Eriabrenes Sausmädden; $8; leine 
vI2 Margute Terrace, nahe Sheridan. 
Edgewaler 6928. dolt 


bone: 
Derlangt!: Lerbeiratete Frau 
der Sausarbeit ntitzubelfen,. 166 


1 


um Abends bei 


Hill Sir. 
für Kochen in kleiner Fa— 
3020 Grand Boulevard, 2. 
x alluno 684 doiria 


Verlangt: Mädchen 
vx ugſlon 


Apartment, *P*hene: 


miles 
Miet, 


Küchenar 
dofr 


Mädchen od 
Halited 


Frau für 
A 


er 


sit 


Verlangt: 
beit. 413% 
Serlamgt: Müdihen oder Frau 
roeit bei Erwaächſenen; jeın 
Bonlevard. 


eine 
1042 


für allgem 
wWaſchen. 


rlangt: Mädchen für 

mir J F uſe ſchlaſfen. 
vartn N 

Serlangt: Mädchen fir 
tleı ner sam ilt ei 5033 
Phone Drexel 856. 
Perlangt: Mädchen oder Frau, 
ters, für allgemeine Hausarbeit. 
Ynzufragen nad 4 Uhr. 4: 
3. Apt. 


Verlangt: 


allgemeineHaus 
1216 Paulina 


arbeit; 
<tr., 3. 
vo]t 


allgemeine Hausarbeit 
m Prairie Aben, 1. Flat. 


mittleren Al⸗ 
806 die Woche. 
53 Greemvood Uvde,, 


Hausar— 
Calumet 


allgeme ine 
39 


Mädchen 
mit oder obne 
Avenue, = Slat. 
Verlangt: Mäd den 
in fleine Familie. 


für 
Waſchen. 


OL 


für allgemeine 
1520 


Hausar⸗ 
Hohne Ave. 
dofrſa 


Mädchen für allger 
aute Köchin ſein. 
Ave. Phone: 


neine Hausar 
Empfehlungen. 
Hhde Part 


Berlangt: 
beit 
6834 


Muß 
Gonitance 


aligenteine Hausarbert 
bebilftih zu fein, drei in der 
oder Bügeln; cin gutes 
Madcen. Tel, 


Berlangt: Mädchen für 
und bein slochen 
Familie; keine Wäſche 
Heim für das richtige 
4809. 


lanat: 
a sarbeit, 
Grove de, 1. 


en für allgenteine 
samilie. 3650 Pine 
one: Meliington 


Cin gutes mad 
vei in Dei 
Apft. "Bi 


allgemeine 
50, Er. 


Berlanat: Mädchen für 
beit; auter Xobhn, 1529 €. 
56, 


Hausar 
Telephon: 


Beaufſichti 


Tages. Tel.: 


Mädchen 41 
während des 


Verlanat: Nunges 
gung eines Kindes 
Diverieh 4651. 


It 


Jahren 
lieb hat; 
Mrs. Knoll 


mittleren 
d Kinder 
ai: 


Geſunde Frau in 
die ein gutes Heim wünſcht un 
näßger Lohn. Bitte ſchreibt 
5460 Thomas Str 


Verlangt: 


oder Mäd 

ein gutes 
arpenter Str 
dofrſa 


deutſche Wittwe 
Hilfe, findet 
zoulh 6 


Verlangt: Ehrliche 
chen mittleren Alters zur 


Heim. Sobn Schmiß, 7228 


Hausarbeit! 


dofr 


für allgemeine 
5401 Uniderfity 
Bladitone 1708. 


Mäödchen für allgemeine 


Ave. 


Berlangt: 
1542 Kerreitville 


Mädchen 
Familie. 
Telephon: 


rlangt: Erſabrenes 
Sansarbeit; 2 im dei 
Avde., 2. Mpartment. 
Rerlanat: Mädchen für Hausarbeit, 1448 Ca 
Iımet Mde., 1. Floor. 
Arbeit 


Neinlihe Frau, leichte 


1206 &. 55. Etr. 


Verlanat: 
Art Store, 
Verlangt: GutesMädchen für allgemeineHaus 
arheit; gute Behandlung und gutes m, 1100 
Daidale pe, dofrſa 


im 


Hei 


Hilfe der 
2 »road 
dofr 


Mädchen zur 
ſchlafen. 


Junges 
muß Hauſe 


it: 
frau; 


Verlane 
Jans 
wahy 


zu 369 


Verlangt: 
Hausfrau;2 


dale Ave., 


Hilſe der 


Oal⸗ 


16jähriges Mädchen zur 
in ‚samilie; gutes Heim. 
nahe N. Haälſted, Flat. 


851 


Verlangt: Waſchfrau. 709 


Indevendence Blbd 

Verlangt: 
guter Bik 
A 


Mädchen für 
für das 


Abe. 2, 


beit; 
AD. 


allgemeineHausar 
18 richtige Mädchen. 4846 
Apartment. 

ſoſort 
Sir. 


Auſwärterin;: 
1651 Wells 


serlongt: 


IM ad, 
Yobn. 


di 
Guter „ir 
Grfabrene3 Mädchen fü 
Keine Wäſche. Guter 
<tr., Ant. NM. 


Berlangt: 
und Kochen, 
Ro. DTearborn 

Nerlangt: 
Hausarbeit: 


S%.; 3: 


Dausarbeit 
Yobn, 1451 
dofrſa 


Mädchen 
ıh 


uB 


ı fiir einiache 
englifch fvr 


allgemeine 
1535 €, 65, 
dofr 


mi 


Stat, 


echen. 


lanat: Runaes Mädchen bei der 
me inen Hausarbeit mitzuhelfen und auf 
‚u achten. Zu erfragen: Samuels, 4841 
more Avenne. di 


allge 

Baby 
Ken 
mido 


Serlangt: 
fein focdhen 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1373 Milwautee Ave. mido 
Verlangt: 
beit oder 
Koone: 


Mädchen 
Haushaltung. 
Irving 7064. 


für allgemeine 
4650 N. 


Hausgar 
Kedzie Ave 


15nobimX 


rienat 


rau oder 
Dautsarbeit bei 
varriſon Straße. 


für 
Fraou. 
mido 


älteres Mädchen 
alleinſtehender 


üchtiges 
jungem 

richtige 

Avenue. 


Verlangt: I 
Suansarbeit bei 
Heim für Die 
3209 Drrrel 


Mädchen für 
Ehepaa 
Lerſon. 


al gemeine 
ſwoöones 


Kof 
mido 


ehr 
ort. 


— — —— — — —— — — — — — — 


Stellung ſuchen: Franen n. Mädchen 


(Ainzeigen unter diefer Nubrif 1 Eent das Ywort.) 
eutſche Frau, Ende vierzig, ſucht 
ırSshälierin bei deutichen Mann 

"Barl Ave. 9. 2. dofrſa 
ge Frau ſucht Arbeit 


Dıverien 3288, 


als Lunch 


löchen dofrſa 
in's 
30 


Wöſche 
Woche. 58 


Ge Frau wünſcht 
ne 3 x tm der 


ve,, oben, binten 


sera 


zu 
ſhtenaw 


1 W 


Wou 


Geſfucht: D 


taas 
ivan 


utſche Frau 
reinzumachen oder fü 
Ztr., 1. Sloor 


ſucht 
r 


Stelle 


| um Frei 
Bügeln. 45 l 


5 u 


Mädchen ſucht 
Burling Str., 
Geſucht: Heſterreichiſche Frau ſucht Stelle für 

allgemeine Hausarbeit; lann einfach lochen und 

gut, Kleidermachen; tleine Familie bevorzugt 

Mrs Blau, 2007 Blue Island Avenna c. 0. Mrs. 

Friedman. dofr 

Gefucht: Deutſche Frau fuht Hotel: oder 

Rooming-Trbeit. Anzufragen brieflid. 1641 Lars 

rabee Stri, eriter Floor, Bocian. dofr 
Geſucht: Nette faubere deutfhe Frau fucht 

Stelle als Sausbälterin, am liebiter wo vie 

Frau fehlt. Pefte Referenzen, Srauenbilfe, 160 

5. Nve., Room 216. dofrſa 


29 


GSefucht: Frau fucht Wafc- und Reinmadhs 
pläte, halbe Toge nur. Cpaint auch Gardiien 
Haufe, 5320 Gmnerald Ade didoia 

Gern. it: Zuderläffige, faubere, ältere Frau 
fucht Stelle fiir Hansarbeit ind Kochen oder für 
lleine Kinder. Frauenhilie, 160 North 7. Mve, 
Simmer 216. 

Gefucht: Nette 
im Reſtaurant oder privat. 
5. Abe., Zimmer 216. 


telle in 
2. Flat. 


deutſcher 


Geſucht: Fa 
i 


tilte, 1652 


Srauenhilfe, 160 To, 


midofr 


_ Sefucht: Haushälterin. fuht Stelle in feiner 
Familie oder bei einem alleinftebenden Mann. 
Nadzufragen vah 7 Uhr Abends. Xel. Lale 
View 6117. 3342 N. Halited Etr. 


i 


midoit | 


ſaubere Frau ſuchtKüchenarbeit 


—3 


in Familie; 5 Zimmer; zu Hauſe 


chen 


8 
Ave. 
Yausar- 1 
Str. | 
- | len für 


volrIa | 


diria | 


| rant. 


| (Ainzei igen unter dieſer Rubrif 14 CEts 


| tonitruttion, 


Deoeutſche 


writing, 


Salle Str. 


| den 


I nicht 
| machte 


5651. | 


Yıncolır | 
ı Lincoln, 


0938, | 


dofrfu | 


ıgen 


chen. 


— Wentworth 4102. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Etö. die Zeile.) 


3u dermieten: Store und _4 Simmer; Miete 
$20, North Afbland Wve., nabe Grace. Zu er: 


fragen: 874 North Ave. Telepbon: Kincoln 6991. 


Stellenvermittlungs-Büros 
die Zeile.) 


Neue Stelfen aller Art jeden Tag für Mecha⸗ 
niter, Werall: und Holzarbeiter, Fabrilen, Ho 
Reſtaurants, Dfſice-Gebäude, Saloons 
ufw,, Advance Emplopment Erhange, 179%. 
Wafbington Etr., 2. Flur. 16n0v1m& 


alles heil; 
Str. 


Zu vermieten: 
Oſenheizung. 821. 
verlangt Mäd- 

und Umge | Bu bermieten: 2 

755 North Ave. nahe Whipple 

26apx r 


6 Simmer-Zlat: 
— — — 1321 School 
Germania Vermittlungs Büro 
für Pridatitellen in Chicago 
end; auter Lohn; reelle Bedienung. 
ntabe Halited. Tel. Lincoln 6161. 

Fuhrs deutfch-ungar, Bürc: 
Privatbäufer, Hoteld und 
Ave. Ielephon: Lincoln 


Zimmer Flat. 3040 Belmont | 
Str. | 


binten, 


$10. } 
dofrfa | 


bermieten: 


Bimmer:lat, 
Ceelch Abe. 


täglich beſte EI | 3414 
Reftaurants, | 
2160, | 
13nd,imtt | 


Zu vermieten: Saloon i in guter Gegend! | 
auf der Mordieite. Auskunft: Atlas 
Brewing Go., Blue Island Ave. und 21. 
Strafe. do—jon | 


540 North 


D Deutich ungarifches Vermittlungs- Püro ber: 
langt: Rädchen für "Hausarbeit, tur Hotel und 
Reftaurant, 452 North Plve. Tel. Diverfey 8290. 

sav*X 


Zu vermieten: Practvolle neue Wpartments 
in „Kolonial Gardens“, 5 und 6 Zimmer; imdt- 
viduehte 2-&lat Badtteingebäude, euf großen 
Yotten; foeden voliendet; Dampf:, Heißwariler:, 
! Ofen: oder Furnacehcizung: eieltrifches Licht; | 
| Rofail-Zußbören; Sun Yarlors: große Border, | 
Fr Zi — F 20 mr von — Ade.-Straßen 
ahn und eiferion Bar 
Fachjichnlen und Unterricht a a u Dein 
die Zeile.) Bm Belosiy & Eo,, 

—— Milwaulce Ave. Phone: Irving 


Deutich ungari eifbes >  VBermittlungs Büro der: 
langt Mädchen für Hausarbeit, Hotel, Reſtau— 
1624 Halited Str. 260ldofrfaimt 


So. 





Lernt 


Automobilgefdäft. | 
Nepariren und Fahren in fechs | 
bis at Wochen, Unterricht im Mcethlene: 
Schmieden, Bulcanizing, elttrifhen Ttarters, | 
Stellen gelichert. Unterriht $25 bis $150. 
Inſtrulteure. Sprecht vor oder 
ſchreibt nach freiem Büchlein. 
Greer College of 

1519—21 Wabaih Ave. 


4829 7129, 
das 


Su bermieten: 
dDampfgebeigt; 


Neuer - Gef bäfts :Blod, Efladen 
geeignet ſofort Apolthete zu 
öffnen; dier Yaden ijebt bermietet für 
Klaffe Grocery und Meatmarfet, Bäderci 
Grundeigentums-Office: geſchürt durch 
ten gegen Konfurrena innerbalb_ 4 
"wa. Zelosty, 2359 Addijon Sir., 
Belmont Abe. 


Spez. 


Blocks 
und 1905 
modidofr 


Motoring. 
Chicago, SU. 
In: ntæ 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwerf 


des „Abendpoit‘ Sebändes, 223—225 
DW. Waihington Str.; groß, hell und Inf: 
tig; Tampfheizung. Näheres beim Ge- 
Ihäftsfüher der „Abendpoit“, 223—225 
1 W. Waſhington em 


Unterricht erteilt Lehrerin. 
Grammatil, Storreipondenz, 
Shortband, Deutih, 1736 
Sirabe J 


Engliſchen 
verſation, 


Kon⸗ 
Type—⸗ 
N. Clart 
16nop wæ 
Deutich, Franzöfiich, 
gründliher Unterricht. 


Gewiſſenhaftet, 
204 Abendpoſt. 
12ndLivk 


Engliſch. 
dr A 


Zufchneiden u. Entwerfen bon Kleidern zablt 
$$35 bis 875 wöchentl. Die ſeinſte Kundſchaft 
Perſönl, Umterricht. Mäß. Preis Sprecht vor od. 
fhreibt: Maler Defigning School, Zimmer 416, 
118 No, LaSalle Etr. 170l1mtx 


paffend für Dr 
gebauter Gemein» 


Zu dermieten: Neuer Laden, 

ı Go0d3 und Notions, im gut i 
fhaft. Geichüßt aegen Konkurrenz. Dampfbeıi 
zung wm Z3elosfd, 1905 Belment 
und 2359 Addifon Str., Efe N. Weltern Ave, 
- ntodidori 
Erteile erftllaifigen Prit yatumterrit, 
Suitarre, Mandolin, dolle Stunde, 75c: auch 
Abend: Kari Eturm. 2615 Seininary Avoe. 
300ftimtk 


SET nen ; — 
Zu vermieten: Zimmer:Haı nabe 
babnftation, aeeianet fitr Boarde $28 Nente. 
6 Zimmer dampfignebei:tes Flat, $27: 5_ und 6 
immer, Dfenbeizung,. Toilet und Bad, $12 bis 
22. DIonaeln, 422 Center Ztr midofa 


Hoch 


8 


Ein 
neer 


Engineer 
anzulernen. 


Mann als Engi—⸗ 
—26 ton 2932 


wünſcht einen 
Telephon — 
vernneten: Store 
für Zchuhmacher 
Kamerling Avoe. 
Ave.n, Ecke mil 

dimido 


13ndim SHubmeber, Ylayt 

| mit zwei Zimmern. Goldgrul 

Nord Kildare Pıbe., Ede 
! Olaf —— 1225 MN. Afhland 
waulee Av 

. die Zetle.) | - 


De 
rube 


ung! 
Perſönliches 


rdieſer Rubrilk 


rl 


14 Ets 


(Anzeigen unte — 

— Jetzt ſehr für 
erei, mit 

nm. Zelo 


Addiſon 


gecignet moderne 
allen modernen Ein 
STH, 1005 XRelmont 
<tr. Modidoir 


Zu bermicten: 
und ſanitäre Wü 
richtungen. W 
lve., und 23) 


Marzivan 
nach echter deutſcher Art, Wholeſale und 
A ſowie gebackene Stuten 
und Semmeln., Torten und Körbe in fünitleri 
ſcher Art angefertigt. Kuchenverzierungen und 
Tiichdeiorationen in feinem Gefhmad. 

EM. Edhulg 1437 Wells Str, 

Tel, Euperior 1700. Abends ofien. 


Retail 


9 
6 und 
141nbwd 


vermieten: Bad 


Wellington 


Hu 
211 


Billig, Zimmer 


Ave. 
Ecke Larrabee und 
Brauerei. dimido 


Saloon 
Standard 


| „du bermieten: 
ı Eirgenie Straße. 
Zimme 
icht auf Vart 


Briar VPlace 
nv13*x 


vermieten: Flat, acht helle Bad 

Licht. TDampibeinzna, Aus 
Zee, Pillta. Nanfmanı, 43% 
Ws ellinaton 8265 


Zu bermieten: 


5oldojalondmt | 
& Sons, 112 N. 
Tel. Wabajlı 500, Lincoln 
3891. Blaciren alle Verjiherungen in ! 
erjtflaijige Gefellichaiten. Brompte Erle: | F Vemnen 
digung ijt unier Motto, A 
240f,didofa,dto | 


Nachrichten und Mitteilungen bon und nad | 
Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn wohnen— 
n Perſonen "werden durch unſer — 
Büro vermittelt, Erfolg garantirt. Geldfendun— 
gen prompt, billig und unter Garantie. Becker 
Ralichich, 1546 Larrabee Str. und 4840 Souib 
Aſhland Avenue. Snovimtt 


Louis Reinecker La 
Saloon-Ecken; auf 
Südſeite, Zu er 
nabe Waſhtenaw 

11no001wæ* 


zwei aute 
and einer an der 
2646 Arthington Ctr., 


Zinmer und Bo: 
@ Inzeigen unter diefer Nubrif 14 Ets 


in 
die 3c 


Zu vermieten: 
1350 Sletcher 


He —E 


eier, 2 


immer und qute Toard. 
Slat, Ede Soutbport. dfr 
Mänmerfleider- 
abgebolte fir $25 
Anzüge jebt $15 bis 822.50. 
tragene, nah Maß nemawıe Anzüge 

rt tüglich, Abeuds u. Sonntags. 
1415 ©. Halited Straße. 


Vargains 
bis $45; nad 


mit oder ohne Voard. — 


Herndon Ctr. 


Neue Terlangt: Roomters 
Nom -; Wittive. 2837 
Mad ge: | 
Etwas gez | 
$5 u, auf, | 
S. Gordon, 
iap*% 


vermieten: 
mit beiiem 
für $2, beim 
derlofen Ghepaar 


Su rein 


deren, 


Zimmer, belt, 
clepl yon, an rri 
chen, älteren, tin 
Ave., 1. Bloor 


Möblierte 
Waſſer Bad, 

deutſch aan 
415 %ortb 


friſch geſchnittenes 
Yeber, Sowie prima, 
Wuritwauren, pe 
Watertown-Gänſe. Chas. 
1340 intont Aben, nahe 
dofrſon 


„Bu verlaufen: 
Gaͤnſefleiſch, 
ſelbſt verfertig 

ziell dieſe 
Wetterling 


Täglich 
und 
deutſche 
ar Roche: 
Son, 


oder 
vinten. 


geheizte 


Verlangt: Boarders Roomer 


Mand Avben, 1. Flaät, 


Schlafzimmer 
dofrſaſonmo 


vermieten Reine 


Howe <tr 


ou 


113 


He 


& 


u hlafzimmer 
a, eleftriiches 
Bhone: Lincoln 


helles 
Eingan 
Bad. 


Schönes, 
Icparater 
Wajler und 


‚ie bermtieten: 
Friva! fa milie, 
9 heißes 


rt 


Nat irei. Kommerzielle 
Sorten don Geldanipriihen prompt beforgt. Se» 
xichtliche Fälle höchſt ertolgreich durchgeführt. 
Chicago Legal, Protcetive Wifociation, 1403—4. 
139 Nord Glurf Straße Snopdsmt! 


Schulden vnd alle 


sr 
9116. 
|. Sei junge Männer finden bei uns zwei zu 
fammenbängende, tein möblirte Frontzimmer 
mit allen modernen Beauemlichteiten; sufammen 
$7.50 wöchentlich. "bone: Diveriey 2254 
Iönopim! 


‚ Möchte mein 27 
in Bilege geben; 
Elpbonrn Vde 
‘Blaiter-, 
raiureit, 


»jähriges W 
tt bieliger 


!üdchen Tags 


ül 
Rachbarſchaſt. 1 


nn 


VD 
at 


PRüderofen-Repa 
Franl. dofrſa 


und 
—XX 


ſornſteine 
Larrabee 


— Zu vermieten:, Einzelnes 
Zimmer, Dampfheizung, elektriſches 
Verbindung. Telephone Lincoln 5488. 
ſtein, 1700 Crilly Court. 


ſowie doppelt 
Licht. Gute 
R. Bern 


Füßeleidende, Rägel (eingewachſene), 
dofrſa 


Froſteulen uſſo. Beſte Erfahrung 
Uhl, Chirovodiſt, 6242 


Warten, 
Empfehlun 
Halſted Str. 

I6nob2wk | 


er eine PBerfon 
Hochbahn und 
1836 


Beltzinmner für 
Heizung, lock von 


Straßenbahnlinie. 


vermieten: 
mit 
Ave 


Hl 
Männer-Winterröcde, 
beitet, preiswert 
Woche. Adr.: D. 


Anzüge, modern 
aelietert in Raten zu 
408 Abendpoit, 


gear 
Die 

doit 

„lt bermieten: 
vert, na 


$1 dofr 
ſauberes Zimmer, 
1925 Lincoln Aı 

Anodviadidoir?2m 


Angenehmes, 
he Lincoln Bart, 


Zuche meine 


vrollaler ont 


Yandsleute 
tut. Adr.: 


vo 
E 


Kellovies Haoza, 
120 Abendvpoſt. 
Phone Lafe zwei Männer finden gutes Zimmer und gute 


nodi4—— 2x, Foard bei dentich-ungarifber Frau. 1633 
"7; bouen Ade., 2. Flat. 


Mani curing nach Uebereinkunft 


ziew 981. 


Manicuring 
iew 3981. 


Lale 
-20 


zelepbon 
nd13 


und Chiropady. 
Das 


balt. 


mit 
leiten Haus 


Frontzimmer 
Vaſement; für 
Ave. 


Zu vermieten: 
Waſſer, im 
2811 Emerald 


nger 
Abe. 


Paoverha 
326 North 


Painter 
Phone: 


Martin, 

2070, Z 

Ilnoiw£ „vi 

- ı Yad 
übernimmt | 

Rodwel! 3613. |” 
Anod2m&k 


gırt und billig. 
Diverſey 
mmer 
— 


vermieten: Nöblirte 
und Telephon. 1841 


hell, 
Ave. 


rein 


Fraut Haſch 
Telephon: 


gZement-Kontrakltor 
alle gementarbeiten. z 
fbeis» 


me. 


Damp 


Str 


Zimmer 
Adants 


Zu vermieten: Möblirtes 
zung, Privatfamilie. 3346 
Telephon: Gerfield 2779. 


W. 
Für ſchlechte Schulden lolleltiren 
anderen Streitſachen 


tommt zu 
Koenig, 123 W. Madiſon Str., 


und alle 
Harry D. —— 
Zimmer 418 „alt De 

lag A iume 
ag und 


rmieten: Bei deutſcher Frau 
mil Kochgelegenheiten, heißem 
Dampfheizung. ;321 R. Dearborn 
Schöne, bill 
1627 


ige Hüte ſür deutſche Frauen 
Larrabee Str. 


Mäd 
290ffondidoimt — 


Woche. 131 


14ndb,1m% 


bermicten: 


Straße. 


Su 
! Vale 


nn Binmner, $1 die 
Yu 
bite 


u 


Delle 
Adretlirt, 
didoſo 


Sraceland ( 
Graͤber 


in 
vier 


verfonfen: Eine Yot 
con); Kaum für 
Abendpoſt. 


213 


Vermiete 


75. 324 


wer, rein, 


Abe. 


Zimmer 
A 


“id, 
RNegenröcke nad 

eine Zvraiclität. 
Lincoln !ive, "Phone: 


Repuraluren ! 
&o., 2334 
1801 1mt4 


Maß angeſertigt 
Superior Rain Coat r — — 
Mevbin 4670 Zu mieten geſucht 


— inter ıbrif 14 Eis 


Finanzielles. 
(Unzeigen unter diejer Rubrif 1 


(Anzeigen Dieter Ni die 
Ssunger Sandwerler ) 
Simmer, wo "laß iit 
Nord oder Nordiweit 

dofr 


mieten geſucht: 
möbliertes, warmes 
Motor im Baſement. 
S. 310 Abendvpoſt. 


ou 
amt 
für 
F. 


1Cls. die Zeile.) 

Privatmann 
hen auf erſte 
haten; gute 
handlung; 


bat 8100 bis 
und „weite 


$10,000 verlei 
»korigages; mälige 
Bedingungen; zudorfomntende Be 
leichle Abzahlungen. Sprecht vor 
wenn Ihr Geid bräaucht. B. æ. Goodman, 608 
Title & Truſt Suillding, 69 28. Walbingion St 
'Phone: Tentral — und 


zu 
Danı, 36 Iabre 
immer al3 Mil 
Mr.: E. 417 


alt, 
inmieter. 
Abendpoſt 

dofr 


Zu mieten geſucht: 
ſucht warmes, gutes 
Wittwe vorgezogen. 


6988. = 7 
ann wiinſcht 
in der Nähe 
B— 
doſon 


Innſer M 
zrivot-Familie, 


Offerten 


zu mieten geſucht 
zimmer in beſſerer 9— 
von Logan Square. 
Abendypoſt. 


Wer 


Brivatgelder auf zweite Hypothek zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten. Zu miet 
3. Wlotfe, 127 N. DTearburn Str, Zim- vos Zimmer 
mer 1444. 5 Haie 


bauen Wollt, wir 
‚ obıe Wistugen fur 
eine Unleihe und Pläne 

Monatliche Zahlungen 
Kommiſſioen. 17-ährige Erfahruutg. Anihon 
tracting Eo,, Zimmer 704, 109 N. Dearborn 
Tiul,*& 


til. 


Mann ſucht faube 
Alleinmieter. Ant 
E. 415, Abendpoſt. 


ugeſucht: Junger 
out .tebiten als 
erbeten unter WAdr.: 


Aerz iches. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Eis 


und, was br — 
Euch, was es höoptet, 
wir beſorgen Euch 
baltten volrntandig. 


Sagt ſagen 
CUM. 
und 
ohne 
Bvii 


die Zeile.) 


Dr 


J. W. Hodgens Spegialiſt, 


Wir heſfern alles 
vyu‘ Hommiſſfion. 


= Strapı 

ui ding. 
Abds 

wiffenſ naftliche 


Saul, merboten 


Monroe 


rl) 


Ede Dearborn umd 

Eeld , 
Sprechſtunden 9 Vorm. 

taas 9 vis 1. Ylilerneueite 
tboden zur Heilung Biltl I 

und Privat trankbeiten wie 606 dcer ol etc. 
Konſaltätion iſt Irei. Zahlungen nach Beliebe 


200f*}% 


tion, Wein-Mnaivie m. Wlırt 
wabroettsaetrene Atlärunag: ae 
Vehandlung, Dr. Planchar? 

14nobim& 


Bauten otige 
Plauͤne md Veran ung der 
tollen ircı. edı MS, ebe Zor Kuren Baufon« 
tratt vergebt ind Ivart Geld, 
vadaun & Weintra Ay 
Abends: 651 Weſt N 


zum 
8 zonm 


Ike 


ven 


=. Ku Salle Str 
erth Arennuc. 

WBol imtã 
Jahre im Geſchäft auf demſelben Platze Freie Konſun 
ſind Kanmeifter von Häuſern, Laden, Fdie Unterſachung: 
liefern Wetd, lene und Voranſchläge wiſſenhafte 
und bauen lomplett. Keine Extras. Center Str 
o Bondé& Co., 25 R. Dearborn 
29d 


= 


iret 
Buadd tr. = 
3* Frauen eſte 
<tate Zir., 
8. Rat fre.t 
Bnov2mwi 


Svezialift für 
Breife. 12 
2748 Lincolu Ave. 4 


Dr. Haſeunclever, 
Behandlung, mäßige 
3. 44. ©t. 9-3 


[#} — 
Geld auf 
nicdriaiten 
tag Abend 
Hanf 1 
Straße 


Grundeige 
zinſen. 
bis 9 

341 Mih 


Wir verleihen 
zum Baum au 
tag und Sams 
State Savings 
nabe Raulira 


ntum 
Difen 

Uhr. 

vaulee 


und 
Mon 
Krauſe — 
Ipe,, 
20f*T 


I. zum früber Mfliftent d. Wiener lIniver 
fttöt, Zpe it fir Seichlechtsiranibeiten. !I04 
Milwanlee ve. 21.: 10—12 Mitt, 5—8 Abds 

weite Hupothefen Darleben pronpt gemacht; ITan*X 
mäh ige Raten; niedri gile Zine 2 ale betiangt, 
monatliche yuhlı ıaert, Neal Ftatı Moriaı ge 
Co, et 11, Floor, 169%, Dearbern Straße, 
2Tlan*% 


Tr. Ihoimas, 1300 W. 


5 RE Madion Et., Speziatiit 
für Damen. Syprict 


deuti. Konfultation rer 
3nobimt? 


Darlcben anf Seundeigentum, 
Bariftellen; Baudarlehen eine 
fortiae #edienuma. 9 5 SZ 


W. Moiuroe Str. 


Telepbon: 


1, SHänfer 
Spezialität. 
W 





Det — — 


—* Plumbers und Snpplies. 


iouv & Cov,, 
Nandolpp 2 | (Anzei — dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) 
2505ep*8 æ— 
| Rhımbtna Supplics 
$3090 auf Nord: | jeden. Lebintbal, 1637 
unnötige lnfoiten. |, 
2175 Xiiicoln Adenue, 
1unv, ſadidoſa 


76 


Händlervreiſen 
Divifion Straße. 
1fep,ömt? | 


ee — ee zen 


Kanfs- und Verfanfs-Angebote, 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Ets. die Seile. u 


Zu derfaufen: Schr billig, alles Nadel: 
Eihenbolz, Lırmber, Car Cills, Türen, 
Marhing. Ztringers, galbantiirte eilerne 
betleidung ufw., bon austangirten 
| gons, die ubgeriffen werden, 
ı Waggot: cder Wagentadungen. Bringt Euren 
Wuagen u. verſucht eine Ladung Holz von Dien— 
‚ länge, 33.06 Die große Ladung, abacliefert. 
Geöo. W. Ienmings, State und 87. Str, oder 
| Mertnorth und 85. Str, im Gürtel des Güter: 
bahnhofs. 290f*% | 
Zu verfaufen: Schattenbäume und Sträucher. 
Werner 1061 Sheffield Abve. 
coln b802. 


u 
Zu verleihen: 81000, 82000, I 
feite Srundeigenium. Keine F 


Geo. J. Schmidt & Son, 


Anleihe Aucht — und Weite Hypothek. 
auf Brid-Gebüude. Adr.: B 238 —— 4 


mido 


Tb base SD ar vrrieiten auf 1 rl 2. $0po 
tbeton, leichte Zahlungen. WAdr.: Q 162 Ahhnor 


Inod*% 


und | 
Blant, 
Dach 
Frachtwag 
Kleinbola bei 


Antomobile n. f. w. 
(Anzeigen under diefer Aubrif 14 Ets 


dic Zeile.) 


Wenn Ste ein altes Automobil, 
Bitten, au berfanfen baben, dann ruft au, | 
bis 6 Uhr Abends: Calumet 6794 oder fchreibt: | 
1925 So. State Str, Nah 6 UHrAlbends "Rhone | 


16nod&imt 


in jeder Konz | 


ilnodim&£ 


Möbel, , Hansgeräte a |. mw. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 EtA. die Zeile.) 
— — — — — — ——— — — 


Eifendbabnitation; | 


1inb,twX | 


er- | 
eriter | 

ud | 
Vorſchrif⸗ 


17jn*X 


Dry⸗ 


Avenue, | 


- | Pridvatverläufe 


tes Leder Rarlorfet, 


site.) | 


| Kit 


in, 


Patterſon — 


und 


mido | 
' verichleudern; 


15nd, tn | Boldt Bart. 
|- 


Iänpimwt | 


| 


ı Heizer, 


Zeile.) | 


} 
I 
i 


| 


für | 


| 
| 


Telepbon: Lin | gan Bivd, u. Randolyh Str, Tel: 


——— I 8 
furge | "Ibends 


|Berfaufvon Garland»Defer. 


| 850, 00 Garland Henter....... .834.50 
$55 L arlard Kohlen- u. Gasherd, $39.50 


Gztra jpeziell 


27T 9x 11 Wilton Velvet Rug, 312.98 
$15.00 Dining Tiih (folid Eihe), 7 = 
53.00 folide Gichen-Stüble....+- 17 


Humboldt Furniture En. 


Läden: 
2412 — 14 Worth 


Sive., nahe Weiter. 
3210— 


14 2awrence Ave., nahe Kedaic. 


doſondi* 


Kodember 


I NRärmungspverfauf! 
Während Diele Monut3 offeriren wir unges 
mwöbnliche Pargains: 
3⸗Stück Duofold 
Fumed Finiih, 
Boſton Spaniſh 
$45.00 Davenports, 
525.00 runde 
Fumed oder 
Bargain, zu o... 
Das Alle Awichigite bon 
25 lolide eichene Küchen 
beitimmt $50.00 wert, 
Wode, zu 
Illinois 


oder 
echtem 


Sct, Golden Dat 
aepolitert mit 
Yeder, ſpegiell 
> alte Ztyles, 
Ehaimmertiiche, Solder Dat, 
— Finiſh, grower 


Allem: 
Cabinets, 


ganz 
nur für 


diefe 
Furniture co „304 Nort b Abe. 
Großer Bargcim: 
Refidenz, eins, od zufamment, 


$35; eins. Schaufelftühte 
der, $12.50 ‚Firelide Schnufelftupl, Ivan. Yeder, 
$12.50;885 Ghaimmertiib ı1. 6 Leder Slip 
Stühle, dazu fäſſend, 825; maſſives Meffingbett 
Box Spring Matratze, vollſtändig, 525: Colonial, 
Ade QOueen Unne Style Dreſſers, 812350; 
Partie pradtvoll arihliff. Glas $1: Sofafiffen, 
* ‚Te <ct, 55.50; Dandbemaltes Porzellan, $? 
‚ salen, $1; handbemalte R-ırlorlampen, 
et Nogers Silber, in eich. Cheit, $3.75 
gardinen, $1.25; $00 Duofold, $52.50, 
"Manifdes Yeder: 12 Rugs, $12. 
fidenz, 3146 Waihington Boulevard 
nodbi6, dofondi,: 2mt 


Inhalt von 20 Zimt 
$150 Barlor Set, 
Velour, Tavbeſtry, Xu 


ziB 


ien 


Gu 


tions- Berfaus 

*ovdember, 10 br PVormittaa?, 
wir in 2525 Sheffield de., 

auf öffentliher Beriteigerumg 
wie Pianos, Rugs, Carpets, Beſſingbett— 
<prungf edern. Matragen, Dreifers N 
ubenports Ehsimmer : Sarnitı nt, 
und Stüble Lampen, Bicttoias. 
rde, Keinen, WBettzeug, 2 


luf 
Freitag, den 17 


vertaufen 


Möbel, 
ſtellen, 
foniers, 
zu urtelftühle 
Heizöfen, Kochhe 
perien, 


U⸗ 


—— 


Auction 
<traußer 
täalih. — 

Samstag 
Sofort vorzuſprechen 


zimmern, im Ganzen 


Houfe, 
„Verſteigerer. 

Offſen Mittwoch 
Abends. 


Joſeph 
und 


Ausvberklauf! Möbel von 
oder einzeln: 8160 ech— 
835: Davenport, Diningſet, 
Grand 5500 Piano, $115; 
Rhonograph mit vielen Records, 
$200: Möbel 2 Nonate gebraucht. 
Weltern Üve., 1. Flat. 


auch Uprigbt 

mond Roiitt ‘ 
>, loſtete 

1520 Ro. 


16n002Y 0x 


Muß ſofor: 


derſen nen meine faft neuen eleu. In 
ten Möbel. Neueſte Faflon PBarlor Euit, Et 
mer: und Schlafzimmer-Scets abenport, Y 
her 1 Gabinet, DOclgemälde, Top bernüntt 
Tiierte. Ebenfo 8400 10 Nabre "a: 
$115; $200 und Necorb3, 
Wirs. Etarr, Salifornia Me 
12nd,fondtdofrfa,tio 


zu 
Piano 
Phonograph 
1015 N 


Pi: 


gen 
tantie, 


un 
ange 


np ort, 


bon und 
$12.50: Dei: 
‚$s15: M »itingbett $8,77 
! 2 in %oit 
‚ $1.95 
N. Ei ero Abe 


Martin's Furniture 
(48. 


Due 
ar 


matragen, grobe 
ſing Tiſch, Schau 
fragen Freitag, 


Apenue, nabe 


vorzuſprechen. Ausverlauf der neueſt 

Parlor Piano, Phonogravph: drei 
im Gebrauch: erſte Offerte angenom 
verlaſſe Stadt. 3045 Weſt Voll Str.1 


lanovin * 


Zofort 
Facon 
Monate 
men; 
lat. 


Zet: 


Sofort vorzuſprechen Aus ber! rauf der teuciien 
Facon Parlor Set; Piano, Phonog — drei 
Monate im Gebraud; erite Dfferte enom 
men; derlajfe Stadt, 3645 Weit Bolt ! 
Flat. 14n0v, 1wx 


SIT., 


* 


berfchleudert practvolle Einrichtun⸗ 
neues $125 Barlor Set, $38: 4 
875 Deffingbett 325: $25 Singer 
$10. 729 Humboldt Blvd., nabe 
14n00 1w* 


ID 


Dame 
‚bon slat; 
Rugs, $20; 
Nähmaſchine 
North Ave. 
Muß  berfaufen: $150 Varlor 
ztyie, $32: Rugs_$12: Meflinbetten 318* 
zimmer Sct $25; Dreffers $12:; Davenport 8253: 
Bibliotheftirch $i 90 Tage gebraucht. Rejidern; 
3019 Jackſon Blo 12novimtX 


2 
d 


Sunges 


Eberaar mus 5 yimmer 
faft neue Möbel, 
| Pbonvgraph; zufammen oder 
2910 W. Nortbh Ave.n 1, Sl. 


Einrichzung 
Piano und $206 
feparat, billig. 
geger.über Hums 
21oflmtE 


gebran ter Kleider 
ſein Peters, 1808 


ſucht: G 
ut 
Abe. 


Zu kaufen ge 
ſchrantz n 
Ciet veland 


V 


tier, 
erbalten 


und Range. 


verfanien Defen, 


N. Samilton, 


Heizer 
binten, 


1 


Stüble 


Irving 
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am peuen Zuge. 


Freche Raubgeſellen ert erbeuteten Strümpfe 
und Schuhe, 811 und eine goldene Uhr. 
Heute Vormittag kurz nach elf Uhr 
betraten zmei qutgekleidete junge Bur= 
'fchen das Herrenausftattungsgejchäft 
|„Ibe Newart“, Nr. 2738 W. Norih 
Avenue, tauften je einPaar Strümpfe, 
paßien je ein Paar Schuhe an, zogen 
dann ſtatt der Börſen Revolver, 
eermen finden in New York Vorbild für zwangen den Verkäufer Joſeph Gil— 
F —— und Ueberdachung des bertitadbt, Nr. 1245 ©. Sawyer Ave., 
Bahnbettes der II. Zentralbann. — die Arme hochzuftreden, nahmen ihm 
Wert bes Grundeigentums im Gounty. | ‚bie goldene Uhr ab, banden ihm 
| Hände und Füße, plünderten dann den 
— Kaſſenapparat um den aus $11 be⸗ 
Sie Frage, wer zumOberbaukommiſ- ſtehenden Inhalt und machten fich aus 
für an Stelle von William R. Moor: | dem Staube. | 
houfe ernannt werben mird, beihäf- in Kunde, der bald darauf im La= | 
tigt politifche und Rathaustreije unge | den vorjprach, entledigte Gilbertftadt 
mein. Yünf Männer werben in Rats feiner Bande. E3 wurde nun fofort| 
" Haußtreifen als in erjter Linie in Bes die Wache an.der W. Norih Ave. be- 
trat kommend genannt: Dr. .. nadrichtigt. Die hat jich bisher ver-| 
ham 9. Reid, ftädtifcher Rauchinfpet: | geblich bemüht, der Täter habhaft zu 
tor und Zahnarzt; ©. LE. NR. = werden. 
„ciöco, Vertreter der Stadt ın der In Sn feiner Schankwirtſchaft 
genieuräfommiffion, die mit ber 3759 MW. North Ave. wurde in ori: 
Durchführung der Straßenbahnordis | ger Nacht Hermann Choik von zivei 
nanzen betraut ift; William Burk: Autobanditen überfallen und um $25° 
barbt, Schwager des Mayors und beraubt. Die Raubgefellen erleichier: | F 
Ufsoberbautommiljär; Charles U. ten dann den einzigen Gaft Frant 
cEullod, Generalleiter der Parme- Howard, Nr. 1508 N. Avers Ape., um! 
Tee Eo., und Michael Y. Faherty, Prä- | die goldene Uhr nebit Kette und Tuch: | 
fibent der Behörde für örtliche Derbei= | ten das Weite. Sie enttamen unbe- | 
fetungen. Natürlich handelt es fich in helligt. BR 
allen Fällen nur um Mutmaßungen. Xhr nächiter Befuch galt der von! 
Der Mayor ift in New Vorf. Solins &  Iopmey betriebenen 
Brancisco fann, wie verlautet, auf Schankwirtichaft Nr. 3627 W. Grand 
bie Empfehlung bes bisherigen Ober: Avenue, mo fie einen der Inhaber, 
baufommiffärs rechnen. Er iit ein In- John Collins, und zwei Gäfte in den 
genieur von Ruf. Aus politifchen Eisſchrank ſperrten, den Kaſſenappa— 
Gründen aber hat, wie verlautet, rat um den aus $13 beftehenden Sjn- 
Raudinjpektor Reid aute Aussichten, | halt plübnrten und fich verfrümelten. 
ba er fi in der 31. und 32. Ward ten. 
als tüchtige politifche Hilfskraft für 
bie Rathausmafchine eriwieien hat. Er, Auf Veranlafjung eines Straßen: 
it Übrigens mit feiner untergeordne- bahnfchaffners, der einen Revolver in! 
ten Stellung ald Raucinspettor nicht feinen QTafchen bemerft hatte, wurde ı 
zufrieden. heute in einer Elektriſchen der Went- 
Regulirung von Privatbanken. worth Ave. Linie — — Obiala, Nr. 


VOR De 4723 5. Robey S ‚ verhaftet und in | 
föleh us ur der Wade im 5 Viehhöfen ein— 
nahme empfohlene Ordinanz für die ———— Später wurde Obiala von 
Zizenfirung von Privatbanten nicht dem Virt Sofeph P. Mandenad als | 
bot dem 1. Xuli 1917 in Kraft treten der ‚Bandit wiedererfannt, der Ihn | 
au laffen. Die Mafregel ift beitimmt, wenige Stunden zubor in feinem! 


2 : Lofal Nr. 1735 ©. State Straßei 
tivatbanten zu requliren. er ee 
? } au * überfiel und die Kaſſe um $76.10| 
Im Dienſt ergraut. | 


plijpnderte. Die Polizei iſt der Au-— 
Nach dreiundſechzigjiähriger Amts- ſicht, daß Obiala noch eine ganze 

zeit im Dienſte der Stadt ſchied ge- Reihe an Raubtaten dieſer Art auf * 

ſtern Andrew D. Howell von ſeinem dem Gewiſſen hat. 

Poſten als ſtädtiſcher Brückenwärter. — — 

Er trat am 27. Oktober 1853 als Hei— Ueber den Haufen gefahren. 


| 

| 

| 
zer in den Dienst der Stadt. Sein er- | 

J 

| 


houles Hadıl Hadlotaer| 


Frage beichäftigt politiihe nnd 
Rathausfreiie ungemein. 


S. & H. 
Stamps 


Das Auffuchen von Clover⸗Bargains 
iſt eine beſondere Verlockung für 
Freitag-Käufer bei Rothſchilds Eine zufäglihe Er- 


für Alle, die 

Tie Partien find zu klein, um angezeigt zu werden, | arniß e 
| aber es find die ausgewählteften Werte in Chicago. hr | | bei Rothihilds einkau- 
— | findet .fie in jedem Departement bei dem Schilde von, sen. Beiuht S.&S. 
% J J 

Haarſchneiden fur bierblättrigem Klee. | Beäsmien « Parlor für 


Kinder, 15€ ‚Fotoplayer Vorträge im 8. Flur Cafe, 11 bis 5 täglich. | Weihnadhis-Ratichläge. 


Da | 

en 

Entrances State Van Buren & Jä Be Floor Entrance From ’L' Trains 
mit feinen 80 m 80 Glas Behältern, gefüllt nut | 


O J iliten 
Das Aquarium fremden und intereſſanten —2 lockt 
die Menſchenmenge täglich nach dem 7. Flur. "cz | 


Veberzeugende Vorführung im Wertegeben von. 


Damen-Mänteln und Suits zu $14.75 


Ein großes Glüd erwartet Einfäufern in unferem 4. Floor Suit- und Mantel-D 
Mäntel in den meist verlangten Stoffen, Wolle Velours, VBroadelotb3, 


514.75 w Diagonal Geweben, Chincillas, Novelty Miichun- 


gen. Mlle gangbaren Scattirungen wie auch die 
Größen. 


= Fünf Kandidaten genannt. 


Di 


+ 


Schwarze nicht garnirte Düte 
wert 51.95 bis 53.95 
Freitag zu #1.24 


Ein Lager vermindernder Verfauf von 
ungarnirten Hüten — Bunderte aus der feiniten Qualität 
Sammet in Sailor, Turbans, Tricornes und vielen 
Novelty Seiten und Bad Flare Effekten. 6 
Früher koſteten dieſelben 51.95 bis zu 51 ) 
53.95, um damit — für ei 

B —— Floor. 


Yerkauf von Mäddenmänteln 1. middy⸗ Sluſen 


Eine bemerkenswerte Partie von Kleidungsſtücken, an welchen etwä 
ein Drittel zu erſparen iſt. Anziehende Faſſons in ganzgefütterten Che 
F = * a viots, Corduroys, Chinchillas und Hibelines, 


nemacdt mit großen, runden und Watrojen- 


tragen, mit Gürtel und mit Tafıen 
beſetzt, Größen: 6 bis 14 Sabre, Werte 85 
bis zu *7.00, ſpeziell für dieſen Verkauf 
Mädchen-Mäntel, aus Cheviot, Zibeline und Chin— 
chilla, voll Box und BBelted, Mäntel wie abgebildet— 
mit Pelzkragen beſetzt — Größen 6 bis zu 14 Jahren, 


ee he WE ‚ aime weite Mlusiwahl von neuen Modellen, 
| | Aa, * Jſvegiell zu nur 
I 


Seidene Unterröcke Speziell — Middy Bluſen für Miſſes und Mädchen, 
.) $1.25, meititens große Sorten, zu... DIC 
zu 42. 29 Verter Zoor. 


| men, Ahilteende Narben und jhwary.| || MEILEN : Berfauf Von 7500 Yards 
farb. n. jihwarzer Seide n. Sammt 


3u $2.29. 

> 4 4 * * * % F y dh 

25 für Danten, fein nerippt, fir Münner, feines gerivptes Gewebe, Br zen 

terfchivere, fpeaieller Wert, au ehr beauem und warm, zu | ende = —.: * sn * — 

3 tede. Dei ‘ | Werte, zu 83.95.  Trei, Blnfen, Sfirt und Befat-Längen von Satin Charmenje, Satin 
Grepe Meteor, Erepe de Chine, Ehiffon Taffeta, Georgette Erepe, Satin ges 
rg , er Se: Be un 2 
ſtreifte Taffeta, Plaid Taffeta, Perſian Tinſel, Roman Streifen, farbige 

Abendſeide, weiße Seide, ſchwarze Seide, Novelty Seide, Chiffon Sammet, 


„Roco“ naturgraue Merino Union Suits reinweiie baumiwollene Union | 
Euits für Miffe 
Bejaß-Sanmet, Belveteens, Corduroys. 179 bi 3 95 
c bis 95. 


für Knaben, fein gerippt, suis fie Mr 5, fein gerippt, ae 65€ | 
früher zu $1.00 bis $5.59; zum Verfauf 
Neiter von 12!c Muslin, jpeziell S!c 


Eroih, beauemes Baffen 
„Moco" fchwere Natural Merinv Union 
(2 zu nur 
Eine aroße Sammlung von furzen Stüden 


„Roco“ fchivere baum. Union Snits fü 
m fei 2 
Männer, fein gerippt, Natural od. $1 25 Cuits f Männer, tud Rib, clofed 
e Groth, au 92. 00 
Haudifloor. 2. Floor) die Yard 
bon ungebleibtem Muslin, 40 Boll 83 
breit, regul. 1214 Qualität. Yard. €cı 
Neiter von ihwerem Bern 


Ecru farbia 
„Roco“ ſchwere Natural ‚nmeeinp Hemden Männer-Unterzeug, ! 
Unterzeug fir Damen und Kinder, 
neftreift, affortirte 
J 12140, Vard zu 


Department am Freitag. 


neueſten in Burgundy, Grün und Braun. Alle 

and beginnt um 8:30 lIhr Morgens. Auswahl, $14.75. 
Suit3 in langen Mantelmodellen und folchen von mittlerer Länge, in gerad- 
Iinigen und NRipple Effekten, mit eleganten tragen aus Sammet oder Feigs 


bejaß. Röde find weit, mit neuen Mofetajchen. Alle beliebten Schattirungen, m 
Poplin und Gabardine, 200 in der Partie; 19.75 u. 22.50 Werte, zu $14.75. 


9 


Nr. 


Serge-Nleider für Damen, $8.75 
Eine Anzahl eleganter Serge- und Seidenfleider, für 
alle Zivede paljend. Die gewünschten Schattirungen und 
Größen. Nachbildungen von $15 Kleidern. Spegtell, 8.75. 


Grtra Speziell — Pelz Sets für Damen und Mad- 
chen, $10.95 

Serade genug für den Freitagverfauf. Eine der Fafjons 
abgebildet. In afjortirten hellem und dunflem Pelz, wie 
Natural Wolfs, Yırchs, fehwarzed pointed und grauem Sit 
Goney'und fchirarzgem Mancmrian Wolf, alle in den mo 
dernen Faflons diejfer Saijon gemacht, $15 Werte, zu 510.95. 

87.5 Scarrs zu $4.05. 





Vierter Floor. 
30 Rotfuchs 


Barrel Muff, Kopf und Schwanz paſſend zu einander garnirt 87.95. 


„Noco“ Ron-Shrinkable Unterzeug 


„Garantirt nicht zu ſchrumpfen.“ 

Leſet die Garantie, welche mit dieſem Unterzeug geht—wir erſeßen jedes „Roco“ 
ment, welches einläuft, ob geſtrickt oder aus Wolle, Merino, Seide oder Baumwolle. 
„Roco“ weiße fließgefütterte Union Suits „Roco“ fdiwere Merino Union Suits für 
für Damen, fein nerippt, weich geflich- $1 | Männer, naturgrau, Tuded NRib 
ter Rüden, populäre Formen, fvea | fpesiell auter YNsert, zu 


„MRoco” naturnraue Merino — und „Roco“ ſchwere natural woll. Union Suits | 


einzelne Partien und angebrochenen Größen, 


| 
| 
Als Räuber entelarpt. | 
| wert bis 


Gar | 
| 


Unter- 
85 5.00 


Taffetaſeide 
und farbig, 


„Roco“ 
Baumwollene 
Partien in Eppo— 

41.00 Merte, 


| 
| 
| 
Unterröde, einzelne | 
und Klosfit-Faſſons 
zu 68e. 
Flannelette Nachthemden mit hohem 
oder niedrigem Hals und Slipover- 
Faſſons, zu 89e. | 
Gejtriete Wollenleibchen für Da- | 
men, doppelbrüjtig, $1.00 Merte — | 
zu 90e. 3 | 


und Hofen für Männer, 
fhwere, marfirt au dritter Floor. 


vargain⸗ Extra 
83. 95 Bluſen, 82.69 


Gin großer Preis— 
ſturz an einem reich 
haltigen Sorti 
ment zarten Bluſen 
in Creve de Chine u. 
Georgette, Creve, in 
fleiſchfarbig und weiß, 
hübſch mit Spitzen u. 
Ctiderei befeßt. Gute 
Muiter don Facons, 


Departement für 
korrekte Korfets 


9 und MW. 
Girdles zum Berfauf 
zu $1 und $2. Roſa 
und weiß. Eine nee 
Bartie diefer 9. & W. | 
Elaſtie Korſets für 
Athleties, Sport und 
Tanz für die junge 
Dane. Verſchiedene 
Längen für mittlere, 
ſchlanke u. forpulente 
Figuren, alle Größen, 
ſehr populär, 


818682 


Vierter Floor. | 


iteletetetetetetetetetetetetetetetetetetetitetetetetetetetetetetetetegetetetetetete iegeien 


| Große Serabjegungen in Diößen 


Neiter von — Tiſchdamaſt. 
bon 1%, bi3 4 Pards, die Yard zu 


Soc umd 


Längen 
IC 


Spezialpartie von jchiweren Gomforterd, be- 


zogen mit Ginabam, mit — 81. 95 


Watte gefüllt, wert 83, 


Eine Vartie —— —— nnd Gom- 
forteıs in aflortirten sarben und Größen zu 
einer Eriparniß bon Prozent. 

Zweiter Floof, 


SI Handtaihen zu dst 


Leder-Handtaſchen, großes Sortiment 
von leicht Shopworn Taſchen in ſortir— 
ten Lederarten — mit Geldbörſe und 


| Spiegel ausgeitattet — re= 55€ 
Fünfter Floor Haupt- Flur. 


| gulärer $1.00 Wert — 
Groge Werte in Haushalt - Artifeln 
Hochfeine Crelonnes, — zn 


die 2Jard 35t | Be gen er 


— 


75 Pinoleum, die 
Nuadraliyard 57r 


7560 Linoleum, 4 Yards breit, jhivere Kork 
Qual., det durhfchnittliches — 
ohne zu ſtückeln, Quadratyard c | 

Mufter für Küchen, VBaderimmer, Veftibus | 
les, Offices, Yüden etc, Bringt das | 
mermas mit Cu. 

J pn #02 65€ Linoleum, 6 Yu breit arone Uns stwahl | 
meilten für $3.95 be — # 
| kauft . 93.95 ber bon Muftern —- fpeziell die Dura 
: drathard zu nur 


> 69 IF jr Echtes einnelentes Linoleum, extra fawere | | 
» = s „ Qualität. Farben find bis auf die Rüdfeite | 


Flaueil. _ 


Atiät q 1 th Hauch Yittings frei. Elaſtie 
m : Ter adtjährige Kenneth Smith haucht im 
> iron al —— Hojpital jein junges Leben aus. 
erjte Feuer unter den Keifeln Diele: 
Bumpmwerf3 entzündet zu haben. Spä>‘ 
tee war er erfter Majchinift des geitern 
Bumpmwerf3 an der TFullerton Upenue, Ivenue von einem 3. A. Ban Byse, 
und Majchinift der Gleftrizitätsanlage Nr. 2966 Dit 19. Straße, gehörigen 
an der 14. Str. Er ift 83 Jahre alt. und von ibm jelbit gelenften Ktraft- 
Finden Vorbild in New York. wagen überfahren und jo jehwer ver- 


e © ; —* * er wen ige M Anuten A 
— —— 
elettrifch betriebenen Strede ber — H Sofpital starb. Hyze — in Saft 
York Zentralbahnen, hat ji, Nad) ar er a. ee 
richten aus Nerv ort zufolge, dahin | THAN Enright, Fer. (330.5 
ausgeſprochen, daß die Tieferlegung Zafayette Avenue, ein in Dienſten der 
und Ueberbrücung des Bahnbetts der Feoples Gas Light & Cofe Co. fte- | 
inois Zentralbahn vom technifchen bender Arbeiter und Bruder des Poli— 
Standpunft nicht unmöglich fei. Wil- zeileutnants Sohn d. Enrigbt von 
fon gab diefe Erklärung den Mitalie- der „zentral Bezirfswace, wurde 
dern des ftadträtlichen Ausihuifes neitern jchwer verlegt, als an Weitern 
für örtliches Verkehrsiweien, welche die Avenue und 51, Straße fein Kraft 
Verkehrsfyfteme der Großitäbte des fahrrad von einem der Towners 
Oſtens ſtudiren, und Mayor Thomp- Emergeney Erpreß Co. gehörigen und 
ſon, der mit den Aldermen zuſammen- von Michael Tamberino, Nr. 1408 
getroffen war. Nach Wilſons Anſicht W. Grand Avenue, gelenkten Kraft— 
iſt es möglich, das tiefer gelegte Bahn-wagen über den Haufen gefahren 
bett ſtellenweiſe zu überdachen, und wurde. | 
biefes Dach für Boulevards und Bart: — — OR | 
anlagen zu benuten. Die Aldermen 
befichtigten aeitern die Strede der! 
New York Zentralbahnen, die in bie- ei 
fer Meife behandelt iit. 
Grundeigentumöwert in Goof County. 
Der Wert des Grundeigentum in 
Eoof County beträgt, wie aeitern kurz 
‚berichtet, nach der Abichäbuna der Re- 
pilionsbehörbe $2,395,836,678. De 
Wert des Grundeigentums in Chicaao 
ftellt fih auf $2,183,341,002. Der 
Mert deö Grundeigentum in den 30 
 Randgemeinden im County ijt mit 
$212,495,656 angelett. m Vorjahr 
war ber Mert des Grundeigentums 
im County mit $2,413,760,799 anae: 
feßt worden. Die Ailjellorenbehörde 
hatte ihn biejes Jahr auf $2,458,;: 
605,905 veranfhlagt. Der Steuer: 
wert —in Drittel des vollen Werts 
de8 Grundeigentums in den einzelnen d! 
Gemeinden der Stadt Chicago tit von 
ber Repilinnäbehörbe, mie folgt, feit- 
aefebt worden: 


Neiter von beiter Taralität Windjor 
Grepes, in weiß, rofa, blau oder 
bliümt, ’5c, Vard zu 


wert 2öc, 

( ’ » hi | 

Inpeten, Zimmer» Partien | 
Genug einiahe Datmeal Tapeten, 30 Zoll | 
breit, für ein 12 bei 14 Zimmer; Bartien bon 
10 Rollen für Wand, 18 Yards Vorder, 6 
Rollen für die Dede, in allen 
Farben, nur für reitan — 
extra fpeziell, Zimmer 

Tapezierer geliciert. 


vliffe | 
.. . — = 

Der achtjährige Kenneth Smith, 4J 

Ar. 2156 ©. 71. Straße, wurde: B 

an 71. Straße und Neffery 





hindurch geblockt reguläre $1.: 


Vierter Floor. Sorte; die Quadratyard 


» Gongolenm, das nene Prozeh Linoleum — | 


fanitär, dauerbaft und malfcrdicht, 33 
45 Sorte; Quadratyard zu c 
Schiter Floor. 


. 
de 


De 
+ 


KR 7) 
* 


+, 


> 
** 


* 


* 


* 


Herbit-Rnollen 


Ghinefe Sacred Lily 
' —W aroß e Zorte 
mwawit ir Waſier oder 
in Erde Stiiet “, 

Hnasinthen Anl: 
t, erite Größe, nm! 


ien, 
Namen, Tirgend Ze. 


» 


* 


825 Dreſſers — 
ungefähr 1 Dutzend 
Dreſſers, wie Bild; 
Mahagoni od. Elfen— 


M z 8 
x denDat Schau: and Mary Stil, 4 u. Mahago— |bein Emaille, follten 
: s25  verfauft 


2oll lang, — mit! | für 82 
T kelſtuhl, guter 3 g a ee 
su etiva 


Schublade, fumed Stücke, 
Ain 


1:2 I5| zum, 14.50). 9° di 17,50 


| 22.50 iſhes, zu 
ET 


» 
* 


—* 


Griff und Stand, 
Set zu 59e. 
Oochfeine ansländiiche 
tonnes in einer aroßen 
wabl von borzitalichei 
und Karben; fpeziell, 
die NMard 


Gr 
Aus⸗ 


Menitern 


$2.50 Zaundrn-Dien, 
zwei Löcher, Nr. 8 
Größe, brennt alle 
Arten Heizmaterial — 
au $1.59. 


ee 


51.25 ,Mount ed“ 
Cafferoles Szölline | 
feuerfeſte Schüſſel, ni- 
ckelplattirter Rahmen, 
zu Böc. 


ze T-Gerar Roliih 
Mops, dreiedfige Fornt 
verftellbarer Ztiel. 
su de. 
250 Bade - Bürften, | 
mit Tampico gefüllt. | Heizoſen 


urif geruchlos 
| ıbarer Griff te baltender 
Y 


| Delbebälter ladivte | 92,25. 
Be Toilette « Papier, Verzierungen, 52.50. 
gute Qualität mweihes 50€ Tubular Pater 51.95 Tennis’ Clin- 
Greve Titfue, 6 Rob | nen Ar. D, aut g& | der Fils Weatber 
—— VORN macht und finifbed — | Strip: der Nagel acht 
20€ Kohleneimer — | du Bde. durch Leiiten ud Fila 
fhiwarz ladirt, 12c. 100 FuB zu $1.50. 


* 


500 Kiſſen⸗Tops, 24 Zoff bei 
24 Boll, darunter Velonrs Bro— 
cades Novelties uſwp. um ſchnell— 
damit zu räumen, 

Stück zu 


Schwere Tapeſtry Couch-Decken | 
in weichen Farben - dolle | 
Sröße, zu — Sri tter peter 
| dem Preis 
ı Stil zu 
. 36301, Gern Scotch Dapras, | 
ſehr pvaſſend für Gardine | 
ji dem billigen Preis 
bon, NMard 
Fünfter Nloor. 


Biblio 


William | 


$22.50 
theftiich, 


Fünfter Sloor. 


PViedeſtal, 


Golden Dafl 


3.50 Rer 
Wringers, 
75 ocl. 2 a 
33.75 Perfect Sch | Summirollen, Hart 
rauch⸗ und * 2 . 
eitte &allo- | boläneitell für ein 
„leaded" | Zabr garantirt zu 


Waiche 
105Öllige 


— 
* —* 


84.50 Gol 


Ka 
R 


+, 


> 


2 


x 


TE a TE FE ERTEILEN 
* 


* 


Ivo 
re 


* 


* 


Hyazinthen » Anol- 
fen, in feparaten Far: 
ben, 19e. 

Darwin Tulpen, 

ı gemiichte Sorten, Tu 
| kend sinollen ide. 


| 


** 


* 


Verbrüht und verbraunt. 


in Kind ſchon geſtorben, das zweite wird 
ihm wahricheinlich folgen. 
Prübwunden, die ihren Tod ber: 
beifübrten, trug die 22 Monate alte 
Ellen Zone, Kr, 3163 W. 12. Straße, 
davon, als fie in der Küche ihrer 
elterliben Wohnung in einen Kübel 
stiirzte, der mit heigem Wafjer gefüllt 
war. Das Kind starb bald nad) feiner 
Einlieferung im St. Joſeph Hoſpital. 
Schwere Brandwunden am Rücken 
ımd beiden Armen trug die 1Ojährige 
2ollie Liabtfoot, Nr. 12315 ©. J 
Samwyer Mve., davon, als fie dem 
Stitehenofen zu nabe famı und ihr 
Kleid Fener fing. Die Stleine wurde 
nach dem Coumtyboipital überführt, 
wo die Merzte an ihrem Aufkommen 
veifeln. 


J 


Achter Floor. 


+ 
x 


3 


»S. & 9.” bewirken eine extra Er- 
ſparniß. Mit jedem Ginfanf im Bar- 
gain-Bafement macht es Eure Ange: 
wohnheit, durdyzulanfen. 


Männer: ‚Unzüge und 
Veberzicher — 


Apfelſinen 


Ausgewählte ſüße 


ei 
Schürzen 
Coverall Schür 
zen für Damen - Dranacs, 9 
ans nett fignrirten fi ubend C 
y a ir 
PRercales, Klappe * 
m. Schirm Keine Bolt: oder 
un Tel. = Beitellungen 
felite abaeliefert. 
Baſement. 


Waiſts 


Jo Greve de Chine 
na'ban?Tcpfel le u. Spitzen Waiſts 
zi 52.00 


1.67 


Bafentent, 


Unterzeng für den Hinter 
zu ſpeziellen Preiſen 
390 


59c, gefliehte gerippte Hemden und ojen für Mänz 
ner, in mittel und ganz fchiweren Sorten, grau u. 

und 
Zorte 


Nepfel 


Feine 


810 


wert, 


Keine Bol der 
Keine Voſt- oder für 


Tel. Beitellungen. 
Steine abgeliefert. 
I Dutend an jeden 
Stunden. Baſem. 


ecru, nur Größen 32, 34 und 36, das Stück 


32, 


59e gefließte Leibchen 
Hoſen für Damen, ſchwere 
in weiß und este hi 
grau, zu 
Union Snit3 f. Damen, teil- 
weite Wolle, in Tiuf Nib, jehr ar 
elaſtiſch, holländ. Hals, Ellbo— * 
genärmel oder hoher 95 cher, geftreift oder ” 45 
Hals, fange Mermel.... IC farrirt — 19 $ “ 
Männer-, Tamen- m. Kin: JE Per c 
derjtrümpfe, in mittlerer ımd ee‘ es 


ſchwerer Baumwolle,, —8 — 


ſch d farbi 
fhwarz und farbig.... Münner- 


Hemden u. Hoien für Män: ı 
ner, jehwer fliegefüttert, — 
weich md warn, 
in grau, zu 


Nleideritoffe 


Populäre Gewebe 
und Farben — in 
fhwarz, Yard 29 


ae: — — 

Velour Männer— 
Handſchuhe, fließ— 
gefütt., Jerſey⸗ 


Hand: 29e 


fläche, 


Gewänder 

Kinder Flanne— 
lette Nachttleider, 
Größen 4 bis zu 


14 Jahre, 29e 


= wert, 


— — — ⸗—— — 


Handtücher 


Große 


t 

en 
Ueberzieher in einfachen Vor oder Pinch Nüden. Anzüge in 

Woriteds, Gaflimeres umd Cheviots s. Hübſche Pinch Back Moden 

für junge Leute. Konſervative Faſſons für 

Manner. 515.00 Werte, zu 
Einzeine Rüde und Weiten für | 


Manner, angebrogen bon Anzuü— 
gen, Ichwere Zorte Stoffe, DEI | 


doppelten Preis wert, 85. 95 


J 
Sorte Hvien für Männer 


für Männer, | 
81.45 


Hoſen für 
Sorte Wool 


Union en 
Wool Proceß, 
ſchwere ſpeziell.. 


| 
Gishaus brennt. pi 
| Sorte f'cb 
türfiide Handtit 


Der Jllinois Zentralbahn ift dur das 
Teuer beträcdhtliher Schaden erwadjien. 
Auf nod nicht ermittelte Weije ge- 
riet heute furz vor Mittag das große 
47.200,017 | Gishbaus der Michigan YZentralbahn 
74,838 700 an der 123. Straße und den Geletjen 
der Bahn in Brand. Die Flammen 
| breiteten fich, durch den frifchen Wind 
Wünfhen Strafermänigung angefacht, raſch aus odatz die Spri— 
Genzüge, welche zuerſt zur Brandſtelle 

Anwalt Loeſch überreichte heute geeilt waren, nicht ohne Hilfe Herr 
Bundesrichter Landis ein Geſuch der der Lage werden konnten. Durch 
Panhandle und der Pennſylvania einen vom Bataillonschef abgegebe— 
Bahn um Ermäßigung der Geldſtrafe nen zweiten Alarm wurden weitere 
von etwa 890,000, zu welcher dies Zöichzüge zur Stelle gebradt, und 
Bahnen am vorigen Samstaq wegen | 'diejfen gelang e8, das euer wenig: 
Hebertretung des Verbots der Ritd- ſtens auf das Gebäude zu beichrän- | 
vergütung verurteilt worden find. fen. Der Schaden lieh fich nody nicht | 


Am Fommenden Samstag joll über | feititellen, doc dürfte er bedeutend | 
dad Gejuc, verhandelt werden. | 


Aſſeſſoren 
behörde 

26 8 
09,593'807 


59,847,286 


Reviſio 
bebörde 
80464 
06,512,709 
S 1 


62.882.486 


39c wit., 
= 


Refferfon 
Kube Rarf 


Safe Micw.. 67,118,352 
MRorbdieite .. 5 50,401,317 
Südfeite ... ... 262.757.104 23 
Weſtſeite i7 79,197.09070 1 


Gefammtbetrag ....$748,277,342 87 


Hemden und 
Männer, Tehiwere 
Rroceß, in Naturs 
ägerfarbe, zu 


SR,RRT, Schwere, warme 


Linder, bis am Hals zuzulnöpfende 
Facon, Größen 224 


10, für.. > $2. 45 


Schwere < — für — * ein oder 
in Nammgarnen und CEaffimeres zwei Baar Sofen, Größen 7 bis 


— Streifen und J 3 
81.95 dauerhafte Stoffe... 


Miſchungen, zu......... 
Macginaſus für Knaben, ſchwere Flannelette Rompers für Ana 
ben, in grau und blaır, 45e 


Sorten, Sbawl- oder 53. 80 
bübih gem. ı, ausgeftattet 
Baſement 


Umlegnelranen, zu. 
—*—*— für Knaben, ——⸗— Tr au doc 

'Unterzeng fü ir 

Babies 


I 
unſer. Män— ſa uithandſcuhe für Babies, im 
tel = Mbtei= | farbig und wein, ein Yar -10 
ung tft eine | gain, Baar. c 
Bartie von e. 
100 Mäd- 


u * Ueberzieher für 
Gewänder 


EEE Erdnüſſe 


friſch geſal— 


— n 
Scidenreiter 
Baiement. —— Damen Flanne— 
lette Nachtkleider, Zeanni⸗ 
in netten Streifen, Iſpegiell 


mit folidem  roja f'Rfund 10e 
und blau für. 
46 vofement. 


vefeßt - 
äB .. 


15C 
zene 


I a ea Blufen-, Slirt-, 
Dre und Belap: 


längen, 59€ bis zu 


x 2.50 
ner, mit fortirte 


iveet, 
Birch ftaben; Ru: 


30 Wilton Velyet Rugs, 91412 Fuß, 242 


Rag Rugs, 24 bei 36 Zoll, | Pro- lino u. Gongolennt, das 


aus frifchen reinen Carpet neue Proceß Linoleum, große 
Rags, Aſſortm. von einfa hen Auswahl / von Tile- und Holz— 


oder gemiſchten Cen— 59 muſtern, 456e Sorte, 
ters, ſpezieller Wert. C die Quadratyard 


Drapery— öhube für Müdden, 
| Spezialitäten finder u. eine Anaben 


Wir haben zwei Kijten hohl⸗ in Schnür-⸗ u. Knöpf-Faſſons, 


127, 780, 3 34| a . 
> Taſchentücher 
Reine Leinen Ta 
ſchentücher f .. 


29€ b. 
Driianten Seconds 


fpeaicll lle — 


Stück zu — 
Caſſeroles 


nur 

Braune feuerfeſte 
— NDR prifanten » Reitern 
? s 4 > 2 F 
ich owlen gemacht, rein weiß 


Seconds) Ber : 
wahl 250 er Watte ge: 
51.39 


Stück 
BU 2... 


Putzwaaren 


Weiße Sammet— 
Turbans, fonft au 
$1.50 verlauft 
neue Shirred 
ron, einige 
baloruff, 
einfach 
faced, 


Comforters 


Volle Gr. 
forterd, aus 


Mäddten - Coats 
zu einem Spezial-Preis 
—9* Die große Bargain-Offerte 

andere f. Freitag in 


Com morgen | 


Fa— 


Blankets 


Plan: 
Couch 


mal: 





Fu 


Paderobe 
fet3 oder 
Throws — for!irte 
Farben — $2.50 


Werte, 1 95 
. 


Banfinaniaune. für Rinder, 


für dunielfarbig, ſpe 


eller 


— — — — 


Merkten nichts Unrechtes. 


Im Froſtſchen 
prozeß vor Bundesrichter 
würden heute ſeitens der Verteidi— | 
gumg Mitglieder der Nury, die Froit 
feinerzeit freigeiproden hat umd der 
au der Angeklagte VBourfe ange: 
börte, ald Zeugen vernommen. Alle 
erflärten, dal; Bourfe feinen Verjuc 
Egemaht habe, ihr Urteil zu beein- 

fuſſen. 6 


Jurvpvbeſtechungs— | 


i fein. 


zwar, 


— nn. —— 


Angebliher Shwindler. 


Paul Romanometi, ein @itauer, E 


unter der Anklage, einen —— [5 
haften Brief durch die Poft verfandt | 
zu haben, vorgeführt. Romanowski 


foll von Peoria aus an Frant Yn- W 


auftpniaf in Peru aefchrieben haben, | 
er jei fein längft verloren geglaubter 
Bruder, in Not, und er möge ihm! 

Geld ſchiden 
reiſte aber zugleich ſelbſt nach 


| 


Auaufiyniat tat da3 | 


Geiger | wurde heute Bundestommiffär De 


geſäumten Gardinen Scrim, 36 
Zoll breit, mit Openwork Bor— 


ten, paſſ. f. Saſh— 
oder Sill-Gardi— 
nen, die Yard.. 


38-3Öll. ein- und vichfarbige 
Weberdraperhn, einige einfach in 
Mitte, mit Borten, andere 


der 


ganz gemuit., *5 
braun, blau u. grün,? 


122c 





59c 


Farbige Gretonnes, nn f. 


Gardinen, 


Belt = 


lleberwürfe, 


Scarf3, Slip-Eovers, Bor Eos | 
vers etc., die Hälfte mehr un 


da8 Doppelte wert, 


18c 


Dull Calf und — 


Lackleder Schuhe 
Mdie im vegulä= 
NY ven Wege zu $2 
4 verfauft werden 
— morgen, das 
Baar zu 


Ghallis 


Yardbreite Com: 
forter Gballis, in 
Reſtern, 4 
wert I5c, Sie‘ 
Vard zu .. 


Waiſts 
Voile Waiſts — 
gefneiderte Mo: 


delle 
81 wert, 


Bilder 


Pearl Bilder — 
in bübfhen Gold 
burnifbed Rahmen, 


a 51.00 


ent, 


Braffieres 


Stiderei:- und 
Spisenbeiaß; Grö— 
Ben 32, 34, 36, 38, 
30, 42, 44, 48, 50, 


wert 270 


bis T5c, 


Handſchuhe 


Kinder Hand⸗ 
ſchuhe, in fandfar- 
big, fließgefüttert, 
15c wert, 


Handtaſchen 


teder Handta— 
ſchen für Damen, 


SealGrain 
Leder, 440 


69c wert, 


Groceries 


Gorton Fetthe 
ringe. Nr. 
1 arohe 


Vüchfe ... 10c 
Monfoon 
Zpargeln, 15e 


Büdfe .. 


Sweaters 


Sweater Coats 
aus feinem Me— 
rino Garn, großer 
Sturu⸗ 
—— 


Größen 
Wir offeriren 


Henmänteln; 
a [a 8 feinem 
ſchwarz 
ſtreiftem 
beline 
mit 
Sailor Kra-⸗ 
gen, 
gegürtelt, m. | 
Plüſch 
Knöpfen 
ſetzt, und alle 
gefüttert. 
von 8 bis 14 Jahre. 
auffallend 


ſie 


50e graue Flannelette — 
> ptS 6 Nabre Größen, ge 


für.. 
Blanket Robes, von 2 bis 6 
in rofa und weiß und blau 


se. 


Wert, das Paar 


zur. 


ae= | 
gi: 
gem., | 


s | Sabre, 
KTOFEN | umd weiß, 


Gingham- und Bercale-R leider, — 


von ? bi3 6 Sabre, 65 40 


Wert, z3u. ...............4 
Lanne Gent für Babied, beienter 

be: | Cave, mit fchiwerem 3wilchenfutter, 

ausgezeich Dualität, zu $1.75. 


Gcats für Rinder, ? bie 6 Jahre 
Gröhen, don fichwarzem Aſtrachan 


Glotb, doppellnöpfig, ö 53. 39 


| mit Gürtel, $4 Wert, 
| Sammet-Bonnetd, — in bübihen 


ringsum | 


und| 


die Yard zu ju nur . 


59e 


zu nur .. Bafement, 


niedrig, folange der Farben-nombinationen, 75c Wert, 


953.49 


Bafeınent. Vorrat, reicht, zu. I zu 496. Bafement 


4 ; Peoria fi, al 
Leſet dit „Souutagpoſt“ ben Brief aöholte, Tefinehmen # 





